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Me fiitiüung des zlulersecksktirrstns.
Zum zwölften Male erscheint in bekannter Form

unb Gestalt der „Naulicus ", das Jahrbuch für
Deutschlands Seeinteressen , das auf Grund zuver¬
lässigen Materials einen genauen Überblick über Ent¬
wicklung und Stand der deutschen und fremden Mari¬
nen und Seeinterefsen gibr. Es hat sich längst als ein
unentbehrliches Nachschlagewerk bewiesen, dessen Er¬
scheinen stets mit Spannung erwartet wird.

Unter den vielen größeren Abhandlungen ist beson¬
ders der Bericht über die Entwicklung des Untersee¬
bootwesens erwähnenswert . Ter Tonnengehalt der
Boote betrug bisher höchstens 550 Tonnen , Loch sind
neuerdings in Frankreich Projekte aufgestellt, diesen
aus 7OO bis 750 Tonnen zu steigern. Angeblich sollen
die neuesten Boote bereits nach diesem Plane gebaut
werden, obwohl sehr einflußreiche Stimmen sich da¬
gegen ausgesprochen haben wegen der Schwierigkeit des
Tauchens und ruhigen Fahrens unter Wasser. Die
Verwendung in engen Küstengewässern ist wegen des
großen Tiefganges und des großen Trehkreises be¬
hindert . Die Unübersichtlichkeit im Innern macht eine
persönliche Kontrolle des Kommandanten über die
Bedienung der Apparate unmöglich. Ter hohe Preis,
der auf 2,8 Millionen geschätzt ist, erschwert die Be¬
schaffung. Nach unseren bisherigen Erfahrungen mutz
auch bezweifelt werden, daß schon genügend starke
Unterseeboots m o t o r e vorhanden sind.

Die Versuche, einen Einheits motor  zu
bauen, der sich in gleicher Weise für die Fahrt über
wie unter Wasser verwenden läßt , haben noch zu

keinem Ergebnis geführt . Tie Bemühungen , den elek¬
trischen Akkumulator zu vervollkommnen, ^ sind ohne
durchschlagenden Erfolg gcWicberr. Die Verwendung
nur eines Motors würde eine bessere Ausnutzung von
Raum und Gewicht gestatten, wodurch eine erhebliche
Eeschwindigkeitssteigerung über und unter dem Wasser
ohne Zunahme des Tonnengehaltes ermöglicht würde.

Durch die in den letzten Jahren ausgeführten
Tauerfahrten hat das Unterseeboot gezeigt, daß es
mit Recht als Hochseefahrzeug angesprochen werden
kann, aber nur insofern, als es fähig ist, weite Strecken
über See mit eigener Kraft zurückzulegen. Nach ferner
militärischen Verwendungsmöglichkeit ^ und . seiner
Kampfesweise ist aber das Feld seiner Tätigkeit nicht
die hohe See , sondern ausnahmslos das Küstenge-
wässer oder sonst ein navigatorisch beschränkter MeereS-
teil . Es ist bisher nirgend auch nur versucht worden,
ein. auf offener See sich aufhaltendes Geschwader mit
Unterseebooten anzugreisen.

Die Gründe hierzu liegen auf taktischem  Ge¬
biete. Die Geschwindigkeit unter Wasser, . auch der
neuesten Boote, beträgt nur 10 Kilometer , ist also im
Vergleich mit jener den Schisse so gering , daß das
Unterseeboot nur dann hoffen kann, zum Schuß zu
kommen, wenn es sich von vornherein in günstiger
Stellung befindet. Aus offener See , wo sich der Gegner
frei bewegt, wird dieses nu, ausnahmsweise der Fall
sein. Anders in der Nähe der Küste. Dort wird das
Unterseeboot die Fahrtrichtung eines Geschwaders oder
Schiffes annähernd voraussehen und seine Stellung
danach wählen können. Auch die Gefahr gegenseitiger
Kollisionen ist aus hoher See zu groß. _Dieses kann
nur durch eine genaue Navigierung vermieden werden,
wie sie auf dein Unterseeboot wohl nur in. der Nähe
der Kiiste möglich rst, wo an Landobjekten eine dauernde
Kontrolle ausgeübt werden kann. Aus diesen Ursachen
ist das Unterseeboot für seine eigentliche Aufgabe, den
Angriff unter Wasser, an die N ä h e des Landes
gebunden.

Seine Eigenschaften als Hochseefahrzeug kommen
ihm aber insoweit zustatten , als es unter Umstanden
seinen Gegner an seiner eigenen Küste aufzusuchen im¬
stande ist. Nur in diesem Sinne ist man daher berech¬
tigt , von der Möglichkeit offensiver  Verwendung zu
sprechen. Indessen sind die Schwierigkeiten nicht zu
unterschätzen, die aus der Navigierung in fremden Ge¬
wässern und ans der großen Entfernung von heimat¬
lichen Stützpunkten erwachsen. Eine derartige Ver¬
wendung ist nur möglich, wenn durch eine siegreiche
Schlachtflotte die Seeherrschast erreicht ist.

Eine weitere Frage ist, ob sich in absehbarer Zeit
eine derartige Geschwindigkeitssteigerung erzielen läßt,
daß an eine offensive  Verwendung auf hoher See

gedacht werden kann . Wie die Verhältnisse jetzt siegen,
kann dieses nicht erwartet werden, zumal da die Schisse
durch Annahme der Tnrbinenmaschinen einen derar¬
tigen Zuwachs an Geschwindigkeit erhalten haben, daß
der Unterschied zu derjenigen der Unterseeboote sich noch
mehr zu deren Ungunsten verschoben hat.

Diese Darlegung über die taktische Verwendung
dieses neuen Kriegsmittels sind deshalb von beson¬
derer Bedeutung , weil vielfach die Ansicht ausge¬
sprochen wurde, das Unterseeboot würde in seiner
weiteren Entwicklung den Wert des Linien¬
schiffes  herabsetzen . Aber auch hier ist dafür ge¬
sorgt, daß die Bäume nicht in den Himmel wachsen.v. L.

Politische Merstcht.
Die Ciiolera russica.

Aus Petersburg schreibt man uns vom 28.^ Juki:
Rußland steht jetzt ganz und gar unter dem Zeichen

der Choleraepidemie , dre ihren „echtrussischen" Charak¬
ter in keiner Beziehung verleugnet . Wahrlich, nichts
kennzeichnet so überzeugend die V e r w a h r I o s u n g
der gesamten Verwaltung im Staat nnd in der Muni¬
zipalität als die beschämende Tatsache, daß die Cholera
jenseits der russischen Grenze wirkungslos wird.
Petersburg zählt schon gleich zu Beginn des Epidemrc-
ausbruchs zirka 60 Erkrankungen täglich,  während
das dicht dabei gelegene Finnland  trotz des leb¬
haften Verkehrs mit der russischen Hauptstadt
cholerafrei  ist.

Jahraus , jahrein schreit die fortschrittliche Bevölke¬
rung Rußlands nach radikal sanitären M̂aß¬
nahmen , aber diese Stimmen verhallen wie ein Echo
in der Wüste. Vielleicht noch nie hat in Rußland ein
solcher Hexentanz um das goldene Kalb wie jetzt getobt.
Tie Regierung aber stützt diese rücksichtslosen Bestre¬
bungen : da ist ihr jeder ausbeuterische Haus-
agrarier  eist Pfeiler für ihren eigenen Egoismus.
Wie indes die russischen Hausagrarier jede städtische
Reform hintertreiben , kann man nur dann beurteilen,
wenn man die Verhältnisse in den russischen Städten,
insbesondere in Petersburg selbst kennen lernt.

Und auf dem Lande ist es eine andere echtrussi-
sche Erscheinung,  die den Kampf gegen die
Cholera fast unmöglich macht: es ist das tiefe
Kultur Niveau,  ans dem die russische Regierung
die Volksmassen sesthält. Eine Milliarde nach der
anderen verschlingt sie mit Hilfe von Anleihen, aber
für eine grundlegende Umgestaltung des Schul¬
wesens  hat sie, wie sie stets von neuem versichert,
kein Geld. Solange jedoch das Volk noch immer zum

Krmll ötE.
(Nachdruck vcrbotcn.)

L̂immslserscheinungen im August 1910*
Die nördliche Abweichung der Sonne  vom Äquator

nimmt im Monat August ab von 18" 12' 0."2 am 1. bis auf
8" 53' 26."7 am 31. Damit vermindert sich ihre Mittags¬
höhe  in Norddcutjchland (Parallel von 54°) von 54.°2
auf 4-1."9, in Mitteldeutschland (Parallel von 51") von 57.°2
auf 47.°9 und in Süddeutschland und Nordösterreich
(Parallel von 48") von CO."2 aus 50.°9. Die Tage  sl an ge
erfährt dementsprechend eine Abnahme im Norden von
15% aus 13% Stunden , im mittleren Deutschland von 15%
arg 13% und im Süden von 15 aus 13% Stunden.

Am 24. August, wenn die Sonne aus dem Zeichen des
„Löwen" in das der „Jungfrau " Übertritt, erreicht die am
23. Juli begonnene Periode der Hu n d s t a g e ihr Ende.
Das Gestirn, das ihr den Namen verliehen hat, der Sirius
oder Hundstern, Alpha im „Großen Hunde", gehört in
unseren Breiten zu den sogenannten Wintergestirnen, denn
cs entfaltet vom Oktober bis in den März seine Pracht nnd
kulminiert am 31. Dezember um Mitternacht. Da seine
Deklination — 16° 35/5, also südlich ist, kann es sich bei uns
nie sehr hoch erheben. In seiner Helligkeit übertrifft Sirius
sämtliche Fixsterne des nördlichen und südlichen Himmels
sehr wesentlich.

Die Phasen dos Mondes  ändern sich im August
folgendermaßen: Neumond am 5., um 7 Uhr 37 Min. vor¬
mittags , Erstes Viertel am 13.. um 3 Uhr 1 Min. vormittags,
Vollmond am 20., um 8 Uhr 14 Min. nachmittags, und
Letztes Viertel am 27., um 3 Uhr 33 Min. nachmittag?.
Der Mond befindet sich am 12. August um 7 Uhr nachmit¬
tags in Erdferne bei einem Abstande von 63.4 Erdhalb¬
messern und am 25. August um 2 Uhr früh in Erdnähe bei
einem Abstande von 7.7 Erdhalbmessern ä 6378 Kilometer.
Am 23. August bedeckt der Mond den Fixstern 4.2. Größe
Tau im „Stier "; der Eintritt erfolgt für Berlin um 3 Ubr
35.4 Min. vormittags und der Austritt um 3 Uhr 50.8 Min.
vormittags

Von den Hauptplaneten treten im August nur zwei
auffallender hervor: Venns am Morgenhimmel und Saturn
am Abendhimmel; die übrigen sind teils verborgen, teils
schwierig zu beobachten. Merkur  bleibt unsichtbar, ob¬
wohl er am 30. August (Mitternacht zum 31.) in größte
östliche Ausweichung von der Sonne, 27" 13', gelangt. Aus
diesem Grunde können die bemerkenswerten Konjunktionen,
in die dieser Planet anr 5. und 6. August kommt, leider nicht
wahrgeno-mmcn werden. Zuerst findet am 5. August, um
5 Uhr vormittags , eine Annäherung von Merkur und Regu¬
lus , dem Fixstern 1. Größe im „Löwen", statt, wobei Mer¬
kur nur 52' nördlich von Regulus steht. Am 6. August,
um 7 Uhr vormittags , hat Merkur ein-- selten nahe Kon¬
junktion mit Mars , dem er sich nördlich bis auf den sehr
geringen Betrag von 5' nähert, so daß beide einen optischen
Doppclstern bilden. Endlich kommt Merkur am gleichen
Tage, nachmittags 2 Uhr, mit dem Mond in Konjunktion,
welcher Vorgang natürlich erst recht nicht zu schon ist. —
Venus  wandert als Morgenstern um Mitte August ans
dem Stcrnbildc der „Zwillinge" in das des „Krebses" und
ist länger als eine Stunde vor Sonnenaufgang im Osten
als hellglänzendes Gestirn sichtbar. Ihre Entfernung von
der Erde vergrößert sich von 1.40 auf 1.51 Erdbahnhalb-
mcffer L 149.48 Millionen Kilometer; ihr scheinbarer Durch¬
messer verkleinert sich deshalb von 12."0 ins auf 10."9. Am
11. August, um 2 Uhr vormittags , hat Venus mit Neptun
Konjunktion, und zwar steht sic 28' nördlich von dem fernsten
Planeten . Nach Aufgang des Morgensternes befindet sich
der Neptun noch fast genau in der Verlängerung der Ge¬
raden, die den Polarstern mit der Venus verbindet, im
Abstande einer knappen Vollmondbreitevon dieser. Neptun
kann aber als Sternchen 8. Größe wegen der schon beginnen¬
den Dämmerung nur in lichtstarken Instrumenten beobachtet
worden. In der Frühe des 3. August bemerkt man die
schmale abnehmende Sichel des Mondes, der um Mitter¬
nacht Konjunktion mit Venns gehabt hat, nordöstlich von
dem Hellen Planeten , mit diesem eilten lohnenden Anblick
gewährend. — Mars,  wegen seiner SonnermLhe nicht
sichtbar, hat jetzt beinahe seine größte Entfernung von der
Erde, Ende dieses Monats schon 2.65 Erdbahnhalbmesser,
erreicht, denn er befindet sich im September in Sonnen¬

konsunktiion. Setup (unsichtbare) Konjunktion mit dem
Merkur am 6. Äugust haben wir oben schon erwähnt ; mit
Regulus ist er am 3. August, um 10 Uhr vormittags , und
mit dem Monde am 6. August, um 2 Uhr nachmittags, in
Konjunktion. — Von den kleinen Planeten oder Asteroiden,
deren heute bereits mehr als 700 entdeckt sind und die ihre
Bahnen zwischen Mars und Jupiter beschreiben, sind nur
wenige für kleinere Instrumente sichtbar, im allgemeinen
nur die zuerst, vor einem Jahrhundert , aufgesundenen
Körper; fast alle übrigen sind zu lichtschwach. Am 27. August
befindet sich nun der Asteroid Pallas,  der als zweiter
kleiner Planet am 28. März 1802 von Olbers entdeckt wurde
nnd 9. Größe ist, in Opposition, er steht dann bei Rekt¬
aszension 21 ll 52.0 m und Deklination + 7 0 22/0 , also nahe
nordwestlich von den Sternen Theta und Ny im „Pegasus ",
nnd um Mitternacht im Südmcridian . — Jupiter  bleibt
nur noch kurze Zeit im Sternbilde der „Jungfrau " am west¬
lichen Abendhimmel über dem Horizont. Sein Erdabsland
vergrößert sich von 5.87 ans 6.22 Erdbahnradien , und sein
Scheibendurchmesser betrügt am 1. August 34."0. Am 9.,
abends 7 Uhr, hat der Mond mit ihni Konjunktion, seine
zunehmende Sichel zieht nördlich am Jupiter vorüber. —
Saturn,  im „Widder", erhebt sich anfänglich um 11 Uhr,
zuletzt aber schon um 9 Uhr abends über dem östlichen
Horizont und macht sich rechts unten von den Leiden hellsten
Wtddersternen als Gestirn 1. Größe recht deutlich bemerk¬
bar. Seine Beobachtungsverhältnissewerden in den näch¬
sten Monaten fortgesetzt günstiger, da er erst am 27. Ok¬
tober in Opposition gelangt. Saturn nähert sich uns, ober
besser gesagt: wir nähern uns dem Saturn , und zwar von
9.17 ans 8.70 Erdbahnhalbmesser. Dadurch erfährt der
scheinbare Durchmesser des Planeten eine Vergrößerung von
17."7 auf 18."7. Die Ringellipse, die sich noch weiter öffnet,
mißt Mitte August in ihrer großen Achse 42."7 und in
ihrer kleinen Achse 13."1. Am 25. August, um 7 Uhr abends
(bevor der Ausgang erfolgt) kommt der Mond mit Saturn
in Konjunktion, Lei der der abnehmende Mond IZst Grad
nördlich von dem Planeten fleht. — Uranus  hält sich
noch immer im SternLilde des „Schützen" auf; er steht als
Sternchen 5. Größe am 1. August bei Rektaszension 19 st
33m 4s Mid bei Deklination 7— 22° 4 '. cm 31. August bei
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größten Teil aus Analphabeten und zum anderen
Teil meist aus solchen besteht, die nur des Lesens und
'Schreibens kundig sind, wird' die medizinische
Hilfe von den Betroffenen nur wenig in Anspruch ge¬
nommen oder gar mit Mißtrauen zurückgewiesen wer¬
den. Dies hat sich in diesem Sommer abermals ge¬
zeigt : manche Dorfvorsammlungen haben sogar in aller
Form offizielle Beschlüsse gefaßt , die zur Bekämpfung
der Epidemie ablommandierten Arzte  überhaupt
nicht z u z u I a s s c n. Nicht selten kommt es auch
vor, daß ProvinzÜehörden, die die Nachrichten über
das Wachstum der Cholera unterdrücken» zugleich der
Verbreitung von volkstümlichen Aufklärungen über
die Bekämpfung der Seuche entgcgentreten . Einem
Blatte wurde es ohne weiteres verboten,  populär¬
wissenschaftliche Artikel dieses Inhalts zu bringen . Am
meisten jedoch widersetzen sich die Beamten den Ver¬
anstaltungen von öffentlichen Vorträgen : wie leicht
könnte dabei die allgemeine, traurige Lage gestreift
werden!

Zudem sind die Stadtverwaltungen , wie schon er¬
wähnt , nicht viel besser. Gleichen sie doch fast überall
nur noch Nebenkanzleien der Gouvernementsaöinini-
slration . In Iekaterinoslaw , wo die Epidemie beson¬
ders heftig wütet , vermag die „patriotische Stadtver¬
waltung nicht einmal die erforderliche ärztliche Hilfe
gründlich zu organisieren , indem sie auch in diesem
Momente die jüdischen Ärzte nicht heranzieyen will,
obwohl die christlichen bei weitem nicht ausreichen. Die
Cholera ist, wie man sieht, absolut „echtrussisch" ge¬
worden.

Der DsKaderrrc in Frankreich
und der steigenden Erkenntnis der Überlegenheit der
deutschen Kultur widmet Johannes Schlaf in der
„Nat .-Ztg ." folgende angesichts der Kulturauffassungen
in Elsaß -Lothringen interessante Betrachtung : „Von
ungewöhnlicher Intelligenz , explosiv, kriegerisch und
stürmisch stellt sich die keltische Rasse am Eingang
der europäischen Geschichte dar . Lediglich den Galliern
Frankreichs schien eine nachhaltige» ausbauende Zu¬
kunft und eine eigenartig charaktervolle Kultur zu
blühen . Eine verhängnisvolle Anlage , die der ältere
Cato kennzeichnete, wenn er von den Galliern sagte:
„Tie Gallier betreiben ihrer überwiegenden Mehrzahl
nach zwei Dinge mit Eifer : den Krieg und eine ge¬
wählte Sprechweise", und noch deutlcher Cäsar , der den
Galliern nachsagt: „Tie Gallier wechseln sehr leicht
ihre Willensentschlüsse: sie sind leicht und beweglich
und lieben gewaltsame Ilmwälzungen ", macht den Aus¬
bau einer wirklich eigenartigen gallischen Rasse¬
kultur  unmöglich . Keinerlei Zug von eigenem,
charaktervollem Rassetrieb : völlig läßt man sich lati¬
nisieren ! Ebenso im Handumdrehen , wie es sich
zuerst latinisiert hatte , katholisierte Gallien sich als¬
dann . Tie germanische Invasion hätte zu einex ptesnn-
den Erneuerung führen können, aber nicht der Galla-
Romane erneute sich in diesem Bad barbarischer Pri¬
mitivität und Natürlichkeit , sondern der Franke latini-
sierte sich. Tie große Revolution bedeutete lediglich
eine zivilisatorische Bewegung , im Grunde einen letz¬
ten Elan gerade romanischen Zivilisations - und
Organisierungstriebes . Jedenfalls hat die Revolution
nicht vermocht, Frankreich zu entromanisieren und den
alten Fluch seiner Tekadence zu brechen. _Es ■scheinen
indessen neuerdings wirklich noch Vitalitätstriebs in
Frankreich zum Vorschein kommen zu wollen. Vor

Rektaszension 19h 33m 58s und bei Deklination — 22°
13', seine Position ist also sehr südlich. Er kulminiert am
1. um 11 Uhr und am 31. um 9 Uhr abends. — Neptun,
in den „Zwillingen", gehört denr frühen Morgenhimmel an.
Sein genauer Standort ist am 1. Rektaszension7h 25m
19s und Deklination + 21° 22'. Uber seine Konjunktion
mit Venus am 11. August haben wir oben schon Näheres
mstgeteilt.

Der Komet Halley,  der sich im August im Stern¬
bilde des „Bochers", das südlich an „Löwe" und „Jung¬
frau" grenzt, in südöstlicher Richtung weiterbewegt, ist nicht
zu beobachten, da er in den Strahlen der Sonne verborgen
bleibt; erst im September wird er aus diesen wieder am
Morgenhimmel hervortreten, indessen nur stärkeren Fern¬
rohren zugänglich sein.

Unter den Sternschnuppenschwärmen, deren der August
nicht weniger als 12 aufweist, nimmt der der Perseiben
in den Tagen vom 9. bis 14. die erste Stelle ein. Die
Meteore dieses Schwarmes strahlen vorwiegend bei dem
Stern Gemma im „Perseus " aus und haben am 10. August
ihr Maximum Schiaparelli wies ihren Zusammenhang
mit dem Kometen 1862III nach.

Mit dem Verschwinden der hellen Nächte gewinnt auch
der Fixsternhrmmel  wieder an Pracht, die aber vom
13. bis 26. August teilweise durch das Mondlicht beein¬
trächtigt wird. Abends gegen 19 Uhr sehen wir das aus
Millionen von fernen Sonnen gewobene schimmernde Band
der Milchstraße vom Nordnordosten zum Südsüdwesten
hoch über den Himmel sich ziehen. Im Norden wird sie
von dem Bilde des „Fuhrmanns " mit der funkelnden
Capella und im Nordostcn von dem. Bilde des „Perseus"
mit dem veränderlichen Stern Algol flankiert; darüber er¬
blicken wir in ihr die „Eassiopeja" mit der hellen, einem W
ähnelnden Konstellation und unterhalb dieser, nach Osten
zu, die Sterne der „Andromeda", von denen der dem „Per¬
seus" nahe Gamma zu den schönsten Doppelsternen des
ganzen Himmels gehört — er besteht aus einer gelben
Sonne (3. Größe) und einer blauen Sonne (5. Größe), die
19" voneinander absiehen und deren kleinerer (blauer»
Körper selbst wieder ein sehr enger (spektroskopischer)
Doppelstern ist. Nahe dem Zenit gewahren wir den
„Schwan" mit Deneb und die „Leier" mit Wega, etwas
weiter nach Süden herab den „Adler" mit Atair , daneben
die kleinen Sterne des „Delphin". Den flach zum Südosien
herabgeneigten Tierkreis markieren vom Westen zum Osten
die Bilder „Jungfrau ", „Wage", „Skorpion", „Schütze",
„Steinbock", „Wassermann", „Fische" und „Widder". Gamma
des „Widder" (der kleine Stern rechts neben den Leiden

WreshKderrre Ta gblatr.__
ollem in Gestalt eines gesunden Verständ¬
nisses  für den aufstrebenden Kulturbereich und die
gesunde Lebenskraft der germanischen  Völker in
Europa und Amerika, und besonders auch Deutschland.
Würde es seinen Romanismus aus diesem Wege nicht
überwinden » so wurde keine Macht der Welt mehr
seinen endgültigen Verfall aufhalten können!

* Wenn der Staat spart. Wenn der Staat spart, gibt
es immer etwas zu lachen, denn er spart immer an der un¬
richtigen Stelle. Die bayerische V-rkehrsverwaltung ist be¬
kanntlich besonders sparsam, sie spart an der Seife, an der
Tinte und an den Handtüchern. Jetzt spart sie auch an der
Beleuchtung. Sie verlangt von ihren Fahrgästen, daß,
wenn die Züge allmählich leerer werden, in andere Wagen
umgestiegen wird , damit in den so leer werdenden Wagen
die Beleuchtung gelöscht werden kann. Wahrscheinlich
sollen wieder ein paar Oberrcgierungs- oder Ministerial¬
räte neu angestellt werden, die diesen Geniestreich zu über¬
wachen haben.

* Die drei Staatslotterien im deutschen Reiche, die sich
in Preußen, Sachsen und Hamburg befinden, werden in
diesem Jahre 31325 509 M. für den Staatssäckel abwerfen.
18 569 600 M. dürfte die preußische Staatslotterie , 8 525 900
Mark die sächsische und 4249 500 M. die hamburgischeein-
bringen. Aus Privatlotterien wird der Staat eine Ein¬
nahme von 11 Millionen haben, so daß also rund 42 000 000
Mark die Spielwut dem Reiche einbringen muß.

* Ein Denkmal auf Abbruch. Die dankbaren Bewohner
des hinterpommerschen Städtchens Stolp  hatten im
Jahre 1875 zu Ehren der in den Feldzügen 1864, 1866 und
1870/71 gefallenen Kämpfer aus Stadt und Kreis Stolp
auf dem Stephansplatz ein drei Meter hohes Krieger¬
denkmal errichtet, das nunmehr nach dem weisen Rat¬
schluß der Stolper Machthaber abgebrochen wird. Daß im
Gebiete des preußischen Staates ein Denkmc.il, und noch
dazu ein Kriegerdenkmal, der Spitzhacke ausgcliefert und
!niedergcrissen wird, ist wohl noch nicht dagewesen. Und der
Grund für die Beseitigung? Das Kriegerdenkmal soll einem
Kaiserdenkmal weichen. Während das in der Mitte des
Stephansplatzes stehende Denkmal der Kriegsgefallenen
niedergelegt wird, hat man an anderer Stelle vor dem
Rathaus mit den Vorarbeiten für die Errichtung eines
Reiterdenkmals Kaiser Wilhelms I . begonnen, das aus
Anlaß der Sechshundertjahrfeier der Stadt am 5. Sept.
dieses Jahres in Gegenwart des Kaisers enthüllt werden
soll. Wenn das Kriegerdenkmal nach der Ansicht der
Stolper Ästhetiker die Gcsamtwirkung des neuen Denkmals
beeinträchtigte, so wäre es doch zumindest zu erwarten ge¬
wesen, daß man dem Postament wenigstens einen anderen
Platz gegeben hätte. Aber das Denkmal an die gefallenen
Kämpfer einfach niederreißen, das hätte die Pietät ver¬
bieten sollen. Auch in Hinterpommern!

* Übergang deutschen Besitzes an Polen. Wie die
„Schles. Ztg." mitteilt , ist von der rechten Oderseite
wiederum ein bedauerlicher Fall eines Gutsverkaufs an
einen Polen zu melden. Herr Felix v. Frankenberg und
Ludwigsdorff hat sein 280 Hekt. großes Gut Eichenhof
im Kreise Oels an einen Polen verkauft.

* Wie stark die Uhr unseres Bureaukratismus nachgeht,
das wird wieder einmal rocht anschaulich gemacht durch
eine Veröffentlichungdes Reichsamts des Innern , die sich
mit der Volkswirtschaft des westbaikalischen Sibiriens be¬
schäftigt und von dem Handelssachverständigen bei dem
kaiserlich deutschen Generalkonsulat in Petersburg üe-

Hauptsterucn) ist ein leicht zu trennender Doppelstern, denn
seine beiden Körper (4. und 4.5. Größe) stehen 8 " von¬
einander ab. Hoch im Westen strahlen die Sterne des
„Bootes" mit Arctur und die der „Krone", tiefer im Nord¬
westen die seinen Lichtpunkte des „Haares der Berenice"
und darunter am Horizont noch einige Sterne des „Löwen".
Weiter oben macht sich das gewohnte Bild des „Großen
Bären" bemerklich, dessen mittelster Schwanzstern, Mizar,
das am bequemsten aufzulösende Binärsystem ist; sein
Hauptstcrn ist 2. und dessen Begleiter 4. Größe, ihr Abstand
14". Übrigens ist hier der Hauptstern ebenfalls wieder
doppelt und besitzt eine vierfach größere Masse als unsere
Sonne ; beide Sterne sind 35 Millionen Kilometer von¬
einander entfernt und umkreisen sich in 20.6 Tagen. Das
merkwürdige dreifache Mizar-Shstem, mit dem sogar der
11.'5 entfernte Alcor (5. Größe) in einem gewissen Zu¬
sammenhänge steht, bewegt sich also um einen gemeinschaft¬
lichen Schwerpunkt. _ _

Ans Kunst und Leben.
CK.  Die Restauration des „Bel San Giovanni". Die

Besucher des Florentiner Baptisteriums haben fast 20 Jahre
sich den Genuß dieses einzig schönen Raumes durch ein ge¬
waltiges Gerüst herabmindern lassen müssen, das an der
Kuppel der Taufkirche angebracht war. Die Restaurations-
arbeiten, die an den ehrwürdigen Mosaiken vorgenommen
wurden, sind nun vollendet, seit einigen Monaten die lehren
Gerüste in der Chornische gewichen, und der von Dante ge¬
priesene Bau prangt nun wieder in dem reichen Bilder¬
schmuck, der seine Kuppel ziert. Vor der Restauration be¬
fanden sich die Mosaiken in einem traurigen Zustande; drei
Bilderfelder waren vollständig zerstört und mußten nach
modernen Entwürfen neu ausgesührt werden. Wie Dr.
Bombe nun in einem ausführlichen Bericht an den
„Cicerone" mitteilt, sind nach der soeben erfolgten Besei¬
tigung der Orgel, die Teile der Mosaiken verdeckte, Evan-
geliftenfiguren mit ihren Symbolen und eine Darstellung
des „Lamm Gottes" zum Vorschein gekommen. Neben den
Ausbesserungen der Mosaiken gingen die nicht minder wich¬
tigen architektonischenWiederherstcllungsarbeiten her, die
der verdienstvolle Architekt Castcllucci leitete. Die Ge¬
samtkosten beliefen sich auf 135 000 Lire, die Arbeiten er¬
streckten sich über 30 000 Tage ; die innere Oberfläche der
Kuppel, deren Restauration schon im Februar 1903 fertig-
gestellt war , beträgt 1039 Quadratmeter , die der Halbkuppel
des Chores 120 Quadratmeter . Das Dach des Baptiste¬
riums war bis zum Cinquecento mit Blei gedeckt und er-
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arbeitet ist. Das Werk ist jetzt, im Jahre 1910, erschienen
— die Studienreise unseres Handelssachverständigen, die
das Material dazu beschafft hat, liegt fast vier Jahre
zurück! Die Ergebnisse waren damals ganz besonders
aktuell und von den volkswirtschaftlichenVeränderungen,
die sich zu jener Zeit in den untersuchten Gebieten voll¬
zogen, hätte auch der deutsche Handel in beträchtlichem
Umfange Nutzen ziehen können. Jetzt kommet die Ver¬
öffentlichung zu einer Zeit, in der natürlich die damalige
Gelegenheit längst verpaßt  ist . Wer die Gepflogen¬
heiten im Reichsamt des Jrmern kennt, müßte sich ja
wundern, wenn es anders wäre. Die „Grenzboten" be¬
merken zu diesem neuesten Falle : „Betrachten wir uns das
Goebelsche Werk heute, so müssen wir leider feststellen, baß
die zahlreichen Fingerzeige, die es gibt, nunmehr größten¬
teils veraltet  sind und infolgedessen der Zweck der
Arbeit in keiner  Weise erfüllt wurde. Die Schuld trifft
nicht Goebel. Es ist darum vielleicht eine dankbare Aus¬
gabe für Mitglieder der Budgetkommission  des
Reichstages, bei nächster Gelegenheit den Herren Referenten
auf den Zahn zu fühlen. Der Bericht Goebels kostet näm¬
lich dem Steuerzahler rund 30 090 M. an Gehalt und
Reisespesen für den Sachverständigen, sowie Druckkosten.
Diese 30000 M. sind auf die Straße geworfen ."

* Der Verkehr auf dem Kaiser-Wilhelm-Kanal. Den
Kaiser-Wilhelm-Kanal haben während des Vierteljahr.«
vom 1. April bis 30. Juni 1910 10 587 Schisse (gegen 9565
Schiffe in demselben Vierteljahr 1909 mit einem Netto-
raumgehalt von 1724114 Registertons (1909 1 533113
Registertons) benutzt und, nach Abzug des auf die Kanal¬
abgabe in Anrechnung zu bringenden Elblotsgeldes , an
Gebühren 794 379 M. (1909 725983 M.) entrichtet. Davon
entfielen auf den Monat Juni 3497 Schiffe (1909 3541
Schiffe) von 595 336 Registertons (1909 579 256 Register,
tons ) und 272 729 M. (1909 268 469 M.) Gebühren.

* Handlungsgehilfentagung. In Dresden findet vom
6. bis 8. August der Vereinstag des jetzt über 100 000 Mit¬
glieder zählenden Vereins für Handlungs-Kommis von
1858 (Kaufmännischer Verein) statt. Den Verhandlungen
werden folgende Vorträge zu Grunde liegen: Heinr.
Meyer: „Tie Bestrebungen zur Verstaatlichung des kauf¬
männischen Stellennachweises und ihr Einfluß auf die Ge¬
haltsreform der Handlungsgehilfen"; Georg Lißke: „Die
sozialpolitischen Ergebnisse des gegenwärtigen Reichstags
für die Privatangestellten, insbesondere die Handlungs¬
gehilfen"; Dr . H. I . Thissen: „Die Konkurrenzklauscl und
andere Unfreiheiten des kaufmännischen Dienstvertrages".

Hesr «nd Flotte
Geschenk für den Turbinenkreuzer „Mainz". Die in

der Bürgerschaft Mainz aufgebrachte Spende für den
Kreuzer „Mainz" hat 8000 M. ergeben. Für die Mann¬
schaft wird' eine Bibliothek von etwa 1000 Bänden, für
die Unteroffiziere werderr Tafelbestecke und für die Offi-
ziersmesse, die schon einen silbernen Tafelschmuck des
Mainzer Rudervereins enthält, werden Ölgemälde Mainzer
Künstler beschafft.

Drrrrsche Aolsurcrr.
Der Versand von Zuchtvieh nach den deutschen Kolonie»

nimmt, wie dem „Lokalanz." aus Hamburg gemeldet wird,
einen immer größeren Umfang an. Er ist wesentlich durch
die in Hamburg neu eingerichtete koloniale Viehversand¬
stelle gefördert worden. Nachdem vor kurzem auf Veran¬
lassung des Reichskolonialamtes ein Rindertransport nach
Deutsch-Südwestafrika und ein Schweinetransport nach
Togo abgegangen war , sind jetzt mit dem Dampfer
„Nauplia" 23 Karakulschafe und ein Zuchthengst nach
Deutsch-Südwestafrika ausgeführt worden.

hielt erst später sein malerisches Marmordach. In neuerer
Zeit sind mehrmals Restaurationen vorgenommen worden,
und zwar wurde kostbares Material zum Ausbeffern des
Daches und der Laterne verwandt : Pilaster der aus dem
Dom beseitigten Sängertribüne von Luca della Robbia,
Fragmente des alten Taufbrunnens und des vor Jahr¬
hunderten zerstörten Hauptaltars der Kirche. Castellucei
hat nun die feinen und schlanken korinthischen Doppelpilaster
der Sängcrtribüne wieder aufgefunden, die zu dem Werte
Luccas wundervoll passen. Auch die Wiederauffindung der
Fragmente des marmornen Taufbrunnens ist Castellucei
gelungen; er war achteckig und seine Außenseiten wiesen
Intarsien , Ranken, Arabesken und Rosetten auf. Außerdem
sind größere Fragmente der Schranken, die von dem alten
Hochaltar zum Taufbrunncn herabsührten, entdeckt worden,
so daß es möglich erscheint, durch eine stilgerechte Rekon¬
struktion dem Ganzen wieder die ursprüngliche Gestalt zu
geben. Ebenso wird sich der Aufbau des 1731 abge¬
brochenen Hochaltars wieder bewerkstelligen lassen, da eine
alte Zeichnung erhalten ist und sieben Säulen nebst anderen
Fragmenten wieder entdeckt sind. Weitere Pläne Castelluccis
gehen dahin, die häßlichen und ganz überflüssigen Holz¬
bänke, die ebenfalls Teile des alten Mosaikschmuckes ver¬
bergen, zu beseitigen. An der Stelle der Stuckaltäre sollen
die alten Sarkophage wieder aufgestellt werden, die zu
Boccaccios Zeiten vor den Außenwänden angebracht waren
und von denen drei noch jetzt im Hof des Palazzo Riccardt
stehen. Gegenwärtig wird an der Restauration der
Mosaiken des Fußbodens gearbeitet.

Theater und Literatur.
Der Dichter Peter Altenberg,  der lange Zeit schwer

erkrankt war, ist wieder genesen und hat Las Sanatorium
in Jnzersdorf verlassen.

Sarah Bernhardt  ift seit zwei Tagen Urgroß¬
mutter. Ihre Enkelin, die Tochter ihres Sohnes Moris,
hat sich im vorigen Jahre mit einem Ausländer namens
Edgar Groß vermählt. Sie wurde nun von einem Töchter»
chen entbunden.

Wissenschaft und Technik
Fräulein Elisabeth Bassermann,  die älteste Tochter

des Rcichstagsabgeordneten Basscrmann, promovierte an
der Straßburger Universität zum Dr . rer . pol. summa cum
laude.

Privatdozcnt Dr . Ernst Stadler,  Sohn des Kura,
tors der Universität zu S t r a ß Lu r g , hat einen Ruf an
den neuerrichteten Lehrstuhl für deutsche .Philosophie in
Brüssel angenommen.
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Maffenverhaftung von Anarchisten. Der Dampfer
.Virginia ", aus Buenos Aires kommend, hatte an Bord
20 Anarchisten, welche aus Argentinien ausgewiösen
worden waren. Bei Ankunft des Dampfers in Genua
wurden die 20 Anarchisten seitens der italienischen Be¬
hörden sofort verhaftet.

Kpanreu.
Der Streit mit dem Vatikan. In der liberalen öffent¬

lichen Meinung findet der Entschluß der Regierung, den
Botschafter Ojeda zur Entgegennahme weiterer Weisungen
auf unbestimmte Zeit nach Spanien zurückzurufen, lebhafte
Zustimmung, da er den Willen der Regierung bekunde, sich
weder durch Drohungen einfchüchtern zu lassen, noch de¬
mütigen Bedingungen nachzugeben. Alle liberalen Blätter
ermuntern das Kabinett, auf diesem Wege fortzufahreu
und mit neuen Erlassen und Gesetzen antiklerikaler Tendenz
vorzugehen. Vorläufig bleibt der Sekretär, Marquis
Gonzalez, als Geschäftsträger noch in Rom zurück, so daß
der Bruch noch keine amtliche Form trägt , doch erwartet
man, daß der Nunzius nunmehr ebenfalls abreisen wird.

Uersien.
Klerikale Umzüge. Von der Geistlichkeit veranstaltete

Umzüge durchziehen die Straßen . Das Volk in zerrissenen
Trauerkleidern und mit entblößter Brust begleiten die¬
selben. Im Zuge wird ein Trauerwagen mit einem grün
verhängten Sarge  mitgesührt . Auf dem Sarge befindet
sich ein farbiger Turban als Zeichen des ermordeten
Scheichs Abdulah. Fortwährend rief man : „Der Führer
des Glaubens ist gefallen während« der Zeit der Ver¬
fassung!" Ein starkes Polizeiaufgebot begleitet jede Pro¬
zession. Bisher erfolgte keine Ruhestörung.

Arrs Stadt mrd Land.
Wiesbadener Nachrichten.

Wiesbaden,  2 . August.

Hygiene in der Sommerfrische.
Nicht weit von unserem Hause haben sie vor einigen

Tagen einen jungen Mann begraben, Einen von denen, die
schon Monate vor dem Tode still werden, di- nur noch leise
sprechen können, immer schmaler und«wachsbleicher im Ge¬
sicht werden, deren Schwäche täglich zunimmt und die doch
die Hoffnung aus Gesundheit und fröhliches Wandern über
Berg und Tal nicht verlieren. Der Volksmund sagt, daß
ihnen bereits die „Kirchhofsrosen" im Gesicht blühen und
meint damit jene leichten roten Flecken, die sich oft bei Lun¬
genschwindsüchtigen finden, wenn es bald zu Ende geht. Zu
ihnen, der stärksten Armee des Todes, gehörte jenes Men¬
schenkind, das sie aus unserem Dorskirchhof zur Ruhe be¬
statteten. Es starb ganz zur rechten Zeit . Im vorigen
Herbst war der Kranke in unsere Straße gekommen. Ein
freundliches Herrchen, aber bereits recht still. Der Frühling
brachte keine Besserung, und man konnte mit jedem Tage
klarer sehen, wie nahe ihm das Ziel gefetzt sei. Auch seine
'Wirtin, bei der er eine möblierte Stube, ein Sommersrischcn-
zimmer, bewolmte, war natürlich nicht blind. Der Husten
wurde immer hohler, ihr Mieter konnte kaum noch durch den
Garten Wanken; auf der Straße sah man ihn feit Wochen
nicht mehr. Da kündigte sie ihm das Zimmer. Sie hatic
gewiß Erbarmen mit ihm, aber sterben sollte er nicht in
ihren Räumen. Auch war sie eine Witwe, die das Ver¬
mieten an Sommerfrischler nötig hatte. Starb er. in den
Ferien, so hatte sie ein großes Zimmer, in dem zwei Beiten
stehen konnten, leer, und es entging ihr ein gutes Stück Geld.

Also halte sie rechtzeitig gekündigt, und am Tage vor
Ferienbeginn sollte der Schwerkranke das bereits wieder
vermietete Zimmer räumen. Er wurde an diesem Tage
begraben. Einige anscheinend nicht besonders mit Glücks¬
gütern gesegnete Verwandte, ein paar Nachbarn folgten.
Seine wenigen Habseligkeitcn waren bald eingepackt. Nur
ein bescheidenes Blümchen im irdenen Topf blieb als Er¬
innerung an den Kranken zurück. Er hatte sich noch bis in
die letzten Tage an seinen unablässig hervorsprießendcn
Mospen erfreut. Eine Balsaminenart , die unsere Bauern¬
frauen wegen ihres ständigen Blühens „das fleißige Licsel"
nennen. Es war des Mitnehmens nicht wert, und die Wir¬
tin ließ es als bescheidenen Schnruck im Fenster stehen; ein
freundlicher Gruß für die einen Tag nach dem Begräbnis
einziehenden Sommerfrischler. — Hiermit könnte diese Ge¬
schichte zu Ende sein. Doch sie hat einen sehr ernsten Hinter¬
grund.

Eine blasse Frau mit zwei Kindern zog in das Scmmer-
frischenzimmer des früh Heimgegangenen Lungenkranken ein.
Ein hochaufgeschossener Junge , ein schwächliches Mädchen.
Man sieht den Dreien an, daß sie nicht in der besten Lust
geatmet haben. Vielleicht in einer engen Großstadtstraßc,
wo die Lust dick, staubig und von allen Gerüchen geschwän¬
gert ist. Hier wollen sie sich in vier Wochen erholen. Sie
haben keine Ahnung, in welche Gefahr sie sich begeben. Sie
wissen nur , daß ein junger Mann das Zimmer bis gestern
bewohnt hat ; sie denken, sein Urlaub ist zu Ende, und er ist
abgereist, wie so mancher, der hier auf dem Lande einige
Wochen verbringt. Sie kennen hier keinen Menschen, und
niemand sagt ihnen, daß ihr Zimmer mit allen Möbeln,
bas Bett und das Sofa , auf dem der Kranke zuletzt lag,
von der dreiviertel Jahr dauernden Benutzung durch einen
Schwindsüchtigen vollständig verseucht sind. Eine Desinfek¬
tion gab es natürlich nicht. So weit ist man hier auf dem
Lande noch nicht hygienisch entwickelt. Als unser armer
Nachbar gestorben war , wurde natürlich das Fenster nach
der einen Seite geöffnet; als sie ihn hinausgotragen, selbst
beide Fenster. Auch ein Sonnenstrahl stahl sich durch die
Bäume und glitt über das frisch überzogene Lager, über
Tischdecke und Vorhänge. Das war die einzige
Desinfektion.  Die Sonne ist bekanntlich-in Feind
aller Krankheitskeime, aber sie kann mit einigen Strählen
nicht gut machen, was menschliche Unachtsamkeit und Gleich¬
gültigkeit versäumten.
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So sitzt die blasse Frau an den langen Regentagen mit

ihren Kindern in derselben Sofaecke, in der noch kürzlich ihr
stiller Vorgänger saß. Vielleicht sängt auch sie, oder eines
ihrer Kinder, in einigen Monaten an zu hüsteln; sie werden
vielleicht noch blasser als sie sind, und matt , wie jener junge
Mann, den der Landaufenthalt nicht retten konnte. In ihrer
Herzensangst wird dann die Mutter ihre ganze Verwandt¬
schaft durchmustern, ob nicht in ihr ein Schwindsüchtiger ist;
sich den Gesundheitszuständvon Eltern und Voreltern in die
Erinnerung zurückrufen. Aber sic wird schwerlich daran
denken, daß der Krankheitskeim in der Sommerfrische auf¬
gelesen wurde ; in dem freundlichen Zimmer, dessen Fenster
von wildem Wein und«hohen Koniferen halb verdeckt sind.

Derartige Fülle sind«gewiß nicht selten. Der Städter
sollte aus ihnen die Lehre ziehen, nicht jede Vorsicht außer
acht zu lassen, wenn «er als Sommerfrischler für wenige
Wochen auf das Land zieht. In den großen Städten gibt
es zahlreiche hygienische Vorschriften, die das Dorf nicht
kennt. Und Behörde wie Nachbarn «wachen darüber, daß
sie ausgcsührt werden. In den größeren Städten besteht
vielfach auch für Lungenschwindsucht, wenn sie in abver-
mietcten Wohnungen auftritt , eine Anzcigepflicht. Gewisse
Krankheiten, wie Typhus , Diphtherie usw., sind «auch auf
dem Lande zu melden. Sonst liegt die dörfliche Hygiene,
wie überhaupt die ländliche Krankenpflege, noch sehr im
argen. Aber der Städter kümmert sich selten um diese
Sachen, wenn er als Sommerfrischlerhinauszieht. So kann
es leicht kommen, daß er als leidlich Gesunder ins Dorf
kam und mit einem schlimmen Krankheitskeim in der Brust
wieder heimkehrt. Es ist sicher eine sehr schwere Aufgabe,
mehr Hygiene in die Dörfer zu bringen; aber durch einige
Vorsicht  kann man sich selbst schützen. Der in die Som¬
merfrische ziehende«Städter sollte vor allem sich Gewißheit
darüber verschaffen, wer vor ihm in der Wohnung, die «er
mietet, «gewohnt, wer in dem Bett geschlafen und auf dem
Sofa gesessen hat . Vor allem «sollte «er versuchen, zu erfah¬
ren, ob der frühere Mieter krank «war , und an welcher
Krankheit er gelitten hat. Auch die Lage des Zimmers ist
natürlich nicht gleichgültig. Fenster mit Weinlaub Lber-
sponnen und Häuser von dichten Bäumen überschattet sehen
malerisch aus ; gesünder sind solche Räume, in die unge¬
hindert die Sonne so lange als möglich hlneinsehen kann.
Auch Wasserklosetts gibt es in den wenigsten ländlichen
Sommerfrischen. Tritt Regenwetter oder ein Wjnd von
bestimmter Richtung ein, so riechen in rnanchen Häusern
die schlecht angelegten Kloaken unerträglich. Auch hierauf
ist zu achten, denn schlechte Lust «hat der Stadtmensch zu
Hause, und derartige Gerüche sind«nicht nur widerlich, son¬
dern auch geradezu gesundheitsgefährlich«. Von außen dringt
oft der Geruch der Ställe und der Düngergrube in die
Wohnung. Ihre Fenster sollten daher nicht noch nach dieser
zwar notwendigen und wichtigen, aber «weder hygienisch
nock> ästhetisch angenehmen Stelle des Hofes hinausgehen.
Wichtig ist natürlich auch der «Brunnen. Die «meisten Groß¬
städte haben heute gutes Trinkwasser, auf dem Lande wird
dieses jedoch fast immer ans dem Brunnen «entnommen,
der oft in bedenklicher Nähe der Grube und des Dünger¬
haufens steht. Auch die Nahrungsmittel erfordern auf dem
Lande mehr Vorsicht als in der «Stadt . Hier bekommt man
vieles frisch, das im Dorfe «alt ist. Was das bei Fleisch¬
waren im Sommer bedeutet, weiß jed«e Hausfrau . Ruhe
gehört Mar nur mittelbar zur Hygiene, a«ber sie ist dem
Städter zur Erholung so notwendig, wie gesunde Luft und
gesundes Wasser. Er soll daher acht geben, daß er nicht in
einer Sommerfrischenwohnung sich festmieiet, in dem seine
Nachtruhe durch kläsfige Hunde gestört wird. Auch Enten
und Hühner pflegen sehr viel früher aufznstehen als der
Städter , und bald nach ihnen, so «etwa um 4 Uhr, geht
meistens auch das laute Scharwerken auf den Höfen los
Der Bauer hat für Lärm keine Nerven; daß lautes Ge¬
schnatter der Enten einen Menschen im Schlaf stören kann
begreift er selten; überhaupt ist ihm «alle Hygiene meistens
ein Buch «mit sieben Siegeln. (,_

— Prinz Karl von Ratibor , unser ehemaliger Polizei¬
präsident, hat in Coblenz sein Amt als Regierungs-Präsi¬
dent angetreten, als welcher er bisher in Aurich gewesen.
Das Scheiden des hohen Beamten aus Ostfriesland löstet
wre die „Ostfr. Nachr." schreiben, im ganzen ostfriestschen
Lande allgemeines Bedauern aus . „Die Geschichte«̂ ,r-
frieslands während dieser Zeit ist und bleibt eng mit dem
Namen des Prinzen Karl von Ratibor verbunden, und die
Jahre 1902 bis 1910 sind für Ostfriesland Jahre stetiger,
ruhiger und gesunder Entwicklung gewesen. Auf allen Ge¬
bieten des öffentlichen und wirtschaftlichen Lebens ein selbst¬
bewußtes Aufwärtsstreben, ein Aufschwung zu großzügigen
und modernen Unternehmungen (Ausbau des Emdener
Hafens, ausgedehnte Moor- und Feldkultur, Elektrisierung
Ostfrieslands), und vor allem «ein harmonisches Zusammen¬
arbeiten von Regierung und Körperschaften zu dem gemein¬
samen Ziel der Wohlfahrt des Landes — das ist das Kenn¬
zeichen dieses Zeitraumes . Als im Juni 1902 die Nachricht
seiner Ernennung vom Polizeipräsidenten zu Wiesbaden
zum Regierungspräsidenten von Aurich kam, da wurde hier
anfangs wohl die Befürchtung laut, daß «ein Präsident von
so hoher Geburt in Ostfriesland nicht heimisch werden
könnte, daß „ein Prinz " schwerlich für Aurich passe. Dann
kam die Kunde von«den außergewöhnlichenAbschicdsfeiern
in Wiesbaden, von Festlichkeiten dort, bei denen Hoch und
Gering in herzlichen Verehrungsbeweisen gewetteifcrt
hatten, und das Vorurteil schwand. Jedes Mißtrauen und
jede Scheu war bald überwunden, als der Prinz in persön¬
liche Berührung mit allen Stellen im Lande und mit jeder¬
mann, wo nur immer sich Gelegenheit bot, trat . Mit feinem
Gefühl und Verständnis behandelte «er alles, was an ihn
herantrat ; in politischen und konfessionellen Dingen hielt er
nicht mit seiner vorurteilsfreien«, stets «auf einen milden Aus¬
gleich scharfer Gegensätze bedachten Anschauung zurück; auch;
hier war er der in seiner Zeit fußende, modern denkende
Staatsbeamte , dessen Richtschnur, nie beengt durch partei¬
liche oder gar «egoistische Rücksichten, immer nur das allge¬
meine und nationale Wohl ist."

— Nochmals der erste Gefangene 1870, Ein Mitarbeiter
schreibt uns : „Unsere Ausführungen zu der Frage stützten sich
auf das Werk des Frhrn . v. Dincklage-Eampe „Wie wir
unser Eisern Kreuz «erwarben". Es heißt da Seite 22: „Der
«erste Gefangene. Die Ehre, den ersten Gefangenen einge¬
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bracht und das erste französische Gewehr erbeutet zu haben,
gebührt dem Landwirt zu Hattersheim, Herrn Peter
Metzler, damals Unteroffizier im Rheinischen Dragoner-
Regiment Nr. 5 uff .", außerdem aus das Kriegstagebuch
des Regiments und die Ausführungen des Herrn v. Oertzem
Wie das „Tagblatt " meldete, ist der erste Gefangene bereits
am 21, Juli erngebracht worden, und ein Frankfurter Blatt
behauptet, der Ruhm, das Werk verrichtet zu haben, gebühre
dem Sergeanten Ernst von der 5. Kompagnie des Füsilier-
Regiments Nr. 40, und sei schon am 19. Juli , dem Tage der
Kriegserklärung, erfolgt. Schade, nun sind wir Nassauer
um den Ruhm."

— Nette Aussichten. In einem Berliner Blatt ist zu
lesen: „Ans die jetzt in allen Hausfrauenkreisen erörrene
Frage, ob nicht die Fleischpreise niedriger  werden
können, gab der letzte Viehmarkt, wie die „Allg. Fleischer-
Ztg." mitteilt, eine deutliche Antwort — und zwar dahin,
daß die Fleischpreise in den nächsten Tagen wiederum eine
Steigerung «erfahren müssen. Seit über 20 Jahren ist
ein so geringer Austrieb von Rindern nicht dagewesen wre
am heutigen Viehmarkt; er betrug nur 2622 Stück, und hier¬
von mußte noch ein bedeutender Teil «exportiert werden.
Am 31. Juli 1909 betrug der Auftrieb 3759 Rinder ; cs sinv
dies «also 1137 Tiere (das ist etwa ein Drittel ) weniger als«
im Vorjahr), infolgedessen stieg der Preis bis auf 85 bis
88 Pf . pro Pfund Schlachtgewicht. Der Auftrieb der Kälber
betrug nur 938 Tiere gegen 1273 Tiere am gleichen Markt¬
tage im Vorjahr , also «ein Viertel weniger; infolgedessen
stieg der Preis bis auf 1 M. bis 1.20 M. pro Pfund Schlacht¬
gewicht. Schafe waren 1966 weniger als im Vorjahr aus-
getrieben, auch Schweine über 600 Stück weniger. Wird
diesen«Tatsachen gegenüber — so fragt das obengenanme
Fachblatt — nicht endlich der Ruf nach Öffnung der Grenzen
für die Einfuhr von Schlachtvieh Gehör finden?" —Diese
berechtigte Frage wird jetzt natürlich ebensowenig im Sinne
des Fragestellers beantwortet werden als früher.

— Lutherkirche. Am vergangenen Samstag kamen aus
dem hiesigen Westbahnhos die vier Glocken  für die neuer¬
baute hiesige Lutherkirche an. Gestern wurden sie, auf einem
vierspännigen Wagen verladen, nach der Lutherkirche über¬
geführt. Die größte der Glocken hat ein Gewicht von
60 Zentner und trägt die Inschrift : „Herr Gott, dich loben
wir ." Auf der zweiten ist zu lesen: „Eine feste Burg ist
unser Gott", auf der dritten : „Erhalte uns , Herr, bei deinem
Wort", aus der vierten: „Verleih uns Frieden gnädiglich".
Auf jeder der Glocken sind weiter verzeichnet die Worie:
„Gegossen zu Sinn 1910. F . W. Rinker."

— Staats - und Gemeindesteuer. Die Einzahlung der
2. Rate (Juli , August) ist im Rathaus , Zimmer 17 (weiße
Zettel) für die Straßen mit dem AnfangsbuchstabenF am
1. und 2. August; Zimmer 16 (grüne Zettel) für die
Straßen mit -dem AnfangsbuchstabenR am 1. und 2. August
zu bewirken.

— Unfug. Wer heute «einen Rundgang durch die Um¬
gebung der Stadt macht, der stößt fast Schritt für Schritt
auf Bierflaschen,  welche weggeworfen sind, weil mau
«es nicht für nötig hält, sie den Verkäufern des Flaschenbiers
zurückzubringen. Ein Dutzend deffelben sahen wir dieser
Tage seitwärts der Straße nach Erbenheim liegen. Diese
Unart ist eingerissen, seitdem die Brauereien von dem
früheren Brauch «abgegangen sind, beim Kauf von Flaschen¬
bier «einige Pfennige für das Zurückbringen der Flaschen
deponieren zu lassen. Daß die Brauereien und Händler sie
geschehen lassen, ohne energisch dagegen einzuschreiten unv
ihre Rechte zu wahren, spricht dafür, daß trotzdem noch cm
anständiger Prosit für sie übrig bleiben muh.

— Auf der Spur . Den K l i n g el d i e b e n , welche,
wie wir bereits berichteten, den Ring und die anliegenden
Straßen unsicher machen, «ist man auf die Spur gekommen.
Es handelt sich um zwei Personen im Alter von 24 unv
40 Jahren . Der jüngere, etwa 1,64 Meter groß, ist gut
kleidet und gewandt im Auftreten. Er trägt schwarzen Rock,
hellgraue Hosen, buntes Hemd, keinen Kragen«. Der zwctte
ist schlecht angezogen, trägt hellbraune Mütze und gleich¬
farbige Hosen und schwarzen Rock. Diese zwei Leute trieben
sich am Sonntag in auffallender Weise am Kaiser-Friedrich-
Ring umher; auch wurde «einer beobachtet, wie «er sich int
obersten Stockwerk des Hauses Oranienitraße 47 zu schaffen
machte.

— Kranz- und Blumcnspcndcn-Vermittlung. Vom
Verband Deutscher Blumengeschäfts-Inhaber , E. V., Sitz
Berlin 8. 42, wird uns mitgeteflt, daß die unter diesem
Namen gegründete Geno«ssenschaft mit beschränkter Haftung
laut Eintragung im Genossenschaftsregisterdes Kömgl.
Amtsgerichts Berlin Mitte acht Genossen hat. Davon sind
zwei Blumengeschäfts-Inhaber und zwei Gärtner , die

«anderen vier sind Kaufleute, auch «der Gründer ist nicht
Fachmann. D«ie Blumengeschäfts-Inhaber haben zu einem
solchen Unternehmen kein Vertrauen, da der Gründer die
Anzahl der zur Versendung kommenden Blumenspniden
weit überschätzt hat und weil das Publikum auch künft.gh'in
in den meisten Fällen gern sehen will, was als letzter Gruß
oder zarte Aufmerksamkeit verschickt werden soll.

— Die Einfuhr von Bananen nimmt fortgesetzt außer¬
ordentlich stark zu, obwohl die Hochsaison in inländischem
Obst eher das Gegenteil erwarten lassen dürfte. Die
Banane hat sich auch bei uns so eingebürgert, daß sie zu
allen Jahreszeiten regen Absatz findet. Im Monat Mai
kamen 31175 Doppel-Zentner, während die Einfuhr im Mai
1909 erst 8380 Doppel-Zentner betragen hatte. Der Wert
der im Mai d. I . eingeführten Bananen beläuft sich ans
873 000 M. gegen 226 000 M. im Mat 1909. Für die ersten
fünf Monate zusammen «ergibt sich eine Einfuhrmenge von
73 780 Doppel-Zentner. Im Laufe der letzten Jahre be¬
trug die Banauen-Einfuhr Deutschlands« während der
Monate Januar bis Mai : 1907: 13 625 D.-Z1r., 1908:
21 863 D.-Ztr ., 1909: 40 371 D.-Ztr ., 1910: 73 780 D.-Ztr.

— Schulnachrichten. Hauptlehrer Joseph Adolf Schwab
in Kleinschwalbachist vom 1. Oktober 1910 ab zum Rclwr in
Sossenheim ernannt worden. — Lehrer Christian Müller  in
Niederwalluf tritt am 1. November 1910 in den Ruhestand.

.— Freie Schulstellen sind zu besetzen in : 1. Dachsen-
Hausen,  Kreis St . Goarshausen , evangel. Lehrerstelle ohne
freie Dienstwohnung. — 2. Niederwalluf,  Kreis Rhein¬
gau, kath. Lehrerstelle mit freier Dienstwohnung, zu dem Grund¬
gehalt tritt eine Vergütung für kirchliche Dienste von 220 M.
— Kleinschwalbach  Kreis Höchst a. M., kath, Lehrer¬
stelle mit freier Dienstwohnung, zu dem Grundgehalt tritt eine
Vergütung für kirchliche Dienste von 160 M. — 4. Ober-
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4 iefenbach , Kreis Oberlahn , lath . Lehrerinstelle mit freier
Dienstwohnung. Die Stellen Nr . 1 und 3 sind am 15. August,
Nr . 4 am 20. August und Nr . 2 am 1. September 1910 zu
besetzen.

— Der Schützenklub1900 hielt am Sonntag , den 31. Juli,
sein lOjähriges Königschietzen  ab . Das Schietzen wurde
um 4 Uhr vom vorjährigen SchützenköniĝK. Müller eröffnet.
Die diesjährige Königsirophäe wurde von Herrn Johann Stroh
unter starker Konkurrenz errungen . Der 1. Präsident , Herr
Julius Löffler, hielt eine Ansprache, daran anschließend über¬
reichte Herr Karl Müller dem Herrn Johann Stroh dre Ab¬
zeichen des Königs, woraus demselben im Namen des Klubs
ein prachtvolles Geschenk als Andenken überreicht wurde. Das
Fest beschloß eine Familienfeier bei dem Mitglied Herrn Grosch
stVereinslokal) , die den schönsten Verlauf nahm.

Das elfte Gebot.
Wie mögen wir halten die zehn Gebot' :
„Du sollst nicht töten !"
„Du sollst nicht stehlen!"
Wenn uns nicht mahnt ein elftes Gebot:
„Du sollst kein lebendes Wesen quaken! ?

Peter Rosegger.

Theater, Kunst, Vorträge.
* Königliche Schauspiele. Die Königlichen Schauspiele be¬

reiten als erste Opern - Nobität  ber ,neuen Saison 1910/11
„Susannens Geheimnis", ein musikalisches Intermezzo von
Wolf -Ferrari , vor : hiermit perbindet sich eine gänzliche Reu-
studierung des „Bajazzo" von Leoncavallo; ihr vorauf geht eine
solche von „Hoffmanns Erzählungen " : diese Oper Offenbacy»
wird besonders in dekorativer und kostümlicher Umsicht neu
inszeniert werden. Eine gleiche Erneuerung im Repertoire der
,Oper werden „Die Hugenotten" und Wagners „Tannhauser
erfahren , wie auch Verdis „Othello" und „Der Prophet von
Meherbeer einer Neustudierung entgegensetzen. — Auch aus dem
Gebiet der S o i e l o p e r n gewärtigen hervorragende Werke
ihre Wiederaufnahme in das Repertoire der Königlichen Buhne:
allen voran Mozarts „Figaro " und die überaus melodioie,
leider nur ' selten auf dem Spielplan deutscher Buhnen er¬
scheinende Oper „Cosi fan tutte ". — Das S ch aus Pi e l be¬
ginnt die Saison mit Ernst v. Wildeitbruchs hinterlaß enem
Schauspiel „Der deutsche König", unter dem der Mnge tat¬
kräftige Sachsenherzog Heinrich zu verstehen îst. der nach dem
schwachen Rheinfranken Konrad I . die Zügel der Regierung Mit
starker 'Hand ergreift und der schrecklichsten Zeit von Deutsch¬
lands innerer Zerrissenheit mit sieghafter Erhebung wider die
Hunnen wie gegen innerdeutschen Zwist und Hader ein Ende
macht. Diesem Drama Wildenbruchs folgt eine Neustndlsrung
seiner „Karolinger ", die wohl als das wirksamste Buhnenwert
des Dichters seit 1881 gelten. Von Klassikern  werden
Shakespeare mit „König Heinrich IV ." und Schiller mit einer
Neustudierung von „Kabale Und Liebe" vertreten sein. — Den
Reigen der Lustspiele  eröffnet Franz v. Schonthan»
„Cornelius Botz" : Neuheiten von Fulda und Blumenthal stepen
zu erwarten ; zwecks ihrer Erwerbung sind die Unterhandlungen
eingeleitet.

* Bvlkstheater. Dienstag , den 2. August, findet ein Lust-
und Singspielabend statt , und zwar geht zum erstenmal „Hans
und Hanna " in Szene . Mittwoch, den 3. August, hat Herr Max
Ludwig  seinen Ehrenabend  und gelangt zum erstenmal
als Novität am hiesigen Volksibeater der reizende Mili ar¬
schwank „Unsere Soldaten oder Krieg im Frieden zur Auf¬
führung . Das ganze Personal wirkt in diesem Stucks mit . Eie
Hauptrollen sind besetzt mit den Damen Busch, ^ akobi, Grunert
und den Herren Direktor Wilhelmy, Ludwig, Wagler , Rhode,
Wiese und Heinrichs. Donnerstag , den 4. August, wird „Ein
fideles Gefängnis " von Benedix gegeben.

* Frankfurter Stadttheater . (Spielplan .) Opern¬
haus.  Dienstag , den 2. August : „La Bohewe". Mittwoch,
den 3.: „Die geschiedene Frau ". Donnerstag , den 4.: „Tann-
häuser". Freitag , den 5.: „Hoffmanns Erzählungen . Sams¬
tag , den 6.: „Der Wildschütz". Sonntag , den 7. : „Die Huge¬
notten ". Montag , den 8. : „Der Graf von Luxemburg .

Vereins -Feste.
(Aufnahme frei bis zu 20 Zeilen.)

* Gott Pluvius , der vorvergangenenSamstag so unhold war,
dah das angesagte Gartenfest des „S t e n o g r a p h e n v e r -
eins GabclSüerger"  auf der Klostermühle zu Clarenthal
abgesagt werden mußte , hatte für diesesmal ein Einsehen und
hielt seine himmlischen Schleusen geschlossen. Dadurch be¬
günstigt, fand denn auch die Festlichkeit starken Zuspruch. Dekla¬
mationen und Duoszenen, die fast durchweg durch Damen des
Vereins bestritten wurden, gewährten den zahlreichen Anwesen¬
den die beste Unterhaltung . Datz besonders die holde Muse
Terpsichore zu ihrem Rechte kam, bedarf wohl keiner weiteren Er¬
wähnung . Es war denn auch recht „früh", als das letzte Häuf¬
lein im Lampionzuge den heimatlichen Penaten zustrebte.

Ans dem Zmrdkvers Missderderr.
? Dotzheim, 1. August. Die U r l i st e der in der hiesigen

Gemeinde wohnhaften Personen , welche zu dem Amt eineS
Schöffen oder Geschworenen berufen werden können, liegt von¬
heute ab auf die Dauer einer Woche auf hiesigem Rathaus,
Zimmer 2, zu jedermanns Einsicht offen. Während dieser Zeit
können Einsprüche gegen die Richtigkeit der _Liste erhoben
werden. Ebendaselbst liegt auch der Verteilungsplan
über das Jagdpachtgeld  während 2 Wochen, Zimmer 1,
zur Einsicht der in Betracht kommenden Grundbesitzer offen.
— Die Gemeinde hat beschlossen, zum 15. August noch einen
Hilfsfeldhüter  anzustcllen . — Die altbekannte Restau¬
ration „Zum Hirsch"  hier ist mit dem Heutigen an Herrn
Chr. Buch pachtweise übergegangen.

ei. Hochbeim, 31. Juli . Mit dem morgigen Tag tritt Herr
Postmeister Oeiter,  der seit etwa 10 Jahren das hiesige Post¬
amt geleitet, nach 46jähriger Dienstzeit in den wohlverdienten
Ruhestand. Zum Nachfolger des Herrn Ocrter wurde Herr Post¬
meister T h u r m a n n in Bassum bei Bremen ernannt . —
Vor einigen Tagen kam die Frau eines hiesigen P o st-
beamte  n auf hiesiger Station beim Aussteigen zu Fall und
zog sich Verletzungen zu. Der Unfall  soll dadurch verursacht
worden sein, daß der Zug den Perron überfuhr und an einer
solchen Stelle hielt , wo der Abstand zwischen Tritchrett und
Fußboden bedeutend größer war . Dem Vernehmen nach soll
d>e sache ein gerichtliches Nachspiel ückominen, es soll Anzeige
erstattet und die erforderlichen Untersuchungen bereits einge¬
leitet sein.

Uaisamschr Nachrichten.
ö. Vom westlichen Taunus , 31. Juli . Nach den vielen

Festlichkeiten  zu urteilen , sollte man die Klagen über
schlechte Zeiten mindestens als übertrieben ansehen. Beispiels¬
weise sei erwähnt , datz heute in einem Umkreis von 5 bis 10 Kilo¬
meter nicht weniger als an 10 Orten Feste stattfinden . Falken-
stein und Mammolshain : Gartenfeste . Kelkheim und^Rupperts-
hain : Saaleinweihungen , Fischbach, Hornau und Schloßborn:
Preiskegclschieben und -schießen, Schneidbain : Schülerball,
Glashütten : Tanzbelustigung , Eppstein: Cölner Hannesches-
Theäter.

ö. Kelkheim, 31. Juli . Die hiesige, von der Firma Max
Hcssemer erbaute Wasserleitung  wird morgen —
1. August — in Betrieb genommen.

ö. Sossenheim, 31. Juli . Der Radfahrer  Ga . Bär
oon hier, der zur Turnstunde fuhr , kam mit einem zwölfjährigen
Jungen in Karambolage und stürzte vom Rade, wobei er sich
nach Aussage des Arztes eine Gehirnerschütterung
zuzog: der überfahrene Junge kam mit leichten Hautabschür¬
fungen davon.

u. Schwanheim, 31. Juli . Im Saale der Turnhalle fand
heute nachmittag ein Bezirkstag des Rhein - Main-
verbandes für Volksbildungsbe st reb ungen
statt, zu dem sich trotz des schlechten Wetters eine verhältnis¬

mäßig hohe Zahl von Besuchern eingefunden hatte . Professor
Kobelt besprach in längeren Ausführungen die Entstehung des
Mainzer Beckens und die Bodenverhältnisse desselben unter be¬
sonderer Berücksichtigungdes Bodens von Schwanheim und
Umgegend. Als zweiter Redner gab Stadtschulrat Hahne aus
Hanau einen kurzgefatzten überblick über die Entwickelung
unserer einheimischen Flora , wobei er die Biologie der Wasser-
und Sumpfpflanzen eingehender berücksichtigte. Als letzter
Redner gab Apotheker V i g e n e r aus Wiesbaden an der Hand
einer Herbariensammlung eine anschauliche Darstellung der an
der Anlegung von Aquarien und Terrarien in Betracht kommen¬
den Wasserpflanzen, mit deren Einzelgeschichteer in hochinter¬
essanten Ausführungen die Zuhörer bekannt machte. Mit dem
Bezirkstag war eine Ausstellung für Aquarien - und Terrarien-
kunde verounden, die äußerst reichhaltig war und des Inter¬
essanten für Liebhaber und Freunde d-x Natur so viel bot, daß
die kurze Zeit vor der Versammlung kaum genügte, um einen
flüchtigen Blick darauf zu werfen. Im ganzen kann der Vater
der Volksbildungsbestrebungen, Professor Kobelt, mit dem
heutigen Bezirkstag wohl zufrieden sein.

in . Hattenheim a. Rh., 31. Juli . In der letzten Zeit haben
sich in unserer Gemarkung wieder eine ganze Reihe F e l d -
diebstähle  ereignet . So wurde einem hiesigen Einwohner
der ganze Kartoffelacker leer gestohlen. Ferner wurde auf dem
Gemüseackcc des Fuhrunternehmers Anton Gerster von Leuten
geerntet, die nicht gesät hatten . Es wurde dort eine ganze
Menge Gemüse, Bohnen und einige Zentner Kartoffeln ent¬
wendet — Hier sind in den letzten Tagen mehrere I m m o -
bilienverkäufe  vorgekommen. So erwarb der Fuhrunter¬
nehmer Thomas Wolf das Wohnhaus der Erben Ettingshausen
zu 8800 M . und der Weinbergsbesitzer Adam Molitor das Haus
von Frau Fester für 7500 M.

Aus der Umgebung.
— Rodheim a. Taunus . 81. Juli . An Vergiftung

durch den Genuß von Tollkirschen  starb der 6 Jahre alte
K. Henrici , der mit seiner Mutter im Walde Heidelbeeren ge¬
sucht hatte.

m. Bingen, 31. Juli . Die Drususbrücke  ist für den
Verkehr mit Fuhrwerken und für Personen wieder frei. Die Ar¬
beiten sind beendigt.

üls . Fulda , 31. Juli . Ein grausiges Doppelver¬
brechen  ist in dem benachbarten Dorfe Marbach  verübt
worden. Der Schuhmachermeister und Hausbesitzer Günther,
ein sogenannter „Quartalssäufer ", hat in einem Wutanfall
seine Frau ermordet, im Keller verscharrt und drei Tage später
sich selbst auf schaurige Weise umgebracht. Er wickelte sich
in eine Strohseile -Urnhüllung, begoß diese mit Petroleum und
steckte sie an . Günther war entsetzlich verkohlt, als man ihn
auffand.

* Mainz , 1. August. Rheinpegel:  2 m 43 cm- gegen
2 m 59 cm am gestrigen Vormittag.

Ans Kadern und Kurorten.
— Schlangenbad, 31. Juli . Das alljährlich während der

Kurzeit veranstaltete K i n d e r f e st findet am Dienstag , den
2. August, in den Nachmittagsstunden auf dem Croquettplatz un
Adclhaidtal statt . Die Kurkapelle wird aus diesem, Anlaß statt
auf der Musikterrasse auf dem Festplatz konzertieren. Das
Abendkönzert der Kurkavclle wird am Mittwoch, den 3. August,
durch Mitwirkung des Pistonvirtuosen Königl. Kammermusikers
Fritz Werner  aus Wiesbaden eine angenehme Bereicherung
erfahren . Während des Konzertes findet die so beliebte elek¬
trische Beleuchtung der Kuranlagen statt.

k . Bad Nauheim, 31. Juli . Wiederum soll ein Stück
Alt - Nauheim  stürzen und modernen Anlagen Platz
machen. Das sogenannte Salinengclände des Staates mit den
wohlbekannten alten Sudhäusern soll insofern bedeutende Ver¬
änderungen erfahren , als der Abbruch der Salinenwerkmeister¬
wohnung. der alten Trinkhalle und der angrenzenden Gewächs¬
häuser für den Herbst vorgesehen ist. Es sollen hier bis zum
Beginn der Saison 1911 neue große Trinkanlagen entstehen.

Gerichtliches.
Aus airsnrärtigcr» GeinchLssalo».

Der Streit um Karl May
Am 9. August wird vor dom Schöffengericht in

Holjenstem-Ernsttal , dem Geburtsort des vietgelesenen
Rziseromanschriststellers Karl May , ein Prozeß ver¬
handelt , der dos Vorspiel für den im Oktober zum
Austrag kommenden gerichtlichen Waffengang Mays
gegen den Redakteur Lebius bedeutet. In dem Prozeß
in Hohenstein-Ernsttal will Karl May den Nachweis
führen , datz der Waldarbeiter Richard Krügel , der Ge¬
währsmann von Lebius , diesem zu seinen schweren
Angriffen ans den Kläger wissentlich absolut falsches
Material geliefert habe. Es handelt sich hauptsächlich
um die Behauptung , das; May mit mehreren anderen
eine Räuberbande gebildet habe. Der Sachverhalt ist
folgender : Ende vorigen Jahres erschien bei dem Be¬
klagten Krügel in Hohenstein der Redakteur Lebius
und veranlaßte . diesen, wie behauptet wird , unter

' falschem Namen und ohne den eigentlichen Zweck
seinesKommens anzugeben, ihm etwas von demSchrift-
steller Karl May , dessen Geburtsort Hohenstein ist, zu
erzählen . Lebius soll dem K. unter allerlei Versprechun¬
gen, insbesondere, daß K. sehr viel Geld verdienen
könne, alle möglichen Behauptungen entlockt haben.
Diese Angaben des Beklagten Krügel soll Lebius dann
zu einem Angriffsartikel in seinem Blatt „Der Bund"
verwendet haben. Darin wurde u. a. behauptet . May
sei „Räuberhauptmann " gewesen und sei auf Wild¬
diebereien ausgegangen , und an allen diesen Tawn
sei ein gewisser Hieronymus Krügel beteiligt gewesen.
Als militärische' Hilfe requiriert wurde, habe May
seinen Spießgesellen Krügel in Amtsdienertracht durch
die Postenkette geschmuggelt. Karl May habe Krügel
bis noch vor drei Jahren mit Geldmitteln unter¬
stützt usw. Wegen dieses Artikels erhob May zunächst
gegen den eigentlichen Urheber , den fetzigen Beklagten
R . Krügel , die Vrivatklage . Krügel hat . wie es heißt,
inzwischen auch zugegeben, datz ein Teil des Inhalts
jenes Artikels von ihn:, der andere Teil von Lebius
erfunden sei, auch soll Krügel Karl May schriftlich um
Verzeihung gebeten haben. -—. Trotz diesem Geständ¬
nisse hat May durch die Rechtsanwälte Br . Puppe
(Berlin ) und vr . Hauhold (Hohenstein) weitere "Be-
weisanträge über die zeitliche Unmöglichkeit der ihm
nachgesagten Räubereien stellen lassen. Außerdem
haben auf Antrag der beiden Rechtsanwälte amtliche
Ermittelungen nacb der Richtung bin stattgefunden , ob
tatsächlich gegen May und H. Krügel , der seit neun

Jahren tot ist, wegen der ihnen nachgesagten Räube¬
reien damals die zuständigen Behörden irgendwie er¬
mittelnde Tätigkeit oder Sonstiges veranlaßt hatten.
Ties hat , wie mitgeteilt wird , ein durchaus u e g a-
tives Resultat  gehabt , da den betreffenden Be¬
hörden nicht das geringste von diesen angeblichen
Räubereien bekannt ist.

- •^̂ wm-jrnrn̂ miu^ mtrv.srss amr -r .. . . .

Sport.
* Frankfurter Stadt -Achter-Rcnnen. Das Achterrennen

um den städtischen Wanderpreis wurde am Sonntag ausge-
fahren. Es mußte zweimal gestartet werden, weil „Klub"
und „Teutonia" am Städelschen Kunstinstitut kollidierten.
Wie beim ersten Start , nahm der „Ruderverein" auch beim
zweiten die Führung . Er siegte überlegen mit 1% Längen.
Um den zweiten Preis entspann sich ein scharfer Kampf
zwischen„Sachsenhansen" und „Klub", die „Germania" lag
bereits an ihrem Bootshaus auf dem vierten Platz, „Teu¬
tonia " und „Oberrad" bildeten die Nachhut. Nachstehend die
gefahrenen Zeiten: 1. „Frankfurter Ruderverein" 6 Min.
19% Sek., 2. „Frankfurter Ra . Sachscnhausen" 6:22%, 3.
„Frankfurter Ruderklub" 6:24%, 4. „Frankfurter Rg. Ger¬
mania" 6:26%, 5. Rsp. „Teutonia " 6:31%, 6. „Frankfurter
Rg. Oberrad" 6:42%.

* Rund um Frankfurt. Die Vereinigung Framfuricr
Bundes-Radfahrer-Vereine veranstaltete am Sonntag dks
vierte Radfernfahrt „Rund um Frankfurt", die diesmal für
alle deutsche Amateur-Fahrer offen war . Die Dauerfahrt
umfaßte 236 Kilometer und führte über Mörfelden, Darm¬
stadt, Babenhausen (Hauptkontrolle), Hanau, Friedberg, Bad
Nauheim, Usingen (Hauptkontrolle), Wolfenhausen, Ober¬
brechen(Hauptkontrolle), Eamberg, Idstein , Eppstein, Höchst,
Sossenheim. Das Ziel befand sich auf der Landstraße
zwischen Sossenheim und Rödelheim. Gestartet wurde —
132 Fahrer hatten sich gemeldet — in drei Gruppen, um
5.57 Uhr früh vom Hippodrom aus mit drei Minuten Ab¬
stand. Die ersten Fahrer trafen um 2.23 Uhr nachmittags
am Ziel ein. Es waren dies H. Hartmann - Schwa¬
bach, Zander-Frankfurt und Haller-Hannover. Im End¬
spurt siegte H. Hartmann  in 8:25 Fahrzeit, 2. Zander
8:25:01, 3. Haller 8:25:02. Dann folgten: 4. Erdmann-
Dessau 8:32, 5. I . Pütz-Cöln, 6. G. Großkops-Nürnberg, 7.
C Möller-Frankfurt, 8. Joh . Hohe-Nied, 9. Th. Hartmann-
Schwabach, 10. Willi Hohe-Nied, 11. I . Nosellen-Coln, 12.
G. Denzer-Vockenhausen.
__ , 1» 1 *11" ’""

Kl eine Chronik.
Ein Droschkenkutscherstreikin Dresden. Die Dresdener

Droschkenkutscher1. und 2. Klasse haben beschlossen, in bat
Streif zu treten. Sie fordern in Zukunft anstatt 1 Oc. täg¬
liche Löhnung eine solche von 1,50 M-, sowie -durchgängig
25 Prozent Anteil an den Einnahmen. Sie haben den
jetzigen Zeitpunkt für die Jnszenesetzungdes Streikes des-
haib als am günstigsten gesunden, weil am Sonntag m
Dresden die bekannte Dresdener Vogelwiese begann, way-
rend der bekanntlich in Dresden für die Dauer von einer
Woche ein riesenhafter Fremvenverkehx stattstnd-et. Dre
Dauer des Streiks ist nicht abzusehen, da sich die Droschken-
öesitzcr den Forderungen der Kutscher gegenüber vollständig
ablehnend Verhalten. /rvf . _ ..

Um eine Wurst erstochen. In Sohrau (Oberschlesien)
entwendete der Arbeiter Fox in einem Fleischerladen eine
Wurst Der in dem Laden beschäftigte Fleischergeselle
Kubas lief dem Dieb nach. Als er ihn einhoite, zog Fox
sein Messer aus der Tasche und tötete Kullas durch erneu
Stich in den Leib. Der Täter wurde verhaftet.

Ein tragischer Unglückssa«. In Cöln stürzte ein sechs¬
jähriger Knabe, der in den Anlagen mit seiner Mutter und
seinem um drei Jahre älteren Bruder spazieren ging, rn
einen Teich und ertrank vor den Augen seiner Angehörigen.
Der neunjährige Bruder machte einen Rettungsversuch,
ging aber selbst unter ; verzweifelt stürzte sich auch die Mutier
ins Wasser. Sie wurde nur mit Mühe aus den Fluten ge¬
zogen und gewaltsam fortgeführt. ^ . „

Verhaftung eines Mörders . In Derne im Bezirk
Münster ist der Knecht Frie gefaßt worden, der am Sonn¬
tag auf dem Gutshof Hellmann das Dienstmädchen Reher
mit einer Eiscnstange erschlagen und den Verwalter Brber
durch einen Revolverschuß lebensgefährlich verletzt hatte
und dann flüchtete. Die Staatsanwaltschaft hatte auf die
Ergreifung des Täters 500 M. aus-gesetzt.

Eine Kesselexplosion. In der Zementfabrik in Boecin
(Slavoni -en) ereignete sich aus bisher unbekannter Ursache
eine Kesselexplosion, wobei 9 Arbeiter getötet und 4 schwer
verletzt wurden; ein Arbeiter wird vermißt.

Geheimnisvolle Morde. In der Nähe des Tibers in
Rom ermordete ein Kutscher eine vorübergehende junge
Frau durch einen Revolverschuß; lud dann die Getroffene
auf seinen Wagen und fuhr in höchster Eile davon. Vom
Täter , sowie dem Opfer fehlt jedo Spur . — In der Mos¬
kauer Straße zu Tiflis mieteten eine Dame und ein Herr
zwei Zimmer. Abends schickten die beiden nach dem Arzt
Dr. Agamanow, um ihn zu konsuliierem Als der Arzt mit
dem Äusschreibcn des Rezeptes beschäftigt war , trennte
ihm plötzlich die Unbekannte mit einem wuchtigen Schnitt

m Kopf glatt vom Rumpfe (?). Hierauf entfernten sich
>ide Am Tatort wurde ein Kautschukstempel gefunden

Bande".
8000 M. gestohlen. Nachts drangen Diebe vo-m Dach

aus in die Kontorräume der Wäschefabrtk Gebr. Berchardt
in der Neuen Königstraße zu Berlin und erbeutete 8000 M.

Bater und Kind überfahren uird getötet. Das fünf¬
jährige Söhnch-en eines Landmannes Rechede geriet unter
einen" Erntewagen. Der Vater, welcher das Kind reiten
wollte, wurde überfahren. Vater und- Kind sind tot.

Ein Säüelducll fand in Brüx zwischen einem Rcserve-
l-euinant der Prager Traindivision und einem Studenten
statt. Der Reserveleutnant wurde schwer verletzt. Die Ur¬
sache zu dem Duell liegt in Streitigkeiten wegen einer
Operettensängerin.

Berliner Straßenränder . Vor dem Gebäude des
städtischen Pfandhauses zu Berlin sprach- ein junger Mann
eine vorübergehendeDame an und bat sie ihm ein Geldstück
zu wechseln. Als die Angercdete ihre Geldtasche öffnete,
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um das Portemonnaie herauszuholen , näherte sich den
Leiden ein Dritter , der mit einem raschen Griff die Tasche
,ött sich riß und dann die Flucht ergriff , auch fein Komplice
lief davon . Die Verfolgung der Flüchtlinge führte zu ihrer
Verhaftung . Die Verhafteten entpuppten sich als zwei Ge¬
nossen, die wegen zahlreicher Diebstähle schon lange gesucht
wurden.

Bergmannslos . Durch einen schweren Gesteinsein-
Sruch auf der vierten Sohle der Zeche „Baldur " sind die
Bergleute Johann Bomm und Wilhelm Homann voll-
ständig abgeschlossen worben . Nach längerer mühevoller
Arbeit gelang es den zur Rettung hcrbeigeeilten Kameraden,
die beiden Knappen aus den Gesteinsmassen hervorzuholen.
Beide Bergleute haben jedoch so furchtbare Verletzungen er¬
litten , Laß der Tod stündlich eintrcten kann.

Letzte NachrrchLszr.
Spanien und der Vatikan.

w. Rom , 1. August . Der spanische Botschafter beim
Heiligen Stuhl ist heute vormittag nach San Sebastian
abgereist . Tie Rote der spanischen Regierung wird der
Geschäftsträger , Marquis Gonvalez , dem Heiligen Stuhl
überreichen.

Madrid , 1. August . (Eigener ^Drahtbericht .) Minister¬
präsident Canalejas erklärte , die Abberufung Ojedas be¬
deute , daß die Verhandlungen mit dem Vatikan auf unbe¬
stimmte Zeit unterbrochen  seien . Bald werde ein
Dekret erscheinen, das aus freien Stücken zur Lösung der
klerikalen Fragen führen werde . Die Regierung bedauere
die Unnachgiebigkeit des Vatikans . Im Vatikan war man
schlecht unterrichtet , als man glaubte , die Regierung werde
schließlich doch noch angebcn , ehe sic ihr Programm auszu-
sühren beginne.

Madrid , 1. August . (Eigener Drahtberichi .) Einer
Blättcrmeldung aus Bilbao zufolge wurden gestern an
den P̂apst zahlreiche E r g e b e n h e i t s t e l e g r a m m e
von "Katholiken abgesandt . Die Veranstalter der für den
7. August geplanten katholischen Kundgebung empfingen
ans ganz Spanien Shmpathietelegramme . In mehreren
Dörfern in der Gegend von San Sebastian und Bilbao
wurden aufreizende Reden gehalten.

Eine Demonstration gegen die Verteuerung der Miete
und Lebensmittel.

Budapest , 1. August . (Eigener Drahtbericht .) Die
sozialdemokratische Partei veranstaltete gestern einen Um¬
zug der hiesigen Arbeiterfamilien , die mit Frauen nur,
Kindern über 10 000 Personen stark ausrückten , um gegen
die unaufhörliche Steigerung der Mieten und Lebensmittel-
preise zu demonstrieren . Der Riesenzug war von Polizei
and Wagen flankiert , welch letztere wiederholt von Sonnen¬
brand ohnmächtig gewordene Frauen und Kinder auszu-
rehmen hatten . Der Umzug dauerte 4 Stunden . In einer
nachher abgehaltenen Versammlung wurde eine nochmalige
retzte^Vorstellung an die Vertretung der Stadt beschlossen,
Verfügungen zu treffen , um die Arbeiter nicht zum Äußersten
zu treiben.

Die Metzer Lustschisfmanöver.
Metz, 1. August . (Eigener Drahtbericht .) Die Luftschiffe

„P . 1" und „M. 2“  sind heute vormittag 9 Uhr ausgestiegen
und nach 2f4stündigem Manövrieren in der Gegend wieder
gelandet.

Ruhrerkrankungen in Metz.
hd . Metz, 1. August . Wahrscheinlich infolge über¬

mäßigen Genusses des stark kalkhaltigen Metzer Wassers
sind über 50 Soldaten  der Garnison an Ruhr  er¬
trankt . Das Gouvernement hat die strengsten Absperrungs-
und Desinsektionsmaßrcgeln ergriffen . Auch aus Straß¬
burg werden Typhus -Erkrankungen unter den Soldaten
gemeldet,

Entdeckung einer Falschmünzerwcrkstätte.
Essen, 1. August . (Eigener Drahtbericht .) In der Woh¬

nung des Stukkateurs K o r n a p p wurde eine vollständrg
ungerichtete Falschmünzerwerkstätte entdeckt. Es handelt stch
um eine weitverzweigte Bande.

Die Opfer von Radüod.
Hamm in Wesffalen, 1. August . (Eigener Drahtbericht .l

Auf der Zeche Radbod  wurden abermals 18 Leichen
geborgen.  Nur eine von ihnen konnte erkannt werden.

Ein Antomoüilunsall.
Berlin , 1. August . (Eigener Drahtbericht .) Aus der

Lhaussee Zossen - Berlin  rannte gestern abend ein
Automobil gegen einen Prellstein und schlug um . Die In¬
sassen, ein Ehepaar aus Berlin und ein anderer Herr , sowie
der Chauffeur , wurden herausgeschleudert und sämtlich
mehr oder weniger schwer verletzt.

Eine Bluttat.
Mittlach , 1. August . (Eigener Drahtbericht .) Am

Samstag früh wurde die bei der Molkerei Kerbholz be¬
schäftigte 20 Jahre alte ledige Josephine Meyer,  ein
geistig etwas beschränktes Mädchen , mit klaffenden Kopf¬
wunden , die von A x t h i c b e n herrührten , tot aufgc-
ftmden. Eine Liebesaffäre , die nicht ohne Folgen ge¬
blieben war , wird mit der Tat in Zusammenhang gebracht.
Den Mörder kennt man noch nicht.

Ein Bootsunglück.
hd . Bremerhaven , 1. August . Auf der Weser ereignete

sich gestern abend unweit der Löthalle des Norddeutschen
Lloyd ein schweres Bootsunglück , bei dem drei junge
Menschen ihr Leben einbüßten . Zwei junge Leute namens
Wöge und Haberts unternahmen mit den beiden Schwestern
Ahlert aus Bremerhaven einen Bootsausslug . Als sie in
die Näheder Löthalle gekommen waren und die Weser
kreuzten, kentertc das Boot und war in wenigen Sekunden
,n den Wellen verschwunden . Die beiden Mädchen und
Hadert fanden den Tod , Wöge konnte von einem Schlepp¬
dampfer gerettet werden.

Zehn Personen ertrunken.
Wien , 1. August . (Eigener Drahtbericht .) Die „Neue

Freie Presse " preldet aus Gmunden:  Bei einem Ge¬

WiesirttderreV GaSvlart. Dienstag, S. August 1910. Sette s*
wittersturm sind gestern 14 Personen , Holzarbeiter mit ihren
Mädchen, welche auf einem Flosse nach Traunkirchen über¬
setzen wollten , verunglückt . Sämtliche Personen fielen ins
Wasser. Nur vier Personen konnten gerettet werden.

Erdbeben.
Konstantmopel , 1. August . (Eigener Drahtbericht .) In

Wlissar und anderen Orten des Villajets Smyrna wurden
Erdstöße verspürt . Einige Häuser stürzten ein, mehrere
Personen wurden getötet.

Die Festnahme des Gattenmörders Crippon.
New Aork, 1. August . (Eigener Drahtbericht .) Der

wegen Gattenmordes verfolgte Dr . Crippon  erklärt : „Ich
bin froh , daß alles vorüber ist !" Miß Leneve  verfiel
zweimal in Weinkrämpse und warf ein kleines Paketchen
aus dem Schissssenster. Die beiden Gefangenen wurden
heute früh 1% Uhr an Land gebracht, wo sie in einer unter¬
irdischen Zelle gefangen gehalten werden . Crippon hat m
einem Gürtel , den er um den Leib trug , fünf Diamantringe
und eine Diamantnadel . Eine enorme Menschenmenge
wohnte der Landung bei.

Berlin , 1. August . (Eigener Drahtbericht .) Vom
Hansabund  war angeregt worden , ähnlich wie es jüngst
für das Reichskolonialamt  geschehen , für das Aus¬
wärtige Amt einen wirtschaftlichen Beirat  zu
schaffen. Es besteht keine Aussicht, daß diese Anregung ver¬
wirklicht werden kann. Das Auswärtige Amt habe einen
solchen Beirat bereits in dem wirtschaftlichen Ausschuß , der
erst kürzlich noch erweitert worden sei.

Berlin , 1. August . (Eigener Drahtberichi .) Nach in¬
zwischen hier eingegangenen Berichten des Gouverneurs
von Kamerun beschränkt sich die mit der Ermordung
des Kaufmanns Brettschneider  in Zusammen¬
hang stehende Bewegung in Makka im Südosten der Kolonie
auf das von dem nördlichen Zweig dieses Stammes be¬
wohnte Gebiet.

hd . Berlin , 1. August . Der Vorsitzende des deutschen
Kriegerbundes , General der Infanterie z. D. Alexander
von Spitz ist gestern abend 9h» Uhr in seiner hiesigen
Wohnung in der Zietenstraße gestorben. Er stand im
86. Lebensjahre.

München , 1. August . (Eigener Drahtbericht .) Das
Schicksal der Steuerreform  ist heute in der Kammer
der Reichsräte unter großer Spannung des Hauses und der
Tribünen endgültig entschieden worden . Nach etwa zwei¬
stündiger Debatte , in der die bekannten Argumente für und
gegen die Vorlage noch einmal wiederholt wurden , wurde
die Vorlage zuletzt mit 47 gegen 20 Stimmen nach den
Beschlüssen der Abgeordnetenkammer , also mit dem Höchst¬
satz des Einkommensteuertarifs , angenomnrcn.

vf.  Brüssel , 1. August . Bei dem Zusammentritt 120
deutscher Preisrichter  im Deutschen Hause, die
morgen mit den Arbeiten beginnen , machte der Vorsitzende,
Unteistaatssekretär im Reichsamt des Jnnem Dr.  Richter,
die Preisrichter mit den Funktionen bekannt . Bei dem an
die Sitzung stch anschließenden Festmahl wurde von ver¬
schiedensten Seiten der Verdienste des Reichskommissars,
Geh. Regierungsrat Albert  und des Geheimen
Kommerzienrats Raven «, um das Gelingen der deut¬
schen Ausstellung dankend gedacht. Raven « drückte seine
Freude aus , daß die Reichsregierung Dr . Richter mit seinen
reichen Erfahrungen zum Vorsitzenden des Preisrichter-
kollegiums ernannt habe.

Rom , 1. August . (Eigener Drahtbericht .) Bei der Land-
tagswahl in Andria kam es zu wüsten Szenen,  jo
daß Militär aufgeboten werden mußte . Die Soldaten gaben
Feuer und verwundeten eine große Anzahl von Personen.

Konstantmopel , 1. August . (Eigener Drahtbericht .) Wie
die Blätter melden , fand gestern in der armenischen Kirche
in Smyrna ein blutiger Zusammenstoß  zwischen
Anhängern und Gegnern des armenischen Komitees statt.
Zwei Personen wurden getötet , drei verwundet.

*

Berlin , 1. August . (Eigener Drahtbericht .) Bei einem
Brande,  der sich heute vormittag in einer Putzfeder :-.-
fabrik in der Köpenicker Straße ereignete , wurden vier
Arbeiter mehr oder weniger schwer verletzt.

hd . Breslau , 1 August . Dr . Theodor Löw e, der
Direktor der Vereinigten Breslauer Theater , hat nach lang¬
wieriger Verhandlungen das Breslauer Schauspielhaus,
das bisher unter Leitung des Herrn Georg Nieter stand,
von 1911 ab mietweise übernommen und wird damit sämt¬
liche vier Theater Breslaus unter seiner Leitung ver¬
einigen.

Belgrad , 1. August . (Eigener Drahtbericht .) In der
vergangenen Nacht wurde in einem Wechslergeschäft an
einem der lebhaftesten Plätze der Stadt ehr Einbruch
verübt . Die Diebe , von denen jede Spur fehlt , plünderten
die Kaffe um über 5600 Fr . und stahlen verschiedene Wert¬
sachen.

anteile Interesse bemerkbar infolge eines CommuniquöS
der Bank über ihre Handelsbeziehungen zur Niederdeutscherr
Bank. In österreichischen Werten waren Kreditaktien zu
weichenden Kursen stärker angeboten aus das Gerücht ein«
ungünstigen Bilanz . Für Russische Banken zeigte sich wieder
lebhaftes Interesse . Das Geschäft blieb ruhig bei nur wenig
veränderten Kursen . Tägliches Geld 4 Prozent . In der
dritten Börscnstunde blieb das Geschäft ruhig bei fester
Grundtendenz . Jndustriewerte des Kassamarktes fest, aber
ruhig . Niederdeutsche Bankaktien wurden heute wieder
notiert . Der Kurs stellte sich auf 1,60 Prozent . Privat¬
diskont 3 Prozent.

*

wb. Berlin , 1. August. Gutem Vernehmen nach hat die
Verwaltung der Deutsch - Luxemburgischen Berg¬
werks - und Hütten - Aktiengesellschaft  in
Bochum den früheren Plan der Fusion mit der Dortmunder
Union wieder aufgegriffen . Es ist vorgesehen, den Umtausch
von 6800 M. Dortmunder Unionaktien Lit. C. gegen 3000 M.
deutsch-Luxemburger Aktien mit Dividendenberechtigung ab
1. Juli 1910 und von 10 500 M. Dortmunder Unionaktien
Lit . D . gegen 6000 M. deutsch-luxemburgischen Aktien mit
gleicher Dividendenberechtigung anzubieten . Die Aufsichtsrats¬
sitzungen beider Gesellschaften, in welchen zu dieser Frage
Stellung genommen werden soll, sind auf den 10. August nach
Berlin einberufen worden.

Schlffs-Nachrichren.
Hamburg-Amerika-Linie. Bureau der Gesellschaft

Wilhelmstratze 10. F323
Die Hamburg - Amerika - Linie meldet : Nordamerika:

Dampfer „Amerika", nach New Aork, 29. Juli 7 Uhr morgens
Dover passiert. „Bosnia ", 28. Juli 4 Uhr 45 Min . nachm, von
Boston nach Baltimore . „Zaandijk", 27. Juli 8 Uhr 30 Min.
morgens in Montreal . — Westmdien, Mexiko, Südcrmreika:
Dampfer „Alexandria", 26. Juli nachm, in La Plata . „Bolivia ",
27. Juli in St . Thomas . „Christiania ", von Westindien
kommend, 28. Juli von Horta (Azoren) . „Croatia ", nach
Havanna , 27. Juli 7 Uhr 15 Min . abends von Hamburg.
„Galicia ", nach New Uork, 27. Juli 7 Uhr morgens in Santos.
„Georgia", nach Mexiko, 29. Juli 7 Uhr morgens von Ant¬
werpen. „Macedonia", von Mittelbrasilien kommend, 27. Juli
2 Uhr nachm, von Teneriffa . „Navarra ", nach dem La Plata,
28. Juli 1 Uhr 10 Min . nachts von Coruna . „Odenwald", von
Westindien kommend, 29. Juli 7 Uhr 15 Min . morgens in Ham¬
burg . „Salamanca ", nach dem La Plata , 28. Juli 3 Uhr 30 Min.
nachm. Dover passiert. Schwarzburg", 28. Juli in Barranquilla.
„Sieglinde ", nach Südbrasilien , 28. Juli von St . Vincent.
„Venetia", von Westindien kommend, 28. Juli 1 Uhr nachm, in
Havre. — Ostasien: Dampfer „Ambria", ausgehend. 28. Juli
nachm, in Port Said . „Aragonia ", heignkehrend, 27. Juli 8 Uhr
morgens in New Vork. „Badenia ", ausgehend, 28. Juli morgens
in Port Said . „Brasilia ", heimkehrend, 28. Juli nachm, in
Haiphong. „Senegambia ", heimkehrend, 29. Juli 1 Uhr nachts
in Havre. „Slavonia ", 28. Juli morgens von Manila nach
Tsingtau . — Verschiedene Fahrten : Dampfer „Cheruskm", nach
Persien , 28. Juli 4 Uhr nachm, von Antwerpen. „Kronprinzessin
Cecilie", von der Vergnügungsfahrt nach berühmten Badeorten
kommend, 28. Juli 6 Uhr abends in Hamburg . „Oceana", von
der dritten Nordlandfahrt kommend, 29. Juli 3 Uhr 40 Min.
morgens auf der Elbe. „Sparta ", von Persien kommend.
28. Juli von Port Said . „Windhuk", nach Afrika, 29. Juli
8 Uhr 10 Min . morgens in Vlissingen.

EmsrndmMN aus dem Leserkreise.
(Auf Rücksendungoder Ansbewahrung der uns für diese Rubrik zugehendeu, nichi

verwendeten Einsendungen kann sich die Redaktion nicht cinlasicn.)
* Auf einem kleinen Lagerplatz bei der Gustav-Adolfstraße

befinden stch schon seit längerer Zeit einige Schafe,  deren
Nahrungsmittel hauptsächlich das dort spärlich wachsende Gras
sein soll. Auch sonst scheint für die Tiere schlecht gesorgt zu
sein. Mit einiger Unterbrechung blöken sie von morgens bis in
die Nacht hinein . Sowohl im Interesse der Anwohner, die durch
das anhaltende Blöken gestört werden, als auch in dem der
armen Tiere wäre eine Abhilfe dieses Zustandes geboten.

Familien- Nachrichten.
Standesamt Wiesbaden.

Mathaus , Zimmer Nr. 30; geöffnet an Wochentagen von 8 bis VA Uhr ; für
schliebungennur Dienstags , Donnerstags und Samstags .)

Geburten:
17. Juli dem Landwirt Julius Behrens e. S ., Oskar Karl Louis.
23. „ dem Dekorationsmalergehilfen Adolf Lind e. T ., Luise

Frida.
24. „ dem Taglöhner Wilhelm Klein e. S ., Willi Alfred.
25. „ dem Schreinergehilfen Otto Rosenkranz e, T ., Marga¬

rete Anna.
26. „ dem Schlossergehilfen Georg Brandscheid e. S ., Adolf.
27. „ dem Rechtsanwalt Dr . jur . Heinrich Wurzel e. S ., Fritz

August Joseph.
27. „ dem Schriftsetzer Joseph Krämer e. S ., Artur.
27. „ dem Schreinermeister Heinrich Tremus e.
28. „ dem Architekt Ernst Kncisel e. T ., Elisabeth Margarete.
29. „ dem Tagl . Gustav Weisbecker e. S ., Erich Wilhelm

Arnold Philipp Johann Gustav Georg.
Eheschließungen:

Milchhändler Wilhelm Schäfer mit Frida Hahn hier.
Buchbinder Wilhelm Rock in Dotzheim mit Elisabeth Fecher hie».
Damenschneider Friedrich Kleinholz mit Mathilde Dern hier.
Geschäftsdiener Friedrich Thiet mit Charlotte Schäfer hier.
Schlosser Robert Lippold mit Martha Zimmcrmann hier.

Geschäftliches.
Letzte HEdelSttücherchtett.

Berliner Börsenbericht.
Berlin , 1. August . (Eigener Drahtbericht .) Die hiesige

Fondsbörse « öffnete die neue Woche bei ruhigem Geschäft
in unregelmäßiger  Haltung . Während auf dem
Montanmarkte die Zcitungsmeldungen über das Zustande¬
kommen einer Roheisenverkaufsvereinigung und anderer¬
seits das Fusionsprojekt der Deutsch-Luxemburger Berg-
werksgesellschast mit der Dortmunder Union anregend
wirkten , neigten die übrigen Marktgebiete zur Schwäche.
Auf dem Montanmarkt zeigten die größten Gewinne Retn-
stahl nnd Rombacher mit 2% Prozent , bezw. 2 Prozent.
Recht lebhaftes Geschäft entwickelte sichln den Aktien Lit . B.
der Dortmunder Union , die im freien Verkehr bis zu
5 Prozent über den Samstagkurs bezahlt wurden . Von
Bahnen waren naturgemäß Amerikaner im Anschluß an das
nmtte New York niedriger , während sonst nur geringe Kurs-
Veränderungen zu verzeichnen waren . Letzteres war auch
bei Elektrizitätswerten der Fall . Die geplante Ver¬
einigung der Lahmeyer - Werke mit der Bank
für elektrische Unternehmungen in Zürich
übte keinen Einfluß aus . Aus dem Schifsahrtsaktienmarkic
sowie in Fonds und Bankenwerten war das Geschäft gerrng.
Auf letzterem Gebiete machte sich besonders für Handels-

kluge KSutier!
Chemnitz,  11 . Dez. 1909. Hartmaimftr . 471 . Teile Ihnen
hierdurch mit, daß ich Ihr „Bioson" mit gutem Erfolg bei Bleich¬
sucht und Appetillosjgkcit angewcndet habe. Nachdem' ich mir eine
Probe hatte kommen lassen und gefunden hatte, daß dcr Geschmack
ein ausgezeichneterist, besorgte' ich mir sofort aus der nächsten
Drogerie ein Paket, welches ich in 4 Wochen verbrauchte. Ich
nahm 'täglich zweimal davon und verabreichte cs auch meinen
beiden Kindern, im Alter von 2 und 3 Jahren , welche ist ein
gesundes und blühendes Aussehen haben. Auch ich habe, nachdem
ich noch ein weiteres Paket verbraucht hatte, wieder sehr rcaen
Appetit bekommen. Ebenso hat sich meine Gesichtsiarb- erheblich
gebessert und auch an Gewicht habe ich etliche Pfund zuqenommen.
Ich rin bemüht, Ihr Praparat überall zu empfehlen. HochachtungS-
voll! Frau Martha  Müller . Unterschrift beglaubigt : Dr.
Rud olt Harnisch.  Notar . Bioson ist das beste und billigste
KrästigungSnutr.I. Paket 3 Mark in Apotheken, Drogerien.

Die Msegerr-Airsgatze rmrfaßt 18  Herten
und die Berlagsbeilage „Der Roman".

Leitüng: W. Schulte vom Brühl.

Verantwortlicher Redakteur für Politik u. Handel: ?l Hegerhorst , ErSenheime»
pot)c; für Feuilleton : I . V. : A. Hegerhorst , Erbenheimer Höhe: für Wies¬
badener Nachrichten: C. Rvtberdt ; für NassauischeNachrichten,AusderUmgebung
und Gerichls'aal : I . B-: C. Rötherdt : für Vermiichtes/Svorr und Briefkasten:
C. Losacker ; für die Anzeigen u. Reklamen: H. Dorn auf ; sämtlich in Wiesbaden.
Druck und Berlag der L. Schellend erg scheu Hof-Buchdruckerei in Wiesbaden.
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1 Pfd . Sterling. Jb  20 .40
1 Franc , 1 Lire , 1 Peseta , 1Lei » —.80
1 österr . fl. i. Q . . » 2.—
1 fl. ö . Whrg . » 1.70
1 österr .-ungar . Krone . . . » —.85
100 fl. öst . Konv .-Münze . 105 fl.-Whrg.
1 skand . Krone . ^ 5 1.125 Offizielle Kurse der Frankfurter Börse, o Eigener Drahtbericht des Wiesbadener Tagblatts.

-— - — ~ . i . ~ — ----—

1 fl. holl. M 1 -70
1 alter Gold -Rubel . . . . . » 3 .20
1 Rubel , alter Kredit -Rubel . . » 2.1b
1 Peso . » 4.—
1 Dollar . . • » > 4.20
7 fl. süddeutsche Whrg . . . » 12.—
1 Mk . Bko . . . . * 1.50

ZI
Staats - Papiere.

e) Deutsche . ln

4. .'D .-R.-Anl. unk . 1018 Jb
4. .
31/2
3. .
4. .

D. R.-Schatz -Anw.
D. Reichs -Anleihe

Pr . Cons . unk .9118 «
4 . . Pr . Schatz -Anweis . »
31/2 Preuss . Consols »
3 . .1 » » »
4 . . Bad. Anleihe 08 »
4 . . 'Bad . A. v. 1901uk. 09 »
31/2 « Anl . (abg .) s. fl
31/2 » » J6
31/2 » Anl . v . l886abg . »
31/2 » » » 1892u . 94*
31/2 » » v . 1900 kb . 05 »
31/2 » A .1902uk .b .l910»
31/a » » 1904 » » 1912 »
3. . » » » v. 1896 »
4. . Bayr . Abi .-Rente s. fl.
4. . » E.-B.-A.uk. b . 06 A
4 . » » » » » » 15 » !
31/2 » E .-B . u . A . A . * i
3. . « E.-B.-Anleihe » |
4. . Pfalz . E . B. Prioritäten
j, . Elsass -Lothr . Rente
d.
3*/s
31/2
3V2
3. .
4. .
4. .
4.
3Vl
31/2
3. .
3.
3»/2
4

Wamb.St.-A.1900u.09 »
» St.-Rente «
» St.-A. amrt .1887»
» 91,93,99,04»
» » » »86,97,02»

Gr . Hess . 1899 »
1906 »

190S, 1909 »
» (abg .) .

Sächsische Rente -
Waldeck -Pyrm . abg . 1
Württemb . unk . 1915 1

31/1 > v. l 875-80,abg. » 92 .80
3>/2 » 1881-83 » 91 .90
3;/2 » 1885u.87» 93 .60
31/2 » 1888u. 1889 92 .60
31/2 » 1893
31/2 » 1894 92 .60
31/2 »1895
31/2 »1900 91 .90
31/2 » 1903 91 .90
3. . » » 1896 83 .40

92 .40

100 .70
100 .70
100 .30

91 .4:5
91 .45
80 .75
80 .40

102.

b) Ausländische.
I . Europäische.

3. .1 Belgische Rente Fr.
3. .{Bern . St.-Anl .v.1895 »4»/2lBosn. u . Herzeg . 93 Kr.
41/2
4. .
5.
3. .

» u. Herz .02 uk.1913
* u . Herzegowina »

Bulg. Tabak v. 1902 Jb
. Franzos . Rente Fr.

<*. JGaliz . Land .-A.stfr .Kr.
4. . ( » Propination » ö . fl.
l b/ioGriech . E.-B. stfr .90 Fr.
13/*| » Mon .-Anl . v . 87 *» » 87 250Or*
3 . - Holland . An!, v. 96h.H.
4. . Ital . amort .89,S.3u .4Le
4. » Kirchgüt .Obl .abg . *
33A cons . stfr . Rte. i. G.
33/41 10000/20000 Le
24|io * » 100-4000 »

I » Rente i. G . »
3'/2 Luxemb . Anl . v. 94 Fr.
3j/2 Norw . Aul . v 1894 Jb
3. .} c cv . » v. 1888 »
4>/s Öst . Papierrente ö . fl.
4. . » Goldrente ö . fl. G.
4Vs » Silberrente Ö. fl.
4- . » einheitl . Rte.,cv . Kr.
4. . * » »1. 5./U .»
4. . » Staats -Rcnte2000r *
4- . * » » 20,000r »
4V2 Portug . Tab .-Anl . Jb
4V2 do . inn .amrt .stfr .v.05 »
3- . do . unif . 1902S. 1410 »
3. . do . » » 8 . 11! »
3. - do . » S. III (Spcc .) »
5. - Rum. amort . Kte.v. 03 »
4- . » Conv . »
4. > » » v. 1890 »
4. . » » » 1891 *
4. . » inn . Rte. (Vs 89) »
4. . » auss . Rte . (Vs89) »
4. . » amort . » v. !894^ S
4. . » » » » 1896 »
4. . » » » » 1898 »
4. . » » » » 1905 »
4. . » » » » 1908 »
4. . » » » » 1910 »
41/2 Russ .Staatsanl .stfr .05 »
4. . do . Cons .-Anl.v. 1880»
4. . do . Gold - do . v. 1889»
4. . do . C . E.B.S.Iu .IiS9»
4: .jdo. do . S.III stf .v.90 »
4. .jdo .Gold -A.EmIIv .90 >
4. . do . » » IIIv .90»
4. . do . » »IVv.90»
4. • do . » » VI v. 94 »
4. . » St.-R. v .94a .K. Rbl.
4; . * » » 1902 stfr . A
38/i' » Conv . A. v. 98 stfr . »

»Goldanl . » 94

Schwed . v. 80 (abg .) »
1886 - »
1890 »

31/2
3. .
31/2
31/2
3*/2
3. .
31/2 Schweiz . Eidg . unk.

| 1911 Fr.
41/2 Serb . stfr . Gold Jb
4. . » amort . v. 1895 »
4. . 'Span . v. 1882(abg .) Pes.
3'/2
4. .
4. .
4.4
4. .
4. .
4. .
4. .

4. .
31/2
3. .
4.

Türk .-Egypt .-Trb . L
» cons . » v. 1890 Jb
» (Administr .)1903»
» (Bagdad ) S. I »
» con . u.v.l903,06Fr.
» Anl . von 1905
» » » 1905 »

Ung . Gold -R. 2025r »
* » 10l2,50r »

Staats -Rente Kr.
» 10,000r »

St.-R.v.l897 stf. »
Eis. Tor Gold » .k
Grundtl . v.89 »ö.fl.

5000r » *
» 500r » »

95 .50
84.
83 .70

100.

101.

97 .80
93 .60
47 .80
48 .20
48 .50

102 .10

104 .50
104 .50

SS.
94 .70

97 .90
99 .15
97 .30
93 .80

94 .60
94 .60

33 .30
66 .40
67 .70

102
91 .70
95 .40
92

91 .35
91 .80

90 .70
90.
90 .60
90 .40

100 .30
91 .70

92 .60
91 .50

92 .40

92 .80

84 .50

95 .70
93 .50
96
80 .90

97 .25
90 .80
84 .50
97 .20

93 .50
87 .30
86 .95
94 .20
35 .90
86 .70
94 .70
95 .25
91 .80

82 .70
76 .30
93.
93.
93.

II . Außereuropäische.
5. . |Arg .i .G.-A.v .1887 Pes.
5. .. * » » abgest . »
5. . » 1907 unk . 1912 »
5. . » 190?tgb . ab 1910»
5. . » äuss . E .-B. i .G .90£
41/2 » innere von 1888 Jb
4. . » äuss .G .-Anl .1888 £
41/2 » » » v . 1897 Jb
41/2 Chile Gold -Aul . v . 89 »
41/2! » » » v . 06 »
6. . Chin . St .-Anl . v . 1895 L
5. .I > . v. 1896
41/2! » » V. 1893 »
5. Jdo . St.E . Tient .- Fnk. »
5. . iCubaSt.-A. 04stf .i.G. Jb
4V2 do .stf .i.G .tgb .äbl919»
4 . . Egypt . unificierte Fr.
3»/a| » privilegierte •

Zf.
3. .
4‘/2
4. .
5. .

Egypt . garantierte £
lapan . Anl . S. II »
do . v. 19055. 12- 19 Jb
Mex . am. inn . I V Pes.

• cons . äuß . 99stf . £
- Gold v. 1904 stfr . A
cons .inn .5000r Pes.

. » 1250r »
Tamaul .(25j.mex .Z .) »
Sao Paulo v. 08 i. G . £
do . E.-B. in Gold A

In % .
93 .10
97 .85
93 .10
99 .75

94 .80

10060
100 .70

Provinzial - u . Com munal-
Zf. Obligationen , in o/0.

101 .25
98.
95 .75

102 .50
103 .50
100 .50

99 .90
91 .40
91 .90

10s !20
102 .70

99 .15
102 .30
101 .70

98 .40
100 .75

| 97 .40

4. .IRhelnpr . 20,21,31 -34 Jb
33/41 do . 22 u . 23 >
3Vio do . 30
31/2
31/2
3V2
31/3
3.
4.
4. .
4.
3V2
3V2
3»/2
31/2
31/2
3V2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
3'/*
3»/2

do .10,12-16,19,24-27,29»
do . Ausg . 19 ule. 09 »
do . » 23uk.b.l916 »
do . » 18 »
do . » 9, 11 u. 14 >

Frkf . a. M. v. 06u . 14 »
do .l907untlgb .b .l8 *
do .l908unkdb .b.l8 »
do .Lit. Nu .Q(abg .) *
do . Lit . R (abg .) »

» S v. 1886 »
* T » 1891 »
» U »93, 99 *
* V * 1896 »
Wv . 98u.OS »

Str .-B. » 1899 »
v. 1901 Abt . I »
» » A.II,III »
» 1906A. 1,11 »
» 1903 »

do . v. Bockenheim »
Berlin von 1886/92

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

4. . ' Bingen v. Oluk . b .06»

3V2
3Vi
3V2
4. .
4. .
Z' /r
Z'/r
3>/2
3>/2
Z'/2
31/2
4. . Giessen v.!907u.1917 -

do . » 07 » » 12
do . » 1898 *
do . v. 05ukb . 1910 »
do . » 1895 »

Darmstadt v. 07 u . 14 »
» v. 09 u . 16 »

do . abg . v . 79 »
do . v. 1888 u. 1894 »
do . conv .v. 91 L.H . »
do . » 1897 »
do . v. 02am.ab 07 »
do . v. 05 »abl910

4.
Z' /r
31/2
31/2
31/2
31/2
3Va
4. .
4.
4.
31/2
31/2,

do . 09 u . 1914
do . v . 1890 »
do . v. 1893 »
do . v .l8% kb .ab01 »
do . »1.897 * » 02 »
do . » 03 uk . b . 08 »
do . » 05 uk .b . 1910 *

Hanau von 1909u. 20 »
Heidelberg von 1901 »

do . v.1907u.1913 »
do . » 1894 »
do . » 1903

31/2! do . v . 05uk .b .l911»
3V2 Cassel (abg .) »
4. . jCöln von 1900 »4. . do . » 1906 »
4. .1do . » 1908 uk . 09 >
3' /2 Limburg (abg .) »Mainz v .99kb .ab 1904»

do . v. 1900uk.b .l910 1
do . R. 1907 uk . 1916 »
do . (abg .)1878u . 83»
do . » L.J . v. 1884»
do . von 1886 u . 85 »
do . (abg .) L.M. v.91»do . von 1894 »
do . » 05uk .b .l915 1

Mannh . v. 1901 uk .06 >

4. .
4.
4.
3V2
3V2
3V2
3V2
3V2
31/2
4. .
4. .
4. .
4. .
3V2
3V2
3-/2
31/2
41/2.

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

. 1906uk . ll
» 1907 uk . 12 »
1908 u. 1913»

» 1888 »
» 1895»

v . 1898 k. 03 »
1904/05

91 .40

88 .40
87.

100 .50
100 .90
100 .90

96.
94.
94.
93 30
93 .30
93 .30
93 .30
94 .50
93 .20
93 .10
93 .30
98 .30
91 .75

100 .30
100 .30

Voll . Ltzt. In °/o.

Offenbach von 1877
41/2 do . » 1879 »
4. . do . v. 1900 k . 1906 »
31/2 do . v . I891/92abg . »
31/2 do . von 1898 »
31/2 do . v . 1902 u . 1908 »
31/2'do . v . 1905 u . 1915 »
4. . 'Stuttgart v.l895 k.a.05 »
4. . 1 do . » 1906u . 13 »
31/2 do . > 1902u . OS »
31/2 do . » 1904 u . 12»
4. . Trier v. 1901 uk. b . 06 »
Zr/2>do . » 1899 »
4. . Wiesbaden v. 1900/01»
4. . do . v. 1903uk. 1916 »
4. . do . v. 19038. 1Vu.12»
4. . do . 1908, S. J,r . 1937»
4. . do . 1908,S.II,u . l910 »
31/2 do . (abg .) »
31/2 do . v . 1887,96 , 98,02 »
31/2 do . v . 1903 S . I , II »
4. . Worms v. 1901 u. 07 »
4. . do . 1903 u. 1913 »
4. . do . 1909 uk. 1914*
31/2 do . » 1887/89 »
31/2 do . » 1896k .1901 »
3Vr do . » 1903k.1914»
3V2i do . « 1905u. 1910»

92.

91.
91.

91 .60
IOI.
IOO.
100.
100 .60

91.

100 .10

91 .10

91 .50

100 .10
100 .10
100 .10
100,50

92 .20

IOO.
100.

91 .60
91 .60

94 .79

103.

91 .50
91 .60

9C .SO

31/2'Amsterdam h . fl.
41/2 Buk . v . 1888 (conv .) Jb
41/2! do . » 1895 4050r »
41/2! do . » 1898 »
4. . Christiania von 1894 »
4. . Kopenhg . v. 01 u. 11 »
31/2 do . von 1836 »
3. . do . » 1895 »
4. . ,Lissabon » 1886 Jb
4. . IMoskau Ser . 30-33 Rbl.
3ö|io!Neapel st . gar . Lire
4. . Stockholm v. 1880 Jb
5. . Wien Com . JGold)
5. .
4. .
4. .
31/2
6. .
5. .

do. » (Pap .) .fl.
do. v. 1898u . OS Kr.
do. Invest . Anl. Jb

Zürich von 1889 Fr.
St . Buen .-Air . 1892 Pe.
do. 909 i. G . (409) Jb
do. v. 88 i. G.

7. .
9. .
6 . .
9. .
7V2
8 . .
9 . .
9. .
8 . .
8 . .
5V«
6V2
6 ..

11 .

Deutsch . Hyp .-B.Thl . 144 .50
>Überseebank a

Ver .-Bank
0V2>Diskonto -Ges.

8.
51/4
6 . .
6V2

Dresdener Bank »
Eisenbahn -R.-Bk. »
Frankfurter Bank »

do . H .-Bk. »
do . Hyp .C.-V. »

GothaerG .-C.-B.Thl.

170 .20
127 .90
186 .30
156 .50
154 .60
202.
211 .20
169 .25

98.
96 .90

IOO.

82 .30

101 .20
98.

102 .90

97 .50
93 .60

100 .30
101 .10

Mitteid .Bdkr ., Gr . Jb  102.
do . Cr .-Bank » JJ « *70

Natlbk . f. Dtschl . » 1 ^ ^ '
11*•INürnb .Veremsbk . »

65Hi 68i4|0est .Ungar .Bk . Kr . 131 20
6 . . 1.61/2 Oest . Länderb . » 126 .60
03/s 10. . do. Cred .-A. ö. fl. 209 .85
5. . 5. . Pfalz . Bank jH> 101 .40
9. . 9. . do . Hypot .-Bk. » 194.
8. . 8. . Preuss . B.-C.-B. Thl . i166.
51/2 53/4 do . Hyp .-A .-B. Jb  122 .70
777 533 Reichsbauk
7. . 7. . Rnein . Credit .-B.
9. . 9. . do . Hypot .-Bk.
7. . 7. . Rh .-Westt .Disc .-G.
7. . 7V2 Schaaffh . Bankver.
6. . 6. . Südd . Bk., Mannh.
8. . 8. . do . Bodenkr .-ß.
5‘/2; 5i/2 Schwarzb . Hyp .-B.
7V2 71/2 Wiener ßank -V.
7. . 1 7. . Württbg .Bankanst.
5. . 5. . do . Landesbank
6. . 1 5. . do . Notcnb . s. Jb
7. J 7. . do . Vereinsbk . fl.

148 .50
139.
197 .80
122 .80
142 .60
117 .50
178 .60
116.
127 .30
147.
104 .10
115 .30
147 .80

Vorl Ltzt. In 0/0. Zf.
10. . 10. . Deutsch -Luxemb . Jb 299. 4. /
12. . 8. . Eschweiler Bergw . » 187. 1*'8. . 3. . Friedrichsh . Brgb . * 130 .90 4. .1
9 . . 9. . Gelsenkirchen » » 206 .50 5. .
11. . 8. . Harpen er Bergb . » 193 .25 4»/2
!0. . 8. . Hibernia Bergw . » 3 ..
10. .
10. .

9. . Kaliw. Aschersl . »
do . Westereg . *

— 5. .1

41/2 4'/- do . do . P.-A. » 208. Pf.6. . 51/2 Massen er Bergbau»
11/2 0. . Oberschi . Eis .-In . » V

11. . 9. . Phönix Bergbau » 224 .75 Zf.
12. . 12. . Riebeck . Montan » 198. 31/210. . 4. . V.Kön .-u.L.-H Thlr. 175.
20. . 18. . Östr . Alp. M. ö . fl. — 4. .

Kuxe.
(ohne Zinsber .) per St. in Jb
— | — |Gew . Rossleben A  11 .700

Aktien v . Tran Sport -Anstalt.
Divid . a) Deutsche.

Vorl . Ltzt . In % .

Div.Vollbez . Bank -Aktien
Vorl . Ltzt . In %
61/5, 6' /i ' A. Elsäss . Bankges . jl20 .60
7. . 53/4' Badische Bank R jl 33 '
3. . 3. . B. f. ind . U.S. A-D. Jb\  71-
— — » f. Handelu .Ind .» ~v
4. J 4. . » Bod .-G.-A., W . » \125 .2o
805. 80ä » Handelsbanks .fi. 165 .40

13. . 13. . * Hyp . u .Weclis . » 234 .50
71/2 7Vt Barmer Bank -V . » 129 .50
6. . I Berg- u. Metall- 117 .25
S‘/2 8V2 Berg .-Mark . Bank » j163 .90
9. . 9. . |BerL Handelsg . » 164.
6 V2 6 V2 » Hyp .-B. L .A . B » 1 17 .306. . 6. . Breslauer D.-Bk. » 111 70
51/3 6 . . Comm . u . Disc .-B . » [113.
6 . . 61/2 DarmstädterBk . s .fl . —
6 . . 61/21 do . M . 1Ü00 Jb  130 .75

12 . . I2V2 Deutsche B . 5 . 1-X » 252.
8]/i 8. , i » Asiat . B.Taels 144.
4Va: 5. .1 » Eff. u. W. Thl . 107 .20

Div  Nicht vollbezahlte
Vorl .Ltzt . Bank -Aktien . in % .
9. .19. / Banque Ottomane Fr . |142.

Aktien u . Obligat . Deutscher
Divid. Koianial -Ges. In % .Vorl .Ltzt.

11. . — lOtaviminen Fr . |
- lOstafr . Eisenb .-Ges . 1

(Berl .) Ant . gar . Jb  203.
5 .. r. . South West AfricaC .» 183.

Aktien industrieller Unter-
Divid. nehmungen.

Vorl Ltzt. In % .
18.. 2 . . IMum .Neuh .(500/o)Fr . '2S8.
10. . 0. .IAschffbg .Buntpap .J5 1/8 .70
8. . 8. . » Masch .-Pap . » 139 .75

,0 '/2 10' /r tad . Zckt . Wagh . fl. 200.
3. . BaugSüdd .I.60% E. Jb 91 .SO

! §.- 5. . ileist .Faber Nbg . » 283.
10. . 9. . Brauerei Binding » 183.

Y. . 8 . . » Duisburger » 111 .20
7. - 6. . » Eichbaum » 110 .80

,2 ' /2 12 » Eiche , Kiel » 193.
8. - 7. . »HenningerFrkf .» 138.
8 . . 7. . » Pr .-Akt . . 144.

10. . 9. - »Herkules Cassel» 167.
31/2 1. . » Hofbr . Nicol . » i
8. . 6. . » Kemp ff » ,121.
4. - * Löwenbr . Sin . » |

10. - 9. . » Mainzer A.-B . * 1205 .50
8. . 8. . » Mannh . Act. » 117 .10
9. - 9. . » Nürnberg » 165 .50
6. . 5. . »Parkbrauereien » 90 .50
7. - 6. . » Rettenmayer » 108.
6. . 0. . > Rhein . (M.) Vz. » 48.
0. - 0. . » Stamm-A. »
4‘/2 0. . » Schöfferhof » 87.
4. . 5. . » Sonne , Spcier . » 88.

13. . 10. . » Stern , Oberrad » 196 .50
0. . 2. . » Storch , Speier » 75.

14. . 14. . » Tücher » 239.
71/2 61/2 » Union (Trier ) » 112 50
4, . 4. . » Werger »

» Worms,Oertge *
6. . 8. . ßronzef . Sdileuk » 133 .50

12. . 10. . Gern. Heidelb . » 147.
12. . 8. . » F. Karlst . » 128.

9. . ». . » Lothr . Metz » HO.
8. . 152 .90
71/2 6'/2 Chem .A.-C. Guano» 109.

22. . 24. . » Bad. A.u .Sodaf . » 476.
0. . 0. . » Blei,Silb .Braub . » 121 .50

33. . 36. . »D.Gold -,Sl.-Sch .» 584.
12. . 12. . » Fahr . Goldbg . » 208.
14. . 14. . » » Gricsh . E!. » Z59 .SO
27. . 27. . » Farbw . Höchst » 492.
0. . 0. . » » Mühlheim » 67 .50

20. . 20. . » Fahr .,V .Mannh .» 322 .50
7. . 12. . » Weiler -ter -Meer »

32. . 32. . » Werke Albert » 470 .50
10. . 11. . » Holzverkohlgs . » 220.
10. . 10. . » Ult .-Fabr . Ver . » 174 .20
i2*/2 121/2 El. Accum . Berlin » 213.
9V2 10. . » Deut . Uebersce » 180 .40

12. . 13. . *Ges .Allg .Berl. «
18. . 18. . » Bergm .-Werke » 280.
4. . 4- . »W.Homb .v.d . H . -
6. . 5 . . » Lahmeyer » 118 .50
7. . 7. . » Licht u. Kraft » 141 .8'

10. . 10. . » Lief .-Ges .,Berl . » 195 .50
5. . 6. . » Schuckert » 161 30

11. . 12. . » Siem.u . Hals . » 243 .10
6. . 6. . » Siemens , Betr . » 122 .50
7. . 7. . »Tel .-O . Dtsch .A. » 126 .40
9. . 8. . Feinmechanik (J.) » 153.
0. . 10. . Filzfabrik Fulda » 141.

10. - 10. . Gasges .Frankfurt » 200 .50
9. . 9. . Gummif .Berl .-Frkf » 146.
7. - 7. . Heddernh . Kupf. » 128.
4. 0. . Gelsk . Gußst . » 86.
?1/2 9. . Kalk Rh . Westf . . 159.

10. . 8. . Kunstseidel ., Frkf . » 134.
10. 12. - Ledert . N. Sp . » 230.
3. 71/2 » Rothe , Kreuzn . »

10. 10. Ludwtgsh . W .-M. » j1 61.
25. 25. Masch . A., Kley er » 414.

4. . » Armat . Hilpert» 83 .20
12 12. » Badenia , Wh . » !203.

23. » Bielefeld D., » 427.
» Faberu . Schl . » |138.

5. . » Gasm . Deutz » 121.
14. j » Gritzn ., Durl . » 240 .15
14. ; » Karlsruher » 206.

121/2 1/1/ . » Mannesm .-R. » 227 .40
IS. . ! » Moenus » 347.

» Mot . Oberurs . » 8 2.
12. »Schn.Frankenth,’ 231 50

25. . 25. . » Witten , bt. » 2G8.
Mehl-u . Br. Haus . » 97.

10. . 10. MetallGeb .Bing .N .» 184 .50
71/2 8. Olfab . Ver . D. » 178 .50
0. ,21/2 Prz . Stg . Wessel » i -

23. 10. Pressh .,Spirit , abg .» 235.
9. 8. . 1Pulvert ., Pf., St.I. » 139.

10. 10. 1Schuht . Vr . Frank . » 176.
8. 9. jSchuhst . V. Fulda » 149.
7. 7. do . Frankf ., Herz » 11140
8. 7. Seilind. (Wolff) » 119 .50

16. 15. . Glasind . Siemens » 2 52.
6/ 71/2 Spinn . Tric ., lies . » 135.
9. 8. > Westd . Jute » 115.
5. 24. D. Verlags -Anst . » 112.

12. 12. Waggon Fuchs » 182.
25 . >5. Zellst -Fabr,Wa !dh .> 257 .75

Div. 3ergwerks -Aktien.
Vorl .Ltzt. In % .
15. 112. 1Boch. Bb. u . G. ^ 1833.
6. 5. !Buderus Eisenw . » 107.

10. I 6. !Conc . Bergb .-G. » 1 —

8. .
51/2
8. .
8 V4
41/2
61/2
5. .
43A
51/2
0. .
0. .

8. .1Lübeck -Buchen
6. . jAllg . D. Kleinb.

^181 .50
» |116.

8 . .
81/4
41/2
6 V2
51/2
6 ..

6 . .
0 . .

dcT. Lok .-u.Str .-B.» 156 .10
Berliner gr . Str .-B. » 163 .50
Cass . gr . Str .-B. » —
Danzig El. Str .-B. » —
D. Eis.-Betr .-Ges . » 111 .40
Schaut .E.-B.-Akt. » 136.
Siidd . Eisenb .-Ges . » i120 .50
Hamb .-Am. Pack . » {142 .25
Nordd . Lloyd » 1110 .25

do . v. 1898uk . 00

In % .
92.
99 .40
90 35

100 .05
95 .10
67 .40

. Hypotheken -Banken.
In

Allg . R.-A., Stuttg . M
Bay.Ver -B. München »

do . H .-B. S.6uk .l912 »
3‘/2 do . do . Ser . 1 u. 15 »
4. . do . Hyp .- u.W .-Bk. »
4. . do . ao . (unverl .) »
3V2 do . do . »
31/2 do . do . (unverl .) »
4. . do . Bd.-C .-A.,Wzbg . »
4. . do . do . 8. 9 u. 13 »
4. . do . do . 5 . 11,12,14 »
4. do . do . 5. 22, 23
3V2; do. do . S.l , 3-6,20 , 21 »
31/2 do . do . kdb . ab 07 »
4. . Nürnb .V,-B.,S.13,20,21 »
4. . do . S. 22 , unk . 1912 »
4. . do . S. 29-32, unk .18 »
31/2 do . *
4. . Berl . Hypb . abg . 80%
31/2 » do . » 80%

b) Ausländische.
6. . 6 . . V. Ar . u . Cs . P. ö . fl. 115 .50
5. . 5. . do . St.-A. » 95 .50

l?8|ai 713/21Buschtehr . Lit. A. » 230.
103/4 IO»/* do . Lit . B. *
111,20j “ l» Czäkath -Agram » 26.
5. . 5. . do . Pr .-Ä.(i.G .) »
5. . 5. . Fünfkirchen -Barcs » 105.
63/5 63/5 Öst .-Ung . St.-B. Fr. 158 .25
0. . 0. . do . Sb . (Lomb .) -> 21 .25
4. . 5. . Prag -Dux Pr .-A.ö .fl.
5. . 5. . do . St.-Act. »
0. . >/4 RaabÖd .-Ebenkurt» 25 .50
5. . 5. . Stuhlw . R. Grz . »
7. . 63/5 Gotthardbahn Fr.
5. . 61/2 Orient -F .-B.-B=tr .-G.
6. . 6. . Baltim. u. Ohio Doll. 107 .10
6. . 6. . Pennsylv . R. R. » 128 50
6. . 6. . Anatol . Eis.-B. ..ft Ü7 .SÖ
5. . 53/« Prince Henri Fr. 139.

10. . 10 .. Grazer Tramway öfl —

Pr .-Obligaf . v . Transp .-Anst.
Zf. a) Deutsche. In 0/0.

3. . Allg . D . Kleinb . abg . M —
4 .;AHir.Loc .-u .Str .-B.v.9S » 100 .80
4'/2 Bad. A.-G. f. Schiff . » 101 .40

4. . D. Gr .-Cr . Gotha S. 6 »
do . Ser . 7 »
do . » 9 u. 9a »
do . S.10,10a uk .1913 »
do . 8.12,12a » 1914 »
do . 8. 13 unk . 1915 »
do . 5. 14 » 1916 »
do . 5. 16 » 1919 »
do . 5er . 3 u . 4 »
do . » 5 »
do . » 8, unk . 1905»
do . » N . - 1913»
Hyp .-B. Ber ' inS. 10 »
do . S. 14, uk . b. 1914»

S.15u. 16, uk. 17 »
S.18u.l9utlgb .l9»
S. 20u. 21 uk . 20 »
13u . 13auk . 13 »
kiindb . ab 1905 »

4. . Casseler Strassenbahn :
4V2 D . E .-B .-Betr .-G . S . II :
4. . D. Eisenb .-G . Serie I
4V2| do . (Ff.) S. II u. IV
4 . J do . Serie 1 u . III
41/2 Nordd . Lloyd uk . b . 06
4V2
4. . 1

do.
do.

08 uk . 1913
.02 » » 07

3 '/2jSüdd . Eisenbahn

100 .50
99.

102.

102.

89 .70

b) Ausländische.

Böhm . Nord stf . i. O . Jb
do . Wstb . stfr .i.S. ö . fl.
do . do . » in G. Jb
do . do . von 1895 Kr.

Donau -Dampf .82stf.G . M
do . do . 86 » i .G »

Elisabethb . stpfl . i. G . »
do . stfr . in Gold »

Fr . Jos .-B. in Silb . ö . fl.
Ftinfkirch .-Bares stf .S. »
Gal . K. L. B. 90 stf . i.S. »
Graz -Köfl. v. 1902 Kr.
Ksch . O . 89 stf. 1. 8 . ö . fl*

do . v. 89 » i. G. Jb
do . v. 91 » i. G . »

Lemb .Czrn .J .stpfl .S. ö. fl.
do . do . stfr . i. S. »

Mähr . Grb . von 95 Kr.
do . Schles . Centr.

4 . . ]öst . Lokb . stf . i . G . *H>do . do . stfr . i. G.
do . Nwb . sf. i . G . v. 74 »
do . do . conv . v . 74 »
do . do . v. 1903 Lit. C. »
do . Lit . A. stf . i. S. ö . fl.
do . conv . L. A. Kr.
do . do . v . 1903L. A. »
do . do . L.B. stfr. 8.0. fl.
do . do . conv . L.B. Kr.
do . do . v.1903L.B. »
do .Süd (Lomb.)sf . i .G . Jb

26/io do . do . Fr.
26/io do . E . v . 1871 i . G . »
5. . do . Stsb .73/74sf .i .G . Jb

do . Br. R. 72 sf. i.G.Thl.
do . Stsb . v.83stf . i.G . Jb
do . I .-VIII . Em.stf .G . Fr.
do . IX . Ein. stf . i. G. »
do . v. 1885 stf . i. G. »
do . (Eg . N.) stf . i . G . »
do . v. 1895 stf. i. G . Jb

Pilsen -Priescn sf . i.S. ö . fl.
Prag -Dux 1896stfr. i. G

3. >R. Öd . Eb . stf. i . G.

99 .30

96 .
94 . 80

68 .35

94 .90

93.
95.

94 .30
94 .50

104.
85 .80
86 .10

103 .60
85 .30
36,

103 .60
85 .80
85 .30
99 .35
78.
55 .10

105 .50
103 .50

97 .80
61 .95
80 .40
78 .50
32 .25
77 .65

79 .50
75 -20

4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
31/2
31/2
31/2
31/2
4.
4.
4. .
4. .
4. .
33/4
31/2
4. .

Ü
4. .
4. .
31/2
31/2
31/2
31/2
4.

4.
4.
4.
4.
4.
4.
3% i
31/2!
31/2

do.
do.
do.
do.
do.

Frkf . Hyp .-B. Ser . 14
do
do.
do.
do.
do.
do.
do.

do . S. 20uk . 1915>
do . Ser . 21 uk . 20 »
do. S. 16u . 17 »
do . S. 18 kdb . 05 »
do . Ser . 12, 13 »
do . 8.15,kb .1906 »
do . Ser . 19 »

do . K.-Ob . S. 1 k. 1910 »
do . Hyp .-Kr .-V. S. 15-19

21-27, 31,34-42 tiigb . »
do . do . S.43 uk . 1913»

do . 8 . 46, kdb .OS»
do . S. 47uk .1915»
do . S.4S uk.l917 »
do . S. 49uk .l919 ».
do . S. 50uk . 1920»
do . S. 44uk .1913»
do .S 23-30 u. 32 »
do . S. 45, tilgb . »
. H . B. S. 141-400 »

doJS . 401-470 » 1913 »
do . 471/540 » 1916 »
do . 541/610 uk. 1918 »
do . S. 1-190, 301-10»
do . 311-350 uk .1913

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

4. . Hamb
4. .
4. .
4. .
Z'/r
31/2!
4. . Mein . Hyp .-B. S. 2,6u .7 >

do . v. 91 stf . i. G . »
do . v. 97 stf . i. G . »

Reiehenb .-Pard .sf.S. ö .fl.
Rudolfb . stf . i. S. »

do . Salzkg . stf . i. G . Jb
Ung .-Gal . stf. i. S. ö. fl.
Vorarlberg stf. i. S.

95.
85 .10

24/io ital . stg . E.B. S.A-E. Le
4. .( do . Mittelm . stf . i.G . »
2VioLivorno Lit .C,D u . D/2 »
4. . Sardin .Scc. stf. g . Iu. II Le
4. , 'Sicilian . v. 89 stf . i. G . »
2VioSüd.-Ital . S. A.-H.
4. . Toscanische Central »
5. . Westsizilian . v. 79 Fr.
5. J do . v. 1880 Le
31/2 Gotthardbahn Fr.
31/2 Jura -Simplon v . 94 gar . »4. . Schwciz -Centr . v. 1330»
41/2 Iwang .-Dombr . stf . g . Jb
4. . Kursk .-Kiew.stfr .gar »
4. .1 do . Chark . 89 « » »
4. JMosk .-Jar .-A .97 stf . g . »
41/2 Mosk . Kasan E .-B . 1909 »
4. .1 do . uk . 1915 stfr . G. »

do . Wind . Rb.v. 97
do . do . v . 98 stfr.
do . Wor . abl91Gsifr.
do . do . Serie II
do . do . v. 95 stf. g.

Gr . Russ . E.-B.-G. stf.
Russ . Sdo . v. 97 stf. g.
do . Südwest stfr . g.

Ryäsan -Uralsk stf . g.
do . do . v. 97 stfr.

75 .90
102.
107 .30

73 .20
117 .70
102 .50

96.

95 .35

90 .40
97 .30
97 .30

90 .45

97 .60
97 .20
90 .50

9045

4.
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
31/2
3'/2
4.
4.
Z'/2
4.
3J/2
41/2
4.
4.
4. .
4.
4.
4.
4.
32/4
3-/4
31/2
4. .
4.
4.
4. .
4. .
4. .
4. .
31/2
31/2
31/2
31/2
3i/:
4.
4. .
31/:
3V2

do . do . S. 8 uk. 1911
do . do . 8. 9 » 1914 »
do . do . S. 11» 1916 *
do . do . S. 12 » 1917 »
do . do . S. 13» 1918 »
do . do . 8. 14 » 1919 »
do . do . kb . ab05 -u.07 »
do . Ser . 10 *

M. B.-C.-Hyp, (Gr .) 2-4 »
do . Ser . 6 uk . 15 »
do . unk . b . 1906 »

Pfalz . Hyp .-B. uk. 1917 »

Pr .B.-Cr .-Act'.-B.Ser . 4 »
do . do . S. 17u.l8 ab 10»
do . do . S. 21 uk. 1913 »
do . do . S. 22 uk. 1915 »
do . do. S. 74 ulc. 1916 »
do . do . S. 25uk . 1918 »
do. do . S. 26 » 1919 »
do . do . S 27 » 1920 »
do . do . S. 20 » 1913 »
do. do . S. 23 » 1915 *
do . do . S. 3, 7, 8, 9 »
Pr . Centr .-B.-C.-B. v. 90 »
do . do . v. 1899u. CI »

do . v. 1903 uk. 12do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

16 :
17 1
19 :
20 :

do . v. 1906
do . v. 1907
do . v. 1909
do . v. 1910
do . v. 1686
do . v. 1889 »
do . v. 1894 »
do . v. 1896kb . 05 »
do . v. 1904 11k. 13 »
do . Com. 1.1 kd.IÖ»
do . do . 08uk . 17 »
do . do . v. 1887 »
do . do . 96uk . 06 »
do . do . 06 » 16 »

do. S. X uk . 1911

31/2
Z2,'.odo. Hyp .-Act.-Bank ' »
2Viodo. do. do . »
4l/2jdo. do . Sr. 125 | auf ( »4. jdo . do . ! 80% % »
3V2|do . do . ) abg .( »
4. . jdo. do . v. 04 uk. 13 »4. . ido. do . v. 05 » 14 »
4. Jdo . do . v. 07 uk . 17 »
4. Jdo . do . v. 09 uk . 19 »
4. . ,do . Kom.v. OS uk . 18 »
4. Jdo . do . v. 09 uk. 19 »
4. Jdo .Hyp .-V.-G .(Ant.Ctf) »
3l/2jdo. do . do.4. Jdo . Pfbr .-Bk.E. lSu . 19 »
4. Jdo . do . E. 22uk . b. 12 »
4. . jdo. do . E. 25 » » 14 »
4. .{do . do. E. 27 » » 15 »4. . do . do. E. 28 » » 17 r
4. . 'do . do . E. 29 » > 19 »
33/4!do . do . E. 23 » » 12 *
3Vddo. do . E. 26 » » 14»
31/2'do . do . E . 17u . ISkdb . >
3^2do . do. E. 24uk . b. 12»
i '/rdo . Kleinb. E. I kb ab04 »
3>/2.do . Kotn. S. 3uk . b. 12 »
4, .jdo. Landsch .Central »
4. . Rhein . Hyp .-B.kb .ab02 »

94.
93 .80
92 .80
94 .10

100 .7 0
100 .70

93 .20
92 .60
96 .4=0
96 .4:0
96 .40
97.
55 .50
83 .50

100 .60
100,60
101 .30

92 .40
97 .90
90 .80
99 .60
99 .60
99 .60
99 70
99 .70
93 .70
99 .70

100 .90
101 .30

90 .50
90 .50
90 .50
99 .60
99 .90

100.
100 .40
101.

90 .50
91.
99 .7 0

100 .70
101 .20
100 .20
100.

92 .30
92 .30
92 .90
92 .50
99 .30

100.
99 .60

100 .70

X00 .60
100 .80
101.

92 .50
99 .50
99 .50
99 .75

100

91.
90 .50
99 .60
99 .70

100,
160 .10
100 .20
100 .30
101.

91 .10
92 .30

101 .25
100 .50

| 93.
100 .70

; 92 .3092 .30
99 .40
99 .60

I 99 .70
! 99 .80
IOO
100 .50
IOI.

95 .50
98 .60
91.
99 .60
99 .60
99 .80

100.
100 .20
100 .50
101 .20

90 .90
90 .90
90 60

j 9 060
' 91 .80
100 .50
101 .50

91 .40
91 .40
92 .20

Zf.
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3i/a
4 .
3'/r
4. .
4. .
3»/2
3'/2
4.
31/2

97 .75
97 .70
90.
99 .25
99 .30
99 .80

99 . 70
IOI.
101 .50

99.
94.
99 .10
99 80

100.
100.

99 .80
83/75

94.
90 .30
91 .30
95.
91 .73

103.
99 .80

Rh.-Westf .B.-C.S. 3. 5 Jb
do . S. 7 u. a 8 u . 8a »
do . » 9u . 79a uk. 12 »
do . » 10 uk . 1915 »
do . » 11 » 1918 »
do . » 12 » 1920 »
do . » 2, 4 u . 6 »

Südd . B-C. 31/32,34,43 *
do . bis inkl . S. 52 »

W. B.-C. H .,CölnS -7 »
do . do . 8. 8 »
do . do . S. 4 »
do . do . S. 0 »

Württ . H .-B. Em. b .92 »
do . do . »

In % .
99 .3«
99 .5C
99 .40

100 .50
100 .50

91.
100 .20

92 .55
99 .60

100 .30
91 .20
92 .30

100.
92 .70

Staatlich cd . provinzial -garant.
Ld . Hess .-H .-B. S. 12-13 j

16, uk . 1913 M \ 101 .50
do . S,14-15u.17 uk . 1914»
do . S. 18-20 uk . 1916 »
do . Serie 1, 2, 6-8 »
do . » 3—5, verl . »
do . » 9—11 uk. 1915 »
do . Com . Ser . 5—6 »
do . do . Serie 7—9 »
do . do . » 10—12 »
do . do . » 1—3 »
do . Ser . 4verl . uk . 1915 »
L.-K(Cass .) S,22uk .l914»
do . » S.23 » 1916»
do . » 8. 21 » 1917»

Nass .L .-B. L.V.u.W, 15»
do . do . Lit . U »

do . Lit . J »
do . F,G , H,K,L*
do . M, N, P. Q »
do . Lit . R, S, »
do . Lit . T »
do . Lit . O . »

do.
do.
do.
do.
do.
do.

101 .10
101 .60

92 .30
93 .10
92 .LO

101 .10
101 .10
101 .60

92 .80
93 40

101 .40
101 .50

95 .40
IOI.

99.
94 50
94 .50
94 SO
94 50
89.
89

zf  Amerik .Eisenb .-Bonds.
4. '. :Centr . Pacif . I Ref. M I SS .S0
31/21 do . * , A _ _ _
5. . Chic . Milw. St. P ., D . P . 105 .70
4*.1 do . do . do.
4* . North . Pac . Prior Lien
3*.l do . do . Gen . Lien 70.
5* . San Fr . u . Nrth . P. IM.
4* .South . Pac . S . B. IM. 1 94.

Zf.
Diverse Obligationen.

In °/o.
Aschaffb .Buntp .Hyp .^ I
(Bank für industr . (J . *
Brauerei Binding H . »

do . Frkf . Essigh . »
do . Nicolay Han . *
do . Mainzer Br. »
do . Rhein . (Alteb .) »
do . do . (Mainz ) »
do . Storch Speyer »
do . Werger *
do . Oertge Worms »

BrüxerKohlenbgb . H . »
Buderus Eisenwerk »
Cementw . Heidelbg . »
Bad. Anil .- u . Sodaf . »

4»/2;Blei- u. SUb.-H ., Brb . »
4 V2 Fahr . Griesheim El . »
41/2iFarbwerke Höchst »
41/2 Chein . Ind . Mannh . »
4. . do . Kalle & Co . H . »
4. . Goncord . Bergb ., H. »
5. . Dortmunder Union »
4 . . Esb .-B. Frankf a . M . »
31/2 do . do . »
4V2 Eisenb .-Renten -Bk . »
4. . do . do . »
4»/2 El . Accumu !at,,,Boese»
41/2 do . Allg . Ges ., S . 4 »
4. . do . Serie I- IV »
5. . El .Disch . Uebcrseeg . »
41/2 do . Ges . Lahmeyer »
4. . do . do . do . »
4 . . Frankfurter HofHypt . »
41/2'Gelsenkirch .Gusstahl »
4. .|HarpenerBergb .-Hyp .*
4»/2jH 6tel Nassau , Wiesb . »
41/2 Seilindust . Wolff Hyp .»
41/2'Zellst .Waldhof Mannh.

98 .50
93 .3C

91.
102 .50
100 .50

105 .50

95.
103 .20
103 .50
102 .30
105.
101 .30
103 .75
102 . 50
100.

96,80

101 .50

102.
100.
103.
102 .60

SS.
105 .20
101 .20

94.

101 .80
101.
101 .80
103 .50
103

Zf. Verzinsl . Lose . in % .
4. 'Badische Prämien Thlr . 169 .50
3. .iBelg.Cr .-Com . v. 68 Fr . Z.
5. . 'Donau -Regulierung ö . fl.
3*/2jGoth . Pr .-Pfdbr . I. Thlr.
31/2! do . do . II . »
3. /Hamburger von 1866 » 152 .7t
3. . Holl . Kom. v. 1871 h .fl. 104 .30
31/2 Köln -Mindener Thlr . 135.
Z:/2 Lübecker von 1863 »
21/» Lütticher von 1853 Fr.
3. . Madrider , abgest . »
4. . Meining . Pr .-Pfdbr .Thlr . 135 .60
L . jOesterreich , v. 1860 ö . fl . Z.
3. . Oldenburger Thlr.
5. . Russ. v . 1864a. Kr . Rbl.
5. . | do . v. 1866a. Kr. >
21/2 Stuhlweissb .-R .-Gr . öfl . i 117 . 9C

Unverzinsliche Lose.
Zf. Per St. in Mk.

— Augsburger fl. 7 Z.
— Bräunschweiger Thlr . 20 Z.
— Finländisch . Thlr . 10 Z.
—'Mailänder Le 45 —
— Meininger s. fl. 7 —
—'Oesterr . v. 1864 ö. fl. 100 38 .70
—| do . Cr . v. 58 ö . fl. 100 4SI.
— Pappenheim Gräfl .s . fl. 7 Z.
— Salm-Reiff.G . ö.fl .40CM . —
—(Türkische Fr . 400 Z.
— Ung . Staatsl . ö . fl. 100 333.
—- Venetianer Le 30 —

Brief . |
20 43
16 .25
16 .20
17.

2800
2804
75.

i.  - do. uk. b. 1907 » 99 .80 I
4. . do. 1912 » 100 . |4. - do. 1917 100 .20
1. . do. 19 101 . i
31/2 do. 91 . |3',2 do. . * 1914 1 1 93 . 1

Geldsorten.
Engl . Sovereig . p. St.
20 Francs -St. *
Oesterr . fl. 8 St. »

do . Kr . 20 St. »
Gold -Dollars p . Doll.
Neue Russ .Imp . p .St.
Gold al marco p. Ko.
Ganz f. Scheideg . »
Hochhalt . Silber »

j Amerikanische Noten
I (Doll. 5- 1000) p . D.
j Amerikanische Noten
, (Doll. 1—2) p . Doll,
j Belg. Noten p. lOOFr.
j Engl . Noten p . 1Lstr.
j Frz . Noten p. 100 Fr.
I Holl . Noten p . 100fl.

Ital . Noten p . 100 Le.
Oest .-U. N. p . lOOKr.
Russ.Not .Gr .p .lOüR.
do . (lu .3R.) p .lOOR.

Schweiz . N. p. lOOFr.
J*  Kapital ^und Zin sen  i n Gold L

Geld.
20 .39
16 .21
16 .16
16 .90

4 .18i/a
216.

2790

73.

4 .183/4 4 .1 b

4 .IC/; 4 19
31 .10 81.
20 .46 20 .44
81 .30 81 40

169 .50 169 .65
30 .75 80 .10
35 25 85 .16

81 .30 81 .20

Reichsbank -Diskont 4 o/0. Wechsel. In Mark.
90. Amsterdam . fl. 100 169/15 '• 31/2% Paris . . Fr . 100 81.15
90 .50 Antw . Brüssel Fr . 100 0.80 31/2% Schweiz , . Fr . 100 81.
90 .40 Italien . . Lire 100 80.60 j 5O/o St. Petcrsb. S.-R. 100

London . Lstr . 1 20.431/4’ 3 % Kr. 100
Madrid . . Ps . 100, - 1 472% Wien . Kr. 100 85.07

'» 92. N.-Yoik (3T .S.)D.100» — i do . • . Kr . m. S

3°A
3*/a 0/»

4 o/<
6o/(
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Heinrich Rauch
iSisiSi«is SEöbeS*»Fabrik isusistsis

Ulainz.

mit dem heutigen Uage
habeichmeinePerkciufs»
räume in Illainz nach der

verlegt. In den neu aus»
gehotteten vier Stagen

desBotmhofftrß ^e b
isüss HusMimgs -HauSes «88

habe ich eine reiche Huswahl meiner erltklaffigen Fabrikate, in mustergültiger Weite zu Zimmer*
Einrichtungen vereinigt, zur fluslteüung gebracht, und lade zu deren Berichtigung höfllddf ein.

Heinrich Raudi, möbelfabrik, fflolnz. F 44

teer Reste -Oerkoa
Die während der Saison angesammelten Reste in

,G
Sommer ZLumungs
= =Ausverkauf . =

ffiereistölB, Stictoreiea zu Damen- lil Kiittliclii,
Isclie-Slictojen nnfl Sniizen

sollen bis 6. August geräumt werden und sind deshalb die Preise möglichst niedrig angesetzt.

Die Reste sind auf besonderen Tischen ausgeleyt und bitte um gefl. Besichtigung.
Haaf alles Ueforige ZG Prozent.

Die Schweizer Stickerei-Manufaktur

Handtücher und andere anerkannt
wertvolle Gegenstände bei Benützung von
FhrinmeK Seife
als die bösten für Wäsche u. Haus
snillionenfach ©rspspssbta

W . Kiusmauly Rheinstrasse 39.

Cafe C? Ürieif,
Unter den Eichen.

Heute Dienstag , den 2. Aug'., nachm , von 4 Uhr an:

Künstler -Konzert.
Eintritt frei! _ Eintritt frei!

Sommers KuZverkauf
in sämtlichen Sommerartikeln und empfehle ich folgendes billig:ca. 860  Herren-und Mabenanzüge

tu sehr schöne» Mustern , - in Teil davon auf Rosst,aar gearbeitet,
darunter verschiedene Flanellanzüge , welche ans einer Gele enheit hcr-
rubren deren fr « erer Preis Mt . 15. - bis 30.— war und jetzt 5, 10 « .
15 » tf . Sommcrioppm in Leinen und Lüster. Hosen für Knaben und Herren,
verschiedene aus Diesten geschnitten, in großer Auswahl, zu je em annehmbaren
f6*1«- _ Neugasse 22 , I. 5856

Nene hausärztliehe Bcliaiifllungsraetlioden:
Dl6 ,,MeiIprfoä ;;e mit BBn.ismiUHUt “ . . . Pmls LIK. L.— frko. (auch
ln Brlbtmai'ken, . t?anz iicbp  Boha-ndl nn gs wöise, besonders erfolgreich boi lang¬
wierigen (chronischen) Krankheit ., wie SSltstarumt . Nervosität , nämor-

rhoiden , Würnier , «laus , » lasen -, fflagenleSden usw.
Verlag Dr . Lewin,  Charlottenbnrjj , Lohmeyer Strasse 19.

Zu Nachkuren eignet sich wegen
seiner klimatischen Vorzüge und herr¬
lichen Waldungen der
Luftkurort Blercherode

am Harr.
Station der Bahn Halle-Cassel.

Erholungsheim und Kuranstalt
Kurhaus Bleicherods

bietet Gelegenheit zu allen
Bade -, Massage - u . Diät -Knrcn.
Pension 4.—, 1.50 u. 5.— Mk., vor¬

zügliche Küche, Lust- u. Sonnenbad,
Tennisplatz, schöne Gcsellschaftsräume.
Telephon 88. — Prospekte durch den
Besitzer Sk. steiiiiolz . P81

ItesSSiSfMHaM
mehr. Ich teile jedermann kostenlos
mit, wie ich von meinem langjährigen
Leiden vollständig befreit wurde.
Rückporto erbeten.

H . Uiigl , Redakteur,
München , Mtttererstratze 6.

Geschäfts -Empfehlung.
KiinsisteiiifabriJfy. Ph.Weiderl

Mainzer Str . 60 d,
Inhaber : Willa . Weldert,

empfiehlt sieh in allen
HnnitstcbfArbi -itea.

Uebe nimmt ganze Fassaden in
Granit - , Basalt - , Muschelkaik-

und Sandstein -Imitation.
Bes. empf. ich meine Grabsteine
zu bilj . Freisen . >V. Weldert.

»es MiersMn
i5oPsuiid ii m,

mit Sack, franko Käufers Bahnstation,
gegen Nachnahme versendet F77

fMieiniscii-Westfälischer
Gefliigeltotter-Vers., Neussa. Rh.

Sclial-
ranzen

Grösste Auswahl
Billigste Preise

offeriert
als Spezialität

i . Lelsstet,
Faulbrunnenstr.

671
Reparaturen-

Bildschön
macht ein rosiges, jugendfrisches Antlitz
und ein reiner, zarter, schöner Teint.

Alles dies erzeugt: 475
Steckenpferd -Lilien uiitch -Seise

vo» K.ergmani : & tzo -, glaoeEeuC.
Preis h St . 50 Pf ., ferner ist der

LrUenmilch -Cream Dada
ein guter oorzügl. wirkender Mittel gegen
Sommersprosse » . Tube 50 Pst bei:
1>c- itl >. nrnrlt -i' nilsoiimiov , ( Stto
S.iBi ", Ernst MocBis , Clir.
Tauber , es « ti , ffSobert
biiitcr , Jnh . t * inor , Ferd.
Atexi , All . Cwiirtner , A . Cnstx,
Hl.«- rnli . Ciöttel , » ’ il . Brecher,
Willi , ( üraefe . SSust . Erljel.

Ueppige Büste
und Körperformen erhalten Frauen nach
Perbrauch von 2 Dose» Busenuühr»
Creme , und zahl: derjenigen, bei der
der Erfolg ausbleibt,

500  Mark in bar.
1 Dose 2.50 Mk.. 2 Dos. 4.50 Mk. Vers,
diskret p. Nach»., evtl, anonym ipostl.).
Viele Dankschreiben, vorhanden, z. B.
schreibt eine Dame: „Teile Ihnen mit,
das, sich setzt ein erstaunliches Wachstum
der Brust beunrkbar macht, wir hatten
cs nicht geglaubt. Das Mittel hilft
großartig, ff. in B. F200
_B am li . Br esla u 2, Lohcstraße 66.

Reise -, Hand -, Schiffs - u . Kaiser-
kaffer w. b. verkauft Ncng asse 22. 5817

KM- Wer seine Dran
lieb hat, vor Krankheit und Siechtum
schützen will, vettange Dr . Henkels
Sud ) „ Ehe ohne Kinder " gegen
50 Pf. in Briefm. S’’r . Un «or,
Berlin -Vankow 438 . (E. B.9251F161

Den Restbestand meines sehr groß gewesenen Lagers in Sommer¬
waren . habe ich , um schnell damit zu räumen , trotz meiner allbekannt
enorm billigen Preisen , nochmals im Preise herabgesetzt . Es bietet
mein diesmaliger Ausverkauf (der nur ganz kurze Zeit dauert ) die
denkbar beste Gelegenheit zur Anschaffung billigster , aber guter Braut-
Ausstattung . Ebenso lohnt es sich , Vorrat zu kaufen.

Als besonders gut und sehr billig empfehle ich:

I Posten prima Bettwäsche aller Art.
1 Posten prima Fantasie -Hemden m. reich . Stick.
1 Posten hocheleg .Spitzen -n. Stickerei -Unterröcke.
i Posten reizende Stickerei -Untertaillen.
1 Posten eleg. n. solide Damen -Beinkleider.
1 Posten Nacht;jacken von 05 Pf . an.
1 Posten einzelne Stücke , sowie ein Posten trüb-

gewordene Wäsche zu jed . annehmb . Preise.
Einige Tausend Meter Schweizer Stickereien n.

Spitzen (viele Beste ) Meter von 3 Pf . an.
1 Posten Spitzen - u. Spachtel -Stoffe u. Besätze

in Partien für die Hälfte des regulär . Preises.
1 Posten Stores, Gardinen , Bolieaiis enorm billig.

Goldbergs Gelegenheitskäufe,
lengasse 21.

»J«Hliilt-,Harn-
u. Blasenleiden (Geschlechtst.). Speziell
alte Fälle. Kein Quecksilber. Vorzüg¬
liche Erfolge. DiSkr. Behanol. Bli789

Robert Dressier,
Kckrinstitiitf. naturgem. Heilweise,

Wörthstr. 17 (früher 11), 0—12 n. 3—8.

Prismeil-Lüstcr
für . elektrisches Licht oder Kerzen
billig zu verkaufen . Näheres im
Tagvlatt -Kontor . *

liefe,
Sc :Ic, rcchtwiiikelig aufzustcllen,

it Auffatzpulten , Schränke» und
urchgannstür , geschmackvoll mit
ntarsia -Malereien dekoriert, dazu
issend ein kl. Wandpnlt und zwei
ocker. billig zu verkaufen Metzger¬
isse 32/36 , im Hof. *

Wiesbadener
Kkstiittmufs-JnstilM
Gebe. Reugebauee.

Dampf -Kchreinorei.
Gegr. 1856.

Telefon Ul.

Sargmagazin
SchrnnUracherstr . 22.

Lie fe rant deS Vereins
für Feuerbestattung.
DM- Uebernahme von

Ileberfuhruugenvan und nach
auswärts mit eigenen Leichen¬
wagen.

Todes-Anzeige.
Gestern vormittag verschied nach langem, mit Geduld ertragenem

Krankenlager unsere liebe Mutter , Schwiegermutter, Großmutter und
Schwägerin,

5rau) uliane bchrüderwM..
im 80. Lebensjahre.

Die trauernden Hinterbliebenen:
Delene Berr -ttran » . Wwe.
Familie Fvattf Schp -rdev.
Familie Hugo Krause.

Miesbadc », den 1. August 1910.
Die Be rdigung findet am Mittwoch, den 3. August er., nach¬

mittags 4 Uhr, von der Leichcnhalle des Südfriedhofs aus statt.
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Papier vermeidet
Schimmelbildung

u . sichert Ihnen zum
Winter tad _ellose Früchte

Nuf  allein echt in gelben Rollen.
Die Rolle enthält 2 Bogen — 1,10 Meter lang 25 Pfg.

SltaSliS AlleinigerFnlirikanl:Hui Breuer, Yoliwiulcel

Eröffne Goldgssse ISüS5 I,
ein Atelier für feine Damenschneidern

und halte mich den geehrten Damen bestens empfohlen.
Albert Kittel.

die geschmackvolle Zusammenstellung von Teppichen aller
¥ ß Provenienzen des Orients bildet mein Lager und TfussteltungMmaJr eine beadytenswerte Sehenswürdigkeit von Wiesbaden,  zu deren

Besuch ich of)ne Kaufverbindtid )keif t) öflid)sf einlade . :: :: :: :: :: ::

Orten,i~Teppid) -Haus,  SS 2
- Grösstes und einziges Spezialgeschäft am Platze. == == = ==

$ — - - ' - . - *

I

Nikolasstr . 5. — Tel . 2376.
Ab Mitte August:

Langgasse 48 , 1
(Ecke Webergasse ) .

Für Wiesbaden „ Stadt “ alteinbsreehfigfe
amtliehe Fahrkarten- Ausgabe und Gepäek-

abferfigungssteile
verausgabt amtlich Fahrkarten 1., II . u . III . Klasse (Schlafwagen - u.
„D “ -Platzkarten , holt , Reisegepäck  für alle Schnell -, Eil - u . Personen-
süge unter Haftung der Eisenbahn amtlich ab 11. stellt den amtlichen
Gepäckschein aus . Auf Wunsch wird Gepäckschein u . Fahrkarten etc.

dem Reisenden ins Haus gesandt.
sv nen fies * Intern . Schlafw - u. Gr . Europ . Luxuszüge -Gesell-

jtQ (f TIl UP schaft ; d . Weltreiseb . Thomas Cook <£> Son , London.

H Dampfer - Kabinen - Reservierung  H
für alle bedeutenden Linien,  1020

Reiseauskünfte . Versicherungen . Geldwechsel.

Lager in irnieiik.Sclinlien.
Aufträge nach Maas. 1623

Herrn , Stickdorn , Gr. Burgstr . 4*

MWUW/ÄHKE?
Mk. 5.—. Hy. a . airod , Vilbel,
Mciin-Weser-Bahn.

NaeMiAf
Nur viereckig echt •
Mutter gegen 25Pf-

otae Oel
durch G-A-Glofsy»

, ywen ^ - Nürnberg * 174GSafey jTöimenMocK F8i

h

ü

m
J
ma

i
i]S%

Extra billig ’er Verkauf

Rein -Aluminium -Kochaesc tsßf“

Riesenposten Aluiminiumwaren haben wir durch persönlichen Einkauf in einer der ersten Aluminium-Fabriken erworben und
schaft Gelegenheit, wirklich gute Ware billig einzukaufen.

Zur

Einmachgläser
11 pf., 9 Pf., 7 Pf., 5 pf.

Laschgiäser
kompl. mit Verschluss

42 Pf., 38 Pf., 35 Pf., 32 Pf.

Badenlagläser
kompl, mit Verschluss

85 Pf., 7o Pf., 70 Pf., 80 Pf.

Geleegläser
12 Pf., 10 Pf., 8 Pf., 6 Pf-

Fruchtbeutel
Stück 95 Pf.

Fruchtpressen
6.85, 6.50, 8. 25

Honiggläser
15 und | Q pp

Kochgeschirre
in schwerer Qualität.

Pfannen mit Stiel , a_
23 cm 2.95 , 26 cm 2.45 , 24 c:n !.

Nudelpfannen . 1.35, 1.55, l. 25

Milchkocher . . 2.95,2 .50, I. 95

KartofFelkocher 5.95, 4.95, 3. 95

Salatseiher . . 3.35,2 .05, l ö5
Scliöiif- u. Schaumlöffel stück 58 pf.

Kochgeschirre
in schwerer Qualität.

fS Kochtöpfe 12
Preise mit Deckel:

28 cm 26 cm 21 cm 22 cm 20 cm
5.75 4.1)5 3 95 3.45 2.95

18 cm 16 cm 14 cm 12 cm

Kasserolle
mit Stiel . . . . 1 45 , 1.05 , öOpf.

Durchschlage mit stiei . t os, l. 45

FiSChheber mit langem Stiel 53 Pf.

WHIChlöliel mit Ausguss. . üä Pf.

Wasserkessel . 3.45, 2.95, 2. 35

Wasserschöpfer m. Henkel 85 pf.

auf

Aluminium-Koc Geschirre in leicht er Ausführung.
üilChtÖpfe mit Ausguss,gross, 95 Pf.
Stielpfannen , 22cm . . . 95 pf.
Stielkasseroüe , io cm . . 95pf.

1000 Kochtöpfe
16 cm !> » Pf., 18 cm 95 Pf.

14 cm mit Deckel 95 Pf.

^lilchtöpfe , klein. 2 stück 95 pf.
Kasserolle , rund . . . . 95 pf.
Nudelpfannen iS cm. . . 95 pp

bieten unserer Kund- SS

SS
J
5
LZ
JEJ

Eisschränke,
Speiseschränke,
Garlengiesskamten
Badewannen,
Gaskocher,
Petroleumkocher,
Garienliguren.

Einkoeh -Äpparate,
Steintöpfe,
Steinkrüge

zu billigsten Preisen.

M
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Lskale

Miner Anzeiger der Wiesbadener
Anzeigen im . Kleinen Anzeiger" kosten in einheitlicher Satzform 15 Pfz ., in davon abweichender SatzauSfuhrung20 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile.

Rentables Butter -, Eier-
u.  Gsmüfsgeschäft , in prima Lage,
östwsw. zu verk. Off . u . I . 140 an
Tag bl.-ZWeigsst,̂ Bi'sm arckring 29.

Gutgeh . Damenschneiderei
WVKSNI Krankheit gegen Üsbern . des
J -nventarK zu übertragen . Offerten
unter M.^H^ l2^ postl. tL-chütz-enhosstr.

, Ferkel zu verkaufen
BsverMtr -aße 7, Waldstraße.
„ Jg . rasser. DobcrmännptTRude)
b .^zu^dem^ Würthstrahe 22, Part . r.
Rehpinscher m. St .-Marke 25 Mk.,
Wolfs spitz zu bk. Sve robenftr . 9, H. 1.
^  2 junge deutsche Schäferhunde
wegen PtatznianyelS billig abzugeben
Brebrrch^ Bletchstraße 11. 2 rechts.
1 Fungcr Foxterrier,
l *5<a)r alt , sowie 1 scharfer Kstten-
Mtzd Zu vsrk. Näh. Eigenheim , beiGärtner  Krauß,
Damcirkleidcr u. Jackesî sehHillrg'

&L  dercĥ Dotzhcimer S -t-vaße 52,_ 3.
- fast neue Damen -Kleider
lehr ürll̂ zu v-evk.̂ KI, WEbevgasfeg. 1
2 Sommerkleider für 12-j. Mädchen^

billig H^rrngartenstr ^ 12, Gth . P art
Jackett - u. Sakko-Anzüge bill. zu vk.'Bapneraa sse 11.

Herrenanzüge u. Paletots,
Ml erhalt ., stark. Fig ., zu verkaufen.
Händler Verb. Frankenstraße 21, P.

Altertümer , Kunstgegenständest ^
Oe>Ernalde . gut erh. Möbel, Betten,
M . Ntppsachen ib iII. FranLenstvahe 9.
.. ,? ^!,scĥ fuusch. 35, photogr. Apparat
H) Mst Rovii' irost.' i5, 1. __ B1643S

Neuer photogr. Apparat , Zither,
Ueoerzieh. u. Ge hrock̂Neugasfe 5^J ._r.
i on *unes . tadellos erhalten,
180, Lost 8oO. 39g Mk., prw . Instrum.
Busch,̂ Dotzheimer Straße 21
„Sbreihmasch mit Platten billig
EL ».«* , Geisel, Rheinftr . 88, S tb. 2.
r ;rf * KleidevsÄrank
&:K. zu, verk̂ Römê -Kpi-̂ 20, 3.

. Gelegenheiiskauf . ~
Büfett mit

Schnrtzer î u. Mcfsingvergilas..
M' t SpiegÄ , Kredenz-Aus-

LMisch . 4 Leberstühle, Mk. 456.—.
EbLlla -per̂ BIuchk-rpIa tz^8/4 . 814482

Günstiges Angebot in Möbeln.
Ilompl . nnßb.-poll Schlafz ., pr . Inh .,
m. ^ Stuhl ., Handtuchhalter , 2tür.
Spiegelschr, u . w. Marm ., zuf. 35«,
bell. Schlaiz . 330, kompl. mod. Küche
m. Mess.-Verglas . 76, schm. Ei-chcn-
Speii >ez. m. gr . Auszug,tisch u. echt.
aiEberst. 490, 2tür . vol. Spiegelschr.
69 Mk., Drwan , pr . Plüsch, 48. Wasch-

Marin u. gest. Spiegelaufs.
68  F -k ' Schreibtisch, Dipl ., 76, Aus-
zuostnch 22, Rohrstühle, Pol.. 4.50,
Sucilchwuiger - Standuhr , Flurgard.
? ' Sachen sind neu, noch nicht
Tri Gebe , ^e-w., w. kostenlos crustbew.,
a , Smin :. d. a. Tag anz . Mros tr . 4, 2.
c „ „.Modernes Schlafzimmer,

mul , p2 Bettstellen, eine
A»aichtoilette mit Marmor und
Spieg-elaufsatz. 2 Nachtschränkchenm.
Marmor 1 2-tür . Spiegelschrank in.
/ Schubkasten, 1 Handtuchhalter , zu¬
sammen für 210 Mk. zu verkaufen.
MMllager , BlMerplaß 3/4 . 014484
, Modernes Schlafzimmer,
hell Eichen innen ganz Eichen, mit
reichen Schnitzereien, mit groß 2-t
Spiegelschrank , Waschtoil. m. Marm.
u . Splegelaufsatz , 2 Nachtschränkchen
Mit Marmor , 2 Bettstellen , Hand-
strchhalter, zus. für 265 Mk. zu verk.
Mobellager Blüche rplatz 3/ 4. 014483
Eich.-Esizimmer (Büfett , Dertiert .,

Ausziehtisch, g Stuhles tvempuaShalb.
f.  300 Mk. zu verk. scheffeistr . 6, 11.

2 gute Betten billig zu verkaufen
Sche ffelstraße 1, 3.

Wegen Wegzugs verkaufe sofort
8 Betten , 2 Kleider- u . 1 Küchen¬
schrank. Wellritzstraße 5, Hth. Part.

2 gl . h. Belten ä 25 Mk..
1-tür . Kleider schr . 12—16, groß. 2-t.
Kleiderschr. mit Wäsche-Eimticht. 30,
Wjaschkommvde 15, pol. Kommode 20,
Sofa 18 Mk., Vevsch. grüß . Tische rc.
zu verk. L-charirhorststr. 46, h.^® jt

Bett mit Svrungr . 11. Matratze
16 Mk. Näh . Fried richstr. 67, Frtsp.

Hochhäupt. Muschelbett 30 Mk.,
1-tür . Kleiderschr. 10, Spiegel 3 Mk.
Herdorstraße 2. Hth^ Hart . _ 01 6432

Engl . Nusch.-Betten , 2 Nachtschr.
s. billig zu verk. Adlerftr . 63, H. P.
Höchh. Bett 30, 2-t. K eiderschr. 20,

Kuchenschr. 15, Deckb. 10, Spiegel 12,
Büfett 80. Bertrairkstr . 20, Mb . P . r.

Moderner Mahagoni -Salon
mit grünen Stoff -Gardinen und
Portiere preiswürdig zu verk. Näh.
im Tagbl .-Kontor.

Ottomane in Weiß, neu,
bi llig zu verk. Kir chgasse 60, 2 I.

Gebrauchtes Sofa
zu verk. Adlen str aße 4.

Sofa , 2 Sessel, Schlafdiwan,
Bureauschveibt ., r . Tisch, Balkonfess.,
kl. Kück».'nschr., gr . Spieg ., f. Konf.-
Gesch. pass., gr . Etag ., Laoenth ., An¬
richte, m l., Lüster, Lyra , Bilder,
OelMmälde , Bücher, Meyers Lexik.,
20 Ad., b. z. vi . Sedanplatz 7,  2 r.
Diwan , Öttom ., Bertiko, Kleidcrschr.,

1- u. 2-tür ., b. Holenenftr . 24, M. 1 r.

Neuer Damen -Schreibtisch
für 28  Mk . verk. Riehlstr . 11. Mb. 2.

Familien -Nähmafchine,
gut erhalten , für 16 Mk. aktzugeben
Schli chter st raße 16, Part .

Nähmaschine, sehr gut erhalten,
billig zu verk. Bleichstr. 18, H. P . r.

Gebr . Schuhmacher-Nähmaschine
sehr bill. abzug. Schliclijerstr. 10. P

Theke,
3 Teile , rechtwinkclig aufzustcllen,
mit Aufsatzpulten, Schränken und
Durchgangstür , geschmackvoll mit
Jnt -arsia -Malereien dekoriert, dazu
passend ein kl. Wandpult und zwei
Hocker, billig zu verkaufen Metzger-
gasse 32/36 , im Hof.  *

Neues Regal und Theke
zu ve rk. Hermann st raße 17, Parterre.

Schaukaste« , 3 Stück, schmredeis.,
verglast , sehr billig zu verkaufen
Seerobenstraße 17, P.  015182

Zweisp.-Geschirr zu verk.
Adlerstraße 57.

Leichte Fcderrollchen sehr billig
z. verk. Hallgart er Straße 4, So. P . I.

L. Federkarren , fast neu,
Kbilfig, zu  v erk. Adlerstr aße 58, H.

Chaiselongues a 18 Mk., mit Decke
24 Mk., zu vk.̂ Rauental er Sir . 6, B.
Mehrere Chaiselongues sehr billig

£u verkau fen Nerastratze 34, Hth. 1 r.
Ein Sofa , 1 Sessel, 1 Grotzstuhl,

1 Hän gest z. verk. Eckernfördestr. 19.
Vertiko, nußbaum -poliert,

mit Spiegel 46 Mark . Möbellager
Blücherplntz 3/4 _̂ 014478
Eine niedliche Polierte Kommode,

1 Küchenschrunr, 1 gr . Spisael , ein
RmuLateur , 2 Zimmerstühle , gut
erhalten , billig zu verkaufein Hell-
miundstratze 84, 8. Stock.

Spiegelschrank^
nutzb.-pol., ge schI. Spiegelglas , 70 M.
Möbclla ger Blücher pl . 3/4 . 014 >77

Wegen Umzug verkaufe ich bill. :
Kleider -, Küchen-, Wein - tt . EiSschr.,
2 pol. Betten , große u . kl. Spieg>el,
Tische, Schveibkom., Konsole, Einricht,
s. Spez ., Teigteilmasch ,̂ Erkevgest.,2 Rotzhaarmatr . z. ausarb ., Badew. u.
v. a . mechr. Hell mundstr . 28, P . In ng.
2tür . Kleidcrschr., Kanapee , Sessel

zmm Fahren , Bilder zu verk. Hirsch-
grabcn 86, 3. S t.

Kleiderschrank, nuhb.-poliert,
innen halb Eichen, Mk. 48.—. MSbel-
la ger  Blücherplatz 8/ 4. 0 14479
Ein 2-tür . Kleidcrschr.. Büchcrfchr.,

Sofatisch , Sofa , Waschkom. m. Mar¬
mor. Vevtiko, H.-Schreibt ., Tcumeau-
Spiogel bill.  Blsmarckr . 9,/Stb . P . r.

Guterli . alte Kirschbaummöbel,
Eich.-Truhe , Mahag .-LLöbel, fast neue
Nußb.-Betten , Küchen / Einrichtung,
Aus zieh- u. a . Tische, Kom., Ottpm .,
Sofa . Sessel. Stühle . Spiogel , Lüster,
Teppiche, Bücher- u. and. Schränke,
Echoeibtt schê,zu verk. AdoWalloe 6̂ ,
Wegen Umzugs müssen v. 1. bis 10.

noch verk. w.: 1 mod. Küchen-Einr.
110 DA., Bertiko 35, 1- u. 2^ üri,ger
Kleidcrschr., Waschkom., Kanapee 10,
Clhaiselongues 12, 2 Betten 25— 36,
Deckbett. Blüchevstratze 44, 1 St . r.

Trumeaü -Spi egel
mit Säulen , sehr moderne Form,
mit geschlifs. Spiegelglas , Mk. 30.—.
Möbcllager Blücherp latz Z/4 . 014480

Billig zu verkans en:
Ovaler Nußbaum - Tisch, gesticktes
Truhenkissen, Ammenstuhl , Bock für
Kinderbadewanne , Ausleler - Eimer,
Korb für Kinderzeug . Näheres im
Taoblatt -Kontor . *

W. Kücheiitisch, 1 eis. Bettst ..
1 Hoizbettst. mit Sprungr ., Kinder-
fchlittsn bill. zu>dort. Zimmermann-
stratze 1, Hth 3. _ 015439

Eisschrank, innen Porzellanpl .,
1 große Waschmange billig zu verk.
Scharnhorststraße 46, Hth. Werkst.

Meüger -Handkarrcn , Papagcikäsig,
2 Pat .-Beitrahm ., 74X174, Ablaufbr.
(all,  gut ) bill .̂ Moritzstraße 42, Part.

Handwagen u. Dezimalwage
zu verk. Bülowstraße 9, Mittek-bou.
Kinderwagen m. G-, 9 Mk.. zu verk.

Sch iersteine^ Stra ße 13, Hth. 3.
Ein Sitz- u. Liegewagen billig

verk̂ Herderstr . 22, Pa rt , l. 68 83
Guterhalt . Kinderwagen zu verk.

Schi erst ei ner St ra ße 11, Po rt^ r ._
Einige gebr. Sitz- u . Sportwagen

billig zu verk. Clleniboaengasse 18.
Gebr . Kinderwagen zu verk.

West endstv aße 1. Part , lks. 016 440
Fast neuer Zwillingssportwagen

billig zu verkaufen . Näheves bei
K. Menner , Blüchevstr. 20. 016181

41L-Pferd. Motorrad,
betriebssicher, billig zu verk. Düarkt-
platz 5, Gebr .̂ Schneider.

^tleg . Damenfahrräd sehr billlg.
Kcriser-Mri- edrich-Ri ng 63, 2 re chts.

Spottb . z. verk. ff. D.-Rad,
Gart .-Möb., el . Zaumz ., H.-Schrcibt .,
kompl. Fahn ., Lorbeerbaum , Hängcl .,
Gartenschlauch. Alwi nenstvaße 4.

Mädchen- und Herren -Fahrrad
billig Wellritzstraße 27, Hinchcrh aus.

"Herren- u. Damenrad billig
zu verk. _I . Rieglor . Markt  straße 10.

Gut erhaltener Ausziehtrscĥ ^
viereckig, mit 4 od. 6 Stühlen , sowve
Küchenpchrankm. Anrichte zu kaufen
gesucht. Händler Verb. Offerten u.
R. 779 an den Tagbl .-Vevlag^

Guterh . pol. Konsolschränkchen
zu kaufen gesucht. Off . unter U. 787
a n den Dagbl.-Äerlag ._ _

Lumpen. Flaschen, Eisen , Gummi
rc. kauft Mrtter , Walramstr . 27, S . 1.

Eine Fremdenpension
in Wiesbaden , die nachweislich in
guter Lage rentiert , bei guter,An¬
zahlung zu pachten gesucht. Off . u.
P ostlag erkarte  6 4 in Wiesbaden.

Lcerer 'Banp !«!! (1—500 Ruthen ),
am liebst. Dotzheimer Str . od. Nähe
(für Hühner ) zu pachten gesucht.
Haack, Dotzheimer Straße 13, 3.

Weißzeugnäherin
empfiehlt sich im ' Flicken in u. außev
dem Hause, auch Ikeuansartia -en von
Wäsche. Helenenstraß e 14, Pa rt ._ _
Ans. u. Ausbess. v. Wäsche u. Kleid.
(Tg. fr .) Faukbru 'nnenstr . 11, V. M«
Stärkwäsche z. Waschen u. Bügeln

wird stets angen . Frau Elsenhermcr,
Sed anstraße 6, Vorderh . 3 r . 013796

Wäsche zum Waschen u. Bügeln
w. angen . Zietenvin a 12, H. 3, Petrin

Wäsche aufs Land wird angen.
z. Wasch, u. Büg ., Bach u. Bleiche,Dotzheim, Obergasfe 78. Foau Mohr,'

Wäsche wird angenommen,
auch abgeholt, ausgebcss. Frau Ruf.
Dotz heimer Str . 63, H. 1 Äs . 015133

Tücht. Friseuse u. Onduleurin
-empf. sich. Friedrichstraße 8, Mtb . 3,

Stärkwäschc w. wie neu gewasH^
u . gebügelt . Hochstäbtenstraße 18, 1,

Rehme Wäsche z. Wasch, u. Büg.
an , Rafenhleiche. Billige Preise,
Feld straße 22, 2. Telephon 3636.

Engl ., Franz ., Gram ., Konvcrs.
ert . b. erf . Lehrerin . Rheinstr . 15, 3.

Junger Herr
ert . g>ründl . engt. Unterricht sehr bill.
Off , u . E . K.  1 0 pos tl . Bismarckring.

Stenographie Gäbelsbcrger.
Nur gründ !. Einz .-Unt . 26-jähr . Erf.
Maschinenschreiben. Beginn ieüer-
ze it . M.  Goetz , Röderallee 10, Part,
Welcher Klavierlehrer ert . e. Herrn
nach leichter Methode Unterricht im
Tänzespielen ? Off . m . Preisangabe
unter K. 788 an den  Dagibl .-Derlag.

Zither , Piano , Englisch,
l . erf . Lehrerin . Nerostra ße 2-7, 3.

Damen -Frisier -Unterricht erteilt
Ehr . Kopp, Hofth.-Fris ., Aarstr . 23,2.

H.-Tourcnrad m. Torpcdo-Freilauf
50 Mk. Rheingau er St r . 3, Stb . P
Acht gebr. Fahrräder mit Frcilauf

bill.  zu verk. Wc llritzs tvaße 27, Hth.
Neuer kl. grüner Kachelofen

u . noch div. Regul .-Füllöfen zu vcstk.
Anzus. Dienst , u. Mittwe zw. 4 11.
6 Uhr Frankfurter Straße 18.

Gasbadeofen , neu,
ganz aus Kupfer , Pat . Prof . Junker,
mit vcrn . Dusche, s. 160 Mk. zu- ver-
kaufen Kirchgasse 19, Hof links.

Kl. Herd , 1 Gasherd , Aflam.,
geschlosfon. 1 Amerik. u . 3 kl. Oesen
spottbill. Rüdesheimier Str . 20, S . 1.

Spottbillig zu verkaufen:
30—40 Stück Gassparkocher in allen
Größen , Tische dazu, Gaszugl ., Lust.,
Gasbadeöfen , 8 gutzeis. em-aill . Ba .de-
wannen , 2 Zinkbäacw., Ditzbadcw.,
freisteh. Klos., Wass-erkvahnen, Gas-
schläuche, Gaszimm -erhcizöfen und
vieles Andere mehr . Mcssing-er,
^ngr -os-Lager , Kirchg. 11. Tel . 3906.
Kein Laden , Hof rechts ._ _

PriSmen -Lüstcr
für elektrisches Licht oder Kerzen
billig zu verkaufen . Näheres im
Taablatt -Kontar.

Kleine^ DynamoS billig zu verk.
Roonstraße 1ü,Xl St .̂ _ 816437
Frisch geleerte Fässer in all. Größ.

zu verkaufen K-avlstratze 16._
75 Ruten Hafer z. verk. Klein-

feldchen. N. Gncisenaustr . 9, 3. St . r.

Verloren gold. Kettenarmband
mit Perle von Burgstr . bis Sonnen¬
berg . Gegen Belohn , abzug . Kleine
Bürg straße 5, im.- Schuhg-eschäst.

Gold. Double -Vorstecknadcl,
Bildnis meiner Frau , N-erotal bis
Lehvstr-aße verloren . Abzüge Wasser-
Häuschen Iderotal od. abos . n . 8 Uhr
Göben stra ße 16, Hth . 1 r ., Wailand.

Bund Schlüssel verloren.
Abz. g. Belohn . Adolfstr. 6, Kutscher.

Gutüürgerl . Privat -Mittagstisch
s. 60 P f. Scdanvlatz 7. 2. Kümm el.

Privat -Mittagstisch,
feinbürgerl ., in u. außer dem Hause
Blück erölatz 3, _1 t ._

Tücht. Tapezierer u. Polsterer
empf. sich in u . -außer dem Hause
billigst.̂ SaaIg asse 10. Postt-arte gen.

Alle Tapezierer -Arbeiten
werden angenommen , aut u . billig
au-sgcf. Georg Ding,  NertcW-cckst-r . 14.

Schneider -Reparatur -Werkstätte,
Mauer -gvsse 10, empfiehlt si>ch zn-m
llmänd ., Reparieren , Rein ., Anfbüg.
Fvanz Su szhcki. Postkarte genügt ._

Kost., Blusen , Kinderkl. w. schick
u. bi ll. ĝearst Hel-enenstr. 6, H. 2 r.

Zuverl . Schneiderin empf. sich
IN u. außer dem H., per-f. im- Aend.
u. Garst . Oramonstr . 38, Bvh. ßL_
Räherrn e. sich tm Ansbess. v. Kleid.,
Wäsche u . M-afch-in .-S -topf. (Dag. 1.40).
Luiscnplatz 6, Hth. Dis., Fr -l . Trost.

Stiller Teilhaber
für gutAche-stdes Geschäft mit 600 Mi,
Einlage gesucht. Offevten unter
Z. 787 an den Tagjbl.-V-crlag erbe-tcch

Geld-Darlehen ohne Bürgen,
b Proz . Zinsen , ratenweise lliückzahl.
Selbstgebex Schilinski , Berlin 39,
setzt Elberfelder Straße 19. 8 130
Handelsger . eingctr . Bank gew. Darl.
v. 100 Mk. an , 6 %, geg . Ratenrückzi
Postlagerk-arte 10, Bi-smarckring-.

Welcher Selbstgeber
leiht Beamt . 500 Mk.? ss.sähr . Rück¬
gabe nach Uiebereinkunft. Off . unter
S . 136 an Dagbl .-Zwgst., Brsmwrckr,

Gesucht eine gute Köchin,
die sich am Betriebe einer Fr -e-mdeu-c
Pension mitbeteiligt . S -chri-ftl . Offert,
uni . Postlagerkarte Nr . 54 in Wie-s^
bqsden.

Welche vorn , reiche Persönlichkert
würde a-ll-einst-ehend. Dame , 30  I ..
zur Gründung eigenen Heims mli
R-at und Tat be-isteh-c-n ? Gefl . Off.
u-nter F . 783 an d-en Tag-bl .-Verl -ag.

Welch' edeldenkcnde Dame
od. Herr würde -einem jnngen Manne
mit großem Talent dazu verhelfe :: ,
d-aß er zur Bühne kommen kann ?-
Gefl . Offerten -unt . R . H. 125 Haupt»
-postlagernd. _

1 Halbverdeck u. 1 Milchwagen
mit Break-Einricht . zu Verl. od. zu
verk. N-äherc-s Fel -d-straße 10._

Kl. Mädchen find . saub. Pflege.
Mainz , Löhrstraße 36, 8._

Fräulein , 25 I . alt . Wer fremd,
sucht nette Freundin . Offerten unter
A. B . 100 hauptpostlag -ernü.

Statt !, verm. Herr , 40 I .,
w . Heirat . Dame m. cch. Gesch. ,beh
Perm . Verb. Diskret , zuges. Off . n,
C. 136 Tgbl .-Zweigst., Bisnmrckr . 29,

Junge lebensfrohe Dame
wünscht B-ekanntschast m-it reiches
wenn -auch ält . Herrn , ziv. Hei-r . Off,
unter T . 787 an - den Tagbl .-Verlag,

Geb. temperamentv . freidenk. Frl.
(26 Jahre ) sucht Bekanntschaft niit
alt . gutsit . Herrn zw. Heirat . Gesl .j
Offerten unter D . 140 an Dagb-l.»
Zweigstelle,  Blsmarckr . 29. P1639 0
Lebens!, geb. eins. Häusl, erz. Dame,

angen . Erschöinung, 29 Jahve , cv.,
mit ged. vollständ. Hau-shal-t sehnt
sich nach -glücklicher Ehe. Gleichge¬
sinnte Herren mit guter Existenz
wollen sich melden. Offerten nnt -eo
S . 787 an- den Tagbl .-Berlag,

SHlsssergekchäft
tu  verk. Näh,  im Tagbl. -Vcrlag. _ J 11

Lürichergeschäft
wogen Sterbsalls , ganz od. geteilt,
bill. zu verk. Heumuntz straße 51, P.

6-jühr . Rotschimmel-
Trader -SLrrte

v. Black Hawk Mac Gregor a . d.
Secsräulein , schnell, u. auAdancrn-des
Pferd , mit ele-g. Dog-c-art u . G-cschi-rr,
preiswert zu verk-aufen . Schwanke,
Weberg-affe 23 ._
Juugc Öeutföie öüiäftiliiiüöe,
Äbstammung v. Wotan v« Emstal,
höchstpräm iiert, zu verk. Moritzstr. 10, P.

ßllÄMl!erle!l!;MTelkelrijüe.
Eltern l . u. Ehrenpreis, zu vcrks.
Zieteuring 17, ÄI., EckeWesiendstr.

Gelegenheitskauf.
Eine Partie einzelner Möbelstücke,

welche aus Einrichtungen übr>g geblieben
sind, als : Betten, Waschkommoden, Naeht-
tische. Schränke, Som , Umbau, Büfetts,
Vertiko, Tische, Stühle :c. verkaufe zu
jedem annehmbaren Gebote. 015420

«»>,. scsi -ei , Bleichstraste 11.
Moderner

Mahagoni -Salon
mit grünen Stoff -Gardinen und
Portiere preiswürdig zu verk. Näh.
im Taa LI.-Kontor._ *

Ältertflisiei 4
jeder Art billigst

bei HS ob . Horst , Kl. Langgasse 7.
«WM «»». ßfitVft Nußb.. 8Stüch

A' Ustzll , zu jedem Preis
abzugeb en Friedrichüraße 17.

Knssascksränke» große
tt,»r> kleine,

Frledrichstratze 1».

Billig zu verkaufen:
Ovaler Nußbaum - Tisch, gesticktes
Truhenkissen, Ammenstühl , Bock für
Kinderbadewanne , Au-sle-er - Eimer,
Korb für Kinderzcng . Näheres im
Tagblatt -Kontor.

Ein Kreurserwagen
f. 8 Personen , sowiee. BäckerwaAen
zu verk. Off. u. 4l. 4 « ll a. Tag bl.-Verl.

Ein Auto
(Opel), 2 Motorräder , 1 Fedcrrolle.
2 Handkarren, gut erb., billig zu verkf.

Ja me » , B ierstodt ._
Tandem,

Herren- u. Damensiy, noch gut erhalten,
preiswert zu verkaufen. Zu erfragen v.
4—6 Fralikenitrabe 26, 2.
1 reijr öiite IßDeucinriöimng,
2 Theken, Wandregale mit Schubfächern,
Eisschrank rc., steht preiswert zu verk.

Schrcrsteiner Strafte 15,
Ecke Erbacher Str ., Laden.

Schlei PvNtzhreak
billig zu verkauf. Lupemburgllr. 18, Laden.

ll 't fll!
I41 .Webcr ; Bsse9 . H. keinLadeN,
zahlt di- nlleryöchstenPreise st guterh.
Herr.-,Damen- u. Kinderkleid., Schuhe.
Möbel, Gold, Sil ber, Nach!. Postk. gen.

Gegen sofortige Kasse
kaufe zu höchsten Preisen gut erhalt.
Herren -, Damen -, Kinderkleider,
Schuhiverk, Gold, Silber und ganze
Nachlässe. Jul . Rosenfcld, Metzger¬
gasse 29. Telep hon  3964 ._Ä.Gchhals,8B» Z:
kaust zu hohen Preisen von Herrschaften
gut erh. H - u. Damenkleider, Uniformen,
Möbel, g. Nächst,Pfandsch., Gold, Silb . u.
Brillanten, Zahngebtsse. A.Bcst.k.tnsH.

Ein Kraakenfahrstuhl — Selbst¬
fahrer — aber nur , wenn in tadellosem
Zustand, zu kauf. ges. Off. tt. T . 3L33fl
an w * Frenz , Mainz. _ F41

Flasche »̂ . Arst^Gummi, Metalle 2c.
kauft stets, wie bekannt ante Preise.
8 -;!». 8tiit , Blücherstr. 6. Bitte Best.

In einer der besten Lage Wiesbadens
ist eine 015234

alt renommierte MirWast
sehr günstig zu verpachten.

Offerten u. Hk. HS« Tagbst-Verlag.

Kleines Hotel
ober besseres Restaurant vom Besitzet
selbst zu pachten gsencht. Offerten
unter B. 787 an den Tagbl .-Perlag.
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MM 'Wortes,
Kaatl . tanz . u . Aufs . d. T üuibet ». ,S»tt.priv.Lehr»».Erziel,.-Anstalt,»rbereitungsanst . ans alle « lass.
U»  Schul - od . Militärexamina»
des. Ei »>. u . Mbit .»auch f. Mädch . I
Studienanst . f. Erwachs .» a . Da,u . l
Arbeitöstrtnd . bis Prima inkl . !
Best . Erf . s. 1kl b. Abrt . int ». !
Priv . -Nnt . i . all . Fach .»a . f. A,rSi . »
»«Sgl . für Kaustents u . Beamten!
Nachhilse - u .Fericr -.tnrse . Pension . !

PrivatschuldirektorM .Dberlehrerz .,
Luiseustr . 49 u . Schwalbacher Str.

Z ? ^ LLMPLLL8G
ässir« üonner ie ôns Ecrire . Ol!', nnt.
Z!i» 288  sn den Tagbl.-Yerl ag.

Mmrck -Mi ;. ib
Handels- h.  Sciireib-

}m\  NulldM-WürKsüieike
verloren neben der Sitzbank gegenüber
ber Haltestelle Leberberg. Gegen Belohn.
abzugeben Leberv er g 11a «_

verloren vom Hotel Imperial durch
Sonncnbergerstr., Wildelmstr. nach der
Hauptpost. ' von da durch Wilhelmsir.
und Kurpark zurück nach Hotel Imperial.
Abzugeben gegen gute Belohnung Portier
Hotel' Imperial.

WSe!« e»»'L8SL
neu, alle Reparaturen i-i nell und billig
ausgesührt. Xbeis, Walramstraffe 81, 2.

Lebriinsiiilt,
Justitnt 1 . Ranges

für
ilauten

Mt  Arbeit, MWe prafe
liefert Tapezierer B8, Mavid , Nettcl-
becknraffe 22. Neuanfertigung und Auf-
arbcitru. Ent legene bitte Karte, B15 "5

SIICTT* Massasteu

und
!Herren

(Inhaber : Emil Straus ).
Nur:

46 Mtitfuft 46, lg
Eck« Moritjstr.

fmts ssatmmzismiiBBf meKa

Berloren

1 schwarze Samttasche
,it silb. Bügel u. Kette, auf der einen
Seite E. F., auf der anderen 1 Blume,
n Silber gestickt. Weil Andenken, er-
iält der Bringer 10 Mk. Findcrlohn.
kr. Rechn.-R. ' Li' » «!»», Dotzheimcr
Straße 78. 2. B15455

Ein großer gelber raul,aa >ischer
inscher entlaufen . Wiederbriua«
!««« Belobnnng Noffelsreaffe 5.

von Irl . Ml » » « u. kUi' rl»
Schwalbacher Straffe 33 , 2._

AerzLL.gepr .Masseuss
Mari © "Wir »,

Dotzstrinier Stra - o 68 » Part , l.»
empfieblt sich den geehrten Damen in
und außer dem Haust._ BIS166

empsiehtt sich.
Taunusstr . 19, 3. St.

Frio «ia T.ü .i J-.CTi.

JÜT *Massage,
Mal ' Blasse l , Mc>-ger gasse 18, 2.

WMWdill.Pff.MWM
Franziska Waaoer , Kirchg. 131.
Sprechstunden  10 —12 und 3 ^ü^ lldr.

JiMn ssg' iso einpi. ffrii den geehrt. Herr-
Minstliijl schalten inu . auind.Hause.

<4»-vta Wcga e r , Hele nenstr. 2, 2 r.
Helme iieumel nrr.

lüi  fl j j flßC «anaaass e lü , 2.
Siwana -MaMge-
Mttniknre - Salon,

9—12. Taunusstr . 18, 1. 2—7.
Sonn - u. Feiertags von 10—1 geöffnet.
Inh . Frl . ! l ;>ni »Ua üBeJIirltova .
geriiliinJüKiiolaiun? g™

u.Dam. Frau Elisabetiie !!iot !)länder»
Wcllritzstraffe 48, Hth. Part . r. B15450

. . Massage.
IrKlfllllHIIÜP HSilie Oiitvald,
fflHUHUmU gB5rt&flt |lfee  ig 2.

Maniküre — Massage
ITBerry foricl »». 91t)etnftr. 58, 1.
OT- Bhrenologin
IKolbgaffe 16, 1, «ave Langgaffe.
Fr . Xita Srhlesd . früh. Langgasse 5.

. - - f

Kopf- u. Handlinien, sowie Chiromantie
Schllchtstratze3, Vdh. Part.

Frau Z4r»roüua 4äg ;-r ._

ifftitölOQiß! ^pl
Charakter, Schicksale, Lebenslauf nach
Einscnd. des Geburtsdatums (2 Mark),
Handschrift.- u. Handl.-Dcutnng (1 Mk.),
Unlerr. w. erteilt g. maß. Honorar. Fr.
Anna Fast , Sckiarichon straffe l' 1,1.

Lang äh? ge, sehr erfahrene
Cljiromontltt 11. pijrenolop

tägl. 9—1.3—9. ®i-. ElisePickeupack,
RSmertor 8 , 1 Treppe.

NtzreMogm eMMW ßlb.
Auna HellHaeli . Michclsberg 26, 2.

Phrenologin B15435
Blüchcrstr.40,Vh.l. Frau Eli *e Gross.

U l' HU IU)41^ UUUIjUIMUl ')
500 Merk unter Preisnachlaß zu ver¬
kaufen. Anfragen unter A. 428 au
den Tagbi.-Verlaq

^Mier TeiLhabor
von beff. Möbel- u . Dc?ovations>
Geschäft mit einsr Einlage von 20
bis 30,000 Mark gesucht; auch passend
für alleinstehende Damen . Offerten
unter F . 139 an die Tagbl .-Zweia-
stelle, Bismarckring 29._ B

gibt 3
Blücki

Krevit -Bauk
ibt Darlehen, auch aufs Land. Näheres

erstraße 29. Part , recht«.
U l Herzl . Bitte !ü
Welche edeldcnkende Dame oder Herr

würde enm best. Kaufmann, der durch
lange Stellenlosigkeit und Krankheit in
b ttcrfte Not geraten u. in größter Ver¬
zweiflung ist, mit einem Darlehen hel cn.
damit er. da etwa« zurückaelomiuen, seine
neue Stelle antreten kann? Gefl. Offerten
unter L . 2 88 au den T agbl.-Verlag.

Kapital ist Nebensache.
HlersicgtdieJnteülgenz!
15- 20 000M.IlNjMgmlM
bei« « r 2—3066Mk . Bctriebökupitol
bringt die Uebetnahme meine« konkurrenz¬
losen lli ternebmen«. Es luoüen sich nur
gewandte und organiiatorisck, tüchtige
Kauflcu.c melden. Off. u. F . an
■Raasciasteüi LVo ^ lr-r . DrcSde « ,
erbeten. _ E81

Sichere Existenz!
Geeignete Person. Herr oder Dame,

kann das Kammerjägerges-chäft gründlich
erlernen. Auch ist des Eirschäft krank-
heitshalber unter günstigen Bedingungen
zu verkaufen. Offerten an
Mainzer Kannnerjäger -Anstitut,

Mainz , Rh einsiratze 3st-o.

3  Da »»en erd. diskr. Rat . tliara
Tjp Wilclu -, gepr. Krankenpflegerin,
Borkstr. 18. Sprechz. 9 - 12 u. 2—7. .

Damerr
erhalten diskreten Rat und Auskunft tt
jeder Angelegenlicit durch Frau Frk -»Sa

Gne isenaust raße 19, Hochpa rt,
~liskr. G«lb. u. HÄ äiS
Heba mme, Schlva lbacherst raße 61, 2 St.

vermittelt reell Frau
SLoiiiar , Schacht»
straffe 56, 1.

Heiraten

ieiiatEii

Kql. Theater.
Wer gibt 7« Abonnement, 2. Rang,

3. Reihe, Seite , für ein Jahr ab ? Off.
unter « . « » g an den Tagbl.-Verlag.

LK « d.
6Kb. Dame, Wwe.. in schönsteru. ge¬

sündester Gegend der Rhön wohnend,
wünscht 2 Mädchen im Alter von 5—10
Jahren bebuss Pflege und Erziehung beisich auizunebmen.Offerten unt.A»HJSSi
an den Tagbl .-Verlag

Weteilignng
mit 10—12 Mille sucht um ficht, sehr er¬
fahrener Kaufmann ges. Alters an nackr
weist, solidem Geschälte, bei dem ihm
die kaufm. Leitung übertragen würde.
Patente u. Resten aiiSaeichlöffen. Gefl.
Offenen u. 15■ItSSS  an - Frenz,
Mainz ._ tNr.1727) E44

verleiht an steoermann.
RatenrückZahlung,mäß.
Zinsen, schnell, diskret,

reell. L . Ixriiniiler , Berlin M . 8,
Friedrichstrnge 198. Provi on erst bei
(ÄeschäitSabschlug. Viele Dankschr. F74

Junge Dome,
die vorübergehendhier ist, wünscht fein,
gebildeten Herrn al • Partner z. TenniS-
spielen Off, u. a. Tagbl.-Verl.

feilt)!. fkfa-fitfciiMip.
oder Feaerrolle mit Pferd für einige
Tage im Monat zu leihen gci. Angeb.
mit Preis u. »4. r 8r an Tagbl .-Verl.

"«litt* Dam er?!
In diskr. Lage Rat unentgeltlich. Fr.

Frida M-hworin , Steiugasse 28, Hth. 1.

vermittelt reell Frau ^ diSielsnine
fr~re :-b . S tc ingasse 17, 1._ _ .3
suchen die Bekanntschaft von 3 jungen
Mädchen mit etwas Vermögen(jg. Wwe.
nicht ausgeschlossen) zwecks ipfterer
Heirat kennen zu lernen. Diskretion
Ehrensache. Gefl. Offerten mit Bild
unter möglichst genauer Angabe der
Familienverhälinisseerdetenu. 1» . s :il»
a,Tgvl.-Zwg st., Blsma rckr. 29, B153S1

Ehrensache.
I . Mann . 23 I . a.. eoangel., sich. i.

Leb nsst. des., vorurtcilsfr ., wünscht die
Bekanntsch. e. anstänö. j. Lllädchcus zw.
späterer Heirat. Beimög. n. erfordert,
illur mit richtig voller Adresse versehene
Offerten, wcmögl. mit Photogr ., wolle
mau rickten unter F . 4l W . 43 -fiS
tut Rndolt Mosse , Worms . —
Anonym zweck los . (F.4W , 4243) F13S

Heirat.
Suche f. m. Freund, vermög. Fabr .-

Bes., in best. Mannesalt , groß u. kräft.,
mit sehr gut geh. Fabr . in Großstadt,
pass. Dame. a. Witwe, mit Vermög. v.
150—200 Diille. Off. u. adsol. strengster
Diskret., eveat. mit Bild, erbeten unter
Prime 5491B hauptoostlagernd._

MM- Heirat.
Welche Dame mit großem Bermögen

würoe sich für einen s hr streb), und
charakterv. Masch.-Jngcnier (Techniker),
29 I ., Christ, von gewandtemu. flotiem
Auftreten, frischem Aussehen u. Gemüt,
äußerst aap ssungsfähig, welcher be¬
fähigt ist, sich bei einiger finanz. Unter¬
stützung sicher emporzuarbeitcn, inter¬
essieren? Z. Zt . bei Behörden ia Em-
pfchi. Einheirat mit Patent in wasch,
tecln. Unternchmen(Keffelsabr. bevorzgt. )
wäre wegen auLgesproch. Gesch.-Gcist
Ideal . Äusführl. Angaben mir Bild
höfl. erbeten unter IT. * *S ® an
LS. S-’r - m , Mainz . Antwort er¬
folgt spät, nach STagen . -Nr. ll31iF44

Tager-Veranstaltmgen. » vergiiügmgel!.
Kurhaus . 11 Uhr : Konzert in der

Kochbrunnein - Anlage . 3.30 Uhr:
Marl -coachi-Auisflug nach d. Platte.
4.30 Uhr : Wonnöments - Konzvrt.
8.30 Uhr : AbonnieMents-Konzert.

ftöttiglichc Schauspiele. Geschlossen.
Residenz-Theater . Geschlossen.
Volks- Theater . Abend« 8.15 Uhr:

Dem Hlrusschlüssel. HanZ und
Harme.

Walhalla - Theater . Abends 8 Uhr:
Dvr Ob er steig« .

Walhalla (Nestanrant ). AbdS. 8 Uhr-
Konzert.

Siophon - Theater . Wilhelmstraste 6
(Hotel Monopol). Nachm. 4.30-10,

rkinephon- Theater , Taunusstratze 1-
Nachmittags 4— 11 Uhr.

Rollschuh- Balnst , Ans )tellungs - Ge
lande . Täglich geöffnet 11—1 Uhr
vorm.. 3—6 nachm.. 8—11 abends.

Sktuartzus' Kunstsalon, Taunusstr . 6.
Sanger 's Kuustsalon, Luisenstratze 4

und 9.
Kunstsalon ffiietor, Wilhelmstr . 54.
BemminS keramische Sammlung

(Neugasse, im Leihhaus , Eingang
Schulgasse). Geöffnet Mittwochs
u . SamstagS nachmittags von 3
bis 5 Uhr. Eintritt frei.

Gemäldesammlung Hcintzmann im
Paullinenschlötzchen. Geoff . Sonn¬
tags von 10—1 Uhr , Mittwochs
von 10—1 u . 3—5 Uhr. Eintritt
frei.

Per ein für Sommerpflege armer
Kinder . Bureau : Steingasse,9 , 1.
Sprechstunde : Mittwoch u. Sams¬
tag von 6—7 Uhr.

Volkslesehalle, Friedrichstraste 47-
Geöffnet täglich von 12 Uhr nntt.
bis 9'ch Uhr abends . Sonn - uich
feiertags von VAG—1 Uhr ge»
öffnet . Eintritt frei.

Die Bibliotheken des Bolksbildunns-
Vereins stehen jedermann zur Be¬
nutzung offen. Die Bibliothek 1
(in der Schule an der Kastellstr)
ist geöffnet : Sonntags von 11 bis
1 Uhr. Mittwochs von 5 bis 8 Uhr
und Samstags von 5 bis 8 Uhr;
die Bibliothek 2 (in der Blücher¬
schule): Dienstags von 5—7 Uhr,
Donnerstags i;nd Samstags von
5—L>Uhr ; die Bibliothek 3 (in der
Schule an der oberen Nheinstrst:
Sonntags V. 11— 1 Uhr, Donners-
taas und Samstags von 5 o:S
8 Uhr : die Bibliothek 4 (Stecn-
aaffe 9): Sonntags v. 10—<12 Uhr,
Donnerstags und Samstags von
5 bis 8 Uhr ; die Philipp Abegg-
BiSliothek (i. d. Gutenbergschule ):
Mittwochs und Samstags von
4 bis 7 Uhr.

LW
- - - -

Turnverein . Abends von v—lOUOr;
Kürturnen und Borturncrschule.

Wiesbadener Fechtklub. Abends 8
bis 10 Uhr : Fechten.

Fechtsport-Verein Wiesbaden (vorm.
Fechter-Veveinigun'g'). 8—10 Uhr:
Fechten.

Turugesellschaft. 810—10̂ Uhr abends
Riegenturnen der Aktiven u. Zög¬
linge , sowie der Männerriea >e.

Männcr -Turnvercin . AbbS. 8Ve Uhr:
Stiegenturnen der aktiven Turner
und Zöglinge . Nach demselben:
Allgemeiner Singabend.

Stenographen - Verein Gabelsberger.
Anfänger -Unterricht : 10 Uhr.

Wiesbadener Esperanto - Gruppe.
Abends 8.80 Uhr : Sitzung.

Gesangverein Wicsbad . Männerklub.
Abends 8(4 Uhr : Probe.

Evang . Männer - u. Jünglingsvercin.
Abends SV?  Uhr : yugendavteilung.

Wiesbadener ?lthleten -Klub. 8sh Uhr:
Uebung.

Evangelischer Arbeiterverein . Abends
8% Uhr : Zitherspielprobe.

Guttempler - Loge „Taunuswacht " .Abends 8V2  Uvr : Versammlung.
Sprachenverein 1903. Abds. 8?4 Uhr:

Französische Konversation.
Ebristlicker Verein sunger Männer.

8.45 Uhr : Bibelbesprechung.
Stenographen - Klub Stolze - Schrch.

Aoeiids 0 Uhr : Vereins - und
Uebungsabend.

Theater - Gesellschaft Wiesbaden.
Abends 9 Uhr : Probe.

FortbildungSgruPpe Stolze - Schrep.
Diktat -UebunGen abds . 9—10 Uhr,
Stenographie - Schule (Gewerbe-
schulgeb.)

Schubert -Bund . 9 Uhr : Probe.
Männergesang - Verein Concorbia.

9 Uhr : Probe.
Männer - Quartett Hilaria . 9 Uhr:

Geiangprobe.
Athletiksport - Klub Athletia . Gegr.

1892. Abends 9 Uhr : Uebung.
Kraft - und Sportklub . Abends 9 Uhr:

Uebung.
Kraft - und Sport - Klub Meniettia.

9 Uhr : Uebung.
Männcrgesang -Verein Union. 9 Uhr:

Probe.
Technischer Verein Wiesbaden . 9 Uhr:

Vereins -Abend.
Verb. Deutscher Handlungsgehllfen.

Kreisverein Wiesbaden . Abends
9 Uhr : Versammlung.

Krieger - u. Militär - Kameradschaft
Kaiser Wilhelm II . Abends 9 Uhr:

. Geian -aprobe.

Krieger - n. Militär -Verein . Abends
9 Uhr : Gesangprobe.

Stemiu - und Ring -Klub Germania.
Abends 9 Uhr : Uebung.

Gesang-Verein Liederülütc . Abends
9 Uhr: Probe.

Kn" imännischcr Verein Mattiacum.
Abends Uhr : Versammlung.

Mnnnergcsang -Bercin Hilda . Abends
Probe.

Bayern - Verein Bavaria . Gesang.
probe. . „ ,

Radfahrer - Verein von 1904. Saal-

Vevsteigcrung von Mobilien usw. in
den Auktionssälen Marktplatz 3,
morgen 9.30 Uhr. (er. Tagbl.
Nr . 353, S . 9.)

Versteigeruno eines den Eheleuten
Konvad Ott hier gehörigen Wohn¬
hauses , belegon an der Wörth-
straffe 16, bei Kal . Amtsgericht,
Abt . 9, Zirwmer Nr . 60, vorm.
10 Uhr. (S . Tagbl . Nr . 829, S . 9.)

VersteiMrun « eines Wohnhauses des
Kaufmanns Emil Krämer zu
Schierstein , belegen an der Wrl-
helm-straffe 50, im Rathause da¬
selbst. nachmittags 3.30 Uhr. <S.
Tagbl . Nr . 329, S . 9.)

Uslks - Tisrareu.
(Bürgerliches SchauspieihauS .)

Dotzheimer Straffe 19.
Direktion: Hans MkNielmq.

Dienstag , den 2. August.
Abenüs 8.15 Uhr:

Lust- und Singspiel -Abend.
Der g aus schlösse!,

ober : Kalt gestellt.
Lustspiel in 2 Akten volu C. Hirthe.

Spielleitung Max Ludwig.
Musikalische Leitung : Kapellmeister

Römer.
Personen:

Paul Mohrmann . . Willy Wagler.
Virginia , seine Frau Anich Damson.
Herr Heimchen. . . Rtax Ludwig.
Seine Frau . . . . Ottilie Gruncrt.
Ein Nachtwächter. . Hans Winzer.
Ein Laternenanzünder Guniv Willers.
Eine Magd . . . . M. Falkenflein.Ort der Handlung: Eine kleine

Provinzstccdt.

Hierauf:
Zum ersten Male:

Sans und Hanne.
Singlsptel in 1 Akt von W. Friedrich.

Personen:
Hans . Willy Wagler.
Hanne . Eugenik Jakobi.
Der Schulze. . . . Max Ludwig.
Rosa . Otiflie Gruncrt.

Ort der Handlung : Ein Dorf . . .

Mittwoch, den 3- Augvst : Ehren,
abend für Herrn Max Ludwig.
Unsere Soldaterr ; oder : Krieg im
Frieden . i

Donnerstag , ^>den 4.  August : Ein
sideles E-esängnis.

Freitag , den 5. August : Der Haus¬
schlüssel und Hans und Hanne.

WnUjlrlln - Tizsatvr -.
Direktion: O. Rorbent.
DienS'ag, den 2. August.

Abends 8 Uhr:
Der Obersteiger.

Operette in 3 Akten von M . West
und L. Held.

Musik von K. Zeller.
Spielleiter : Herr Asper.

Dirigent : Herr Kapellm. Dr. Dulle,
Personen:

Fürst Roderich. Ma ;o-
raisherr . . . . Herr Karnbach.

DieKontesseFicbtenau Frl . Kescher.
Beradirettor Zwack . Herr Asper.
Eliriedc, seine Frau . Frl . Zenker.
Tschida, Salinen-

adjunkt . . . . Herr Kohl.
Dusel, Matcrialien-

verwalter . . . . Herr Schultze.
Martin . Obersteiger . Herr Paolo.
Nelly, Spitzcnkloplerin Frl . Vesely.
Strobl , Wirt . . . Herr Marin.
Babctte,Stubenmädch. Frl . Waldbcrg.
Kilian, | m.r„,  Herr Mi !teer.
Einnöder. .TOA Herr Pichler.
Nepomuk, I knappen Wagner.
Bergknappen , Bürger , Festgäste,

Bergeleven , Spitzenklöplerinnen.
Die Handlung spielt in Deutschland,
erste Hälfte des vorigen Jahrhunderts
Mittwoch, den 3. August : Die Dollar¬

prinzessin . ,
Donnerstag , den 4. August : Der

fibele Bauer.
Freitag , den 5. August, zum- ersten

Male : Das verwunschene Schloff.
Sam -stag . den 6, August : Das ver¬

wunschene Schloff.
Sonntag , den 7. August : Das ver¬

wunschene Schloff

Kurhaus zu Wiesbaden.
Dienstag, den 2. August.

Vormittags 11 Uhr:
Konzert fl. s?ätlt, Kurorchestera

in der Kochbrunnen-Anlage.
Leitung : Herr Erich Wemheuie*,

1. Fest-Ouvertüre von A. Leutner.
2. Chor u id Ballett aus der Oper „Teil“

von U. Rossini,
3. Ballairr : en, "Walzer aus der Operette

„Die lust -gH Witwe“ von F. LÄhar
4. Am "Wörther See, Melodie von

A. Jungmann,
5. Potpourri aus der Operette „DieGondoliere“ von A. Sullivan.
6. Militär-Revue, Marsch v. C. Kom»4k.

Abonnements-Konzorle
des iädüsciien Kurorchester®.
Leitung: Herr Ugo Affemi, Stadt,

Kurkapellmester.
Naohmdttags 4.3Ü Uhr:

1. Ouvertüre zur Oper „Die Felsen¬
mühle“ von G. Reissiger.

2. BalKtt egyptien (4 Sätze) von
A. Luigini.

o cu v Haus der Oper „Del
3. St, uermannelied fll „Holländer“
4. Matrosencüor jT0• R. Vagnev.
5. Kind, du kannst tanzen, Walz r aus

der Operette „Die geschiedene Frau“
von L. Fall.

6. Phanta e aus der Oper „Ein
Maskenball“ von G. Verdi,

7. Es blinkt der Tau, Lied von
A. Rubinstein.

8. Ouvertüre zur Operette „Orpheus in
der Unterwelt “ von J. Offenbach.

Abends 8.30 Uhr:
1. Ouvertüre zur Oper „Die diebische

Elster “ von G. Rossini.
2. Prolog aus der Oper „Pagliaeci“ von

R. Leoncavallo.
3. a) Adagio aus der Sonate pathetiqu«

von L. v. Beethoven,
b) Marsch «11a turca aus den Ruinen

von Athen.
4. Ouvertüre zur Oper „Der fliegend»

Holländer “ von Rieb. Wagner.
5. Meditation von J . 8. Bach-Gounod

8oio-VioIine: Herr Konzertmeister
W. Nadony.

6. Wotan’s Abschied u. Feuerzaubei
aus dom Musikdrama „Die Walküre“
von Kich. Wagner.

7. An der Weser, Lied für Cornei ?
piston von G. Presse],

Solo : Herr A, Gitter.
8. Phantasie aus der Operette „Die

lustige Witwe“ von Lehar.
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Nr «353.

Morgen-Ausgabe
2 . Blatt.

seitheriger Preis bis zu 75 Mk.,
jetzt von 15 Ulk . an.

Ulster , Loden- u. Gummi - Mäntel
seitheriger Preis bis zu 65 Mk.,

jetzt von 13 .50 Mk . an.

Dienstag,

2. August imv.
58 . Jahrgang.

Als besonders preiswert
empfehlen wir:

Von heute bis zum 4 . August
lassen wir während des Umbaues unseres Geschäftshauses

auf sämtliche fertige

seitheriger Preis bis zu 21 Mk.,
jetzt von 2 .25 Mk . an.

Automobil-, Reise-
und Touristenkleidumj.
Passende Jagdkleidung

für die Hühnerjagd,

Ais besonders preiswert
empfehlen wir:

1

eine ganz bedeutende Preisermässigung eintreten
und hoffen hiermit allen Interessenten eine besonders günstige

Kaufgelegenlreit zu bieten.
xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx
K In unserer Maass-Abteilung liefern wir währendx-

dieser Zeit elegant sitzende Herren - Saeeo- Anzüge
nach Maass aus deutschen und englischen Stoffen

zu den drei Einheitspreisen

XX
X
X
X
X

48 , 56 , 65  Mark.

x
X
XX
X
X
X

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

4 üfsauritiusstrasse4, gegenüber der Walhalla.

seitheriger Preis bis zu 48 Mark,
jetzt von 10 Mark ait.

Ga.4
seitheriger Preis bis zu 28 Mark,

jetzt von 2 .50 Mark an.

Ga. 150 Knahen-jtosen
seitheriger Preis bis zu 9 Mark,

jetzt von 90 Pf . an.

Die Restbestände unserer Hoch¬
sommer-Lager in Flanell, Roh¬
seide, Lüsteru. Leinen zu Jedem

annehmbaren Gebot.

Heute Dienstag , den 2. August er.,
morgens N'/z und nachmittags 2 1/* Uhr

anfangend, versteigere ich zufolge Auftrags wegen Wegzug einer Herrschaft in
meinen Auktionssälen

3
nachverzeichnete herrschaftlicheb-Zimmcr-Einrichtung, als:

besteh, aus : Umbau
eine elW'üle MM.-MM-CimlAW. mit

Sofa , Zicrfchrank, Etagere, Salonlisch, Schreibtisch, 2 Sessel u. 2 Stühle;

me GiWMmMmr-MWW. LL^'SchZL
1 Umbau mit Sofa , 1 Tisch und Schreibtischsesscl;

eine GiAll-KpelseMimer-MriGlMg. VÄscĥoÄder¬
stühle, Kredenz, Sofa , Paneelschrank, Nähtisch;

tim elegante Wb.-MGnmr-AniMmg,
Betten mit prima Haarmatratzen, Spiegelschrank, Waschtoilette, 2 Nacht¬
tische und Handtuchhalter;

Me CiAn-MilaMmr-MiMW;
ein schwarzes panino non NäPe-ßarwea:
eine komplette Uchea-Mrichlanaj

1 emaill . Badewanne , elegante Eichen-Flnrgardcrobs , 2 sehr
schön« groffe Kleider - und Weitzzeugschriinke, 1 Partie elegante
Bilder , sehr schöne Teppiche » Portieren , Stores , Gardinen,
Plnmeaus , Kiffen , Nußb.-Kommode, Eisschrnnk, Tische und Stühle
Balkonmöbel, Speise -, Salon -, und Wohnzimmer - Lüster , Lyras,
Geweihe, Waschgarniturcn, Kinderwagen, Sportwagen , Gasherd, Küchcn-
und Kochgeschirr und dergl. mehr

meistbietend gegen Barzahlung.

Kest &ssrant Frankfurter Hof.
Der Neuzeit entsprechendes ITaus. Direkt am Wald . Pchün möblierte .Zimmer,
mit voll*:' Pension von Mk. 3.50 an. Saal, elektr. Licht, Bad, Zentral-Iteizung.

Besitzer: VÄr« Iicistuer.

ZVSWverfteigMilz.
Zum Zwecke der Aufhebung der

Gemeinschaft, die in Ansehung der
in Wiesbaden und Rambach be-
legenen:
1. im Grundbuch von Wiesbaden,

Innen, Band 35, Blatt 526,
2. im Grundbuche von Rambach,

Band 16, Blatt 458.
3. Band 16, Blatt 458, zur Zeit

der Eintragung des Versteigerungs-
Vermerkes:

zu 1. ans den Namen der Witwe
des Maurermeisters Philipp
Zerbe , Wilhelmine , geb.
Deuz , zu Wiesbaden , Karl¬
straße 26, und deren Kinder:
a)  Maschinentechniker Philipp

Zerbe ebendaselbst,
b)  Karoline Zerbe , Ehefrau des

Logenportiers Edmund Hager
ebendaselbst,

o) rkuise Zerbe , Ehefrau des
Musikers Karl Zerbe daselbst,
Blncherstraße 24,

ä)Karl Zerbe , Schneidermeister
zu Worms, Altmühlstraße 11.

nach Nassauischem ehelichen Güter¬
rechte(Leibzucht),
zu 2. auf den Namen der vorstehend
unter 1. a-d aufgeführten Kinder des
verstorbenen Maurermeisters Phil.
Zerbe MIL von Rambach aus
seiner Ehe mit Wilhelmine , geb.
Deuz , als Miteigentümer zu je ;*/4,
zu 8. auf den Namen der Witwe
des Maurermeisters Philipp
Zerbe III ., Wilhclmiuc , geb.
Denz , zu Wiesbaden , Karl-
straße 26,,eingetragenen Grundstücke:
zu 1. Kartenblatt 66, Parzelle 9,
Wohnhaus mit Hofraum u. s. w.,
Karlstraße 26, 4 ar 64 qm groß,
3806M.Gebäudestenernutzmigswert,
zu 2. Kartenblatt 25, Parzelle 2564,
Acker im Hühnergraben, 11 ar 45 qm
groß, 32/100 Taler Grundsteucr-
reinertrag,
zu 3. Kartenblatt 33, Parzelle 3507,
Acker am Aspenbom, 6 ar 63 qm
groß, 36/100 Taler Grundsteucr-
reinertrag
besteht, sollen diese Grundstücke am
I « . Slnffnst LKLO, vormittags
ZOO- Uhr , durch das Unterzeichnete
Gericht an der Gerichtsstelle. Zimmer
Nr. 60, versteigert werden.

Der Versteigerungsvermcrk ist am
30. Mai 1910 in das Grundbuch
eingetragen. 17374

Wiesbaden , 8. Juni 1910.
Könialiches Amtsgericht,

Abt . Ä.

Billige Möbel-Offerts.
Wegen Aufgabe des Ladens Sedanplatz 7 verkaufe zu vedentend herab¬

gesetzte» Preis«,, r t
Speisezimmer , Salons , Wohn - und Schlafzunrn^ '
Kücheu-Eiurichtungeu, sowie jedes einzelne Model,

Mache besonders Brautleute auf oies günstige Angebot aufmerksam.
AnOm Maurer , Schreinermeister, Sedauplah 7.

Ausstell,mar Elke Wellritz- n . Hellmnndstraffe . L14112

der prsise<S00,z0ll,20W.t
für neue praktische und gewinnbringende jj o

mgnnsen Gratisu
J . Bett & Co . Frankfurt a . M , 1i6.

Flaschen
und

Siphons.
Original Pilsner

Dortmunder Union

Wiesbad. Felsenkeller

FrankfurterBürgerbräu
Münchner Hackerbräu

Nürnberger Tücher

Kulmbasher

Köstritzer Schwarzbier

Tägl . frisehe Füllung.
Reelle

prompte Bedienung.

Bergsclilösscken-Kellcrei

für die Straße u. das Zimmer

zum Verkauf und Miete.
ReichlialtigjesLager in netten
u. geforancliten Fahrstühlen;

letztere weit unter Preis.
Nur die besten Systeme
und lionstrnlitäonen halte

ich vorrätig . K 132

Bicrgrossküdhing.
Telephon 385 u. 725.
Man verlange ausführliche 1

Preisliste . 743 §

P.A. |ßr,
Inh .: Hat Blelffiferlcti.

Teleph. 335 . Taunusslrasse 3.

Eine Partie

LeineR-Tafeltücler,
3.40 bis 6 Meter lang.

Eine Partie

1.80 bis 2 Meter breit,
schwere und (eine Ware , alles Würtei»'

berger Fabrikat , Naturbleiche.
Eine Partie

alles zu Erstellungskosten
abzugeben.

Schweizer Stickerei-Manufaktur

Kussmaul,
Rheinstr. 5821

Billig Wild! 50  Pf.
Bluts, '. Rehsleisch -7 Pfund 8V Pf.

nur heule und Dienstag.
Jahnst raffe 22 , ,tzos.

Croßer Schnhserksss
Siengai?« 22. 5W7
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Weibliche Personen.
Kaufmänni scheŝ ersonak.
Tüchtige erste Verkäuferin

r Schweinem-ctzgerei gesucht. Näh.
hwallbacher Straße 25, Laben.

Hew erökichea Personal '.
Tüchtige Büglerin

d-aw. Besch. Scharnhorststr . 7.
Bügeln kZnnen Mädch. u. Frauen

«rründl. «rl . L ockstätte nstraße 18, 1.
Feinbügeln k. Mädchen u. Fr . erl.

Wl-eichst ra ße 30, 1 l. 8 16447
Einfaches Kinderfräulein

izur Pflege «invs 11 Mon . alt . Kindes
!,«es. Off , u . M . 787 a . d. Daabl .-Vl.

. Gesucht zum 15. ds. Mts.
»rnfaches Fräullein zu zwei Knaben
v. 7 u . 9 Jahren f. nachmittags z.
Becrufsicht. d. Schmlaufg. u . Spazser-
gangen . Off , u . F . 788 TaM .-Berl.

Köchin, die Hausarbeit übern .,
rür kl. feinen Haush . gef. Zu m-eild.
voran. 9—12, nachm. 5—8 Uhr. Herr¬
schafts ein-a-ang . Kais.-F r.-Rinw 71, 1.

Ordentl . Restanrationsköchin "
«gesucht Ora ni-enstraße 16, im Laden.

_ . , . Tüchtige StützeFl«ich gesucht Main -ierinmüe 17.
T. s. Alleinmadchen,

welches gut bürgerl . kochen kann u.
Hausarbeit dcrstcht, zu 2 Damen z.
1. Aug . o. sp. gef. Seerobenstr . 33, 2 r.
Bcss. HauSmädchen oder Aushilfe

für sofort gesucht Rheinstraße 15, 2.
Worstell. bis 11, bis 4 u. nach 7 llb"
\ . Tüchtiges Küchenmäbchen ’
ifprrvri gesucht. Hotel 4 Jahreszeiten,
vgmgang Bu rgstraße 5.

Ein Mädchen
rat Küche u . Hausarbeit gesucht.
Ev. Pe rein Ähaus._

Besseres Hausmädchen
Mit guten Zeugnissen, welches fer-
vieren , bügeln u. nähen kann , ge¬
sucht. Vorzust. movg. bis 10, nachm.
2—4 u . ab 8 Uhr Lanzstraße 2.

Sauberes fleißiges Mädchen
з. 15. 8. ges. Baum , Ellenbogeng . 11.

Besseres Älleinmäbchen
oder einfache Stütze , perfekt in aut-
«urgerl . Küche u. aller Hausarbeit
и . sehr reinkichl u . zuverlässig, für
kl. Haushalt (Dame ) gesucht. Bei
Kufen Leist, entfpr . Lohn u . dauernde
Mtell . Monatsfrau vorh. Keine große
Wasche. Nur von solchen, die durch¬
aus obigen ,Ansprüchen genügen
sonnen . Anerbietungen mit Zeugnis-
awfchriftem erbeten unter U. 786 an
den Tagbl .-Verlaa.
. ..T. Hausmädchen , das perf . näht,
!fur kl. feinen Hau-she ges. Zu meid.
Don, S—12, nachm. 5—8 Uhr. Herr.
Ichaftseinaana,.  Kai s.-Fr .-Ri 'ng71 . 1.

Suche
Penistons Zimmermädchen, . Allein--
madchen, die kochen k., Klaus-, Land-
u . Küchenmädchen bei hohem Lohn.
Frau Anna Müller . Stell -enver-mitt-
lerin , Webergasse  4g , 2 St.

Zuverlässiges sauberes Mädchen,
das gut bürgerlich kochen kann und
kinderlieb ist, zum 15. d. M . gesucht
Düoritzst vaße 81. 2.

Tüchtiges Mädchen gesucht
Bertramst raß e 10, 1._ B16366

Ordentliches Mädchen gesucht
Dau-nuK straße 62. 1. 5866

Kräftiges Ällernmädchen
wird ges ucht Schiersteiner St r . 10, 1.

Für kleinen Haushalt
iges Mädchen per 15. d. M . gesuchtiung - .. .. - -

Bismarckring 23, Pa rt , r. B16423
Zum 15. August

wird für Keinen feinen Haush . ein
Mädchen gesucht, das selbständig kocht
und die Hausarbeit versteht. Näh . zu
orfvagen Bismarckring 41, 2. B15389

Braves fleißiges Mädchen ges.
Nerostraße ^ lS .^I . _ _ _ _ ,

Mädchen für kleinen Haushalt
per sofort gesucht. Dr . Kackenheim,
Michelsberg 18. __

Braves tüchtiges Alleinmädchen
per 15. Auglust gesucht. Kochen nicht
erforderlich ._ GoethestraßOV , 1

Gesucht ordentl . Hausmädchen
Kap ellenstraße 53.

Ein Mädchen für Hausarbeit,
welch, kochen k., wird Per 15. August
gesucht Nikolasstraße 8, Part . _

Ein tüchtiges Hausmädchen,
wcilches nähen , bügeln u. servieren k.
u . im Umgang mit Kindern bew. ist,
für gleich od. 15. ds. ges. Frau Dr.
Sals -öld, Wilhelmstraße 18. 5858

Gesucht sofort
ein tüchtig . Mädchen oder Aushilfe.
Kinderlos . Hemsb.. hoh. Lohn. 10—>12
u . 2—Z K-aiser -Friedr .-Rina 44, Pt.

Fleißiges braves Mädchen,
d. auch koch, k., sof. od. 15. Aug. ges.
Dotzhe im er Str.  13,_2. Vorz ust. 3—5.

Jüngeres Dienstmädchen
gesu cht Herder'stvaße 22, 1 links.

Ern anständ . saub. Mädchen,
w. d. Haush . selbst, führen k., bis
15. Aug. ges. N. Adelheidstr. 51. Lad.

Sauberes fleißiges Mädchen "
gesucht Hellmun dstraße 14, Parterre.

Suche für Pension
Zimmermädchen , t . Haus -, Allein¬
mädchen f, kl. Fam . b. h. L. Fr . Elite
Lang , Stellenve rm ittlerin , Goldg . 8.

Zum 1. September
ein nettes saubenes Hausmädchen für
kleine Familie gesucht Kapellcn-
straße 16, Par tevre.

Mädchen
für Haus und Küche zu sofortigem
Eintritt , gesucht Lc-berberg 1.

Perfektes Zimmermädchen,
welches servieren kann, gesucht.
Billa Esplanade , Sonnenberger
Straße 30.

Stellen-Angebote
Weibliche Personen.

Kaufmännisches Hstrfonal.

Berkänferi «,
durchaus, branchekundig, für mein
Galanterie- u. Lederwarcngcschäit p.
1. Seist. ges. Nur erste Kräfte woll.
sich meld. HirsAseld , Langaasse 27.
,Zum sofort. Eintritt wird für eine erste

hiesige Butter - und Eierhandlung eine
tüchtige gewandte

Verkäuferin
mit nur gut. Zeugnissen gesucht. Offert,
mit Gehaltsanspruchenbei freier Station
unter 1». 28 S an den Tagbl.-Verlag.

Hohen BerSierrst
erzielen redegewandte Reiscdamen
durch Verkauf eines patentierte»
Massenartikels . Näher . Wcstcnd»
straffe 1«, Hth. P . 8vl . ivir.

Hewerbkicheŝ ersonak.

Ä initil heiteren Charakters.ä 'UIur , welche der französ.
u . engl. Sprache mächtig ist, wird zum
verreisen nacb Riga lRußland ) gesucht.
-Offerten nebst Ansprücheu. ÄS. 2 88 an
den Tngbl.-Verl. _

KlkllkMlillmkis lionopl,
Inh . Hugo Lang»

Stellenvermittler für sämtl . Hotel -,
Pcusious -, Restaurants - n . Herr¬
schaftspersonal , Bleichstraße 23 , 2
(Stratzenbahnhaltcst .Hellmundstr .).

T elephon 3U61. 1)15173
Personal jeder Slrt bei sofortiger

Placierung ges ncht._

inffttMUi« Sltitm
Katbinka Hardt , Stellenvermittlerin.
Delaspeestr. 1. Teleph. 4372,

Sauberes Mädchen
mit guten Zeugnissen für Küchen, u.
Hausarboit gesucht Große Burg-
straße 13, 2._

Alleinmädchen. '
Tücht. Mädchen, das perfekt kocht, so¬
fort nach Frankfurt a. M. zu ernz.
Dame gesucht. Vorstellungen bis
12 lih r Ma uritiusitr . 6. 8. o. Kainz.

Junges Mädchen gesucht ~
für kl. Haush ., w. zu Hause schlafen.
kann, Karlstvaße 6, 1 rechts.MKiKT
er)ie Stubenmädchen, Hausmädchen für
1. Hotel li. Privath ., pcr'efte Stopferin
u. Büglerin für Hotel, Stütze f. Privath.
u. Holet. Kindcrpflegerinnen u. bessere
Kindermädchen. Haushälterin f. großes
Restaurant, tüchtige Bü >cttfräuleins,nette
Servicrmädchen, Zimmermädchen in 1.
Hotels u. gute Pensionen, große An¬
zahl Köchinnen in Hotels, Restaurants,
Pensionen, Sanatoriums u. Herrschasts-
bäuier, kalte Mamsells, Kaffecköchinnen,
Beiköchinnen, Kochlehrmädchen. Allein¬
mädchen, Küchenmädchen usw.

Zentral -Bureau
Mll f\m MMraderlsteln.

Stellenvermittlerin,
Bnrcan allerersten Ranges für

Herrschaftshanser und Hotels,
10  lMggkffe 10. 1. Etage.

2555 Telephon 2558 ._

Köchin,
durchaus tüchtig, auch int Garnieren, für
hochhcrrschaftl, kleinen Haushalt in an¬
genehme, dauernde Stellung gesucht.
Nur solche mit prima Zeugnissen wollen
sich melken. 5842

I. Bnms. M. êiweler.
Rycittstr «tße 21 , P ., n. Tannns -Hotel.

Gesucht gute Köchin
die in der Hausarbeit hilft , Alker 26
bis 36, kleine Familie , guter Lohn.
Mit Zeugnissen vorzuskell.cn vorm. v.
9—11, abends 8—9 Uhr. Blume,
Alepand rastra ße 8. __

Für eine » Haushalt
in England ein gut . Zimmermädchen
auf gleich gesucht. Vorzustellen 8 bis
9 abends  Geisbergstra ße 17.
~ |p m nter-Mtzd dun,
das gut nähen kann, gesucht. Frau
Liebmann , Rcwtal 10.

Sauberes junges Allein,nädchen
Mm 15. August oder früher gesucht.
Lohn 25 Mark . Näheres Bleich-
straße 22, Lade n. _

Monatsmädchcn oder -Frau
vorm, aesucht Adolfstraß e 1a, 8._

Monatsmädchcn
gesucht Karlstraße 7, 2. Ek age. _

Orb . Monatsfrau v. 8—Ist
n . 2-—3 Uhr  gesucht Jahn straße 42, 2.

14—15-jähr . Mädchen
für nachm, zum Kind auSfahren ge-
fucht R iehlsträße 19, Part .J ._

Mädchen oder junge Frau
für leichte Hausarbeit mora . von 10
bis 11  Uhr ges. Eckern sördestr. 1, 1 r.

Jüngeres Monatsmädche»
gesucht. Näheres Hallgarker Str . 4.
Zu erf r agen bei Mehners,

Saubere alleinsteh. Monatsfrau
mehrere stunden für üblichen Lohn
gesucht, und crh . freie l. Mansarde.
Zeugnisse verlangt . Näheres im
Tagbl .-Verl ag. J6

Monatsmädchen,
anständ . saub ., welches waschen und
bügeln kann , tagsüber sofort gesucht
Mohri ngstraße 3, Part ._ 6668

Unabhängige junge Frau
von 8—11 u. 2—4 Uhr gesucht Bis-
marckring  1 1, 3, na chsr. 9 Uhr morg.

Junges Mädchen
von M0lva. 7 bis miw-sZ 3 Uhr sofort
gesucht Arndtstrasze 1, Part , r.

Unäbh. saubere Stundenfrau ges,
Fräul . Dölberg . Luxemburgv l. 1, 8 l.

Tücht. unabhäng . Mvnatsfrau
ges ucht Ph ili pps berg stra ße 32, Part.

Ünabh. Monatsfrau 3 Stunden
-täglicf)_glesu cht Morr tzstrgße 21, 3 r.

Monatsfrau per sofort gesucht.
Wörthstvaße 22 , Part ._ _

Wäscherin
sofort gesucht Mücherstr . 8. Mtb . 2.

Jung . orb. schulpfl. Mädchen
f. leichte Arbeit ges. Wril str.  17 , P.

Junges Laufmäbchcn sof. gesucht.
H. Schweitzer, Ellenbogengasse.

Männliche Prelonen.
Kaufmännisches Per sonal.

Lehrling
aus guter Familie gesucht. Gustav
Jouvdan , Michelsborg 32.

KewerSlichesNerfonal.
Tücht. Uhrmacher,

welcher Repaffagen von Fcderzug-
werken zu Hause aussührt , gesucht.
C. Theoü. Wagner , Mühlgasse 6.
Tücht. Anschläger ischreiner ) ges.

N. Hobolwerk. Schiersteiner Str . 58.
Ein Friseurgehilfe sofort gesucht.

Ellenbogengasse 4^
Tüchtigen Nockschneiber sucht

Max Decker, Langgasse 51.
Tücht. Hausierer , auch Frauen,

für neuen Spezsal -Artikel . Vorzu-
svrechen von 8—0 vorm ., 6—9 nackrm.
Clees, Wellritzstraße 35. B 15409

Eins. KindermäDchen,
welches versteht mit kleinen Kindern
umzugehen u . im Nähen u . Bügeln
bewandert ist, per sofort oder sp>äter
gesucht.

Schierste, » a. Rh., Nassauer Ho f.
Ein Mädchen,

solid u . sauber , am liebsten v. Lande,
w. gut putzen kann u . Wäsche mit-
üoernilmmt , zu einz. älterem -Ehepaar
ohne Kindsr gesucht. Meldungen nach
Nied ernha usen i. T ., Bi lla Kühn._

Ein Miidchcii,
lich versteht, bügeln, nähen u. servieren
kann, wird zum 1. September gesucht
TaunuSftraste 20 , 1._

TMtigcs besseres
Alleinmädchen

per sofort oder später zu einer Dame
gcs ucht. sitäh. Rh ei nstraße 123, 2. Et.
BeffT"Rlleinmädchen,
das kochen kann, für kl. Haushalt zum
1. Olt . gesucht. Gute Zeugursse crsordcr-
li ch. Bikroriastraße 3 >, 1._
Bcssercs Hausmädchen,
das etwas schneidern konn, baldigst ges.
Frau Oberstleutnant Meckel, Biainz,
Schillerpla t; N. (Jn s.-llst.7382) V44

W Gesucht
zum 15 . August ein sicitziges,
ordentl . HatkSinäSckienf. Ziunner-
nnd Han - arveit . Gute Zeugnifl«
erforderlich . Nerotal 29.

Männliche Perfonsn.
Kaufmännisches Personal.

Wir suchen
tücht. Prov .-Reisenden z. Verkauf che,»,
hygicn. Präparate . Spesenzusckuß wird
nach zufriedcnstcll. 4 wöchcutl. Probezeit
gcw. Off. «. pokst. Bismarckrtng.

F. 14jähr . Jungen w. sof. Lehrstelle
in einer Mumiongärknerei ges. L
u . M. B. 82 postl. schützcnho-fst raße.

Tüchtiger Hausbursche gesucht.
Oranien -Droaeric , Oranienstraße 50.

Junger saüb. Häusbursche ges.
Damm , Se erobenstraße 10. B1H361

Braver Junge
vow 14—15 Jahren als HauBburschc
gesucht Adel heidstraße 10, Hth.

Braver zuverlässiger Arbeiter,
dar mit Pferden Mngtzh. k.. d. ges.
Teppi-ch>-NLiniffuU'göw.. Lahnstr . 5.

Landwirtschaftlicher Arbeiter
gesucht L>chwalbacher Straße 56.

Weibticho Personen.
Keweröliche- ^ersonaf.

Perfekte Schneiderin
sucht noch Kundsch. zum Anfcrt . von
Damen - u . Kindcrkl . j. Art . Schwal-
bacher Straße 14, Frksv. Postk. gen.

Tüchtige Büglerin sucht Besch.
Rüdssheimer Straße 30, Stb . 2.

Perfekte Büglerin
sucht da-ucrn 'de Beschastiguny. Off.
unter  F . 140 an den Tagbl. lPerlag.

Aelteres zuvcrl . Mädchen,
das gut kochen kann, sucht Stelle,
würde auch in best' . Hause Führ . dcS
Haushalt » ohne Vergütung übern .,
um sich im- Schneidern best, auszu-
bilden.  Off , u . H. 787 Tagbl .-Verlag.

Feinbürgcrliche Köchin
sucht Stoll -e in HerrschastShauZ. Off.
unter S . 28 haup tpostlag-ernd .
T.. sehr gut cmpf. Herrschastsköchin
sucht Aushilfe . Näh . TaM .-Hauvt-
Agcn tur . W-ilhelm straß e 8. 5860

Selbst , feinbürgerl . Köchin
u . jung . Hausmädchen , w. g. schneid,
u. bügeln kann, suchen Stell . Näh.
im Tagbl .-Verlaa . _ _ _ _ JI

Selbständ . Köchin sucht Aüsh.
Z'iete yving 17. 1 St . 7. B15357

„ Eine versckte Köchin s. Stelle.
Näh -' re.z im Taa bl. -Ver lag ._ Jm

Fräul . w. in feiner Privatpens.
das Kochen zu evlerneu . Offerten
uart. Z . 186 an die Tagbl .-Zweiäst..
Brsmarckring 26. B16368
. Wett. Mädchen. 30 I .. sucht Stelle
in kl. Haus halt  Wilhelmstr . 6. 2 Sh.
Bess. 16jähr . Mädchen vom Lande

sucht paff. Stelle in besserem̂ Hause,
kl. Haushalt , wo es im Haushalt u.
Kochen angehalten wird . Näheres
SchiMtesner Str . 18, Mtb . Part . I.

Ein Mädchen,
welches -g-utbüra -erl . kocht u . Haus¬
arbeit versteht, sucht Stelle . Zu e-rfr.
von 4—6 Uhr Fri edrichstr. 8, M. 1 r.

Ein zuverl . fl . HauSmädchen
mit gut . Zeugn . sucht Stelle in fein.
Hause b. 1. Se vt. Druden str 8. .6 o

Aelt . ehrst Mädchen, selbständ-,
längs . Zgn ., w. St . zu eing. Herrn
od. in r . Fam . Friedrichstr . 8, H. 4 r.

Sauberes Mädchen sucht Stelle
als Hausmädchen oder in einem kl.
Haushalt . Näh. A'd-Ierstr . 84. H. P . l

_ <öriis «4e «L e i _
11  beste kostenfreie

Stellenvermittlung
Mittel- u. Süddeutsohlands.

I Wöclientl . Arak . mit
I ca . 100 neuen Stellen . Bis
j .iet ?t 70,000 Sfelen besetzt.
1Ve;einsbe tr. ilk . 5.— halb¬

jährlich . F 131
Kau m. Verein

SI' raciäiriBrt a . 51. L 3

Junger , ca. 25 Jahre alter

der in der Äolonialwarcnbranche be¬
wandert ist, als Magazinier , rcsp.
Ltontrolleur f. oin allererstes hiesiges
Hotel per sofort gesucht. Offerten
mtt Zeug-nisäbschrrften und Photo¬
graphie unter W. 786 an den Tagbl .-
Verlag erbeten.

SewerbUches ^ erfonak.

Tüchtige

Monteure
für elektrische Stork - rrnd Sch wach-
stronr-Aulagen sofort gesucht.

F. Doffern.
Durchaus tüchtig- erstklassige
kjgseu- und MestenslWeidec

sofort gesucht. Franz Banmann.

Jg . unabhängige Frau s. tagsüber
Beschäftig. Näh. Ellcnbogeng>as!e 7,
Hin terhaus 3. S tock links ._ _____

Tücht. Frau sucht Monatsstelle
tl —2 Std .0. Schierst . S tr . 19. S tb . V.

Gut empsohl. Frau st̂ Ronatsst.
Rchsingauer^Straye 24, H. Part - lks.

Fleiß . Frau sucht Wasch- u. Putzü.
Werlstrahe , 10. V̂oh. 3ZZt ._ _
Mädchen sucht Stelle über Mittag.

Westendstr aßc sich,Part . r . B15461
Anständige Frau

sucht tagsüber oder stundenwcri«
BeschAstiaunĝ Sed-anstraße 8, 3 r.
Bllernsteh. jg. Frau mit aut . Zeugn.
s. Monat sstêlle. Karlstr . 28, M . 2 r.
I . unabh . Frau sucht vorm. Stell .,

geht auch in Hotel rd . . z>ur AushrZe
ii. Bureau putzen. Näh. Lellmiund-
stratze 29,̂ Hth .̂ 2 l .. Fra u Schn-cid-cr.
Jg . Frau sucht 2 Stb . Monatsstelle.

Eck-rnfördestr -aße 6. Hth. 3 I. B 15416
Witwe sucht Waschbeschäftigung

u . Hausarbeit für mittags . NaberA
im Tagbl .-Berlag ._ _ _ B 15416 Df
I . Frau f. Monatsft . Gute Zeugn,

Walr amstratze 3,̂ 4. Etage . __ ,B 15419
Frau s. Monatsstelle , 3 Std.

Sltdillor Straße 14, Hth . D.  B15366
Gut empf. Frau s. Putz- u. Waschb,,

Blücherstvaste 7, Hth. 2 r . B1 o.7>92
Jg . unabhäng . Frau s. Monatsst.

ZimmLrmannstrahe ^7,^Hth. 1.
Fleißiges Mädchen sucht Monatsst.

Romerb erg 3, Hinterhaus ._ .
Unabh. Wasch- u. Putzfrau

s. Kunden . H-ellmundstr . 41, H. P . t

ffSjTi
Männliche Prrfonen.

KaufmänuifäitsI »erfonak.
Kaufmann , 23 Jahre,

verheiratet , fi-rm in Eisen u. Kol.-
Waren , sucht Stell . Offertsn unt.
E . 788 art den Tagbl .-Verla g.

Kaufmann , 21 Jahre,
w. zuletzt als Kont . tätig war . sucht
u. gümst. Bsdrnig. St . in kfm. Fach.
Offerten unter C. 140 an Tagbl .-
Zweigst., Bis marckring 29. B15380

Gewerbliches Personal.

Jg . verheir . Schuhmacher
sucht Arbeit aus Sohlen u. slcck
Off . u .̂ H^ 788 a n den  Tagbl .-Verlag,.

P ens. Beamter , ohne Kinder .̂
52 Jahre , verh., sucht paff. Beschast.,
auch Berwalterstelle . Offerten unt.
W. 787 an dan Tagbl .-Verlag, _ _ _

Jg . Manu , verheir .. sucht Stelle
als Buveaudiener , Kasicnbote oder
sonst. Vertrauensposten , losort oder
fväter , airch gegen Kaurio-n. Off . u.
E . 140 an den Taabl .-Derlag.

Lediger jg. Mann sucht Stelle
als Hausdiener im Geschastöhaus.
Of f, u . E . 787 an den Ta abl .-Verlag^
Junge , der Gartenarbeit versteht,

^cht ^̂ schäst̂ ^ ettelb-eckst̂ ^ V^ H ^V^
Junger geprüfter

Chauffeur,
gelernter Schlosser, mikitärfvei , wird
als zweiter Chauffeur ang-enommen.
Stellung Lauernd . Offerten unter
A. 419 an den Tagbl .-Verlag.  _

TüAtiaer Tagschucider für
dauernd auf Werkstätte gesucht.

Carl Älckernrann , Wilhelm str. 54.
Jüngere Nestäurantkeüner

mit u. ohne Sprachkcnntn. für Saison-
uiid JahreSstellen, Saakkellucr für
1. Hauser, gewandte selbständ » Köüre,
120—150 Mk., Küchenchef für gute
Iahrcsst ., 200 Mk., Aide , 60- 100 Mk..
Koch- und Kcllnerlehrl ng«, gewandte
2 . Hausdiener für erste Häuser in
Teilung, jüngere Hausdiener allein,
Diener für Hc>rschaftSbauS nach Frank¬
furt , Kupfer- und Silbcrputzer, Küchen-
biirschen, Hausburschen für Restaurant
sulit sofort

Bureau Wüürabensiein,
Langgaffe l0 , 1. Telcpbon 2555,

Frau Lina Wallrabenstein,_ _
Junger Hausvnrsche

wird gesucht, der Haue- ». Gartcnarb ile»
versieht. Näheres Villa Sonnciithal,
Wiesbadener Siraße 4!i.

Weibliche Personen.
Kaufmännisches Personal.

Junge Buchhalterin
suchr AnsangSsiellung, am liebsten, da
mit der Branche vertraut, in größerer
Metzgerei. Gest. Offerten erbeten unter
IS. 484  a n den Tag bl.-Ve rlag.

Ärffnloin wünscht Stellung als
l ^ lUuU . U » Empfangsdame bei

Arzt oder Photograph . Näheres
Frau Kersch,

Schw -rlbacher Gtraße 44.
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seit mehreren Jahren in der
JnMtim-flJeMMS-W» lang.
in noch ungek. Stellung , sucht sich per
1. Oktober zu verändern, eventl. auch
nach auswärts . Gesi. Anfragen erbeten
unter JF. « 82 an den Tagbl .-Verlag.

Hewer bkichesH>«rsonak.
I » »titiilrtt ;« crr»»»»« » »!«« cdsrolis

nlaos ou lo^ons pour Iss vaooonovs . Ott.
u. I -. « 83 an cksn lagbl .-Ver !.

Rach Amerika
sucht junges Mädchen Stellung . Erfahren
im Haushalt . Gefl. Off. unter « . LU>!»
an den Tagbl.-Verlag. I115387

Jurkge Schneidern«,
perfekt im Garnieren, Probieren und
gewandt im Verkehr mit ff. Kundschaft,
sucht entsprechende,Stellung . Erbitte
Angeb. unter £1. H . UM«» Düsseldorf
hauptpostlagcrnd.__

Inge Meiiijieh. Frn.x
gepr. in Wochenpflege, Erfahrung in
Kinderpflege und Haushalt sucht passen¬
den Wirkungskreis am liebsten bei ein¬
zelner Dame. Adr. clbctcn u. M . SH.
Postl . Köngernheim l>* Undenyeim.

Ein älterer Herr sucht eine
tüchtige Köchin

als Haushälterin , welche auch alle
Hausarbeiten übernehmen muff. Ein¬
tritt am 1. Oktober. Offerten unter
Z. 786 an .den Tagbl .-Verlag.

Fräulein , k' II
19 Jahre , sucht Stellung als Stütze, ist
im Haush, Nähen u. Putz bew. Offert.
unter 8. »321 » an D. Frenz » Mainz.

Besseres Mädchen,
seither in feineren Häusern tätig,
sucht Stellung zum 1. Sept . oder
1. Okt. zur gründlichen Erlernung
der gutbürgerlichen Küche. Gegen¬
seitige Vergütung ausgeschlossen.
Ge fff Angebote unter M . 782 an den
Tagbl .-Verlag.

Für «in jung , gebild . Mädchen»
in » Nähen n . alt . Handarb » l>en>.»
wird Stellung in «nt . .Hanse in
Wiesbaden o. Nnigebnng gefuckit,
wo Gelegenheit geboten ist , sich
in » Kochen etwas ansznbilden.
Beding . : Familienanschlns ; u . kl.
Gehalt « Gefl . Offerten tu M. s«
postl . Beerfelden (Odw ).

Empf. tiicht. p. Köchinnen, Stützen, nette
Haus- u. Allcinmädch., sowieKochanshilfe.
Frau Elise Lang , Stellenvermittlerin,
. Goldgasse8, t . — Telephon 2368.

Männlich» Personen.
Ken>erbliches H'ersonak.

BetrievsfteÄNttg
an slektr . oder in-dustr. Werke sucht
erfahrener Elektriker , gel. Schlosser,
10 Jahre Mont-agepraxis . Tech», nnt
Erfolg absolv. Bewandert rn allen
vorkommenden Arbeiten in Dreh - u.
Gleichstromaulagen . , Gesl . Orfcrton
unter M. an die T-agdl.-H-aupit-
Agientur, Wilhelmstrahe 8. 5832

Junggeselle, gel. Handwerker, »n de»
mittleren Jahrcn , unabhängig, kautwns-
sähig, sucht bei bescheidenen Ansprüchen
Vertraue risst eile. Offerten unter
A. 432 an den Tagbl.-Verlag.

mit Sprachkcnntniffen u. Prima Zeug,
nissen sucht Stellung in großem Hotel
oder Geschäft für sofort Offerten nnt.
um. « 8 « an den Tagbl .-Verlag.

Tüchtiger Büfettier
ifej« Ar . iS!
Alt.nett). KerrHMsIlliWer.
in jeber Beziehung erfahren u . em.
pfehlenswcrt .̂ prima ZeugniM , .sucht
anderweitig Stellung . Nah . Matnzer
Straffe 42.

der Wiesbadener Tagblatts. -
Lokale Anzeige» im „Wohnungs- Anzeiger" kosten 20 Pfg .» answärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile. — Wohnungs-Anzeigen von zwei Zimmern nud weniger sind oei Arfga e z h

Adler stratze 6 1 Zim. u-. Küche zu vm.
Ad lerstratze 10. Stb , ff^ im, Kiiwe.
Äblerstr . 17 1 Stube . .Küche Dachst.,

sch. Aussicht. Näh. Frifeurl . L14070
Adlerstratze 26 1 Znn . u. Küche aus

sofort ob. sp äter m  verm .. _ 1706
Äblerstr . 30 1 Z. u. K„ AbsckiffffBdh,

per 1. Sept . zu v. Näh. Pavt .^r.
Adler str. 67  1 -Z.-W, BÄH) 2 u . H. 3.
Adlerstr . 65 1 Km . u. K. p. sof . 1871
Adolfstr. 3 Ma mff-W, Z. u . K, z. v.
Älbrechtstratze 39 1 Z ' m, Stbiff ẑ. v.
Älbrechtstratze 46 1 Z, K̂ u .̂ . 2412
Bertramst r. 20, Hthffl 8 , K. B13869
Bismarckring 38 1 Am ., Küche u.

Keller auf 1. August zu vermieten.
Näh,  daselbst 1. Stock l.  B 145/9

Bleichstratze__28_1 Jim . u . Kü che z. v.
Blcichstratze 47, Vdh. Dach, schöne 1-

Zim .-Wohn . p. 1. Oktober zu vernu
Näh . Bureau . Hof. 811822

Blüchersträtze, 3,̂ Mtb , I -Z.-Wohn
Blüchersträtze 7, 1 Zim . u. Küche,

Näh. Bism arck ring  26 , 1 I. B 11853
Blücherstr . 17, H., 1 I ., K, 811855
Castellstr. 11 8 -, K. z. v. Näh . 1. St.
Castellstr. 4/5 1—2-8 .-W.. D, ^ öfffp,
Castellstraße 10 I -Z .-Wohn. zu Perm.
Dotzheimer Str.  6 , H, 1 8 . u. Zub.
Dotzheimer Stratze 63 Mäns .-Wohn,

Mtb , 1 8 - mit Küche u. K. 814840
Dotzb" Str . 83 1 8 . u, Küche. 1872
Dotzheimer Str . 87 1 Zim ., Küche,

Keller . Da ch, zu verm._ 1873
Dotzheimer Str . 122 gr . 1-Z .-W, m-

Klosi, , Speisok,,Abschl, f̂fb. ^ 2787
Dotzh. Str. 124  1 Z. u. K., P . -2737
Dreiweidenstr . 10, P . r ., 1 Z. u. K.
_ (z. T . g-eg. Hausarbh . p. 1. jsept.
El eonorenstr.  8 DZ . u . K.  N . Nr . 5, 1.
Ellen bogen». 3 1 Zim . u . Küche. 1876
Eltviller stratze 3 1 A m. u . K. 2545
Ellenbogengassc 10, Frontip . lviv«--. >

1 auch 2 Zim., K., K., p. Okt . 2784
Emser Str . 58 Fr .-8 . m. K". §14934
Faulbrunnenstr . 6, 1, M ., gr . I -Z.-'W.
Feldstratze 19 1, Zim. u . K. zu verm.
Franke nstr. 18, Hth, 1 Dachz, Küche.
Fffiedrichftr. 10, BdhffL. St ., 1 Zim,

u. Küche sofort zu vermiet . 1742
Qlöbenstr . L Mt b..,1 -Z. W. 81 0432
Gübenstr . 7, H, 1-Z.-W. z. vm. 1878
Helenenstr . 15 1 Z.. KlU. . Hth. D.
Helenenstr . 16, Hth. D , 1 8 .. K.. K.
Helencnstratze 27 1 Z., Küche, Dachj

Vdh., auf gl . Au verm . Näh. P >art.
H'clenenstratze 27, Gth . 3 (Frontsp .),
_1 Zim ., Kü che auf 1. Okt . Näh . P.
Hellmundstr . 6 1 8 . u . Küche, Dach,

v. sof. od. 1. Aua , z. verm 2734
Hellmundstr. 27,l ^ tzim.,_K.,_ Keller,
Hcllmündstratze 32 Dachwohn., 1 Z.

u. K„ p. 1. August an ruh . Mieter.
Näh . Jrankenst r . 1, P . 2445

Hermannstratze 3 1 Zim .. K. zu vm.
Herrnnnnstrafie 20 1 Zim ., K. u. K.
.. per 1,  Oktober zu vcmm L ,13532
Hermannstr . 26, im St „ 1 Z., Küche

1 Kell. a. 1. AW.̂ r.. ' . Lad. 2584
Hirschgraben 4 1 Z-, Küche._ _ 2683
Hochstättcn str. 14 1 ZK . u.  K . 2519
Hochstättenstr. 16 1 Zim. u . K. 1880

Oranienst r. 47 1-Z.-W-, H. N. V.  1 l.
R auentaler Str . 11 1-8im. -W. j.  vm ".
Rheingauer Str . 4, H., 1-8 --W.  1777
Rheingauer Str . 6 i Zim . u . Küche

zu ve rm.  Näh . das,-Mt Part , r ,̂
Rheingauer Stratze 13 I -Z.-Wohn.
Riehlstrchchs1°ŝ W 'öchn. lMs .s L158U2
Riehlstratze 6 1 gr . 8 ., K., 8 St, . 2778
Riehlstr . g, früh . 7, gr . sonn. Wohn .,

1 Zimmer , Küche, Keller, Bdh. P .,
auf gleich oder^spütcr zu verm.

Röderstr . 3 1 -8 .-W , Io Mk. 1778
Mderstr . 31" S, 1ß.  C !. Ok :, 2757
chöinerbera 10 1 8 . u . K. Näh . H. 8.

Adlerstr . 29 2-Zim.-W. , Erkem, 2567
Adlerstr . 30, Stock- u . DaBv ., Vdh.,

2 8 . u. K.. Abschl. Nab. Schiebeler.

Rö merbcrg 12 1 Zim . u. K. zu verm.
Römcrb crg 14 1 Zim. u.  Kü che. 2588
Römcrberg 16 1 8 . u . Küche. 1880
Rüdesh . S tr. 31 1 8 . u . K.  B I &M5
Schachtstr. 8 1 Z., K.. K. gl. ocĥ sp.
Schachtstratze 23. 1, 1 Z, u . K. z. v.
Schack,tstratze 21 sch. I -Zim .-W. ü.

Küche auf 1. August zu vm. Näh.
im Lad en o. Plat ter Str . 71. 2678

Scharnborststratze 11 1 Zim ., K., im
Mschluff . Näh. Bdh. Pa vt. B1 3550

Scharnborststratze ' 17, Hth., 1 Zim.
u. Kü che. Nah. Vdh. 1,_ _B 15303

Scharnborststratze 19, H. D ., 1-Z.-W.
S Äarnhars tstr. 36, H., ÖZ . ü^ K. 2254
Scharnborststr . 4'4. Gth ., kl. Z . u. K.
Scksulbcrn 10, Hth., ff Z . u . K. z. v.

Näh . Ba rderh . 1. St .,rechts ._ 2618
Schwalb ach eff Stratze 53 1-Zämme r-

Wohn . z. v. Näh . Mtb .,P . .̂ 2626
Sckiwaltzachcr Str . 67 sch. Msd.-W.,

1 8 . u. K., zu verm . Näh. 1. 18 94
Sebanstratze 1 Wänfardwohn ., 1 Z.,
_ u. Küche, zu vernrie!t«n._
Sebanstratze 5, H., 1 Zim ., Küche

auff,aleich oder später z. v.  1886
Sebanstratze 11. Mb ., 1 8 . u . Küche

z. 1. Okt, Näh. Bdh. Part . 2662
Scerobenstratze 11, Mtb . P ., 1-Zim .-

W, , 1. ff ::. Näb,ff8 . 2 r . I'. 13627
Seerobenstratze 31 sch. 1-Z.-W,, K.,
_Abschl . ^Näh. Mischer,̂ ! ^St -_ 2785
Ster na affe 12 1 Zim . u. K. gl . od. sp.
Steingaffe 13, H. 1, 1 Z. u. K., m.

Gas , v. sof. od. spät . N. V. ff^1824
Steingaffe ItlJL . St~ Töf. °mv . 1897
§KetnäJf4l _l .J .. K^ sffo. sp.,D '11858
Walramstff,7, ^V.D ..̂ 1 «Z. -W. Bl 1003
Watr am str. 11, Msd., 1 Z . u. Küche.
Walramstr . 18 1 L. u . K, sof.  1899
Walrämstr . 61. der Schmidt , 1 Zim .,

Küche u. Keller, im Stock, zu
verm . Preis 16 Mk. _BJ4672

Wnttuier Str . 5, G .. 1-Z. -W.  N . G . 3s
Webrrgaffe_3. Hth-,J 8 . u . K.  z^ v'in.
Wetzeraasse 50 ch- 2-Zim .-'W., 1. Okt.
Weilstratze 17 schönes Part .-Zim .,

Küche u . Keller ^ zu verm._ 2576
Wellritzfir. 27" 1 Frontspitze,"' 1 Zim .,

Küche. K., zu  vermieten . 2420

Adlerstratze 37 sind Wohnungen von
2 u. 3 Zimmern zu verm. F239

Adlerstratze 43 2 Zim . u . K. zum
1. Okt. zu v. Näh . Ladern_ 2o02

Adlerstr . 49 2mal 2 Z. u. Küche sow z.
verm., as 21 u . bj 19 Mk. mtl , 277o

Wleffstratze" 57 2 8 -, K. u. ,K _̂z. v.
Äblerstr . 65 2 8 . u. K ,̂p . sof. 190v
Äblerstr . 67 2-Lim .-W ._Vdh. u^ .yL,
Ädolfsa «ee" 27. S 'tib.. 2 kl.. Ms.-Zim.

u. Zub . an 1—2 Vers , sof. « Lp -.b,
Adffl fstr aßê W2L imm«r m K. 2766
Albrechtstr. 2 2-Z.-WoLn._ NahffLad.
Älbrechtstratze 35. Hth.. 2 Z:m. emc

Küche usw. per 1. August zu verm.
Näheres Vdh. Bart.

Jabnstr . 16. G. 1, Z^. K., B .Lr .L ). 1.
Jnbnsin 36. Gthff 1WL - W, 1, Okff
Jahnstrntze 36, Gth .,^1-Z.-Wotzn. sof.
Karlstr . 15, 1, Msd. m. Küche. 2ff86
Kar lstratzff29 1—2-8 .-W, §„,Blk.
Karlstrutze 32, 1 r „ 1 Z. u . K„ Hth,
Kellcrstr. 22, 1,L Z.,̂ K., K„ 17 Mk.
Kellerstr.^22 gr . Msd.. 1 Z., K„ Kell,
KirAaasse 19 Ms.-Z. u . Kü che vm.
Klarentaler St r. 8 8 . u. K̂ , Hth. 2.
Kleiststratze 3. H.. 1- u . 2-Z.-W. z. v.
Körnerstr . 6 1 Zimmer u . Küche per

1. Okt.  Näh , Burff 1 I,  2764
Körnerstr . 8, Hth., 1 Zinn u . Küche

per 1. Okt . zu vm. Näh . V, P . I.
Lahnstr . 26, Frtsp ., 1 Zim . u. Küche

per sofo rt . Pr eis_ 16 Mk. 1/0/

Albrechtstr. 39 2 Zim .. Frtfp ^ . S._vm.
Bcrtffamitrfftl , H„ 2 Z. N, PffDIISM
Bertramslr , 1!L2 -Z.-W., Okt. 2o70
W-rtramstr . 20. H.. 2 Z., K. D,143o5
Bieffstadtcr Höbe 58 ffherrl- 2-Z:m.-

Wohnung aus sof. od. spat , zu ver-
m'.eten. Näheres  1 . StocL_ __190j;

Bismarckring 41 schone 2-Z. 2B .,■J&-,
Linterh ., p. Okt. zu  vm ._ Bloo70.

Bismarckring 42, Sth ., 2 Zim ., Küche
so ff. O. 1p. z. v. N̂aH. Mtb. P.  9 i_o

Bleichstratze 18 je 2 Zim . u. Küche,
im Vorder- u. Hniterhaus , sosork
zu vermieten ^ Nah.̂ Part .̂ 1112324

Bleichstrff27. Dachsch,2L .,L . L14155
Bleichstr. 28 2-8im .-Wohn. Näh .̂ P.
Bleichstr. 30 sfr . 14s 2-Z.-Wohn. svt..

spät .^ d.L . Okt.^zrr verm . 14 11861
Bleichstratze 32, H.. 2-ZWVohn. auf

1. Sept . od. Okt. N. P . _ B15378
Bffeichstratze 39. Hth . 1. St .. 2 Zim,,

Küche, Keller v. 1. Okt. z, v. D18olo

Dreiweidenstr . 6, Fsp., 2-Z. W. zum
Okt.  z u v.  Näh . Part . t -__B13o 96

Eckernsördestratze 5, Hth., 2 sch. Z . u.
Küche sof. od. spät , zu verm. 1780

Eleonorenstratze 7/9 , Vdh., 2 Bim . u.
Zubch. zu verm . Näh . Nr . 5^L294

Eltviller Stratze 4. "Vdh.. 2 Zim .,
Bad , 2 Balk .. Hill.ch?äh .,PaZ .̂ ,2233

Eltviller S tr . 12." S . 2,  2 -Zi-W. 1918
Erbache rchS IfAlTO -_ 4LK, , 3-_ü -
Er bacher Str . 6. S . sch. 2-ZffW. N. P
Erbacher Stratze 7, Bel -Et ., mod. gr.

2-.8iin .-W. nebst Zuibeh. auf _£>n,
Effba ckier Str . 9, Frtsp .. 2 — üL, -W
Faiilbrunnenstr . 9, H., 2 8 ., K. 1921
Feld str. 10, Maus ., 2 u. 18 ., K. u. K.
Feldstratze 12 2-Zimmer -Wohnung a.

sof. od. später zu verm.  1876

Bleichstr. 41  2 -8im ., K. u . K. 8» trat."
Blüchersträtze. 3 schöne 2-Z.-W sofort
_z u vm. Nah.,, Mtb. P . : r. B 11862
Blüchersträtze 8, Hth., 2 grZ . u . K.

auf . l .,Oki . zu,v^ N^ B. 1 l. 2 18688
Blücherstr, 17"2-Z.-W.. Mrb ., s. 0. sp
Blücherstr. 40 sch,, 2-Zim. -W,  Frtsp.
Blücherstr. 46 sch. 2-Z .-W. m. Küche

Part .. Bdh., versch. kl. Werkst., auch
für Wäscherei geeigne't, z. verm.
Näheres daselbst 2. St . _ B1372o

Bülöwstraßc_i, H., 2 Zim. n . Küche.
Bülow str. 7. Sb ., sth-,2 -Z.-W.̂ ,1910
Bülowstr . 9.,Ht .̂ 2,Z,i . Absch. 1730
Bülowstr . 13, S , 2 Z. , K. u. % , 23 M,
Cüslellstratze 2 2 Zim .. K., K., 23 Mk.

Marktstraße 12 1 Zim . u . Küche zu
verm . Näh. Vdh. 2 r . ^ _

Nerostratze 29 fof- 1886
Neltelbcckstr. ,20 1-Z.-W, Abschl., 18.
Niedcrwaldstr . 5. H. B ., 1 Z„ K. 2668
ÖranienstcfffflffM .. sch. 1-Z.-W. N. 2.

Wollritzstratze 27 1 Dächwohn., 1 Z.,
K. u. L ., zu ve rmieten . 2421

Wellriffstr.  37 ff 8 . u. ^ Dachst. 1900
Weüritzstratze 46 (früher 44j. Dachw.,

1 Z. u. K. an ruh^ L. N. P . "B13619
Werder str. "12ff.Mtb -.L -Z.-W- B14128
Westen dstr. 28Jg .,_BJ_u. K.,̂ Blk, Oft.
Winkeler S tr . 6 I L .-Wvhn. B.__2895
Yörksträtze 3, H. P ., 1-Z.-W. a. ruh.

Leute , a. W. Hausverw . _ 2609
Äorkstrntze 7, Vdh. P .. 1 gr . Zim,,

Küche, Klos, im groß . Abschl., nnt
0d. ohne We rkst, sofort  od . spater,

Zictenring 3, Hth, 1 Z. u, K, ÄbfK,
^ z. vm. Näh . Vdh. b. Kapper. L802
Zimmermannstr . 1, !b. Bremser , 1 Z.

u . K, 1. S t , Hth, v. 1. Ott . 2774
Zimmermannstr . J7_ 1 8 . ü,  Küche.
Soütcrrain -Woh'n, Zim . ». Küche

an ruh . Leute zu verm . Nähere«
Adalisallee  18 . 3 St . 2712

8 Ziminer.
Aarstn _ 24,_fn7anj,. 2-8 .-W, 20  Btt.
Äarstr . 40. Villa Minerva , 1 schone

Wohn, berrl . Fern, ' , 1. St , 2 Zim,
Küche, Bad , 3 Balkons , G-as u . Zu¬
behör an nur ruh . Mret . aus 1. Okt

^zu ver mieten.  Näh ^ St . l . 27QZ
Adelheidstratzo 45, Sib . 3, 2 Zuumer
_Küche u . Zuv eh p- 1- Ott . 2780
Adelbeidstratze 51 2 Zim . m. Zub . auf

sof. od. spät , an ruh . Leute zu vm.
, Näheres Paxt . _ __ 1904
Ädelheidstr. 59, Hth. 1, 2-Z.-W, Ms,

Kell, p. 1. Okff_N.̂ bZopu, _S . P.
Neubau Adlerstr . 3 2-8 .M , Bdh,

auf 1. Okt. Lrah .Laselbst. 2214
Adlerstratze 6 2 Zim , 1 großes , und

Küche zu vermieten,

Castcllstr.L0 "chL im. -W ohm̂ .zffvcrm,
Dämbachtal 14, Gth , Küche m. 2 od.

3 Kammern a . ruh . Mieter ,of. zu
verm . Näh . bei C. Philippi , Sam,
bachtal 12, 1. Etage . _ 2702

Dotzhcimerstratze 16, Dachst, 2 Z, K.
s." 0. sp. N. Ädelhe idstr. 9. 1911

Dotzheimer Str . 28. Mittelb . 1 St,
schön- geräumige 2-Zim .-Wohnung
mit Abschluß auf sof. od. später zu
ver mieten . Näh. Bdh. 3 l. 2721

Dotzheimer Stratze 40, Mtb , 2-Z.-W.
nebst Küche u . Zub , 1. Okt.ch13Z76

Dotzheimer Stratze 61, Mtb , schöne
große 2-Zlm .-Wohnunq mit Gas
uiw . per sofort oder spät , zu verm.
Näheres Vo rder h. I I.  Z 11865

Dotzheimer Str . 63 zwei Mansaird-
ziinmer mit Küche, Mittelbau , p.
fof. od. spät , zu  vermieten . 1112234

Dotzheimer Str . 63. Mtb , 2 Zimmer
1 Mche u. Keller sof. z. v. B118 66

Dotzheimer Stratze 65 2 Zim . 11. K,
_i._2. Wohn, p. Okt. 1114897

Dotzhe imer S t"r."78. H, 2 Z, K. 2356
Dotzheimer Stratze 83 2-Zrm.-Wohn.

Nah , Dotz heimer Str . 96, 1. 1709

Kcllcrstraße 3 3 Z'-m, Küche, Maus ..
1 Zimmer , Küche, Partovre , auf
gleich ohrb ivä ter zu vermieten . ,

Kellerstr . 15. M . 1. 2 Arm, Küche.
Abschl, Klosett, per sof. od. spater
zu verm^ Ihäh. daselibst.

Kellerstr . 22 fvdl. 2-Z.-23, 300 Nff
Ki edrich er Stratze 12 schöne^ Lrm .-

Wohnungen m. Balk. u . Erker , neu
herger , sof. bd. spat , zu vm. Nah.
dofftseMt. Pa rt , rechts. ,

Kiffchgff49 M7 2-8 .-Ms.-W. sof. 27.2ch
"Kl." Kirchgaffe 3 2 Maus . u . Küche. N.

das. od. Müllerstr.  1 0. Part . 1927

Feldstratze 18, "Stb . Ms, 2 Zim , -v.
u. ft , neu herg.  Näh ._B.L ^_1022

Feld stratze 22 MansffW ohn. 2 Z . 2463
Frankenstratze 7 Dachwohn, 2 schöne

Zim mer u . Küche z. 1.  Okt . z. vm.
Franke nstr^ 23. Dachw, 2 Z, ft , all
Frankfurter Str . 85, 1, 2 Zimmer u.

Küche p . sof. od. spä ter zu verm.
Friedrichstraße 27 abgeschl. W, 2 8,

K. u. Z,  a . r . L. sof. od. sp. 2370
Friedrichstratze 37, St >6, sch. 2- u. 3-

Zimme r -Wohnungju verm ._ 2318
Frredrich str. SO, Fsp.. 2 Z.» K. 2471
Friedrichstratze 55, Dachw, 2 Zim,

Küche. 16  Mk , sof. N. V, 1 r , 2627
Georg-August-Straße 6 sch. 2-Z.-W.

auf Okt. N. Elt viller St r . 9. 2,__
Gneisenaustratze 20, H, 2-Z.-Wohn.

zu verm, _Näh .L ). P - - ?̂ 140o8
Göbcnstr . 3, Mtb , 2"-Z.-Wvhn. 2498
Elöbenstr. Sff'M . ' u. H, 2 Z. B12330
Go den str. 7, Mtb . 2. Stock, fch. 2-Z.-

W, Balk .. Abschl, p. Okt. L13296
Göbenstr. 13 sch. 2-Zim .-Wohn . auf

1. Okt̂ zu vm. Näh. Vdh. 1. 813332
Göbenstr .LW Mtb , L ^ .-W.̂ » 14074
Oiofftüestratze 15, Hth. 2, 2 8 , Küche,
_Keller , zum 1. Okt.  N . H. P . L18621
Gustav-Ädolfstrafie ich. 2 Zim , mit

Balk . u. Zubch , F , 1. Okt. Pr.
300 Mk. Nä h. Nr . 1. 1 I. „ 2721

Hallgart . Str . _2,_J5 , 2-Z.-W. 211876
Hallgarterstraße 3 schöne 2-Z.-Wohn,

sofort zu vcrm . Näh . bei Löw.
Hth , oder nebenan , Part , l . 1925

Haltgartcr Str . 7, Stb . ffff gr . 2A .-
W„ gr . T errasse. Gas , Okt. ÜB14o74

Helenenstratze 8, Hth. 1. 2 Zimmer,
Küche ic. Näh . Hth. Pt ._ F4oB

He lenenstr . 11, 1. 2 J3, K, Oft .J520
Helenenstr . 15 2 8 , L, _ K,, i . Hth.
Helenenstratze 27, Vdh. 1, 2 Z. u . ft,

groß , u, qr . Veranda , auf 1. Okt.
zu verm.ff Gas vorh.

Hellmundstr . 1.2, Mansarde , 2 Zim,
Küche. Keller sor. Näh.  Lad . 2320

oan 00. Acuucrnr.
Klarentaler Stratze 6 sch. 2-Zim --W^

1. Et« e. auf 1. Okt-ob er . L 13880
Kleiststr. 8, S , sch. Ms.-W,. 2 Z. u K,

zu^vm. Näh. Vdh. 2 St . r . 2o10
Längqasse 54, im SeiienL , 2 Zim . m

Küche, desgl. 1 Maws.-Wohn gleich
oder sväier zu vermieten . #1407 •:

Loreleyring 10.. sch. ^ -P #mnerwoqn
ju_ verm . Nab . Hth. Part , 1941

Lothringer Stratze 25 2-Zimmer-
Wohnurwen mit Bad u. Balkon,
im Vorderhaus u. Seiteubau , fof.
oder ivä ter zu vermieden. 8 14291

Lothring . St r . 27, H, 2-Z.-W. i8l8842
Lothringer Str . 34 2 2-Zim .-W. im

Preise v. 430 u . 340 Mk. a. I . Okt.
Näh . das, bei Zehner , 1 Tr . i814664

Luisen stratze 37 2-Zim .-Wohn. zuverm . Rah , im Ziaarreniad . 2318
Luxemburgstratzc 9, Hth, gr. 2-ZffW.
__ sof. od.  I vat . Nah. Vdh. Part.  16dl
Mainzer Stratze lHasengartenf Kalk

Dotzheimer Str . 85, Mib . D , 2L .-W.
i. Abschl. Näh. Bdh. P . r . 014985

Dotzheimerstratze 98. H, 2 Z, ft , K.
sof, 280—300. Näh. V. 1 I.  1912

Dotzheimersiratze 98, Mtb ., 2 Zim .,
Küche, Keller sofort , o00— 320 Mk.
Näheres Vorderh . 1 St . I._ 1913

Dotzheimerstrahe 100 2-Z.-Wohn. im
Vdh. per 1. Okto ber zu,dernu , 1914

Dotzheimer Str . 122, Mtb , sch. 2-Z.-
W m r . 8 .,v . 280 M . an . 813222

Dotzheimer Straße 124,, Hth , 2-Z.-
Wohn . bill ._ Nah, das. B153/9

Dotzheimer Str . 150 u, Francnsteincr
Str 3 Vdh. u. Stb , 2-Z.-W. auf
oleiw od. spät. Näh, das. 013268

Hellmundstr . 15, Hff DZ .-W. 016354
Hellmundstr . 27, Hth , 2 Z, K, Kell.
Hcrdcrstratze 7. Hth, 2-Z.-W, 1 St.

NA , bei Fritz Dörr , Vdh. 1. 2843
Herderstr . 19,2 "Z, Lüche , Ms. N.  L.
He'rderstratze 26 sch. 2-Z.-Wohn, mit

Mans, , per Okt. zu verm . ^ ,2487
Hermannstr . 15, Stb .» 2-Z,-W, Okt.
ffaerm annstr . 22 2 8 ",' Kl z. i>. B13 269
Hirschgraben 11 2 ev. 3 Z. m. K. i.

Dachg, m. Balk , per 1. Okt. z. v.
Näh . BLdin«enstr>atze 4»,ff,_ 8665

Hochstraße 6 2 Zim . u . Küche. 1 Zim.
_ u . Küche  billig zu ve rmiete n._
Hochstiittcitftrotze16 2 .8^ u,_K. 1030
Jahnstr . 18, Gth . 1. kleine 2-Zim .-

WohnuW ,auf chof. zu verm . 37/6
Jahnstr atze"20 Manf .-Wohn, 2 schöne

8 , K. u. Kell. sor. N. V. 1. 1931
Jahnstr . 29. S , 2 8^ u. ft. N. P . 19 82
Zahnst ratze 34. Gth , S-Ẑ W an kdlLeute zu- v-erm ._ Nah. V. 2 I . 2410
Jahnstr . 36. Gth,
Jahnsirnsffe 42, LZim .-Wohn

Gar tenbaus P art, „ zuchm. S1c >463
Johannisberger Str . 2 2-Z.-W, Bdh

1 St , al . od. spat. ẑu verm . 1934
Johannisberger Str . 3 schöne2-Zim .-

u. Frontsp .-Wohn. per 1. Oktober
zu verm . Näh . Part . 2461

brennersche's Gth , 2-Z.-W. zu vm-
Näh , das, bei  Gärtner Schreeb. ^

Mainzer Str . ("Hasengarten ). Kaik-
brennersches Gth , 2-Z.-W, Küche.
Zub , Stall , f.  3 Pferve u. Remise
zuZu^N.̂ daff.,bei ^Gärtner , Schreeb.

Manergasse 8, Hth. 1, gr . 2-Z.-W. p.
1. Okt. N. Mauergasse 11. 2483

Michelsberg 11 schöne Dachwohnung,
2 Zim mer m.  Abschlutz ,̂zu^ verm.

"MichelSbero 16 2 Zim . u . Küche W
verm ._ Näheres im  La den.

Moritzstraße 17, 3 r , schöne ßt.  2 -Z..
Wobnuna mit ^ U'be'b̂or sof. od. \p_.

Moritzitratze 25. Hth, 2 Z . u. K, 268tz
Moritzstr.̂ 48 2ffAim^ K.,N . Vdĥ P,
Mühlgasse 17, H. D , 2-Z.-Wohn. Per

sofort . Nah her I . Haub ._ 1943
Nerostr . 14, Mtz .-W,,S Z . u . Zubh.
Nerostr . 22 2 ü, 3^Z,,Küche ^ . 2326
Nettelbeckstratze 2, bei Steitz , schone

2-Z.-W. per sot. ob. ivat . 3 118/9
Nettelbeckstratze 13, Hh, 2 gr . Zim . »

Küche m. Gas p. 1. Okt. z. vm. 2689
Nettelbeckstratze 24 2-Z.-Wohn, mtt

Gas . 240 u . 300 Mk, zu,v . 27-9
Nettelbeckstratze24, 1, schöne 2-Zim .»

Fsp.-Wohn. per Hof.juji ■ 2236
Neugasse 20, Stb . 3, Glasabschl , 2Z,

K. u. K, v. 1.. Okt. Näh. Laden.
Riederwaldstratze 14, Gth , 2i u . 3-

Zim .-Wohn. zu v. N. V. 1 r . 2469

Dotzheimer Stratze 169/171 schöne 2
Zim.-Wohnungen und Werk,tatt
sofort zu vermieten . Näheres der
Kambach in Nt . 171 öd. Wöberpals
Nr . 169- ^016

Johannisberger Str . 4, Vdh, 2 Znn,
Küche 2 Balk, Speicherverschlug.
2 Keller, aus 1. Oktober . B 12754

Karlstr . 26. .S . D , 2-3 Z,  225 . 0 11158
Karlstr . 32, l_ r , 2 8 , ft .Jm ötfi.
Karlftratze 36, Stb , 2,Zim Küche u

Keller zu verm._ Nah. Vdh. 1. St.
Karlstr . 38, Frtsp , 2 Z. u. K. N. V. 1.
Karlstffütze 89. MthP,  2 -Zff-Ä7^ ü

v. Näh . das. b. Hausm , M. 1. 1935

Drämenstr . 17. Hth. Dachst, 2°Zmu.
Wohn. p. 1. Oktober zu vm^ ,M3.

Ornnienstr . 47. H, 2-Z.-W. N. Vffffff,
PhilivPSbergftratze 13, P , 2 Zimmer.

Küche mit Kabinett . 1 Kammer
u Keller nebst Gartenmrtbenutz.
zum 1. Okt. 1910 zu verm . Anzup
zwischen 10 u . 1 Uhr. 2612

Philivvsbcrqstratze 24 Frontsp .-W,
2 Zimmer . Küche, Keller, per sof.
zu vermiete n. Näh. Pa rt . 1948

Vlatteff "Stff. 28, S . 1. 2-Z/-W"7Bff27"A
Pl atter S tr . 30. 1. 2-Z.-W. h 1. Okt(
Platter Str . Z2 Wohn. v. "2 Z, K. u.

Kell. sof. u . 1. Oktober zu verm,
N. Fris .-Dad. Weberg . 46/47. 2759-

Platter Stratze 62, 3. St , 3 Zimmer
_u . Küche per Oktober zu verm . 1948
Platter Straße 92 L^Zimmer und

Küche zu vermieten . 2313
Ecke Platter - u. Klingerstr . 1 2 Zim.

u. Küche im Preise v. 335 Mk. zn>
derm . Näh dase lbst P . rechts^ 3591!

Rauenta ler Str . 7. M , sch. 2-Z.-W?
Nauentaler Straße 8, Hih, 2-Zim .-

Wohn, per sofort oder später . Näh.
das, bei Blum . Mitielb . V. 2T2T\

Rauenthalerstratze 9, H, sch. 2-Z.-W,
per sof. od. spät. N. Vdh. L 11 881

Rauentaler Straße 10 schöne 2-Zim .«
Wohn. m. Züb . ver sof. od. spat . b.
z. v. N. Mtb . P . r . Koch. B10180)

Rauentaler Str . 20, H, sch. 2-Zim .»
Wohn, per sof. od. Oktober zu dm.
Näheres Vorderh ^Parff r .̂ 16D

Rheingauer ^ Stratze 13 SffZ.-Wohm
Rheingauer Str . 17, Hth-> 2 Zim .»

Wvhn. zu v. Nah . Vdh. 1 l . 1951
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Rheinstraße 02, Fsp., 2 Z. u. Küche
_ SumM ,̂ Okt. zu vermieten . 2525
Rheinstraße »7, Gth ., 2-Zim .-W., Per

1. Okt. zu v._ Näh. Bur . Weinhdl.
Rheinstraße 88. Sitz. 2 St .. 2 Zim . u.
_K . a uf i.  Ort , zu dm . Näh . V . V.
Mlheingauer Str . Frontspitze . 2 Zim .,

u. Küche an ruh . Leute a. 1. Cit '.
zu vermieten . Näh . PH. Sffiaginer,
Riehlstrafee 22. 2637

Riehl str._4_2-Z.Mölch / Jffijfe)_ B 15304
Rieh Istr. 6, Gth . 3,/rd "l. "2-Z.-W. 2707
Riehlstr . 7. V. u . H., 2-Z.-W., 170 « /
Rie hl str.  15 sch. 2-Z.-W./ 1. Okt."2305
Niehlstraße 17 schöne 2-Z.-W. mit

Maus ., im Vdh. u. Hth., p. 1. Okt.
zu verm . Näh. V-ord erh. P . 2508

Riehlstraße 19, Hth., sch. 2-Z.-W. sof/
Röderstr . 23, Frtsp ., 2 Zim . u . Küche

zu Perm. Näh. Metzgerei Müller,
Adolfstr-afe-e 1. _ '2559

Röderstraße 26, Alleos., Vdh., Fsp. u.
Stb . P ., 2-Z.-Wohn., erster - mit
Balk .. B«d u . Zubeh ., p. 1. Okt. an

^ruch. M . zu v. N. B. P . l. 2507
Riiderstr. 31. 8, 2 Z., K., l ."Okt. 2758
Röderstr., 33 2 Z .. K. gl. o. sp. 1842
Römerberg 3M -Zim.-Woh-n .̂ z-u vm.
Römerberg 5, Hth., 2 Z.. K- 815891
Römer berg  6 2 Z. u. K„ l . Okt. 2221
Olömerberg 24, 1, 2 Zim . u . K. gl. ad.

sp. an ruh . Leute billig zu  v . 1838
Römerberg 36, HMß .MuZ .-W., JÖS7
Skömerberg 39 2 Zim . u. K., 2 St .,

fof. o. 1p. Näh . Metzgerlad. 1811
Roonstr. 14 frdl . Mans .-W ., 2 "37 7.
_ SB., AbschM Gas . Nah. P . B185®
RüdsSbeimer Str . 22, Hth. P . u . 1,
-, .2,T-Z.-Wß,p. 1. 10. N.Zb. Kümmel.
Rüdesheimer Str ." 38, H. Tt Dach"

je 2-Z .-Wohn.  Näh , das._ 814874
Saalgasse 14. 1, 2 Zim.  u . K. ü. z. v.
Schachtstraße 11 schöne 2-Zim .-Wöhn.

auf 1. Oktober zu ve-rm. 2423
Sckarnhorststraße 11, Hth ., 2 Z,m . u.

Küche per 15.  8 . zu verm . 8Z4781
Scha rnhors tstr . 19^ H.. LZ .-ZM Balk ".
Scharnhorststr . 44 . Gth ., 3 Z „ Küche,
_t . L ., per 1. Okt . zu vermieten.
Schesfelstraße 6, Stb ., 2-Z .-W . a ." gl ".

od . spät . Näh , das . S Ä . P . 813260
Schiersteinerstr . 11, Mt 'b., 2-Z .-Wohn.
_N . P . ob. Albrechtstr . 7 . Lad . 1958
Schierst . Str.  19 , §>.. 2-Z7-W7V15548
Schierstciner Str . 20 2 u . 8 Z . 1725
Schi - rsteiner Str . 32, Hth ., 2 ZimTü.

Küche p.  1 . Okt . Näh . B . 1 l . 2671
Schulberg 21, Bdh ., frdl . 2-Z.-W . an
^r ^ Fam . auMOkt .^ Näh ^ P ._ 2752
Schwalbacher Str . 19 Artsv .-W ., 2 "Z

Küche, sofort zu vermn/kM Mark'
Schwalbacher Str . 23"chfr 7)  2 53 u
Mst ^ Hth . 2^ Näh „ Vdh . 1.
Schwalbacher Str . 29, Stb ., 2 Z"in7 "ü
^Sche ^zu ^ m ^ läh ^ Kondit ._ 1961
Schwalbacher Str . 33 , Scitenb ., zwei

Zimmer u Zubehör sofort od-er
. 1, Okt . Nah.  Kris . Lorenz . 613864
Schwalbacher Straße 91 2 Z7u K
. so fort  odepauf 1, Okt . zn ve-rm.
Sedanplatz 6. Hth . D".", 2 Z „ K.. tür

1- € rr, WhTLen ^ Hth ? i . 2710
Sedanstraße 1 Mansar -d'-Wohniing,
_2 Zi m. u . K., sofort  od . später z. v.
Seerobenstraß - 5 nt . sch. 2-'Zilmner-
. Wohn , p. O kt. zu Perm . Bl5087
Seerobenstraße 9. Hth . 1, 2--Z .-W77"
, 1. Okt . zu ver m . Nr , 320ZNZ 272,1
Secroücnstrnße 26 Mne 2-Z7-W . 51t
„,vcrun Sä Wenzel , Hth . 2 . 813668
JtemAgsse 12_2  Z . ü . K7 auf "l/ "Okt/
Steingaffe,16 . Bd h., 2 Z im . u . Küche".
Steingaffe ^ 34 2 Z . u . K, N ./2 . 1966
Stcingassc 36 3 Z .. K .. Maus . 2 "K7,

_OrMzu -berm . Näh . 1 St . r.
atiftfir . 3. Sst >. 1, SB., 2 Zim . u . K".
Stiftstraßc , 24̂ ,Dächstock. 2 Z7nr "7K/
Tauilusstr . 64 , Gth . Frontsp .. 2 Zuü7,

Äuche u . Zub ., an nu >r ruh . LeuL<e
_ob . e. P ens.  10 ^- 12_u . 2717
Wa -tmühlstr . 48 . Vt . (Billa . " Hältch-

stelle der elektr . Bahn ), Herrschaft !.
2-Zimmer -Wohnung mit Zuibi-Hör
per >l . Oktober  zu verm . 214081

Wallufer Str . 8 . £ . > . 2-Z .-W/ "1967
Walramstr . 4, 2 , sch"73,Z .-W7 214115
WalramsträßcM2 2 str . Dachz . u . K
Walramstraße 18 L Znü . -u / Küche.
-M äh. Vdh. 2 St . rechts._ 213615
Watramstr . 27 2X2 -Z .-W ., neu her-
- S^r ., &).  u . Fsp ., svf . oder später.
Walramstr . 27 2 Z . Kst 'Fsp .. s. o7 sch
Wakramstrnße 31 . b. Schmidt . L-Z .-
^ Wohn .. Sw .̂ Pr .̂ LS, Ml : 214371
Walramstr . 37 . Hth . 1, 3 Zim ."u " K"

P.^ l ^ Okt . Ratz . P . bei Fr . Licht.
Weüerg . 59,sch . Fr .-W ^ ,2 Z ., ich.Okt".
Webergasse 51 2 Z ., 1 K.," Vdh ., per
' 1 - Okt ober zu vermieten ^_ 24,05
Webergasse 56 wegzustJhalber 2 Zim .,

Küche. Zubehör , gleich od . spät . z.
Perm . Näh . 1. Stock linkst 2396

Weilstrnße 6, Vdh ., Mans .-W ., 2 Zl
■». Kirchê 7 .;DftN . H. 1 r .̂ 2506

Weilftratze 8 2 Zim . u . Küche, Vdh.
. Lach , vor 15. Amrilst zu vm . 2680
W eL ritz str äß ê 5, chHth. 1̂ 32 Z". ui K."
Wellritzstraße 20 2 Zim .. Küche" nebst

Zubehör auf 1. Äuaust od . 1. Okt.
. zu verm . Näh . 1. St . r . 2 14550
Wellritzsträße 21, T,  2 -Zim .-Waün ..
^Frontich , z, 1. Okt . z. Perm . 2642
Wellritzstr . 50 2 Z. u . K. im Dach zu

Perm . Näh . Parst , links ._ B 13244
Wellritzstraße 55, tzh ., 2 Zim . u . Küche

per 1.  Ott , zu tun . Nh . VH. 1. St . l.
Werderstr . 9, S . 1, gerl 2"-Z st-st o

p. 1. Okt.  z . v. N . das . 2276
Werderstr . 12, H ., kl. nette 2-Z -W

m . reich !. Zubehör gleich od. später
._ (einzig e Wohn , i . Hinterh .) . 214954
Westendstr . 10, H . Dachst ., 2 ZchjchchK"

a n r . L „ 1. Okt . R . stk. st,. 2 1-5142
Westendstr . 19 . VschL-Z. -W.  fcfToT ' ch
Westendstr . 20 , Fsp ., 2 Z . u . K . 21352 i
Westendst r . 39 2-Z im .-Wch Hsthst bill ".
Westendstratze 40 2-Zim .-W .. Balk ..

-Okt. zu verm . Näh . Laden . 2715

Westcndstraße 42 2- u. 3--Z.-Wöhn.,
mit Balk. u . Bad , 1. Okt. 213593

Winkeler Straße 6, Bdh.. sch. 2-Zim .-
_SB . p.z1,.,Okt .PP -n,420,Mst , ,213600
Winke ler Str . 8, H.. 2-Z.-W. i7b. 1974
Uorkstr. 3. .H. 1, 2-Zl-W. m". od. ohne

Writ. a . r . L. a . 1. 10. N.  P . l. 2348
Norkstraße 4 2 Zimmer , Küche, zu
_ve rm. Näh , bei  Hausen . .218001
Dorkstraße 5, H., 2 Z., K„ sof. oder
„stpä t._  Mh ^ Bdĥ , 1Stock.  Bl 3307
Norkstraße 7, Hth., 2 g-r . Zim. u . gr".

Küche mit 0. ohne W-aschk.. Werkst.
u . Ma -ns., nen h-erg.. auf gl . od. sp.

Rorkstr.  31 , H., 2 Z. u. Z. N. Vs 8"st
Zietenrinn 3, Fvontsp .. 2 Z. u . Küche

zu v. Nah . Vdh. bei Köpper. 21 3772
Zietenring 14, Stb . 1. St . u. Mtb.

1. Stock, je eine 2-Zim .-Wohnung
u . Küche zu v. Näh. Bureau Gebr.
Toffolo , El sässerplatz. _ 2 13423

Zimmermannstraße 6, Hth., 2 Z. u.
K. zu v. Näh. Vdh. Pa -rt ._ 2474

Schöne 2-Zim.-Wolm. m. Mietnächst
saf. zu v. N. Dotzh. Str . 124.  P . l.

2- u. 8-Zim .-Wlohn. per sofort . N-äh7
Helenlenistpaße17, Part ., od. West-,
en dstoaste 19. Pav t. links . 2 15413

Kleine 2-Zim .-Wohchnng zu verm.
Schulg asse 5._ _ 2251

Schöne 2-Zim .-Wohn. bis 1. Okt. z-u
vm. Näb . Schülgass-e 7. Lad. 2725

P7W .. Hth .. 2 Z ., Küche, Kammer , a".
1. Okt. N. Wie-isteüburgstr . 2,  P . r

2-Zim .-2Lohnuna 1. Oktober zu vm.
Jtäberes Norkjtrafee 2. B 12132

2 Zim . u. Küche, 4b.  Erbe , sch. sonn,
gel., an ruh . Mieter abzüg . Näh.
im Ta-gbl.-Verlag.  2551 2-

V Zimmer.
Adeweidstr777, Stb.. 3-Z.-W. a. s-of.

0. l .,Okt . z. v.̂ Näh. Vdh. 2. 2403
Neubau Adlerstraße 3 3-Z.,Wobn ..

im Vorder - u . Hinterhaus , ocr
Neuzeit entsprech. einger ., auf
l .,Okt ^ zu,v .̂ Nah^ däs. ^ 2216

Adlcrstr . 8 3 -Z .-W. v. l .FOkt^ ,2657
Adlerstraße 19 eine 3-Zim .--W., ganz

neu her-ger., sofort billig zu verm.
N. bei Kujat , Nerostr . 14, Z. 1529

Adlcrstraße 65 3 Zim . u. K. gleich
_oder sp äter zu vermieten . 2444
Adolfstraße 8. 3-Ztmmer -Wohrmng,

im Hinterhaus , auf 1. Oktober zu
Perm . Näh . Hth. 2. St. “» a»

Drudensiraße 8 3 Zim . u. Zubehl im
-Bdh.. zu Perm. Näh . Vdh. 1. 1992

Drudenstr . 10, V., 3-Z.-W. per stOtst
Eckernfördesträtze 12, links d-er Lahn

strafee, 3 Zim . n . K., mit Bad , per
1. Okt.  zu v. Näh,  be i La ng. ,2217

Eleonorenstraße 1 sind 2" schöne
Wohnungen von je 3 siim. u . Zbh.
auf 1. Okt.. ev. früher , z. v. 2449

Eleonorcnstraße 2. 1 St ., 3-Zimm-er-
Wohn. mit Balk. auf sos. ob. sp. zu
Perm. Näh. Langgasse 25, 1. 1993

Eleonorenstraße 4 3-Zimmerwohnung
mit Balkon, 1. Stock, auf gleich
ober 1. Oktober zu vermieten . Lln-

_zu se hen v. 11—12 Uhr . 2400
Ellenbogens . 10, 2 St .,

K,, Gas . Tele phon

Elstviller Str . 18, Mtb .,

Zim u. K.
307. 2874
-Zim ,-W. p.

I. 814777
gr. 'onnig -e

bill 1994
3 3im. u.
Näh Part.

Erbacher Straße 9, 3, 3-Z.-Woh"n. p.
1. Oktober zu ver mieten ._ 2357

Feldstraße 22. ,F ' p,,„ 3.Z.-W. 2459
Frankenst r. l 3. "H., 3-Z.-W. _Bl  1157
Frankenstr . 15, V. u . H„ 3-Z .-Wbhn.

p. st, Okt. z. v. N. Hth.  2 . B18417
Frankenstr . 18, 1 !., fr . 3-Z.-W-, mit

od. oh ne -Werkstatt zu v. B15442
Frankenstr . 19, 2, 3- ev. a . 4-Z.-W.,

Gärtchen : das. auch 1 gr . I. Zim.
an  nur bessere Mieter . B13719

Frankenstr . 23, M-.bch3 Z., K. B1 5195
Frankenstraße 24 3 Zunm -er, Küche

nrit Znb. zuwm . Nah. P . B 13183

2552
Albrcchtstratze 8. Hth. 1, 3-Zim .-l̂ .

zu verm . Näh . Vdh. 1 St . 2225
Albrechtstraße 14 sch. Fron -tsp.-Wöhn.,

3 Zim . u. Zubeh., per 1. Oktober
_zu ve rm . Näh er es tm Lad en.
Albrechtstr. 30 schö ne 3-Z.-W.̂ p1829
Ärndtstraße 5, 1. Etage , elegante 3.

Zim .-Wohn., mit 2 Balk., Bad,
Küche, Gas , elektr. Licht, z. l . lOrt.
zu Perm. Näh. 1. Gt. l.  2524

Bahnhofstraße 6, § th., 3-Zim .-W(
per sof. od. spat, zu vm. Näh. bei
Franke daselbst oder im Bureau,
Wilhelmstrafee 22.  1979

Bahnhofstr . 22, Seitenb ., 3- u. 4-Z.-
Wotzn.l neu- tzemer .. s-ofori,z .. verm.

BiSmarckring 25 3-Zimmer -Wohng.
p. 1. Okt. zu vermieten . J(äh.

_Bäckerei ._ _ B 11887
Blei chstra ße 21 3-Ztmmer -Woh nung

sofort oder spä ter _ Bl 1735
Bleichstraße 28 3-Zim .-Wohn. N. P.
Blücherstr. 7 ,P .. 3 Z. m. Zb.. 1. Okt.

N. Bisma rckring 26, chDst Bl 3802
Blücherstr. 12. Mtb . Ms.. 3 Zim . m.
^Zub . p. 1. Okt. Näh . Mtb . 1. B13555
Bl ücherstr. 14, S . 3-Z.-W7^ 7" Okt.
Blücherstr. 16, Sldh., 'nleuherger. 3-Z.-
_M . versctzung- sh. a. gst̂ o, sp. B11889
Vlücherstraße 17,"Mtb „ 3 Z.", K.. soft

oder später zu verm. . B 11890
Blücherstraße 19, Vdh., Z-Zuw.-Wohn.

a . 1. 10.  z . v. Räh . Part,  r . 2332
Blücherstr. 27, 2 l., 8 Z u. Zubehör.

10— 12 n . 3—6 Bes. N. das. 2457
Blücherstr. 29, 2 u. 3, 3-Z.stW. für je

7< i 5 -0 Mt . -u vm._ Bl4117
Bülowstraßs 7, i , sch. 3.Zim .-W. in
_sonn , freier L-age zu  ver m. -2720
Bülowstraße 4, 1 St .. 3 .Ammer u.
_Küche zu verm. Näh. Paot . r . 2611
Dobheinierstraße 26""Wohnung , 3 gr.

Mansardräume und Küche sofort
_oder später zu vermieten ._ 2740
Dotzhcimer Straße 26, Mtb . 2.  Stock,
_e ine 3-Zim .-Wohnung zu vm. 242o
Dotzbeimer Straße 28 schöne moderne

3-Zimmer -Wohnung . Parterre , zu
- verm . Näh , das. 3 lmks, _ 2265

Dotzheirner Straße 46, Gartenh . Pt.
nt. 1. St .. 3 Zim . und Zubeh. auf
1. Oktober zu vermieten . Näheres
Vorderhaus Harter re,_ _ B13441

Dotzheirner Str . 55 herrsch. 3-Zim .-
Wohu. m. sehr ax. Balkon- per

_1 . Okt. zu beim . Näh. Laden . 2736
Dotzhcimer Str . 63, Mtb ., 3-Z.-W.

sof. od. spä ter  zu ver m. _B 11892
Dotzhcimer Str . 83 3-Zimmer -Wohn.

u . Krz . v. N. Dotzĥ Str . 96. st 1984
Doühcimerstr . 98, V., 3 Z., K.. Kelli

sof.. 290 Mk. N. 1 St .Pks . 1985
Donheimerstr . 98,"Mtbü 3 Z„ K., K.

sof.. 400 Mk. Näh . B. 1 l. 1986etv ' - " — - - -

miet en.  Näh . 1 links ._ 21.53
Dotzhcimer Str . 108, G. 1. 3-Z im.-

W. N. Do tzh. Str . 110, 3 r . 1988
Dotzheirner Straße 110, P ., 3-Z. Ws

zu verm . N. das. 3 w_ _ F329
Dotzheimerstrahe 111, V.. mod. 3.JpWohn, mit Zubehör auf gleich od.

spät er zu vermieien ._ 1989
Dotzheimer Straße 112, 2, 3-Z.-W,

ju verm . Näh. Nr. 110, 3 r . B329
Dotzheirner Str . 146 8-Am .-Wohn.,

Hth. Dach, per August zu verm.
Preis 820 Mk, ^ __ _ _ 2699

Dotzhcimer Straße 169/171 schöne 3--
Z im.-Wohnung en und Werkstatt
:of. zu verm . Näh. bei Kamvach
Nr . 171 0. W-ebe rpals , Nr . 169. 1991

Drudensiraße 5,  H .s 3-Z .-Wch"Bl3236

Frankenstr . 28 sch. Z-Zim.-W. gl. od.
1. Okt., 450 Mk. N. 1. St . B13629

Friedrichstr . 8, Hth. 8, "3 Zim ., Küche
*'of. öd. spät , zu vm. Näh. daselbst
eiJ8 remser._ _ 1997

Friedrichstr . 5"5chSt-b., 3 Zim ., Küche.
gle ich od. sp ät . Jl ah. V. 1 r . 28 28

Aeisbergstr . 9 3-Z>im.-Wohn. nebst
Zubeh . zu vm. Näh . 1. S t. r . 2581

Georg-August-Str . 6 sch. 3oZ.-W7chs
Okt. N. Eltviller Str . 9, 2. B14191

Gneisenanstraße 12 " neu "Hergericht.
3-K.-Wohn., Dächstock, Hth., per
sofort zu verm. N. das. P . B11897

Gneisenaustr . 21 gr . 8-Z .- W.  2 424
Gneisenanstr . 27 wegz-uöZhs 3-Zim .-

Wöhn., neu h-evg., 2 St ., mit Bad.
Kalt - u . Wamtv.-Leit ., p. Okt. zu

_ verm. Näh. Pa rt , rechts._ Bst3614
Gneisenanstraße 29, P ., schöne g-rofee

3Z .-W., mit Bad , ohne Visavis,
^sofstzu ^ verm̂ ^Näh^ das.,, Fvontsp.
Göbcnsträße 5 schöne 3-Z.-W., der
_Neuzeit entsprech., zu v. __B13908
(stöbenstraße 9. P .. 3-Ziim-W^ B13600
Nlöbens,ratze19. Mitte .' b.. sch. 3- Z7-W
Göbenstr. 21 schöne 3-ZimstWohnun -g
_ mit Zubehör p̂er^Okt^ z. v. B13865
Göbenstraße 24, BW. 2,  3 Z., K. "u.

Zuibeh. per 1. Oktober zu verm.
Kveis ^ 560̂ rk,_ _ 2564

Grabenstraße 24 eine schöne 3-Zim .-
Wohn. aus sof. od. später zu verm.
Näheres 1. Stock. 1999

Gustav -Adolf-Str . 16, Lad.. 3-Z/W ".
m. Züb „ Gas . Pr . 400 Mk. 2733

Hallgarterstr . 2 gr . 8-Z.-Whn., 1. St .j
z. 1. Oktober  z . verm.  B14073

Hartingstr . 9, Bdh. 1. Et ., sch. 8-Z.-
Wohnung billig^ zu vprm. ^

Hclencnstraße 14 schöne 3-Z.-Wohn.
per 1. Okt. zu vermieten . 2432

Helenenstr . 18 3 Z., Küche"u . Zubeh.
(Mtb .) per Oktober zu verm . __2708

Hcleirensrraße 27 griofee3-Z.-W. mit
Zubeh. p. 1. Okt., Bdh. 2 Sr ., mit

. Gas , elektr . Licht worh. Näh. Part.
Hellmundstr . 2, V.. 3-Z.-W. z. Okt.
Hell mutt dstr̂ 15̂ .2, 3--Z.-W hn. B1 3573
Hellmundstraße 20, 1, ar . 3-Z.-Wohn.

out 1.  Okt . zu v. Näh. P . B13924
Hellmundstraß «^40^ 3 Z.Aof . od. sp.
Hellmundstraße 42 schütte 3, evt. 4/Z.
_u . Zubeh. zu v. Näh. ljSt . 1775
Hellmundstraße 56, Stb . P ., 3-Zim .-

W. u. Werkst, zu v. N. 2 r . 2003
Herdersträtze 2. Hth.. 3-Zim .-Wöhn.

zu verm . Näh . Bdh. 2. 2422
Herderstr . 22. P .. sch."frc :-g-l. 3-Z.-W".
. m. all. Zu>b. a . Okt.  z . vm. 2373
Herderstr . 35, Hochp., 3-Zim.-W. per
_1 . Okt. N. Luxemburgstr . 0^ P^ L408
Hermannstr . 21 3-Z.-W. sof. od. spät.
_zu u,-Näh , bei BllöOO
Hermannstr . 26, i. St .. 3 Z., 1 Küche/

1 Kell. a. 1. Okt. Näh, i. Lad. 3583
Hermannstraße 28 3-Zim .-Wohn. mit

Zubeh ür a us 1. Oktober zu verm.

Knausstr . 4 ist eine sch. 3-Zim .-Whn.
an Kess. Miet . p. sof. m. Ra-chl. od.
spät, zu verm. Näh . b. Hausm . das.
od. Bismarckrin -g 35, 1 I . B1 5033

Körnerstraße 4, 1, 3 Z„ Küche, Bad,
2 Ms., 2 Kell., 2 Bali ., Gas . clekt-r.
L., neu herg ., 1. Okt. Näh. P . l.

Lahnstr . .10, Hp. u . 1. St ., 8-Z .-W., der
_Neuzei t -entspr ., sof. od ._ 1. Okt..
Lehrstraße 5, Part ., 3 Zim ., Küche,

2 Kammern , Kell., Leucht- u . Koch-
qas , neu hevger., gl . od. später.
540 Mk. Nah . Lehrstr . 7, 1. 2226

Lehrstr . 23 3-Ziin .-W. mit od. ohne
Werks tatt auf 1. Okt.  z , vm.  2361

Lehrstraße äbgeschl. 3-Z/-W. (Partst
m. Zb. Näh . Röderstr . 29,  1 r . 2350

Lorclehring 10, 1, 3-Zim .-Wohn . zu
verm ._ Näh . Hth. Part ._ B 14021

Lunenstr . 16, Hth. 1, ist eine schöne
Wohnung , 3 Z. u. K., nebst Zubeh .,
p. 1. Okt. d. I . z. v. Näh , das. 2386

Luisenstraße 46, Eckh., 3 Zim ., Küche,
Zentralheiz ., Entstaub ., z. 1. Okt.

_zu b. Näh , das, v. 6—7 nachm. 2665
Luxemburgplat ; 2 3-Z.-W. m. Zubeh.

per 1. Okt. Näh^.2.,SA I.._ 2386
Luxemburgstraße 4 Part .-Wohming,

E Zim . mit Zubehör , sofort oder
per 1. Oktober zu vermtote-n. 2761

Mainzer Str . 88 Frontspitzwohnung,
3 Z. u. Zubeh.. z. 1. 10. 1910. Näh.

_bei Poths . daselbst._ _ 4973
Michelsberg 8 frdl . 3-Z.-Wohn ., Stb.

2. St ., per sof. od. später z. v. 2013
Michelsberg 10 3 Zimmer , Küche u.
_Zubehör sofort u ver mi-etcn. 27 82
MichelSberg 26 3 A . u. K.  sof . od. sp.
Moritzstraßo 3, 2. St ., S-Zimm-cr-

Wohnung mit Zubehör per 1. Okt.
gu verm . Näh . bei Koch Nach!Woritzstrafee 3, im- Laden.

Moritzstr. 23, Gth ., 3 Z„ Jlb schl. 2544
Moritzstr. 26, Stb ., 3 Z. u. K.. 1. Okt

Roonstr . 10 3-Z.-W^ Näh.A, B11543
Rüdesheimer Str . 18. 2, 3-Z.-W/,

Bad , Gas , -plektr. Licht. Näh. S . P.
Rüdesheimcrstraße 31 3 Zimmer "u.

Zubehör zu verm ieten . B 11906
Rüdesheimer Str . 38, 3. Et ., sch/ 3"-

Z.-Wo hn. p.  Okt . Näh , das. B11406
Rüdesheimer Str . 40 3-Z .-W., "Erk..

Balk.. Zb., 1. Okt. 62« SÄ.. Nah! P.
Rüdesheimer Str . 40, Gth/ , 3 gr . Z ..
_Gas , Spersek.rc. 400 M . N. L. Birck.
Scharnhorststr . 4, 1. 3 Zi-m. u . Zub.

Näh, beim Hausverwalt -er ._B 13522
Scharnhorststraße 7, 2, 8-Z.-Wohn.

per sofort oder später zu verm.
N-äh. 3 St . rechts._ B 353

Scharnhorststrafie 37, 1, mo-d. 3-Zim .-
Wdhn. zu verm. Näh . P . I.  2534 •

Schesfelstraße 8, P ., prachtv. 3-Z.-
W.. Balk.. re-ichl/ Zub-.. p. 1. Okt.
Näh, bei Schwank, 3 Et . l. 1774

Schesfelstraße 10, 1. mo-d. 3-Zim .-
W-ohn. zu vm. Näh. Par t. I. 2255

Schenkcudorsstrafe1: 7 gcr . 3-Z.-Whn .,
4. Et ., m. a. Komf, inkl. Heiz. u.
Lkeinig., bill. z. Verm. auf 1. Okt.
1910. Näh. Pa rt , links . B1 1632

Schiersteinerstr . 20, H,j_3_ u. 2 Z. 2638

Moritzstraße 43, Mtb ., 3 Zimmer u.
Zubeb. per sof. od. spät , zu verm.
Näh.  Vord -erh. 1 St ._ 2015

Moritzstraße 44, Stb . 3, 3 Z . u. K.
(Mschl.Z 300 Mk. Näh . Wh 2.

Moriüstraße 47, Mtb . 1, 3 Z„ 1 . ...
1 Kell., 1 Verschlag, sof. 0. sp. zu
v. Näh. Mtb . P. , 9—12,  2 —5, 5986

Moritzstr. 49, Mtb . 1, ZZimmcr  u.
Küche p. 1.  Okt . z. verm ._ 2558

Moritzstraße 60, L ., 3-Z.-W., 1 St ..
per 1. Okt. Näh . 3. St . I. 2428

Moritzstraßc 68. Mtb ., schöne 3-Z.-W.
mit grofeen Kellern , besonders für

_Flaschend , ge- eign-et. Näh, das. 2274
Rer0str. 28 8 Z ,_u. K„ Fr ontsp. 2018
Nettelbcckstr. 12, Laden , sch. 3-Zim .-

Woh nungen , 500  Mk .. 1. 10. B13 791
Nkugasse 3 3 gerade Zimmer und

Küche per sofort oder später z. v.
Näh. b Friedr . Marburg , Wein¬
hand lnn-g.̂ Ncug affe JLa. 2054

Neugasse 13, 1. Et ., Cckh-a-ns . schöne
3-Zim .-Wohnung per 1. Okt. zu
verm. Näh . A. H. Linnenkoh-I. 2366

Neugasse 14 3-Z. W .. Stb . N. 1 St.
Ncugasse 21, 1, 8 Zim ., mit Balkan,

Kohlenaufzug , Zu-b., eventuell für
_Geschäftsräume , zum 1. Okt. zu v.
Niederwaldsträße 4 herrsch/ 3-Zim .-
_Wohn , auf Okt. zu  ve rm. _1837
Niederwaldstraße 4, Gth ., 3-Z.-W.

per sofo rt zu vermieten . 1719

Schulaaffe 6. Md .. 3-Z.-W., 450 M/
Näh. Tapetengeschäft . _ 2681

Schwalbacher Str . 5, Neubau , "m-od/
3-Zim .-Wohn., 1. Et ., zu vm. Näh.

_Wehgandt , Hellmundstr . 58, 2. 2409
Schwalbacher Straße 7, Neubau,
, sch.̂ 3-Z.-W^ per Okt. zu B.__ 2586
Schwalb. Str . 33 sch. Fsp.-W., 3 Z.,
_JN,Fris . Lorenz^ B14C68
Schwalb. Str . 43T Mb .,, 3 S. .2661
Schwalbacher Straße 53 3 Zim . mit
^Zubehör, _ Näh. Mitte lb. P.  2654
Kleine Schwalbacherstrafee 4 3 Zim.

u. Küche zu verrnieteiu, , 2040
Sedaiistraßo 3 schöne 3-Z.-Wohnung/

1, Et0 f. od. spä Lj .Fun. B 11909
Sedanstraße 5, Hth/ 1. 3 Zim ., K/ u.

Zub. auf  sof . od. spät , z. vm. 2041
Sedanstr . 6,3 -Z.-W..,32Ü JftT.  2754
Sedansträße 7/ Mtb/ . 3 Z.. Küche,"p.
^l .PBkt,_ Näh. 1. St ., Rau . Bl 3670
Sedanstraße 9 schöne Wohn., 3 Zim ..

K. u. Zi auf l. Okt._ B 14 369
Sedanstraße 10 8-Zim.-Wohn.T. Hth.
_sos . ob. spät. Näh . V. 1 r . B 11910
Seerobenstraße 11, Hth., 3-Zim .-W.

1. Okt. Näh. Vdh/ 2 r. B 13528
Seerobenstr . 24, Hth. Part . u . 3. St .,

3<-Zim .-Wohn. Näh. Wh . 1., 2043
Seerobenstratze 27, Vdh-.,"3 Zimmer/

Küche,  Wans , z. w_ Näh. Part , r
Seerobenstr . 27, Gth ., 3 Zim ., Küche.

p. 1. Okt. z. v. Näh. P -är 't . r̂-cch ts
Eckhaus Steingasse 6, 1 St ., 3-Zim .-
_Woh -nunq soport .od. später ._ 2644
Steingasse 14 3-Z.-Wohn. mit oder
_ohne Werkstä ttc . Näh. Hth., 2045
Steingasse 15. Neubau , Vdh., 3-Z.im/.

Wohn, per Oktober,z -u,perm.
Steina . 30,"V. M si, 3 Z . u. SC 2416
Stiftstr .F !, i .Ach. 3-Z -W. a."l . Okt.
Wallufer Str . 5. G., 3/Z .-W. NäG/8/
Wallufcrstraße 9, Hth.. sch/"3-Z.-W/
^zu verm. Näh. Vdh. Part . 2047
Walramstr . 5 ist eine 3-Zim.-Wohn/

auf .l.  Oktober zu verm . B 11554

Nicderwaldstraßc 5, Hth/, 3-Z.-Wohn.
auf 1. Okt. ẑ v. Näh . Bdh. P . 2022

Oranienstr . 41, Vdh. 1, 3 Zimmer
_u . Küche zu vermiete n. _2622
Parkweg 2, 1. Et ., 3 Zim . m. Z., das.

auch Fr-ontsp. zu vermieten . Näh.
_211655 chtstratze, 13, 1. _ 2661
Philivpöbcrgstr . 9, P ., 3 Z., Bl k. 2568
Philippsbergstraße 9, Frtsp ., 3 Zein.

jnit Alk, zu vermieten ._ 2569
Philippsbergstraße 10 mod. 3-Zim .-
_ W. p, 1. 10. Nah . 9tr .J2,J3 . z.  2578
Philippsbergstr/23 3 /!.. K.. M.. 1/10,
Philippsbergstraßc 24, 1, 3 Zim .,

Küche, Kell., Mans , Balkon , per
1. Okt. zu verm . Näh . Lang»
g-asse 13, Porz -ellan-gesch. 2380

Philippsbergstr . 30/P ., 3--Z--W. 1. 10.
Philippsbergstr/ "39 3 Z. u . K / 1/ Et.
Philippshergstr ."39, F/tsp ., 3 Z. u ./K.
Philippsbergstratze 49, in b-css. Hause,

3--Z.-W. b. z. v. N-äh. 2. Et . rdchts.

Herrugartcustr . 13, 3, g/Z .-W/ N". P/
Herrnmühlgasse "5, Hth. " 1, 3-Z.-W.,

Küche-, Keller , -gl. od^ spät . zu verm.
Hirschgräben 13 3 Z. u. K. m. Bad

l .jßt 't.  N . Büdingenstr . 4, 1. ,2564
Jahustraße 3, Mtb ., 3 -Zi-m-mer u.

Küche zu vermieten . . 2713
Jalmstr . 22 sch. g«r. Z-Am .-W. mit
V.ZnHeü. p. l . ,Okt^ Näh.^P .̂ 2818
Jähnstratze 42, Gth . 2]  3 Z. u . Küche

,zn v. Näh . Bord-erh. Part . B15-402
Karlsträße 32," 1 r„ 3 Z/, "K./ Bdh.
Karlftrnstc 33 2 sch. 3-Z. W." m/ "Msd.

u.  Zubehör auf^Okt. R. P . l. 2488
Karlstr . 39, Mtb ., schöne Dachwohn/

3 Zimmer u. Küche, n»it Ab
z. 1. Okt. z. v. Näh . M-tb. 1.  2730

Kcllcrftraße 4 3 Z.. Bat -k. u . Zubeh.,
Part . Näh .̂ Weilstraste 20. 2494

Kcllerstraße 11, Gth .. 3-Z.-W.. l .Okt.
Kellerstr. 22, 1. neue 3-Z/-W., 400 Di.
Kiedricher Straße 9 sch. 8-Z.-Wobn..

2 Balk .. neb-st Zubeh . N. 1^ Blölll
Klarentäler Str . 1. Hp., sch. 8-Z/-W".

m,A . Zb ., 1. IQ. R. b. Kü hne/ 2872
Klarentaler Straße 6 gr . 3-Zim .-W.

mit Bad , Hochpart., zum Oktober
, zu verm . Näh.Aas -elbst. _ B-12978

Klei ftftratze, 3 her.tf Ä. 3-Z im/-Woh u.
Kleiststrnste 25, Neubau , hc-rrschäftl/

Z-Z.-W/, 4. St . N. das. B15403
Klopstockstraße 9 3-Z.-Wohnung und

Frontsp ., mit Zcntralh ., per sofort
zu verm. Näh . das. Part . ' 1861

Philippsüergstrafee 51 schöne 3-Zim .-
S .ju bm, Näh . Nr . 53, P . 2605

Platter Straße 19, P ., 3 Zim . u.
^Ktzche,zu v. Näh . das. 1. St ._ 2028

Räuentaler Str . 6 sch. 3-Zim .-W..
2 Balk., Ba d, z. v. Näh. Lad. 2515

Raucntaler Str . 8, Hth., 3-Z.-Wahn.
. Ver sof. od. spät . _ Näh . das. 2029
Rauentäler Str . 12, 1, sch. 3-Z.-W/.

,2 Balk ., Bad -c,. sof̂ od. sp, B1 3773
Raurntaler Str . 22/1 . St ., s-ch. 3-Z.-
. Wohin mit BalkONähVöIkcr .,2411
Nheingäner Straße .5, Gth . P ., schöne

.3-Zim .-Wohn . zu vm.^ Näh . B. 3-
Nbeingauer Straße 18 3-Zimmer-
„ Wohnung zu ver mieten._B 13862
Niehlstraße 8 schöne gr . 3-Zim .-W.

mitLubehör,billig zu verm.
Ilichlsträsre 13 3-Z. Down.. Vdh. 3 l..
_u . Mtb . P art ., per 1. Okt. ,^ 2316
SUehlstraße 15 schöne 3-Z.-Wähn , per

B Okt. zu v. Näh. das. P . 2306
Riehl stratze_ i !>, _ ©t ö. 3-Z i-W-ohn/ .so s.
Riehlsteatze, 27,, Hth. 2. 3/ Zirn. 1694
NSderaAee 24, 1. schöne 3-Z.-Wohn".
^ aus , 1., Oktober ._ N-ähWPart . 2606
RSderstraße 1,..Fsv.. 8 Z., Küche usw.

-gl. od. sp. Näh. Adlerstr . 45, 1. 2804
Nöderstraßc 4, 1. Stock, schöne 3-Z.-

Wohnnug zu vermieten . _ 2476
Nöderstraßc 21, l .„3 Z„ Küche u. Zb.

aus gleich od. später zrpvcrm ._ 2812
NSderstr . 31. 2, 3 "Z. . K.. 1. Okt . 2756
Röderstraßo 40, Villa Ottilie , schöne

Fr -ontspltz-Wohn., 3—4 Zim., gleich
od. spät-er zu verm. Näh. Hcine-
mann , Taun ns strafeê 39._ 2034

Römers erg 34 r. Wäichc-vei eing. 8-Z/-
W.,v ^ fof.  o-d. spät, zu Zim._ 2035  "

Siömerberg 8, 3 r ., gr . schöne 3-Zun .-
Wohnu-ns auf 1. Oktober zu Vvrm.

Wulramstr . 10, 2. St ., schöne 3-Zim .-
Wohn. p. 1. Okt. z. Perm ._ B14075

Walramstraße 13 Wohn., 3 Z., K. u.
, ZubWof ,̂od .spät .,Näh ./2 .^ B 11912
Walramstr . 27. V. 1, 3jj/ , K. s/o . sp.
Walramstr . 28, n. d. Emser Str .,

3-Z.-W. od. 4-Z.-W., 1. Okt. 2355
Wnterloustrnße 2 u. 4 schöne 3-Znn .-

Wohn. per sof. od. spät. bill. zu

Watcrloostraße 5 schöne 3-Z.-W. per
1. Okt. zu vermieten .̂ , B10D1

Weilstr . 2 e. Frtsp .-W./ 3 Wöhnr . u.
Zubeh.,̂ an, -ruh . Lc-ut-e z. vermiet ..

Weilstraßc 3 sch. 8-Z/-W. mit Zb. "auf
1. Okt. Näh . Röde rall- ee 32. 2574

Weilstraße 13 sch. Frtsp .-Wohn, mit
. Abj-chl.. 3 Z. u. Zub .. -auf  l .^ lkt.

Weißenbnrgsti . 10 3-Z.-W., Hth. D ..
.per 1. Okt. Näh. Loden. ^ 0 11914

Wellritzstratze 5,  i ", 3 Z. u . K. p, "Okt.
Wellritzstr. 13, V. Fsp., 3" Küche ul

ZuP-eh., per 1. Okt. Näh . Sg,, 2235
Wellritzstraße 46 (früh . 44), Hth. 1.

schöne 8-Zim .-Woh-n. sof. od. spät,
zu ver m.  Räch,Vdh . P . B1 1442

Westendstr. 13. H. P „ 3 Zim .. Küche
u. K., st Okt., 350 Mk. B 14681

Westend stra ße 15 S-ZiA. -W. B~1340ti
-Westendstraße 18. Vdh. Hart ., 3-Zini .-

Wohn. per Okt . Mäh . 1 r . B 14724
Westendstr. 20 sch/ A-Z.-Wohn. mit

Balkon. Näh. Part . _ Bl 2527
Westendstratze/22/3-Zim/ -W/ m. Balk/
Westendstratze 28 3--Z.-Wohn. L14538
Westcndstraße 32 schöne 3-Zim .-W..

Werkstatt 400 Mk.. .Lagerraum
150 Mk.,zu,verm ., Näh. das.̂ 2049

Westendstratze 34 3-Z.-Wohn., Bad,
2 Balk., Maus ., sofort . _ B15414

Westendstr. 38, 3 3 Zim ., Küche.
M-ans . »sw, per  1 . Okt. , B 14377

Weftendstr. 39 3-Z -̂W. Näh. daselbst.
Westendstratze 40 3-Z:m.-Wohnung.

8. S -t ., mit Balkon . Näh . Lad. 2560
Wieland str/13 «leg. 3-Z//Whn .. l ., "2„

3 St ., der Neuzeit entspr ., sofort
od.̂ stzät. Näh, das. P -a-rt ._ 2741

Wielandstraße 18 ele-g. 3-Zim .-Wohn.
_ -per 1. Oktober z»  vermieten . 1787
Win 'kelerstr. 3 sch. 3-Z.-Wohnungen

mit Zeiitralbeiz . per sos. od. später
zu verm . Räch, daselbst. _ _ 1G87

Winkest . Str . 4, "Hochpi/3 -Z"im.-W/
nebst Zu-b., mit od. ohne 2 Bureau»
räume , p. 1. Okt. zu v. Näh . 1. Et .,
od. ^H-ausverwalt ., 4 St . k. 2651

DHkstr/13 , Mb ., sch. 3-Z.-W. 812526
Uorkstr. 21 schöne E-Z.-Wohn. "mit

Bad u. Zub . v. K. 1 l. 815 085
Nortstr . 25 sch. 3-Zim .-W-ohn., 1. St .,

mit Badez, . Balkon u. Zub-eh. aus
1. Okt. Näh. im Laden . 2051

cherkstr. W.  2/fch . gr . 3M .-W.. l/JDfr.
Norkstraße 31 3 Zim . u. Zubeh.. neu

Herger., zu verm . Näh . 3 I, 2367
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Borkstraße 33 schone 3-ZiM,-Wohn.
nebst allem Zubehör per so ôvt od
später billig zu^ verm . ,_ JL lol4i?

StetenrtRQ 7 schöne 3-Zim .-Wohn,
°  im 1. Stock, per 1. Oktober zu ver-

'mieten - Preis 600 Mk. R. dast
bei Kühneres . Stock. 2o63

Lietenrin » 7.' Hth. 2. SMIIlcho .? ?3-Zimmer -Wohnung mit 2 Baibo.rvs
: sofort oder per 1. Oktober zu ve.m.

Preis 410 Mk. Näheres Wh.
2. Stock, bei Kühner . , __ _ Mds

Zimmermännstr . 4 sch. 3 3
Nebenr . u. r . Zub, Okt. 913321

zimmermannstratze 8 3 Z. u . K. an
ruh . Fam . per 1.̂ Okü„N,V . I r.

Aimmerman «str. Ä S K-, K. _RI - 7ot.
'S» . 3-Z.-W. a. 1. Okt z. tmu Nah.

Nê saffe , 10, rm „Laden,_ 234b
Schöne 3-Aim.-Woünnngen mit u.

ohne Balkon rm Prmie ' vort 420 u.
475 Mk. zu vermieten . Näheres
P latter S trahe,12 . Part ._ 2289

Ẑ Zim. w. Küche, BÄH., auf 1. Okt
2 Zim . n . K, Hth , gleich. Nah.
S ^ rrchorststr.L7,^ Hth.̂ ._ B 14233

Schöne 3-Aim.-Wohn . bis i . Okt. zu
ün’.._ Nah . Schulgasse, 7,Lad . 2724

An kleine Beamtenfamilie schöne 8-
Zim .-Wivhn. für 500 NA. Off . u.
B. 140 Tagb'l.-Zwgst, B.-Ring 29.

4 Zimmer.
Abl erstr . 67 4-Z. -W., Bdh. 1 . bin.
Adolfsallee 17, Hinterhaus 1. Stock,

4-Zimmer -Wohnung mit Zubehör
auf 1. Okt. z. v. Pr.  550 ^DA 2020

Albrechtstraße 36, 1. oder 3. Stock,
schöne 4-Zim .-Wvhnunc, zu verm.
Einzusehen vorm . Näheros bei
sfr . Rauch, Röderstraße 85. „ 1845

Albrechtstratze 46 sch. 4-Zim .-Wohn. z.
Okt. z. verm. N. Mtü . P . 2413

Arnbtstraßc 6, 3. Etage , mod. 4 Z.,
mit Badez , groß. Balk., p. 1. Ott.
zu Perm.  Näh .„Part . lkŝ 2685

Bertramftrafie 3, '3, 4 schöne Zim . u.
Küche, reichl. Zub , auf 1. Oktober
zu verm . N. Dotzheimer Str . 43,
bei Hildner . _ B13327

Bertramstr . 7 4 Z. u . Küche z. v. Näh.
b. G . Birck, Bertra mstr. 10, 1. 2278

Bertramstr . 12, 2, 4-Z.-W., 620 M., s.
Bleich str. 47, 2, 4-Z.-Wohn p. 1. Ott
_zu verm . Näh . Äur , i . H._ B14377
Bülowitraße 3 4-.Z.-W, P , ZS l .. St,
Bülowstraße 11 schöne 4-Zim .-W>ohn.
^ billig zu ver mieten ._ B 13o24
Büdingenstr . 4, 2. Et ., 4 Z. u. K. m.

Bad u . Zentralheiz . per sof. oder
_1 . Okt. zu verm ._ NÄH. 1.  Et . 2o63
Dotzheimer̂ Straße 28, 3, sch. mod.

4-ZimMer -WbhN'Nng p. Oktober zu
ve rmieten . Näheres daselbst. 2263

Dotzheimer Straße 63, Vdb. 2. Sr .,
4 Zimmer mit Küche, Badezimmer
nt. Gasbadeof , Mansarde , Boden¬
kammer , 2 Keller , Gas u . elektr.
Einrichtung per 1. Oktobor. Zu
ües. v. 11— 12 u. v. 8—4. B1 4958

Dotzheimer Str . 74, Hochp, 4 Z. u.
Z„ 650 M „ Ott . N. Hsm . 813473

Dotzheimer Straße 76 schöne 4-Zim .-
Wohnung mit reichl. Zubehör per
1. Ott ob er  für 650 Mk. B14965

Dotzheimer Str . 102, 1, 4-Z.-Wohn.
JL Okt. Näh . 1, b. Fr öhlich.  B14281

Dreiweidenstr . 4. 1. St ., 4 Zimmer
mit reichl. Zubehör auf 1. Oktober
z. verm . Näh , das, bei M ees . 2729

Drudenstr . 4, 1, 4 Zim .. Balk . usin.
zum 1. Ottober . nur 750 Mk. 2228

Eckernfördestraßo 12, links der Lahn-
stvaße, 4-Zim .-Wohn . per 1. Okt.
zu verm. Näh, bei Lang das. 2288

Eckernfördeftraße 19 schöne 4-Zim .-
Wohnungen per sofort od. später
zu vermieten . Näheres daselbst
bei Nor tmann.  2058

Emser St r . 25 4-Zim .-Wohn. 2694
Erbacher Str . 2, 1. Et ., Eckhaus, gr.

4-Zim .-Wohn. per 1. Okt. zu Perm.
Näh . Part . l . _ 2660

Mcdrichstraße 57, 3 I., '4 Z.,' Küche.
Zubehör , auf 1. Oktober. Näheres
daselbst och, Fris . Lorenz ._ B 15306

Göbcnstraße 2, 1. Et ., sch. 4-Zim .-
Wohn. mit r . Zub . auf Okt. 811410

Göbenstraße 6V Part . 4-Z.-Wohn. p.
1. Okt. zu vm.  Näh . 1 jv _818882

Göbenstr . i), 1, 4-Zim .-W._ ^ 13569
Goethestr. 18, 3, n . Bahnhof , Eckw,

4 Zim ., Kabinett  u . Zubeh ., zu vm.
Gräbenstr . 5, 2 u . 3, 4-Z.-W., ev. 9 Z.

zus ., f. Pens . aGeschi bill. 810627
Gustav-Adolsstraße 15, Part ., 4-Z.-

Wohn, mit Zubeh . sof. N. Römer¬
bora 28, 1. Wieseborn . _ 2059

Karlstr . 37, 1 L, gr . 4-Zim .-Wohn,
_Ba lk. u. Zub ., sof.  ob . spät . 2063
Karlstr . 39, 1, sch. 4-Zim.-W. sof. od.

spät . z. vm. Näh. das. b. Hausmstr ..
Mittelbau 1. Stock. 2064

Kellerstr.^11 ^ -Zs-W,,Fptsp .,. l .' Okt.
Kirchgasse 76 4-Z.-W. per 1. Ottober
_au vm. Nh. Walkmühlstr . 4. P . 2690
Kleist str. 6, lLoneri's., 4- u. ö-Z.-Whn.
Klövstockstratze1, an dem Gütenbcrg-

platz, Part .-Wohn., 4 u . 5 Zim .,
Bad u . reichl. Zubeh ., sof. od. spät,
zu verm . Zu erfr . Gutenberg¬
platz 3. Part . _ _ 2271

Kn aus st raste 2, P , Ecke Philipps bcrg-
straßc , 4 Zimmer mit Zubehör aus

■_ gleich ob. später zu^verrm^ _ 2065
KSrnerstraße 4. 1. Etage , 4 Zimmer,

K„ Bad, ' 2 Ms.. 2 Kell.. 2 Balk.,
Gas , vlektr. L„  1 . Okt. Näh , P , I.

Körnerstraße 8, Vdh. 2, sch. 4-Z.-T.
per 1. Ort , zu  verin . Näh . Part ._L

Loreletz-Ning 5 sch. 4-Zim .-Wahn .,
Küche. Bad u . Zubeh ., p. 1. Okt. zu
Vm. N. Lorel eyring 10, H. P . 2067

Lnxcmburgplatz 1, Hv„ in od. 4-Z.-W.
Lüxemburgstraßr 4, 2 St ., 4-Z.-W.

mit reichl^ Zuch, per^ l . ,Okt^ 2615
Marktstr . 12 4 gr . Zim ., Balk.. Küche,

Spei fck. u. Zbh .. 1. Ost . Näh. 2 r.
Moritzstraße 5 ist Part , eine 4-Zim.-

Wohnun-g, passend für Bureau-
Räume , auf gleich oder 1. Oktober
zu verm. Näh. Seitenb . l. 2722

Moritzstraße 40 4 Zim .. „Küche, Kcll,.
2. Stock, zu verm . Nah.̂ U._ 2579

Mühlgasse 17, Frtsp ., 4 .schön« Zim.
und Zubehör zu vermieten . Naq.
im iMladen . _ 2301

Nerostraße 9 4-Zim .-Wahn . m . Zub.
^ p.̂ .̂ Okt. „zu vm. Näh . Lad. 2564
Nieder,valdstr . 4 'herrsch. 4-Z'immeri

Wo hn, au f Okt. zu  ver m.  2344
Öranicnstraße 4, 1, 4-Zim .-Wohn.,

Badezim . u . sonst. Zubehör für
1. Oktober zu verm . Anzus. vorm.
g—1 Uhr. Näh. Kirchgasse 51. 2380

Oranienstraße 47, Bdh., 4-Z.-W. u.
Zbh. in r . gut . H. Näh. 1 I-_2069

Oranienstraße 49~ift der 1. u . 3. St .,
se 4 Zim ., Bad , Balkon u. r . Zub.
a . 1. Okt. zu vm. Näh. B. P . 2376

Philippsbergstraße 16 sehr schöne 4-
ZimmcrMohnuna , 2. Etage , mit
Balkon , Blsichplatz, reichl. Zubeh.,
per 1. Ott . preiswert zu verm.
Näh. Philipps borg str. 16, P , l. 2604

Rauentaler Straße 8, 3, 4-Zlmmer-
Wohnung .pal . Oktober zu verm.
Näh. Mittelb . P .. bei Blum . 2735

Nauentaler Str . 14. 1, 4-Z .-W. 2302
Rheing . Str . 15, 2, Sonnens .. 4-Z.-

Wohn . M. Bad . Gas , elektr . Licht u.
reichl. Zb., 1. Ott . N. P . r . 8186 33

Hallaarterstraße 6 gr . 4-Zrm.-W. mit
Mädchenzimmer i . Stock, 2 Balk .,

_Badezi m. usw. zu vcrm .„ 813184
Hallgarter ^ Straße 10 4-Z.-Wohn.
Hcicnenstr. 14. 1, sch. 4-Zim .-W. mit
_Küch e u. re ichl. Zub . pr etsw . 2060
Hellmundstraßc 42 4 evt. 3 Z„ Küche.

Kell. sof. od. sp. „Näh . 1 St . 2061
Herderst r. 1 4-Z.-W. Nah . 1 r._2398
Herderstraße 17 sch. 4-Zim .-Wohn.

„zu vermieten ._ Näh. Part . 2237
Herderstraße 27 4-Zim .-Wohnungen,

1. u. 2. Etage , nebst Zubeh. sof. od.
_1 . Okt.  zu vm.  Näh . 1. Et . l._ 2426
Herrngartenstr . 13, 2, 4-Z.-W. sogl.
_od . später zu ve rm . „„Nah . Part . „
Jahnstraßc ' 25, 1 I., Sonnens ., schöne

4-Z.-W. p. 1. Okt. zu Perm. 1783
Johannisberger Str . 9 4-Z.-Wohn.
Kaiser -Frbr .-Ring 30, 2 u. 3, 4-Z.-W.
„ per 1. Oil . Näh, das. P .̂ l, 2482
Kaiser -Friedrich -Ring 88, 1, 4-Zim .-

Wohn . mit Zubehör auf 1. Okt.
_ob. früher zu vm. Näh. P . l. 2295

Karlstratze 21 schöne, fvei tzblegeue
4-Zi'in.-Wohnung m.  Zubehör z. v.

Karlstr . 31. 1, 2 sch 4-Z.-W., 2 Balk,
^ Bad .̂ Gas u. reichl. Zubeh, p. sof,
Karlstraße 35, 2, schöne Helle 4-Zim .-

Wohn, Balkon u. Zubehör , ,27. od.
1. Oktober sehr preiswert zu ver¬
mieten . Näh. 2, Et . l,nk>s . 2 <3-

Rheingauer Straße 16. Bel-Et „ elcg.
4-Z.-W. m. Bad , Balk , Erk. u. rchl.
Zub , 1. Okt. Näh. Part , r . 812622

Niehlstr . 3, i. s. r . Hause , sch. 4-Z.-W.
(3. Et. s aus 1.  Ok t . N. P . 2499

Rö'derstraße 39, 2. H. v. d. Taunus-
stvaste, 4 resp. 5 Zim . mit Zubeh,

_2 ._©i, zu vm. Näh. Part , r . 2252
Riibesheimcrstraß « 31 4 Zimmer u.

Zubehör zu verm ieten. 8 11921
Saalgassc 20, 1. u. 2. Stock, je 4 Z.
_u . Küche per Okt, evchfrüh . P496
Schar 'nborststr. 40, P . u. 3. St , sch.

4-Z.-Wohn._ Näh . Lade n.  B11922
Scharnhorststr . 46 4-Z.-W, mit allem
_Zubeh ör au s 1. Okt. zu p. „ 818526
Schiersteiner Straße 9 herrsch. 4-Z.-

Wöhnung zu verntieten ._ 2623
Schierlleiner Str . 12 herrsch. Wohn,

v. 4 Z. u. a. Zub , d. Neuz. entspr.
_einger , aus 1. Okt. zu verm . 1853
Schillerplatz 3 schöne4-Zim .-Wohn . z.

1.̂ Oktobez_$ u„vermie ten . 814 282
Schwalbacher Str . 5, Neubau . Mod.

«inger . 4-Z.-W, p. 1. Okt. N. das.
0. He llmundstr.  58, Wehgandt . 2072

Schwalbacher Straße 7, Neubau.
_schöne 4-Z.-Wohn,__p. Okt._ 2585
Schwalbacher Straße 44 "Wohnung,

im 2. Stock, 4 Zimmer u. Zubehör,
z. p._ Näh, b. Hausmeister . 8 575

Scerobensträße ' 17 gr . 4-Z.-W. mit
Zub . p. 1. Okt. Nah. „Part . 811424

Seerobenstr . 19 4-Z.-Wohnung , der
Neuz-eit entspr . Näh , i. Lad . 1867

Walrämstraße 13 4-Z.-W. u . Zubeh.
auf glei ch od. 1. Okt. N. L. 818172

4 Zimmer , Frontspitze, an ruhige
Familie auf 1. Okt. preisw . Näh.
Kl. B ur gstr.  1 , Porzellany . .2393

Wohn., 4 Z, 1 Küche, 1. Et , mssztvci
Loggien, 2 Balk, Bad , 1 Giebel¬
zimmer statt Mans , 2 Keller und
sonst. Zubeh , 850 Mk, per 1. Okt.
Sit verm . Freie gesunde Lage, dich!
am Wald , 2 Min . v. Endstation der
Elektr . Bahn „Eichen". Näh . das.
Pla tter Stra ße 81, bei Roth.  2631

4 ev. 7 Zimmer , Wintevgart , Erker ",
Garten , sonnige ruhige Lage, zum
1. Oktober od. Nov. zu vm. Pilla
Walkmühlstvaste 5. ^ 2678

5 Jimincr.
Adelheidstraße 56, Part , 5-Z.-Wohn,

anit groß . Veranda , aus 1. Okt. zu
verm . Näh. beim Hausverwalter,

^aber „Rheinstraße 66, .1._ 2521
Adelhcidstr. 57, Süds , 2. St , 5 Zim.
_3mn Oktober 3u_J >ermieten . 2241
Alb rech istr. 16 sind sch. W. im 2. u.

3. St , je 5 Z, Bad u. s. Annchm-
_lichk eit , p. 1. O kt. zu verm . 2079
Albrechtstratze 23, V. 1, 5 Z. u. Zub.

auf 1. Okt. zu v. Näh. P . 2530,
Arnbtstr . 1, 1. Et , «log. 5-Z.-W^ bill.

z. verm . Näh. Part , rechts. 1839
BiKmarckring 2, Neubau , moderne

5-Zim .-Wohnungen auf 1. Oktober
od. früher zu vm. Näh . Baubureau

_Hildne r, Dotzheimerftr . 41, B12284
Bismarckring 27, 3, 5rg .-Wohn . per

1. Okt. N. 1 Lt . b. Wolf . B 14278
Bismarckring 39, 3. Et , 5-Z.-W. aur

1. Okt. zu vm. Näh . 3. Et . 1798
Kleine Burgstr . 11, 3. St , Wohnung

v. 5 Zim , Küche, Mans , 2 Balk.
u, Keller alsbald zu bin. .Nälu bei
Hausverwalter Harsh das. 8  229

Dambach'tal 14. Gth . Pavt , 5 Zim,
Balk, Zub, sof. zu vm. Nah. bei
C. Philippi , Damivachtal 12, 1. 275o

Dotzheimer Straße 33, 3. Et , 5 Zim,
Küche mit Zubehör , in ruh . Sauie,
auf 1. Oktober zu verm. Näheres
Goetbeftraße 8, Part.  2260

Dotzheimer Str . 40, 2, herrsch. 5-Z.-
W, Bad, Zub. N. das. P . 813271

Emser Str . 33 5 Z. u. K. m, Zub.
per sof. Näh. Part . od. Büdingen-
st raste 4. 1. „ 2o6d

Friedrichstraße 46, 3, . Wohn, von
5 Zim , Küche, Badenische, Klosett,
2 Kam , 1 Verschlag, 2 Keller am
sof. od. später zu verm. Mageres
Architektur -Bureau Lang - Woin.
Luisenstra ste 23. „W80

Güeisen austr . 15 sch. 5-Z.-W. 811932
Goethestratzc 12 herrschaftl . 5-Zim .»

Wohnung , nebst großem Badezim.
u . Balkon , per 1. Okt. zu v. Nah.
2. Etage bei Franke.  2081

Goethestraße l5 , 2, an ö. AdöMallce,
fchöne neuhergerichtete 5-Zimmer-
Wohnung mit reickl. Zubchör aur

_sof .̂ od. spät . Näh . Hth. P . 81 1938
Goethestraße 18, 3, Eckwohm Nähe

Bahnh , 5-Z.-W. P r. 800 M. 2517
Goethestr. 2l .' "3, 5-Z.-Wöhn , Balk,

Zub . Z. s. 10—12, 2—4. 2438
Gocthestraße 23, ö, 5-Zim .-Wohnun«,

mit reichl. Zubehör , zum 1. Oktober
zu verm. Näh. im Hause oder
Bleichstraste 9. Diehl . B13ö44

Herrnmühlgasse 9, Kur - Zentrum,
1. Etage , 5 Zim , Küche, speiset,
2 Balk, Bad , Gas u . Elektr , nebst
Zubehör p. 1. Okt. zu verm. Näh.
das elbst 2.  Eta ge rech ts.

Kapellenstr. 14, 1. Et , S-Zim .-Wohn.
m. Zub . p. 1. Ott . Besicht. 11—1 u.
8—4. Näh . Nikola sstr . 24, 8. 2718

Kapellenstr. 36, 2 od. Höchpart, sehr
fr . 5- od. 6-Z.-Whn . an ruh . Miet.
z. 1. Okt. zu verm . Näh . P . 1816

Karlstr . 26 sch. 5-Z.-W, neu herger,
Gas u. reichl. Zb. N. V. P . 811935

Weilstraße 22, Neubau , 4-Z.-Wohn,
mit Balkon u. Erker , Bader , nebst
Zubehör , auf Oktober zu v. lltäh.

^Weilstraße ^ A). ^ 2493
Wellrltzsträße 20, 2, herrsch. 4-Z.-W.

mit r . Zb. sof. od. später . 811924
Wellritzstraße 35 4-Zim .-Wohn. per

1. Okt. zii verm . Näh. 2. Stock.
Westcndstratzc 20, Gth , 4-Z.-W, mit

G . u. Bad , 856 M , N. V. P . 813520
Wi elandstr . 12, 2, 4-Z.-Whu. m. B aü.
Wielandstr . 13 eie«. 4-Z.-W, 1.. 2,

3 St , d. Neuz. entspr , per sojort
od.  spä t . Näh, dase lbst Par t . 2742

Winkelersir . 3 sch. 4-Z.-Wohnnn .gen
mit Zentralheizung sai. od. Ipatcr
zu verm . Näh , daselbst._ _ P686

Winkeler Str . 4. 1. Et , 4°Z -Wohn,
2 Balk, Erker . Gas u . Elektr , n.
Zubeh . p. 1. Okt. zu v. Nah. 1. Et,
od. Hausverwalt ung. 4 St.  2652

Winkeler Straße 5 herrschaftliche
Parterre -Wohnung v. 4 Zimmern
auf sofort oder später zu vermiet.
Näheecs daselbst. 8 11925

Bork str. 7. P . Hp.. 4-Z.-Whn . m. od.
„0. Wascht,  u . Wkst, 620 M, 1. Okt.

Aorkstr. 8ß4-sß-W.Pof . od̂ spck 811907
Y- rkstraße 9 4-Zim .-W, der Neuz.

entspr , Badez , Erker , Balkori,
_ Sonne -nseite , 2._ Ekagc._ B 13171
Aorkstratze 12, P . l , 2 sch. 4-Zim .'-W'.
_jx ’r _l . Okt.chilPzilchcrm . „8 14217
Vorkstraße 27 4—5 Zimmer per
_sofort oder spät._ Näh.„ 3 r ._ 2075
Porkstratze 31 4- od. 3-Z.-W. m. Zub.
_preisw , zuZi . N. 3 S t. l ._ 8 11929
Zietenrinq 3, 1, 4 Z. u. Kch. p. 1. Otti

Näh . Vdh. bei Köpper. 812523

LLcrrnrr. 0:1 »tu
Bad u . reichl. Zubehör auf bald
oder später zu vermieten . Näheres
daselbst u. Mittelbau 1. 2264

Kirchgasse 5 2. u. 3. (St , sch. 5-Z -W.
mit reichlichem Zubehör per chfort
od. spät. Näh, daselbst,_ 8 1

Kirchgasse 49, 1. St , 5- bis 9-Zi'm.
Woh lillx\ß_ au verm iete m_ 275:

Kleiststratze 25, Neubau , hochherüsch.
5-Z.-W, mod, mit alleni Kpmfort.
N. das.̂ u. We stenid str. 39. 815404

Marktstraße 27, 1. Et , b-Zimmeri
_ Wo hn urig  z u verm ._ 20 8<

eignet für Konsultationsräume od
ber ufliche Zwecke. _ _ 208"

Moritzstraße 25, 1. Etage , sehr schön
5-Z.-Wohn , mit Zubeh . aus 1. Ok

^ zu chcrinteten ._ __ ■ 182
Moritzstraßc 43, 3, 5 Zim , Balkon

Bad u. reichl. Zubehör per 1. Ok
_zu „Perm. Näh,  das . 1. St . 26l

vc*-
Bismarckring 30.

i>cciig!ige o, o.  vii , •j --
reicht. Zubehör am 1. Okt. z, v. N
Neugasse 4

Niederwaldstraße 4 herrsch. 5°Z. .
p. sof. od. spät, zu v. N. r . 21

Niederwaldstr . 5. 1, o-Zim.-W, B
^Zub . ẑ Z . Okt, zu  vm . Nah , da,
Nikolas

Wohr
Zubeh7l " El7sof'. od. 1. Ott .', 2. Et
I Okt Besicht. 1. Et . 10- 4, 2. Et
II _ 1 u. 5— 6Vj.  Näh . 3. Et . 2719

Oranienstraße 25, Bel-Etage 5 ar
Zim , Balkon, Bad u . all . Zubeh
sof od. Mat . zu vm. Nah. P .. 2090

Oranienstraße 43, 2 Prachtvolle 5.
■ Zim.-Wohn, mit- 2 Batt . 2062

Oranienstraße 37 ichone 5-Zim .-W. Z
nebst Zubehör im 2.  Stock per
1. Oktober zu vermieten . 1812

Oranienstr . 50, 3, 5-Zim .-Eckwohn. in.
Bad , Balk . u. Zub . sof. od. sp. 2093

Rauentaler Str . 11, 2, gr . 5-Z.-W.
mit Zubeh , gleich od. ipater . 2697 $

Ranentaler Str . 20 schöne 5-Zim .-
Wohnung , mit Zentralheiz , per
1. Okk. zu Perm. N. P . r . 1649

Rheingauer Straße 1, 1, ist eine sch. ,
modern ausgeftattete 5-Zimmer-
Wohnung m. Zentralheizung , Gas,
elektr. Licht, Bad, 2 Kammern und _
Keller, per 1. Ottober zu verm . S
N. An der Rinakirche 11, 4. 812236

Rhcinstr . 67 ö-Z.-Wohn. p. 1. Ott . z. ,
verm . Näheres ' Bureau Weinhdl.

Rbeinstraße 85. Sonnenseite , prachtv.
5-Zimm>er-Wohnung , m. gr . Balt.
u . r . Zubehör per sofort od. 1. Okt.
z. v. N. Lad, b. Gottwald . 1818

Rheinstratze 115 gr . 5-Z.-W, 2. Et,
mit Balkon , Bad , 2 Mani . usw
billig , zu 1250 BAk, zu vermiete a.
Kami vom 1. Sept . an bezogen„w.
Näh . daselbst 1. Etage . 2532

SÄeffelstraße 2 5 Zimmer mir Zu¬
behör zu vermieden. 2097

Schulqasse 6, 1, 5 Zim , reicht. Zub , (
Gas , elektr . Licht, auch für Ge¬
schäftszwecke per 1. Okt. zu Perm.
Näh . Part , Tapstengeschäft . 2258

Schwalbacher Str . 9 (Neubau ), noch
die zweite Etage (moderne 5-Zim .-
Wohnu'ii>g) per 1. Oktober er. oder
früher zu vermieten . Näh. Bis-
marckriitg 8, b. Hestemer. 3777

Schwalbacher Straße 46 5-Zimmer-
Wolm. mit allem Zubehör . F 575

Schwalbacher Str . 73, 2, hcrrl . b-Z.-
W. mit Veranda u. Gart , direkt
a . d. Wohn, z. v. Näh . 1. St . 2487

Stiftstraße 24 5 Zim . mit Winter¬
garten u. reichl. Zubehör . 2098

Tliunusstr . 69 sch. Bel-Etage , 5 Zim.
u . Zub , aus gleich od. 1. Okt. 2(770

Wallufer Str . 8, 1. 5-Z.-W, 1300 M,
z. v. Näh . Rhcinstr . 99. 1 r. 1807

Webergasse 38, 1, schöne 5-Zimmer-
Wöhnung Mit Küche und Keller p.
sofort oder 1. Okt. zu verm . 2556

Weißcnburgstr . 5 Wohn , 5 Z. 1841
Wilhelmstratzc 2a, 2, Hochherrschaft!.

5-Zim .-Wohnung , Bad , gr . Balk,
u . reichl. Zubehör , per sofort od.
später . Näh. Lad, Bart . r . 2100

Wilhelminenstraße 2, vord. Nerotal,
herrschaftl . 5 - Zimmer - Wohnung,
1. Etage , 2 Balkon , Bad u. reichl.
Züb . a. sof. zu b. N. 8. Et . 1728

Wlrthstr . 7, 2. Et , 5-Z.-W. 2531
Zimmermannstr . 9 5 Z, K. 8 12731
5-Zim .-Wohn. mit Nachl. p. sof. zu

vm. Näh. Klopstockstr. 1, P . 2102
6 Dimmer.

Adelheidstraße 20 6-Zim .-Wohn . mit
reichl. Zubehör aus sofort oder
1. Oktober zu verm . Näh. Part.

Adelhcidstraße 50 O-Zimmer -Wohn,
' 1. Stock, mit Zubehör , 1. Ottober

zu verm. Näheres daselbst. 2227
Abelhcibstraße 56, 2.  Etage , 6-Zim .-

Wohnung mit groß .EVeranda , sof.
zu verm . Näh . beim Hausverw.
oder Rheinstraste 66, 1. 2103

Adelhcidstr. 59, früh . 47, 2, 6 Zim,
Bä« , Badez , 2 Mans , 2 Keller,
zum 1. Oktober . Besichtig, jeder¬
zeit . Pr . n. Vercinb . Näh . S . P.

Adelbcidstraßc 92 6 Zim , 2 Mans,
2 Keller usw. zum 1. Okt. zu vm,
1. od. 2. Etage . Näh . das. 2419

Bahnhofstraße 6, Vorderh . 1. Etage,
6 Zimmer mit allem Zubehör , beste
Geschäftslage für Etagengeschäft
oder Bureau , sofort zu verm . Näh.
daselbst oder Bureau Franke , Wil-
helmstraste 22. 1345

Bismarckring 4 schöne 6-Z.-Wohn,
Höchpart. u. 1. Et , Gas u. elektr.
Licht u. reichl. Zubeh . auf 1, Okt.
zu verm . Näheres Dreiweiden-
straste 1, bei Steiger . . B 11939

Bismarckr . 20, 2, herrsch. E-Znn .-W
el. B, Haltest . Näh . 1. St . 811940

Goethestr. 9 herrsch. tz-Zim .-W, Bad
u . Zub . sof. oder später . 2105

Kaiser -Friedr .-Ring 28 ekeg. Hochp,
ganz neu , 6 Zim. u. Zubehör , sogl.
zu verm . Näheres 1 St . 2106

Kaiser -Friedrich -Ring 34 schöne 6k
Zimmer -Wohnung auf 1. Oktober
zu vermieten . Näheres Herder-
stiraste 10. Laden . 2547

Kirchgasse 28 6-Ziinmcr -Wohiiung im
> 2. Stock auf gleich zu vermieten.

Näheres daselbst. 811941
Klopstockstr. 5, 2, 6-Zim .-Wohn , Bad,

Heiz , Vac. usw, r . Zub , a . gl. o.
1. 10. z. v. Näh . Baub . Sout . 1857

Klovstockstrnße 9 sch. 6-Zim.-W. mit
Mädchenk. u. Zb, a. 9-Z.-W. p. sof.
z. vm. Zentralheiz . Näh. das. oder
Klopstockstr. 1, P , b. Fischer̂ 2107

Länzstraße "18" hcrrschäftl . 6 Z.-W.
, (in Etagen -Villa ), Hochp, schonpe

ruhige Lage, auf 1. Okt. zu ver¬
mieten . Näh. Adlerstraste 9. 1865

Marktplatz 7 ist die 3. Etage , be¬
stehend aus 6 schönen Zimmern,
Küche mit Speisekammer , Bad,

, Mansarden , mit Zentralheizung,
Gas - u. elektr. Beleuchtung , sowie
allen sonstigen Annehmli -chi eilen,
per 1. Oktober zu vcrm. Näheres
um Bureau der Weinhandlung
daselbst. 2333

1 Moribstr . 15 6 große Zim . m. reichl.
Züb', 3. St , s. 950 Mk. a. sof. od.
später . Näh. 1. St . links. 2108

1 Neüdorfer Straße 4 6 schöne Zim . nt.
Zub . auf gleich od. sp. z. vm. Nah.

' Schieriteiner Straße 2, P . 2109

6-Zim .-Wohnun >g im 3. Stock, mit
Balkon, Erker , List , Zentralheiz,
Vakuum ai. allem Komfort d. Nerrz.
u. reichl. Zubehör p. 1. Okt . Näh^

Hälfte , 6, evt. 5 Zim , mit reichl.
Zubeh . u. Garten , neu Hergericht,
zu verm . durch Ehr . Firmenich,

^Hellinundstrastêbch_ 810458
Sallufer Straße 19, Part , aeräum.
6-Zim .-Wohn. mit allem Zubehör
auf 1. Okt. zu vm. R.„P . f. 31 3618

Silhelmstrahe 16 eine Wohm, 6 3,
u . Zubeh, Gth . 1 St , per 1. Ott.
zu verm . Näh, im Ladem^ 2110

7 Zimmer.

dranrenftraße -n,. s , 0=0111,=* oi)n.
za verm . Keine Doppelwohn, kein
Hth. Näh . O ra nienstr . 44, P . 2679

Rheingaucr Straße 2 herrsch. 6-Zinl .-
Wohnung mit all. Zub . w. Ver¬
setzung d. jetz. Miet . auf 1. Okt.
anderw , zu vin. Einzus . v. 10— 12
u . 3—8 Uhr an Wochent. 812843

Zubehör zu veumreren. Naderes
Nhoinstraße 4̂0, P . _ 2231

ldolfstraße 10 7-Zim .-Wohn. mit
reichl. Zubeh. auf gleich od. 1. Okt.
zu verm . Näh . Mittelb . b. Ludwig
od. Kaiser -Fr .-Rin g 42, P ._ 1701

iriedrichstr. 27 geräum . 7-Z.-Wohn.
mit reichl. Zub . p. 1. Okt. Ein-
zuseh en  v . 10—1 u . 3—4 ._ 2349

loethestratze 4, Nahe Nikolasstraße,
herrschaftl . 7-Z.-Wohn, 3. Stock,
2 Balk, Bad , reichl. Zubeh, per
1. Ott . zu verm . Preis 1500 Mk.
Näheres Parter re._ 2351

0e Goethe- w. Moritzstr . 56 schöne
7-Zim .-Wohn, 1. od. 2. Stock, mit
elektr. Beleucht, 2 Balk . u. reichl.
Zubeh . zu verm . Preis 1600 Mk.
Nähere s P art , rechts ._ 2112

taiser -Friedrlch -Nnig 34, 2. Etage,
schöne 7-Zim .-Wohn . aus sogleich
oder später . Näh . 3. Etage oder
Herderstpa ste 10, Laden ._ 2623

iaiser -Friedr .-Ring 40, 1. od. 3. Et,
7 Zimmer mit reichl. Zubehör per
1. Oktober zu verm. Näheres bei
Leon n. Cie , Wohn.-Nachweisbur,
Friedrichstr . 11, Haus - u . Grund-
Bcnfchcr, 2. Et age. 274Z

saiser -Friedrich -Ring 54 Herrschaft!.
7-Zim .-Wahn , Parterre , z. v. Nah.Goetbeitraste 1. 1. St . 2771

’Wohn , v. 7-—8 Z. per sofort. 1726
anzstraße 14 (Nerotal ). in Etaglen-
villa , herrsch. 7-Z.-Wohn, Bleichpl,
Waldnähe . Näheres in den Ver-

^mietunKsb ur . od. Lan zstr. 16, Pt.
i,uerieioniuim » 1 « uumt _uu.
Zubehör , kleines Haus mit Hof, f.
ei'me Familie , nach innerer Her¬
stellung. Pr . 900 Mk, z. b. Nah.

„Wlandstr . 17. früh b. 10 Uhr . 2360
kheinbahnstr. 5, P , herrsch. 7-Zim .-
Wohn , « nov, mit reichl. Zubeh,
p. 1. Okt.  Näh , daselbst. 815152'

Bad , nebst Zubehör per 1. Oktober
zu, verm . Näh . P artt_ 2772

schaftlich, der Neuzeit entsprechend
eingerichtet , zu verm . Nah. das.
vorm , von 10— 12 u. nachm, von
3—0 oder Mo ritzstr. 49, 1. 2114
Zimmer, ev. 4 u. 2,  Wintergarten,
Erkor , Garten , sonnige ruh . Lage,
zum Ott . od. Nov. 5. beim . Villa
Walkmühlstratze 5. _ 267-,

8 Zimmer«nd mehr.
Adolfsallee 11, 1, herrsch. 10-Zim .-

Wohn, mit reichl. Zübeh. sos. od.
sp ät , zu verm . Näh . Pa rt . 2115

Ädölfsallee 27 8 s. gr . Z, Schrz , s.gr.
Bk, reicht.„Zub , z. 1. Ok t.  zu vm.

Bierstadtcr Straße 10 Wohn, 8 Zim.
mit Nebenr , Zen-tralheiz . ustn, per
Oktober 1910 oder April 1911. 2704

Gutenbergplatz 1, 2, 8 Zim . u. reichl.
Zub , hochherrschaftl. Ausstattung,
elektr. Personen -Aufzug , prachtv.
Laae , zum 1. Okt. zu Perm. Nah.
nebenan Eckhaus, Sout , Bau-
bureau Sch wank. 2116

Kaiser -Fr .-Ring 56 ist die 3. Etage,
bestehend aus 8 Zimmern , Bade»
zimmer , Küche, Mansarden , Keller.
Kohlcnaufzug , Vacuum - Anschluß
usw, per sofort oder später zu ver-

' mieten . _ Nähere s P art ._ 2117
Nerotal 8, "Parterre oder Beletage.
_8 __8i m, Balkon zu verm . 2119
Nh einbahn str aße 5. 1, herrsch. 9-Zim -

Wohn, venov.. mit reicht. Zubeh.
p. sof. od. 1. Okt . Näh , dai.  8 151ol

Wielandstr . 13, 1. Et , herrsch. 8-Z.-
Wohnung per sofort od. spar, zu
vm. Näh. Kleiststr. Io . P . r . 27»o
Läden und Geschäftoränrno.

Adelheidstr. 13 3 Räume f. Bureau,
nebst Keller, sofort zu vermieten.

Adelheidstr. 95 2 sch7Sout .-R . v. sock
Adler st raste 15 Laben m. 1 Z, Küche

usw. Näh. F riseuola den. 81 4069
Ad0ls str„.„IZladen m>. Lad cnz jm . 2541
Advlfftraße 3 Laden m. Z. zu Perm.
Dahnhofstraße 6," Vorderh . li Etage,

5 Zimmer mit allem Zubehör,
beste Geschäftslage für Etagen,
geschäft oder Bureau , sofort zu
verm . Näh. daselbst od. Bureau

_F ranke, Wilhelmstraße 22.  2123
Bertramst r . 20  W kst. od. Lag. 2124
Bismarckring 27, 1, sch. kl. Lagerr.

m. Aufz. per 1. Ottober zu verm.
Näh . 1. St , b. Wolf._ 814260

Blücherstr. 27 Läd, kt. Werkst, od.
Lag. Habe rstock, Albre chtstr. 7. 2677

Blücherstr . 48 sof. z. verm. Laden m.
1 Zj »i . u . Küche f. 450 Mk, evtl,
auch f. Metzgerei. 81 8724

Bülow str. 9 Werk st, u. Woh n. 24 47
Dotzheimer Str . 10 sch. Eckladei', für

jedes Geschäft, des. s. Metzgeor-i' ge-
eignet , n>ebst sch. S 0ut .-Räumen , p.
1. Okt. Näh, Adelheidstr. 8-5, Part.

'Lotzhcimcrstrllß- 28 schöner Laden m.
ar . Zim, aucb f. Bureaus geeignet,
p. sof. od.  spät . Näh, das. 3 I. 2125

Dotzheimer Str . 61 gr . hell. Part .»
Näum s. Werkst. 0. Lagerr , ev. m.
Aur . u, W, z. v. N. V. 1 I. 2126
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Dotzheimer Straße 84 Laden , in w.

flottgeh . LsbenSmittelyesch. betr.
W. per 1. Okt. billig . 2684

Dötzheimerstraße 111 Werkstätten ü.
s Lagerräume , ganz oder geteilt,

billig zu verm ieten ._ _ 2127
Eltviller Str . 14 Werkst, od. Laaer,

M , m . 3-Zim .-Wöhn . 1859
Fran kenstr . 13 Werkst., a.  2 S."B12300
Frankenstraße 18 vcfjTLag.-Räume u.

Werkstätten m  verm . B 13718
Friedrichstr . 44 Lagerr ., ca. 48 Lim.,
i ed. auch 96 Om ., per sof. od. spät.

zu v. Näh , b. Heinr . Jung  2129
Gneisenoufträle 35 Laden , Ladenz.. mir Einr . sof. od. spät . z. vm. 2130
Göbenstr. 9 Werkst, u . Lag. I?13598
Göbenstraße 12, Eckladen. Nahl ' bei

Trittler , Hochpart.  2131
Heiencn str. 9 Lad , u. 3-Z.-W. s.'2132
Hellinundstraßc 58, Bäckerei, nach
. neuester polizeilicher Borschr. her-

gerichtet , mit Wohn., per 1. Okt. zu
verm . Näh. 2. S tock rechts. 2700

Lerbcrstr . 26 LädDsof. zu verm.  1683
Hirschgrabrn 13 Part .-Raum als
> Laaerraum ustv. zu verm. Näh.

Büdingenstraße 4, 1. 1801
Hochstiittenstraße 16, Neub., Laden,

mit od. o. Wohn, zu verm . 2134
nstraße 3 1 große, 1 kl. Werkst!
stttelv ., mit u.  oh ne Wähn . 2714

Käis.-Fr .-R. 23 gr . W'st. o. Lag. ,2135
Kirchgaffe24 ei ne H . Werkstatt . 2136
Klopstockstraße 9 Lagerraum zum

Unterstellen von Möbel od. ähnl.
tauch Kellerraum ) zu vermieten.
Näheres dase lbst Parst ^ _ 1862

Langgasse 5 großeLagerrämne , evtl.
mit Eingang von der neuen Ber-

' bindungsstratze , auch als Ge'schäfts-
; lokal geeignet , preiswert per so¬

fort zu verm. Näh. S . Hamburger.
Langga ffe 7. 8187

Mauergassc 8 Laden mit Zim . per
1. O4t. N. Mauergasse 11. 2461

Mauergassc 10, Nähe Markt ? 'sch. hell.Laden preiswert zu vermieten.
Näheres Lederhandlung. _2670

Moritzstraße 43 Laden per sof. billig.
Moritzstraße 44 Laden mit od. ohne

Wohn, auf gl . od. spät . Näh . B . 2.
Moritzstrafle 50 Laden mit Wohnung,

ev. Lagerräume , per 1. Oktober,
auch früher,  z u vermie ten . 2379

Moritzstr. 60 Laden m. 3IZ.-W., ält.
Gem.- u . Kolonialw .-G ., p. 1. Okt.
z. verm . Näh. 3. St . l . 24-27

Nerostraß e 16 Werkst zu vm. 2773
Nerostcaße 22 gr . helle Werstatt mit

Wohnung zu vermieten . 2324
Nero str. 34 gr . Werkst, m.  el . Anschi.
Riedcrwaldstr . 4 Laden m. Zim . u

Nebenr . s. Okt. z. Perm._ 1711
Niederwalbstraße 6 Laden mit Wohn,

für 1450 Mk. zu vorm. Näheres
beim .Ha usver wal ter. _27S1

Nicderwaldstr . 11 Bur . u. L. 812327
Oranienstr . 6 gr . h. Wkst. m. Lagerr.

an  ruh . Gesch.Jtt _ l . Okt^ Leich er.
Oranienstr . 16 kl. Werkst , gl.  od . Okt'.
Oranienstr . 35 Lagerraum z. Möbcü

einstellen. Näh. Mittelbau 1 r.
Oranicnstraße 48 1 helle 'Werkst, zu

verm . Näh. Vdh.^2>̂ t ._ 1864
Oranicnstraße 55, Nähe Kalscr -Fr .-

Ring , Laden mit 3-Zim .-Wohn. u.
Zubehör wegen Geschäftsvcrlcgung
sofort zu verm . Für jedes Ge-
sch äft geeignet . _2275

Rheinstr . 151 sch. gr . Laden m. Ein¬
sicht , pr . zu verm . Näh . P . l. 1836

Römerberg 14 schöner Laden mit od.
ohne Wohnung bill. zu verm . 2589

Noonstr. 22 gr . h. Werkst, sos. 8l 1950
staden Scharnhorststraße 7, mit oder

ohne 3-Z.-W., per sof. od. spät, zu
verm . Näh. 3 Tr . rechts._ F 353

Schgrnhorststräße 27 Laden mit Ein¬
richtung und Wohnung zu verm
Näh . Hth. Part , links . 810924

Schiersteinerstraße 9 gr . h. Werkst.,
Bureau , Keller usw. u, sch. Lager¬
rau m bill . Näh , Vdh. P . r . 1731

Schiersteincr Straße 11 Laden unfi
Werk stätte zu vermieten . 2142

Schwalbacher Str . 41, Hof r ., 2 helle
sch. Werkst, od. Lagerr ., ganz od.
gst ., s. 0. sp., Gas , W., El . 814S30

Seeroben str. 3 We rkst, od. La gerr.
St eingasse 12 Wer kstatt m.  a . 0. !W.
Walluferstraße 10 Lad. m. 2-Z.-W. p.

sos. od. spät . Näh. Part , l . 81 5308
Wal ramst r . 12 Zch. Werkst., 1.  1 l>H
Walramstraße 18 Läden m . Wohn .,

in w. gutgeh. Metzgerei bctr . w.,
p. 1. Okt. Näh . 2 St . r 8 13616

Laden Walräinstr . 33, f . jedes Gesch.
passend, a. gl. od. spater ._ 2343

Watcrloostraßc 6, Ecke Eckernförde-straße 10, große Eckladcn mir und
ohne Wohnung sofort oder später.
Für jed es Geschäft̂ geeignet . u340

Webcrgasse 50 Werkst, init Wohnung.
Wellritzsträße 13 Laden mit Ladenz.

per 1. Okt. Näh. Part . 2234

Laden Wellritzsträße 2. Ecke der
Schwalbacher Straße , worin feit
5 Jahren ein Kaffeegefchaft mit
Erfolg betrieben wird , ist p. 1. Okt.
anderweitig zu Perm. Näheres bei
Meinecke, Möbelgeschäft. 2473

Wellritzstraße ^ll Werkstatt zu verm!
Wellritzsträße 30 Lad-eri mit Zimmer,

Küche und Keller sofort zu ver¬
mieten . Näh . bei Gg. Storr.

Wellritzsträße 34 Laden mit 3>>Z.-W.
per i . Okt. Näh . 1. St . 814168

Weffendstraße 20 Laqerr . od. Werkst.
Wesiendstratze 23 Waschküche mit

Wohn , von 3 Zim . zu v. 814590
Forkstr . 18 Wkst. u . Lagerr . 811862
syorkstraße 15 Lagerraum od. Werkst.
Zietenriiig 11, Eckh., Laden m. 2-Z.-

Wohn. p. sof. zu verm . Näh. bei
Barn , Arch., 1. Stock. 2341

Zimmermannstraße 10 große Helle
Werkst, bezw. Lagerraum . 2148

Großer Heller Raum für Möbel ein-
zustellcn, Lager oder Werkstätte,
für ruhiges Gesch., zu verm . Näh.
Göbenstraße 13, 1 St . 818316

Werkstätte , 30 qm, Lagerraum 18 qm.
Göbenstraße 29, Part . r . 814295

Werkstätte , 25 qm, z. verm ., 180 Ml.
Hartingstraste 7, b. Schönbach. 2240

Schöner Laden mit Wohnung auf
1. Oktober zu vcrmiaten . Metzgerei
Kolb, Hellmund st raste 48, 2592

Läden in erster oieschnftslage Wies¬
badens , im „Tagülatt - Haus ",
Langgasse 21, sofort preiswert
zu vermieten . Näheres im Tag-
b-latt -Kontor . Schalterhalle rechts. *

Kleiner Parterreraum , alDMerkstatt
aeeign ., zu vm. Schulgasse 5. 2250

Schön. Läden mit Wohn ., für Bäck,
zof. od. sp. N. Helenenstvaße 17

^ oder Westendstraße 19,_ Part . Hä.
Waldstratze 51 ist die Schmiede-

Werkstättc sof. zu verm. Näheres
Kaiser -Fr .-Ring 56, Part . 8 238

Wllen und Häuser.
Querfeldstraße 4 kl. Haus , 7 Räume

m . Z., 900 Mk. Stehe Rubrik
7 Zimmer . 2391

Walkmühlstraße 24 kleines Landhaus,
best, aus 7 Zimmern u. Küche, p.
1. Oktober zu vermieten . Näheres
Hellmundstr . 37, P . T . 3679, 2603

Kleines Geschäftshaus , Mitte der
Stadt , per 1. Oktober zn vermieten
oder zu verkaufen . Näheres bei
L. Heiser , Kais.-Friedr .-R . 82. 2602

Mohnuusen ohne Zimmer-
Augnde.

Frankenstraße 16 fvenndl ., neu her-
gerichtete Dachwohn, zu v. 8 15429

Herberstraße 3, 1, schöne Mansarden-
Wohnung sofort billig zu vorm.

Iahiistr . 5, Stb ., Dach-Wöhrrung mit
Zubehör zu vermieten . Näheres
Vorderhaus 1. Etage . 2763

Riehlstraße 11 2 Fcontspitzwohn. im
Bdh. an stille Leute sof. z. v. 2647

Steingaffe 3 kl. Wohn., SU 2709
Möblierte Mahnungen.

Fein möblierte Villa , Kunlage , vom
1. April 1811 a-b auf 3 Jahve preis¬
wert zu vermieten . Ofpert . haupt¬
postlagernd unter A. B . 4.

Möblierte Zimmer , Mansarden
ete.

Adelbeidstr. 26, 1, Wohn .- u . Schlafz.
Adelbeidstraße 33, P ., schön möbl. Z.

mit 1 u. 2 Betten sofort zu verm.
Adelbeidstr. 47, Stb . 8, eins . m. Z . b.
Adolisallee 3. Gib ., sch. möbl. Zim.
Albrechtstr. 12, P ., möbl. Zim . zu vm.
Albrechtstr. 30, mbl. Z., separ . Eing.
Älbrechtstraßc 30, 2 r ., sch. mbl. Zim.
Albrechtstrafie 36, 3 r ., 1 g. m. Z. b.
Albrechtstr. 37, 1, g. m. Z. m. Schrbts

u . ein separ . Zimmer mit Pension.
Arndtstr . 3, Pt ., möbl . Zim . zu verm.
Bahnhofstratze 6, £>. 3 r ., sch. mbl. Z.
Bertramstr . 4. P . I., srdl . mbl. Zim.
Bcrtramstr . 6. 3 l., mbl . Zim . in. Pf.
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Bertramstr . 12. 1 l. , sch, m. Z ., Klav.
Bcrtramstraßc 12, 2 r ., gut rn̂ Ztm_.
Bisinnrckr. 7, H. 2 L, möbl. Z., 2150,
Bismarckring 9, 3, möbl. Schlaf - u.
^ Wohnz im., s. eleg.. b. z. v. 3 15210
Bismarckring 11, g l ., fein mbl. Z.,
_irroimtl . 15 1.1. 25 M., s cp. E ingang.
Bismarckring 42, 2 L, sch. nM . Zi-m.
Bismarckring 42, H. 2 r ., m. Z. bi ll.
Bleichs traße 11. 3 I., Dörr , sch, m. Z.
Bleichstraße 18, 2 r ., sch, möbl. Zim.
Bleichstr. 18, H. 1 l ., sch. rnöBI. Zinn
B liich er st raste 8.  1 r„  möbl . Z'imm er.
Bln cherstr. 14,  3 l„ ml . Z„  1 8 MI.
Blüchcrftraße 35, 2 r ., möbl. Zimmer

mit herrl icho: Aussicht  bill . 'zu  vm.
Bliicherstr. 36, 1 I., fr . mbl? Z ., 3.50.

Blücherplatz 3, 1 r ., mbl . Zim.  m ^ P.
Bülowstraße 3, P . r ., schön möbl. Zs

mit od. ohne Pension bill. zu vm.
Aml liebsten- an Beamten . L 15116

Delaspeestraße 8, 2, möbl. Zimmer
_ (auch für  dauernd ) sofort m  verm.
Dotzheimer Straße 13, Pens . Clara,

gr .. schön möbl. Zim ., 2 Betten,
volle Pension , an z. Herrn oder
Damen billig zu verm'. _ _

Dotzheimer Str . 18, 1 l ., schön möbl.
Zim . m. 1—2  B ., ev. Kla v., preisw

Dotzheimer Str . 18, 2 l., 2 g. m. Z.
Dotzheimer Str . 24, l , f . Z. u . Man s.
Dotzheimer Str . 46, 3 r ., fndl. m. Z".
Dotzheimer St r. 46, Gth . P . r ., m. Z.
Dotzh. Str.  63 , H. 1 l ., möbl . Zrm.
Dotzheimer Straße 76 ein möbl. oder

unm übl. Mans .-Ziml. bill. D14960
Dotzheimer Str . 124, 3 r ., großes',

gut möbl. Bälkon-Zim . z. Preise
- v. 20 Mk., mit Kaffee, zu  vermiet.
Drudenstr . 5, 1, sch. Z., 1^od. 2 Bett.
Eleonorcnstr . 7. 2- r ., möbl. Eikerz . m.
. 3 F ., sch. Auss ., a. D . 0. H. W. 5 M .
Ellenbogcngasse 2, 1,  möbl . Mans . st
Emser Str . 25, 2, möbl. Z im.  zu vm.
Fäu 'lbrunncnstr . 6, 1, srdl . mbl. Ms.
Fra« kenftr.  1 ,^ 2̂ r .̂ möbl . Zimmer.
Frankenstr . 21, Hth. P . r ., 1111M.  Zim.
Urankfurter Straße 85, 1,̂ g. mbl.  Z.
Fr iedri chstr. 18, 3 l ., möbl. Zim.  z ? v.
Fri edrich str. 29. 2. inbl. Z.. 1 0. 2 B.
Fried richstr. M, 3, eleg. möbl. Zim
Friedrichstra ße  50 mlbl. Z . m. n a. P.
Gcrichtsstr . 1, 2,  sch. mbl. Z . preisw.
Gö be nstr. 6, 2 r ., gr.  m öl . Erk crz. fr.
Goetbestratze 1, 8 l ., dir . am Bahnh .,

möbl. Zim . billig zu verm . 5864
Helenenstr. 11. P .. e . 2 r l. Ä. Schiit.
Helenenstn 20, 2, sch, mbl . Zrm. z. v.
Helenenstraße 24, 2 L, schön mcFL
_Zimmcr mit gut. Klavier ! zu derm.
Hellmundstraßo 14 mbl??s . f. 12 Mk'.
Hellmuiidstr . 23, 1 l ., sch, m. Z. a . H.
Hellmundstraße 39, 1 l„  gut mbl. Zs
Hellmundstraß e 40, 1, mibl.  Z „ 8 Mks
Hell mun dstr. 45, 1, mobil Ms . M chec.
Hellmundstr . 54, Part ., mbl . Zim . m.
_od . ohne bü rg. Mitt agst , a . gleich.
Herderstraße 3, 1, möbl. Zim . mit

vollständ. P enston zu 45 Mk. z. v.
Herderstraße 3, 2, best. Balkon -Zrm.

mit Klavi er, ov. Pensi on, so fort.
Herdcrstr . 25 eleg. inbll Balk .-Z. z. v.
Herderstraste 28, P ., gut möbl . Zim.
_mit ob. ohne Pension zu vorm-.
Herderstraße 31, Metzgerei, -möbl.

Zimme r mit od. ohne Pension.
Hermann str . 10. P ., g. Kost u . L.  hilll
Hermannstr . 22, 2 l., m . Z., 1—2 B'.
Herrnaartcnstr . 9, Part .. Wahn- u.
_ Schläszim . an nur best.  Herr in_
Herrngartcnstr . 15, 1, gut möbl. Zim.
Hochstättenstr. 18, 1, sch, m. Z.. s. El
Iahnstraße 19, 1 L, Z. nt. Bett , 2.20.
Jahnstraße 2b, 2_J-, nt. Zim . zu bml
Jahnstrb Ẑ'k̂ mMchManss S'Ml N. Pl
Kaiser -Friedrich -Ring 35 mbl . Frtsp.

zu  verm . M . 12. Näh . Part ., 9—4.
Karlstraße 3. P ., möbl. Zimmer mit
_m o. Pension billig zu vermieten.
Karlstra ße 3, 2,  s epar.  m bk? Zim . b.
Karlstraßc 4, 2, sch, mbl.  Zi m. fr ei.
Karlstratzc 18 2 Zim . m. 2 Betten fr.
Karlstraße 25. 1. Et ., zw. Rheinstr.

u. Adekheidstr., fein möbl. Wohnz.
, mit Bal 'k. u . Schlafz ., m. sep. E.
Karlstr . 25, 1, zw. Adelheid- u . Rhein-
. ^Rpaß^,^ . mö bl. Z im. m. Schreibt.
Karlstraße 37, 3 r .. 2 schon mbl. Zim.
_ (sep. Eing. s billig zu  ve tm. _
Kirchgasse 18, i,  gu t möbl. Zimmer.
Ki rchga sse 38, 1, kl. möbl. Zim.  zu v.
Körnerstr . 8, H. 2. Mitte , sch. mbl7"Z.
Langga sse 10, 2, gut möbl. Zimmer.
Langgasse 54, 2, gut möbl. Zim . sof.

auf Tage , Wo chen u.  Monate . _
Lehrst raste J , 2, gut möbl. Zim . sräis
Lehrstr . 14,mbl.  Z ., sep. E., still".
Luiscn ftr . 4,J , inöbl. Mans .-Z. z. vm.
Luxcmburgstrnste 7, 1 r ., schön möbl.

Zim . in . >schreibt . sos. pveisw. z. v.
Mä rktstr. 21. 8.  s ch. mbls 'Eckziml fr.
Mauergasse 7 möbl. Mansarde zu v.
Mauergaff e 8. ch,,lmöbl . Ma ns. bill .
Mauergasse 15, Hth. Pl , Zinr . mit
—2 Bette n u . Schla fstellen  zu verm.
Ma uritiusstraße 9, 3 r ., möbl . Zim.
Mctzgergasse 28/30, Neubau , Zentr .-

Heiz.. sch. möbl. Zim . mit Frühst .,
_15 —20 Mk. Näh ._§ an.gg.affe 19.
Michclsberg 28. b. Becke: , schön möbl.
_Zim .̂ init Pension ^zu_ vcrinictcn_.
Moritzstraste 10, i , schön möbl. Zim.

mi t u. oh ne Pens ion zu verm ieten.
Moritzstr. 15, 1 rechts, Schläszim . ».

Sa um an be st. Herrn prei sw.  z . v.
Moritzstr. 30, 2, gut möbl . Z . m. P .
Nerostraße 4. 2, aut möbl. Mansard-

zim. für 10 Mk. mtl . sos. zu verm.

1 Zimmov.
Jahnstr . 4, Ms., 1Z . ». Küche zu verm.

Nah. daselbst od. v. 9— vorm.  u.
1-27»nackm.  b. Z inael, Hallga rterstr. 3.

Rithlsiruße 1t 1- u. 2-Zjm.-Wöhnuug
sofort tu vermieten. 2645

2 Ziurmer.
Adklhciostr . 101 , Dachlogis, 2 estmm.

u. Küche, im Ga rtenhaus zu vermieten.
Hochstättenftraße 4.

Schöne Frontspihwohimng, 2 Zimmer
nebst Zubehör. Vordcrh., tadellos her¬
gerichtet, ist sof. od. später zu verm.
Näh. Ma uritiusstr . 7, P ., Ges chäftslok.

DM " Villa fiSulibcr ^ xtr . 1» so¬
fort bill.2-Z.-'W. zu yra. (rterot « J.)

MansarDen Wohnung,
2 Zim ., Küche, Viertels. 75 Mk., per
1. Okt. zu verm . Näh. Nerostr . 8,
Restaurant . 2726

_3 Zimmer.
Adelt,cidstr . 10t , Gth. P .. 3-Z.-W. mit

o. ohnc kl.Werkst, o. Lagcrraum zu verm.

HettMunÄstr. IN
3 großeZ., Küche, im 2. St . sof. zu vm.

Luxemburgstraße 5
3-Zin'.-Wohii.. sch. gr. Räume, m. alle!

ubeh., per 1. Ol t, zu verm.
allein
2412

WiAlsderll 28
Moritzftrgtze 72

eint schöne 3-Zimmer -WahtNittg im
Gartenhaus zu vermieten. Näheres
bei lVasnct . 2643

Nengasse 5, 1. Stock,
3-Zimmer-Wohnung mit Küche zu ver¬
mieten, per 1. Oktober oder früher.

©rauienilr. 42 MKÜE
do rtsclbst beim Haus me ister. 5988

We Mtl-  o . IleroltL 46
fl. 3-Zim .-Wohn. u. 1 kl. 2-Zim .-
W. me Zub . auf gl. od. 1. Oktober

_z u vermieten . Ääh. Parterre.  2205
Wilhelmstraße 18,

Gartenh ., sind 8 Zim. mit Bad, Küche
und Keller, zu Bureauzweckeu gceign,,
sofort o. spät, zu vm. llt. b. Hofjuwelier
lleimerckinger. Wilhelmstr. 38. 2169

3-Ztmmrr -Wo0n » ng Stiftstruße 4,
Parterre , mit Balkon u. Vorgärtchcn,
an nur ruhige kinderlose Leute per
1. August oder t . Oktober zu ver¬
mieten. Näheres 1. Etage. 2648

Nerostraße 16, Prestzer , Schuhgesch.,
schön möbl.  Zimmer zu verm ., 3.50.

Neugaffe 13. 3^ sch, möbl. Zim . frei.
Neugaffe 24, '8, frdl .Znöbl. Z„ zu vm.
Oranten st raste 2 schönm. Z . m. Pens.
Orani enstr. 18 sch.̂ m. Ms.  p . l ^ Äug.
Oranienstr . 25, M. P . r ., möbl . Ziml
Oranienstr . 54. M 2 x.cJvi_ mbl.  Z.
Philippsbergstr . 17/19. 1 l., sch. rnbll

Zim . mit u. oh ne P ension. _
Rheinstraße 62, 2,  ein eleg. u. ein
__ einfaches Zimm er bi llig zu ve rnl.
Römcrbcrg 5, Vdh. 1 I., 2 sch. möbl.

Zimm er zu verm . ^ Kapp^ 814624
Römerberg 29, 2, sch/m öK.  Zimmer.
Roonstraße 6, 1 I., frdl,  möbl . Zim.
Saalgassc 22. Laden , mehrere möbl.
_Zimmer billig zu  ver miete n.
Saalgasse 38/ 2 I„ m. Z., ev. P .,1 lll
Schar nhorst str. 19 Frts p.-Zim., mW.
Schulberg 21, 2 r ., mbl . Zim . z.  vm.
Schulsterg 27, 2 r ., schön möK . Zim.
Schwalbacher Str . 27, 1, 2 m'bl. Zim.
Schwalb. Str . 41. Mtchf3 r.> mbl. Z.
Schwalb. Str.  44,^ 1, sch, m. Z ., Fall
Schwalbacher Str . 73, 1, sch, mbl.  Z.
Schwalbacher Straße 85. P ., möbl.

Zimmer , monatl . 15_ 2Rf„ _git  pm,
Sedanplatz 7, 1 r ., schön möbl. Zim .,

event. mit Klavier , zu p-vm-eten.
Sedanstraße 1. "2' r ., sch, srdl. Schlst.
Scdaustraße 6, 1 l ., gut möb-ll Zim.
Sedanstraste 9, Hth. 1 l., möbl . Zim.
Scdanstr . 15.  3 , Kost u . Logis billig.
Steingaffe 18. 1, m.  Z sep., 1—2 Bl
Sti ftstr . 17,  2 , sch, möbl. Zi m. z. vm.
Walramstr . 25, 2, ungen . mbl . Z. bill.
Webcrgaffe 3,̂ Hth .. möbl. Zim . z. v.
Wellritzstr. 33, 2, sch. m. Z. m. u. o. Pl
Well ritz st JJ4._2 r .~. m' Mi Zinst ẑ vin.
Westendstr. 10. Ml«b. P ., mbl . Z. b'sll.
Wc stendstr. 36, Frtfp. . m. Z.. 12 Mk'.
Wörthstraße 3, 1 I., schön möbl. Zim.
Wörthstraße 3, 2, Weimer , fein mbl.
—Zun , mit vorz. Pens , äuß . billi g.
Wörthstraße 22 scp. ungen . Part .-Z.
Norkst raße 13. M b. 1 l ., möbl . Zim.
shorkstraße 14, Vdh., tzherst. St ., find,

anständ . Arbeiter Logis.
Borkstraße 16, 2 r. . mbl . Z ., 15 Mk.
Bvrkstr. 21, 11 ., heizb. m. Mans . z. v.
Möbl . Salon it. Schläszim ., ev. nur

Schläszim ., am Landeshaus , bill.
Off , u . L. 787 an dvn Tagbl. -Ber l.

Ruh . sol. Laden- od. Mhmädch . erh.
kostenl. m . M s. Näh.  Tagbl .-Bl.

Sonnenberg , Plätter Straße 42, b.
Dittrich , möbl. Zimmer billig zu
verm . Waldesnähe.  _ 5851

jfm»rSimturr rmd Mlan savdrn etc.
Adelbeidstr. 59. B. 3, 2 Ms., leer , m.
_Kochherdch., sof. z. vN äh . >stb. P.
Adlerstraße 57 1 L ii n.  z u vevm.
Bleichstt. 17,  H . 1 I„ sch. 'laer . Zim.
Bleichstraße 45, 1 I., leere Wans , mit
_Was ser u.  Kochofen zu vm- 8  15405
Dotzheimer Str . 41, P ., sch, srdl . MI.
Drudcnstraße ch gr .̂ Ieer. Part .-Zim.
Faulbrutnrenstr . 6,1 , l. Mns . m. Wass.
Gö benstr. 9, M tb.. leeres Zim . zu v.
Häfnergasse st 2 Mans .-Ziin . zu vm.
HSmund 'stzchl5,grchhzb7Md '.̂ 613022
Hcllmundstraße 23 gr . Mans . zu vm.

Näh eres dase lbst'Part.
Hellmundstr . 81 heizb. Z. u . 2 Wohn.,

1 Z.. K„ zu vm. Näh. Ddh. 1 l.
Hellmu ndstraße 40 leeres Bar t .-Zim.
Herrngartenstr . 4, 2, Mans . zu vml
Jahnstraßc 10, 2, 2 gr . l.' "Zim'.' im

Derschl. zu verm . Näh. daselbst.
Karlstraße 32, 1 r ., 2 leere Z.. Vdh..

Kockgel.. Wass«r .̂ sep. Einy . 1.chOkt.
Kirchgasse, 19 heizbare Mäns . zu vm.
Moritzstraße 9 Ma ns. zu vm. Nah^ ch
Moritzstraste _14 Mans . z. Möbele inst.
Moritzstr. 17, 3 I., sch.jj t , I. Wst.  MI
Moritzstr. 43, iPheizb . Mans . sofort.
Neugassc 19. Mans ., gerad . Zim ., zu

Pe rm. Weinre staurant ‘Ts 'acobi. _
Oranienstr . 35, V., 1 od. 2 Ms.-Zim.

a . r uh. Vers . 1. Okt. N. Mtb . 1 r.
Oranienstr . 39 Ich. Mans .-Zim . z. v.
Philippsbergstraßch 39 leer .^Fsptzzim.
Schillerplatz ch teere Manchz . ver m.
Schulberg 11, P L, Ms., I. od. möbl.
Sedanstraße 1 heizbaocs Ddansard-
, zimmer , Monat 8 Mk., zu vermiet.
Seerobenstr . 3^ Fspz. zrchv.̂ N. P . r.
Secrobeustraßech , Mtb ., gr . Mans.
Seerobenstr .chch1, tzeizb. Manf .-z. v.
Stiftstr . 7 2_JL Zim . an Dame z. v.
Well ritzstratze Ich, (Hth., leeres Zim .^
2 schöne gr . Frontsp .-Zimmer an cinz.

Dame oder z. Einstcllen v. Möbel
z. v. Billa _ Vikwoiastraste 16,̂ 1.

2 leere" Z . 'Adr. 'Tägbl .-B. L15260 IM
zsemiftu, KtaUnugcn etc.

Adelheidstraße 95 schöner Hofkeller irtv
Buroan  zu vermieten.  _

Adolfstr. 1 Kelter zu v«rinieten . 2768
Bisma rckr. 9 Wei nkeller bill. B11 952
Bleichstraße 47 Bierkeller bill . z>u vm..
_Näh . Bureau im Hof._ B 14279
Bliicherstr. 22 Plerdeställ m. R . z. v.
Bülow str.  ll Bterkell . u. La gerraum,
Do'tzh'eimerstraße 16̂ "Stallung mit
_Wohnung zu vermiete n. ..2155
Dotzheimer Straße 61 prima Wein¬

keller m. Aufz ., 260 Qm . gr ., ganz
überb aut / sof. o. sp ät. _B 11963

Dotzheimer Straße 86 Stallungen
für 15 Pferde , große Wagen¬
remise , Futterboden , Geschirrhallc,
vier Kutscherzimmer , groß. Lager¬
keller, mit 4-Zim .-Wohnung , ganz
oder teilweise sofort oder später

_z u vermie ten.  L11 (M
Dotzheimer Str . 100 Stall f . 2 Pf . n.

Futterr . u Rennye sof. o. fp. 2608
Dotzlntmerstraße 127, Karl Güttler,

große Stallung , oder Werkstatt mit
Wohnung billig zu Perm. ; auch ist
dal , ein Lagerplatz zu derm._ 2158

Dreiweidenstr . 4 Stall ., 4 Pf . 2159
Ellenbogen gäffe 10 2 Keller v. 278.3
Eltvill er S tr . 1 gr . Bier-  o . Lagert.
Friedrichstraße 50 trock. Keller als

Lagorvaum zu verm. 8470
(tzöb ensir. 7 L.-Ke ller sof. z. v. 811954
Hallgarter Str . 7 Antorem . L12051
Karlstraße 39 Stallungen u. Remise,

Autorauine , Keller, Lagerräume,
zu vermieten ._ Näh , da selbst. 2160

Moritzst r.  48 Stall . u ._ S ._ N. B . P.
Moritzstratze 66 grchc helle Keller,

eventl . mit 3-Z.-W. zu verm ., be¬
sonders für Flaschenbier geeignet.
Näheres daselbst. _ 227.3

Oranrenstraße 4 Kellerräume für
Flaschenbierhändl . sof. zu v. 2l61

Rheingaucrsträße 3 Flaschenbicrkcll..
ev. m.  W . N. das. Ho chp. 811005

Rheing . Str . 5 Kellcrr . f. Maschen-
^chnerh ändl ., m. o. o. Wohn., zu  vm.
Ni ehlstraße 3 Keller  zu verm . 2163
Röderstr . 20 Stall , sof. o. 1. OktH87
Römerberg 8. 3 r ., Pserdesta ll s. z. v.
Schicrsteiner Straße 2 Stallung,

Remise, Heuboden zu verm ., kann
a . als Lagerr.  vcrw . worden. 1805

Schlacktüausstr . 25, giegenüb. d. Hptb .,
Stall f. 2 Pf . u. Rem ., ev. m. W.

_Näh . Ka kkbreirn ct . F ri edrichstr 12.
Winkeler Straße 5 Flaschenbierkell.,

2 Räume , mit Wast er und Ablauf,
bill . Näheres daielbst . 8 11420

Weinkeller . 20 Stück fassend, zu v.
Albrechtstraße 23, Part. _2164

Raum für Auto-Garage , Lagerraum
od. Werkst, sofort billig zu verm.
N. Dotzheimer Str . 124, P . l. 2746

Auswärtige Mohnnu grn.
Hasenstraße 4, an d. n . Kas., schöne

Frontfpltzwohn ., 2 Ar . Zim . u . K.,
sofort oder später p. man . 16 kRk.

. zu vm. N. Sedanpla tz 3, 1. 815377
Sonnenberg, Wiesbadener Str . 9, sch,

neu herger . Wohn, v. 3 Zim , z,  v,
Sonnenverg . Wiesbadener Str . 89,

1 Frtip .-Wobn. f. 1—2 Vers , z. v,
Dotzheim, 1 sch. Zim ., Küche u. Zub .,

Part ., f. 12 Mk. mtl ., p. 1. Aua.
z. verm .. das. g-: . Helle Werkstatt.
Oranicnstraße 14, Parterre.

Adclhcidstr. 64 Kcll. u. Lagerr . 2154

2 Zim . n. K. von ruh. Fam . gesucht,
am liebsten mit HauSdettvaltumg.Off, u. H. 140 Tgbl.-Zlwgst., Bism.-R.

Ehepaar sucht für 3 Wochen
1 schönes Zim . Mit 2 guten Betten.
Reinlichkeit und gute Luft Be¬
dingung . Offerten unter II. 139 an
Tagbl .-Zweigste lle, Bismarck ring 29.

Für ein Fahr von alt . Dame
sofort gesucht mögt, abgeschl. groß,
möbl. Zim, , 15—2ß Mk., od. leere tl.
2-Z.-W.. Bdh. Off . I , 1 bahnvoitsao .

Schönes leeres separ . Zimmr,
Part , oder 1, St ., gesucht. F . H..
Hellmundstraße 36._ _..

Bäckerei
in Wiesbaden od. nächsten Umgebung
für sofort gesucht. Offerten unter
G. 788 an den Tagbl .-Werlag. ■

Langgaffe 19, modernes Haus,
möbl. Zimmer auf Tage , Wochen,
Monate . Man , m. Frhst . v. 30 M. an.

Fcricnpcnsion
auf d. Lande ges., wo Quartaner
zugl. franz . Unterricht haben kann,
Off . u. O. 787 an den Tagbl .-Verlag,

Sch .Froutsp .-Walin . , 3 oder2 Z., K.,
Spcisck., Log., 2 Kcll. u. reich. Zub. an
ruh, Leutep. sof. od. spät. z. v. i. schön.
LillaWartcstr . 8, Bicrstadtcrhöhe, 2869

Zu verm. 3-Zimmer-Wohming, Zubehör
und Garten , Frontspitze, in Villa
Emser Str . 57 , aitiete 600 Mk.
Besichtigung vorm. 11—1 Uhr. 5723

Hm  3-M1.-MHMU.
Parteire , nebst Küche, per 1. Okt. 1910

zu vermieten. Nähere« Stiflüraße 20,
Ecke Kellerstraße, im Laden.

1 Schön: 3-Zim.-Wohn.,Näbe Emscr-
str., gegen cntspr, Mietnnchtaß für |
Ueberunhme der Hausverwaltung von j
2 Vorderhäusern per sofort od. I. Okt. !
zu verm. Off. « . » .'! « Tagbl.-Zweig-
stelle, Bismarckring 29. 815146

4 Irmtner.

plla Müln;erkr. 52, L Ct..
4 Zim,, Balkon, Bad, Gart , a. 1. Okt.
zu verm. Besicht gung 10—12.

Mainzer Str . 8«. 4 Z.-W. 8'S0'M. 2167

Nr-tinier Str . » 8, Part .»
4 Zinimer, Balkon, 2 Keller,
Gas, Gartcnbcn,, f. l00 Mk.
auf 1 Jahr v. Mieter zu vm.
Näh. Mainzer Str . 28 . >7»° 1

Resrbmr Nhernftr. 59,
2. Etage, komfortable4-Zim.-Wohn»ng
mit Lisl, Zcntralheiz., Bad, Balkons
u. rcichl. Zubehör, per 1. Oktober zu
vermieten. Näh. -T, »»,»,»», Bismarck¬
ring 4. Telephon 877. 2640



Nr . 353. Morgen -Ausgabe , 2 . Man.

Rheinstraße 97,
Südseite , Parterre und 2. Etage,
mit 4 resp. 5 Zim . usw., , zum
1. Oktober Bl « zu vermiete ».
Näheres daselbst, 1. Etage , vor¬
mittags zw. 1« u. 1 U hr.  2630

RüVeZheimerftr. 29,
4. Etage, 4-Zim.-Wohnung mit Erker,
Balkon, Kammer, Mädchenzimmer per
1. Oktober._

MMMmMerKr . 3.
2. u. 3. Etage, komfortable4-Zimmer-
Wohaungcn mit Erker, Balkons, Bad
u. reicht. Zubehör, per 1. Oktober zu
vermieten. Näb. Bismarck-
ring 4. Telephon 877._ 2339

«tosen-pilla, ®Ä "«<™44'
4 Zimmer, rcicbl. Zubehör, Haltestelle
d. elektr. Bahr , nahe am Walde, per
1. Oktober zu verm. Näh. Malk-
müh lstratze 46 »Gartenl, . 812982

"̂ Mmmerwohunng"
mit Zentralheizung n. Personenauizug,

für Arzt oder auch zu Geschäfts¬
zwecken geeignet, sofort od. sp. zu ver¬
mieten. Näh. Haus- u. Grundbesitzer-
Verein. Lu>senstrahe19 _̂ §373

MmhMtlg,
4 St ., Dusbl. n. Kochbrnnnen, 4 Zim.

mit Bad u. Zubehör, Aufzug, elektr.
Licht, Zentralheizung, zum 1. Oktober
oder früher zu verm. Näh. Taunus-
st raffe 13, 1. Stock. _2629

^Zimmcr -WohnuugmitBadccinrichtung,
etcktr. Licht und allem Zubehör, in
freier Lage. Weißenburgstraße 12,
Ecke Emserstraßs , Haltestelle der
blauen und grünen Linie, auf 1. Oki.
ju vermiete n. _2232
chone4-Zimmer-Wohnnng im 1. Stock
prr sofort od. sp. zu verm. Näh. Ecke
Webend- u. Roonstr. 9, Part . 811957

5 Zimmer.

AdWrche7.BSÄ
vorzügl. geeignete Wohnung, 5 Z.
u. reicht. Zubehör, so ort od. sp.
zu vermieten. (Lanasähr. von
Aerztin bewohnt. » Näh. beim
HauSbes.-Bereni o. krau / Seliirer,
Lffebcrgaffel . 2174

Blumenstr . 10 , Hp., 5 - ö Zim., Bad,
Ver., rcichl. Zub. Anzus. v. 11—2. 5714

DambttchtaL 41 2173
herrsch. 5-Z.-W. m. a.Komf. a. I .Oktob.

N. Arch. r , Dambachtal 41.
Uotzheimer Straße 55

Ci. nächst. Nähe d. Rings) herrsch.5-Z .-
W. m. Zub., Sonn ens., p. I .Okt. 2691

Mcistftr. 13,ZstmL'. eleg. 5—6
-Wo hn. 2593

MM . 48.
m. Diele, Zentralheiz., Vakuum, z. !.
Okt. od. früh, zu verm. Näheres von
6 - 7 nachm, am Ort und Rauentaler
St raffe 29, b.  2218

Müll erste. 9, 2.
5-Zim .-Wohnung , Bad u . Zubehör,
per 1. Okt. zu vermieten . Näheres
Parterre , 10—-12 u. 4—6 Uhr . _

NitolaSstr . 26 , 2, gr. 5-Zimm.-Wohn.
mit Zubeb. sofort od. sp. zu vm. Wh.
„Hotel ReichShos",Bahnhofstr. l6 . 5990

MLolheidstr . 62 , früher Nr.
52, herrschaitl. 6-Z !mmcrwohn. in
vornehmer Lage per 1. Okt. zu
verm. Näh. Goeliestraffe 12 bei
vr,St »;««. . Televhm 3779. 2372

Adolssallce 20,2. Et ., Verr-
, - - , schaftt.6-Zim-

mer-Wohnung, Bad, elektr. Licht rc.
per 1. Oktober zu vermieten. 2760

Miesbrrdru er Tagblatt.
Für Merztet

Eine Etage von 10 Zimmern,
T >>« »usstr . 13, CcksWeisberg-
straste , kann nach Belieben als
Osiice für Acrzie geteilt v.rmictet
werden. Näh. bet Hs. fiä» a.s
daselbst l . Stock. 2280

«■ siasiBifflar

Friedrichstraße 38,
nahe der Kirchgasse, Haltestelle der
Elektrischen Bahnen, ist die dritte
Etage, bestehknd aus 6 ineinander-
gehendcu Räumen, mit allem Kom¬
fort ausicstattet , mit Badezimmer
u. reichlichem Zubehör, ver 1. Okt.
1910 zu vermieten. Näheres zu
erfahren bei Firma Moritz
Bfln-ri & < o ., Möbel-n. Jnnen-
dekorat., Friedrichstr. 38. 1848

Kaiser-Friedr .-Ring 72,
3 St .. 6 Zimmer, Küche. Bad u. alles
Zubehör auf 1. Oktober zu vermieten.
Näh, beim Hausmeister,  2582

NikolaSstr . 21,1 , 6 Zimm . , Küche,
Bad , Zubeh . p. fof . zu vm . 2177

Adolfsallee 8
ist der 2 . Stock , vollständig nett tu

modern hernerichtet , 7 Zimmer,
großer Bal on, Badckabinet, Küche,
Spcifckammrr.Kohlcnaufzugnebst reich¬
lichem Zubehör , auf fetzt oder später
zu vern îctcn. öiäb. daselbst im 1. Stock
von 9 bis 11 u. 3 bi« 4 Uhr. § 489

Rüdesheimer§tr. 28,
mod. hochherrschaftl.
5-Zim.-Wohnungen,
der Neuzeit entsprechend kowfor-
tabel anSgestattet , mit Bad,
elektr . Licht , Zentralheiz ., Erker,
Walkonö , Loggia » . sonstigem
Zubehör , per sosort oder später
zu verm . Näh . datetvst 4. Etage
oder Telephon 350 5 . 2747

Nüdesheimerstr. 29.
Part . lks.. ö-Zim.-Wohnung mit Bad,
Balkon, Kammer. Mädchenzimmerin
d. Etage, sofort od. 1. Oktober. § 229

Tammsstraße 13,
Ecke GciSbergstraße,

schöne Wohnung, 6- 6Zim ., auch
für Arzt oder Zahnarzt gceign..
sowrt oder später zu vermiet n.
Näh. Taumisstraffe 13, 1. 2175

Tammsstraße 38
moderne herrfchaftl. 5—6-Zinimer-
Wohnuug m. Bad, Aufzug, elekir.
Licht, Zentralheizung, Bacuiim,
Erker u. Balkons u. s. w. per sot.
oder 1. Oktober zu vermieten.
Näheres tm Laben . 2590

Zu Billa WaltmnoMraste 4 Herr
fchaitliche 5—6-Zimmer-Wohnung zu
verm. Näh. daselbst Park. 1806

6 Zimmer.

Alliser-FMr .-Rms72. LSl.
6 Zimmer, Küche, Bad u. alles Zu¬
behör sofort oder später zu vermieten.
Wohnung ist ne» hergerichtet. Näheres
beim Hausmeister . 1735

7 Zimmer.

Läden «nd Geschäftsräume.
Neubau SlSlerstraße 3, Zentrum der

Stadt , Laden. Werkstatt, Lagerraum
und Flascbenbierkcller, auf 1. Oktober.
Näh eres daselbst.  _ 2215

Großer Laden,
Ecke Bahnhof - tu Luisenstr . , billig

zuvcrm. Daselbst sind 200Hj-mLager¬
räume zu verm. 84» -'!». 5730

läSEiTläismatfUtlna 32
Ladenzimmer sofort. Für Kurz- und
Wollw.-Gcsch. gecign. Näh. 8. L11959

Hochpart. u. 2. Etage, mit je 7 Zimmern,
zum 1. Oktober 1910 zu vermieten.
Zu erfragen daselbst 1. Etage von
11- 1 Uhr. 6991

chüßcnstraße 5
Herrschaft !. Wohnung . 7 Zimmer,

Diele u . reicht . Zubehör , per
1. Oktober zu vermieten - Näh.
Bandürean KaAgarter Straße2.
Telep hon 3941 . 2728

WWilllttaße 15(AlleesMe)
ist die 2. Etage, 7 Zimmer,
großer Balkon, Bad, Küche mit
Speisekammer, zwei Klosetts, drei
Mans. u. 2 Keller per 1. Ok¬
tober za vermieten. Näheres
Bauburea » im Hause. 5982

8 Dimmer und mehr.

7,Friedrichstraße
2. Etage , Wohn., 1 Sal ..7Zim .,
Badeztm. nebst Zubeh., elekt.Libt,
auf sowrt od. spät. z. verm. Näh.
dai. Gartenhaus erste Etage. Au-
zusehen vorm. zw. 11 u. 1. 1734

Kirchgasse 29,
Ecke Friedrichstraste » jetzige Woh¬

nung des Nugeiiarztes Tr . Gentft,
1. Etage, 9 Zimmer m. reich!. Zubehör,
per 1. Oktober 1910 zu vermieten.
Näh. Wilhelm €iasser & t o -,
Friedrichstrabe 40.  2/48

Lmsenstraße 25
ist die von dem verstorbenen

Spezialarzt
Herrn Dr . mied . Oi ’tweiler
bisher bewohnte, herrschaftlich ein¬
gerichtete 2. Etage von 8 Zimmern,
Küche, 2 Kellern , 3 Dach,zimmern,
Badeeinrichtung , Zentralheizung,
elektrisches Licht, Gas re. (Lauf-
treppc) per 1. Oktober zu ver¬
mieten . Näheres Kontor , Ge¬
brüder Wagomann. _ 2179

Sabcu
Ellenboaengasse 3, allererste
Gest ä-tslnge, mit «rohem Keller
ii. Magazin, auf I. Okt. zu verm.
Auf Wunsch wird modern, ele«.
Schani nster gemacht. 1678

MedrWr. 8 Faden
mit oder ohne Wohnung p. Okt.
zu vermieten. Näh. bei 2181

JLiost & Co ., Friedrichstr.

ItteiiuCsS
jedes Geschäft passend, zum 1. Okt. zu
verm. Näh. Part . li nks. § 15874

Kaiser -Friedrich - Ring 88 schöner
g>oster Eckloden sofort billig zu ver-

_mettn . Näh. 2. Etage. 312 »23
Karlstraße 36 , Hiniergeb . , große

helle 2l«beitsräutne,Lagerräu >« -'
Keller , Stallungen , 'Bure Us»
Hofranm per sos. od. sp., ganz od.
get., zu verm. Näh. daselbstb. Hcm>-
meister, Mittelb. 1._2183

Kirchgasse7
zu vermieten: 1. Etage, 3 Räume, für

Zahnarzt , Bureau re. geeignet, per
1. Okwbcr, Seitenbau , 2. Etage, 2 Z.
und Küche per 1. 8. § 229

Ecke Kirchgasse rr.
Rheinftraße 49

ist der Eckladen im ganzen ober
auch geteilt zu vermieten. Näh.
beim Hausmeister oder Kaifcr-
Friedr !ch»Ring 59. 1. 2184

Zwei Läden
int Neubau des Residenz-Theaters,
Lniscnstrasie 42 , für Friscur-
und Blumengeschäft sehr geeignet,
zu verniictN. WobnungSbureau
iLioK & 5 »«., Friedrichstr. 15.

irnhöii Marktstr. 32, m. Souterain,
A-Ullbll , auf 1. Okt. evtl, auch iruher zu

vm N. das, od. Bachmahc rstr .8 . 2864

Olittilcnstr. 21 sch.Lade«
mit Wohnung zu verm. Näh. 2. St.

Neubau Nheinstraße 59
Läden "dV

in verschiedenen Größen , darunter
Eckladen, mit Zentralheizung und
Hellen Lagerräumen , cventl . mit
Wohnungen u. Auto-Garage , per
1 Okt. preiswert zu vermieten.
Näheres bet Atzmus, Brsmarck-
ring 4. Telephon 877. 2641

(in der Nähe des WaldeS),
11 Zimmer mit reichlichem Zu¬
behör sofort zu vermieten . § 229isnjiSr
1. Etage, 8 Zimmer mit Zentral¬
heizung, eiektr. Licht und allem
Komfort, per Okt. zu vcrm. Nah.

Friedrichstraße 15, bish er 11»

Nheinstraße 10B,
3 Treppen, schöne d - Zimmer- Wohn,

mit 2 Kammern. 2 Kellern und allem
Zubehör per sofort pre s vert zu ver¬
mieten. Näh. das-lbst, Parterre , uns
Dotzhcimer straste 60. _ li 111)58

Taunusstraße,
Ecke Geiöbergstraße,

10-Z.°Wohming (List. Zentr.-Heizungj,
auch geteilt, sofort oder spä'cer zu vcr-
micten. Näh. Tau nuSslr.  1 3,1.  2180

Tauuusstr. 55 , 3. Et.,
8 Zimmer, Küche, Bad rc., per sofort

oder später zu vernuetcn. (Lift). Näh.
beim Hausmeister daselbst. 2076

K6Mlblll!;erM'. 9 (Heiiüou)
schöner Laden mit Lagerräumen und
2- oder 4 - Zimmer - Wohnung per
1. Oktober cr. oder früher zu ver¬
mieten. Näder-S Bismarckrittg r̂r
bei »Bessern « !'._ 1539

LadUMaLramstr. 18,
mit Wohn., in welch, gnigch. Metzgerei
belr. wurde, I . Okt. Illäh. 2 r. R1 8766

Wellritzstr. G 2779
großer Laden, W

später zu verm. Näb. bei
Wellritzstraße 47

großer Laden mit Souterrain und
Wobnulig (Filiale Dtaldaner) ver
1. 10. zu vermieten. 1804

!§ . Aarsir. 4".

W §Uritzftr- 51 ,
Gisenhandlttnq , 80 i >>> großer
Laden mit 2 Schaufenstetn per

_ U Oktober zn vermieten . 2573

Wellritzstr. 51.
Eisenchandlung , ea. 3—>̂00
Laaerränme per sofort oder
l . Okt. ’tt vermieten . 2 7̂2

Williclmsttaßc 14
Laden

für Oktober zu vermieten. Näh.
3. Stock bei imaln ». 2188

Dienstag , 2 . August Seite 15.

Großer Laden 2139
Wörthstraße 28 , mit 2 Schaufenstern,

sof. od. ipät. zu verm. Näh. Eckladen.

Gntgchciide Metzgerei
nebst sämtlichem JnventQ -r umstände¬

halber sofort zu vermieten . Nah.
Biebrich. Gauaaffe 3.Zwei Bureaus

zu vcrmiclen Lldolfsahe « 31» Näh.
im Hof, 1. Stock. ö9-3

Backerei
mit Wohnuna , in guter Lage, der

Neuzeit entspr . eingerichtet , zum
1. Okt. z. vm., ev. auch Hausverk.
Säiriftl . Off . u . I . 785 TgbllttLerl.
»ÄS 51mit  Inventar für

950 Mk. zu ver¬
mieten. Offerten unter l» . 281 an
den Tagbl.-Vcrlag.

mit Nebenräumen, Keller für
AUvkti besseres Kolonialwarengeschäft,

vorzüql.Laqe, zu vermieten Adotfstr. 6.
G  a a Bahnhofstr. 4 per sofort
X CIMfeil ober spater zu verm.

Lade » mit Zim. sof. od. sp. zu vcrm.
Näh. I?atttvrttnnenstr . 6. 2191 Faiirüanlagc

zu jed. Betr. geeign., ganz od. get., zu
vm. Näh. Kais.-Fr .-Rg. 61, 2 r. 2200Werkstätte

mit elektr. Kraft u. cventl. Holzbearbeit.-
Maschine zu vm. Geora-Augnst-str . 8. UiUen und Hurrsov.

jssnßon mit Wohn . u. Zub. 5j>elliiiund-
flUUcll st7, 42 sof. tu t). Näh. 1. 2514 Sagen M uns den Mlelsyrels

Ihrer Mohnnng.
sofern er 600 Mk. oder mehr beträgt,
wir werden Ihnen dann ein

Eittfamilieuhaus
mit Garten hier Nachweisen, bas
Sie im GigeNbcsitz mindestens ebenso
billig kommt. Näheres u. Prospekt
über Eltville a . Rh., eine kl. nett.
Stadt m. aünst. Sieuern , 20 Min.
Eisenb . v. Wiesbaden , legen wir bei.
Rerkebrsburcau Eltville a. Rh. § 18
© Billa Nerotal 53, G
10 Zimmer, Zentralheiz., Antoraum . gr.

Garten , Haltestelle der elektr. Bahn,
sofort zu vermieten oder zu verkaufen.
Näh. Schlichterstrahe 15. Part . 2202

Laden ttu ansrhließ . 3-Zim .-Wol »n . ,
wor.n 16 Jahre Spez.-Gcsch. betrieb,
wird, verzugshalbcr per 1. Okt. oder
so ort zu vcrm., evt. Ilebernahme des
Geschälts. Preis 700 Mark. lliähereS
Kirschgraben 6,1 . nächst Schiilbcrg.

Kür Guchdruckerei
große Helle Räume zu vermieten

Kiedrich er Straße 12.

M § Siet! 1
mit Entresols

im

„Tagblatt -Haus"
Langgasse 21

j sofort preiswert zu vermieten,
s Näheres im Tagblatt -Kontor»
^ Schalterhalle rechts. *

Zu veemieten oder zu
verkuufeu.

Schöne Villa mit gr . Garten , Wil-
helminenstraße 42 (Nerotal ). Nah.
Walluser Straffe 3, Part . 1783

§MdhM8 in SÄMgen 'Wd.
am Walde get.. 8 Zimmer u. Zubeh.,
neu herger., sehr preiswert zu verm.
oder zu verk. Näh. Küster Hcx -I»,
Schlangenbad , Querstraste. 2104

d ^ tlpl - lllt Langgasse 39 , 1. Stock,
Olillliii 2—3 Zimmer zu vermieten.

Näheres 2. Stock.

^ro | e helle ftoremitituie
mit Z nirstheizung, in bester Geschäfts¬

lage, a f sosort oder später zu vcr-
m elen. Näheres Haus- und Grund-
besitzcrocrein, Luisenstr. 19. § 373

Mohiittnoen ohne Zimmetc»
Attgabs.

KrhivklbllcherAr .33 L'ohm^
sofort od. spät. Nah. Friseurlad . 1851Schöner Laden,

beste Lage » zu vermieten Manritins-
straßo 1,  Ecke Kirchgasse. Näberes
im Lederladen. 2614

NeMS, . Mvipimig
Möblierte Woipntngrtt.

OL ~ m . ‘2 Schaufciist.,Michels-
borg23,EckeSchwalbachcr

Siraste zu vermieten. 2194
Adolssallce

7 Zimmern z» vermiete » . Näh.
iu > Tagbl .-Lrcrlog . 6ll

Sotinenberger Straße 23 möbl»
Billa zu vcrm . Nur Selbst«
bewüstuer . Näh . das . , 10—12»od.
Taunusstratze 17 bei Kraft.

Möücr «liostr Dkl.
ev. mit kleiner Wohnung, in unserem

Hause, Moritzstr . 66 , per 1. Okt. cr.
cv. auch früher, sehr billig zu verm.

per wsorr ober spater zu
lUlßlü verm. Nerostr. 32. 21!5 SMöbl. Billa . 1

1 9 Zim.. Zentralh ., sehr elegant , ff
U gr . Garten, event. unuröb . , zu N
V verm . od. verk- weg.n Abwes. A
M d. Bes. 2<äh. Pension Llnglaise, W
B Sonnenbcrger Straffe 64.

D Der seit 22 Jahren von der I
W Firma Sfcilintjer . Kurz - tu M
8 Wollwaren , inncgehabte

Eckladsu,
B Nengasse — Ellendogcngaffe,
K ist per Oktober d. I . anderweitig I
N zn vermieten. Näheres Adol's- z
8 alles 45, Part . 1400 s

Hochherrschaftl., sehr vornehm möbl.

Billa
Laden

zu vermieten Niehlstraße 11 . 2646

mit neun gvoffen Zimmern , reich¬
lichem Zubehör uno Stallung , in¬
mitten eines großen Gartens, ^!»
bester Lage und in nächster Nahe
des K̂ochbrunnens , Kurhauses und
Theaters , ist vom 1. Oktober d. I.
an zu vermieten . Auskunft erteilt
der Bevollmächtigte, Rechtsanwalt
Flindt , Rheinsträße 88. § 229

Möblirrtr Zimmer , Manfardru
etr.

GellenUer AMMahnhof.
SchlachthanSstraße 10—25 , schöne

heue Fabrik - t-.nd Lagerräume»
Bureaus zu vermieten. Näheres 4 •
MaUibrenncr . Friedrickistraste 12.

Für Speisewirtschast.
Schulgasse6, 1. Et , 5-Zimmer-Wokn.
f. 12U0 Mk. lltäh. Tapetengeschäft. 2382

Schöaer Laderr,
mit oder ohne Wohnung, in bester Lage,

bill â zu vm. Näb. Schwalbachcr Slr . 14.

Kaiser -Friedr .-Ring 64 , 1, elegant
möbl . Zim . sof . Nähe Bahnhof-

»lnicrgoffe 17 . l . Sä
11 1 lm 'S, möbl. Zimmer

JlUUJWI . 11 ) preiswert zu vernveten.
»Hctilßr . 16. P . rTmobt. Pan -Z bist.
Schorn !,orststr . 6, 1 r., schon möbl.

Zim. mit voiz. Pension sofort zu v.
Walkmithlstr . 8 , P ., P . Riedel, mövl.

Zim. mit u. ohne P -ns. an Dauermiet.

SchgUl mlti  Öäöen
mit Ladcnzimmer, in bester Lage, sofort

od. sväter sehr billig zu vm. Näh.
Wellritziir. 27, Löweri-Drogerie. 219-i

mit Wohnung, cv. mit
giohem Keller, Lager¬

räumen oder Werkstatt, zu vermieten
Pork st raste 23. Näh. im 1. Stock
bei Webe »-. 2199

ZieterLring
gut möbl. Balkon-Zimmer (Klavier,

Schreibtisch usw.) zu verm. Näh.
im Taabl .-Derlag . Jb

«chone's großes Erkerzimmer an bess.
Herrn od. Dame mit od. ohne Pension zu
vermieten. Dotzhcimcr Str . 25, Bncke.

Möbliertes Zimmer , scp. Eingang.
Friedrichstraffe57, 2.

Möbl . Wehn - u . Ächlafz - niil Balk.
bill . z. vm . Philipvsvergstr . 7, HP.

Möbl . Zimmer
an sol . Herrn od . best. F räul . sof . z.

vcrm . Riehlstr . l ! , Mtv . 2. St . r.

Schöne helle Wurcauräntne,
P „ zus. ca. 70 gm, mit darüber liegendem

Lagerrauni , ca. 150 gm, u. größerem
Hofr., gegenüb. Hauptbahiib., Schiacht-
lstiusnrage 19, zu vermieten. Näheres
«7. allibreuiter , Friedrtchstr.12.

11 Eckladen,an2Haupt-Verkehr- 1
1 strasien, für besseres Kcnfuni- ^
U Geschäft preiswert zu vermieten. K
1 Anfragen lt. 'ü1. 18 » Tagblatt - . U
N Verlag erbeten. L15319 ^

Laden,
wo lange Jahre eine Metzgerei mit best.

Erfolg betrieben wurde, p. Okt. zu v.
Off. ünt. 's' , -ss « an den Tagbl .-V.

äTCfitlprmiptpr Mbl.Wohn- u. Schlaf-
zoUnljimniei  sofort zn vm.

Sehwalbachec Straße 53 , Eth . 1 r.
FrenuDL. möbl. Zim.

an sol. Herrn per sosort zu vermieten
Westcndstraste 8 , 2 lirtkö.

Kein miß. möbl. Zim. in d. Kurl, zu
Avin verm. Näh. im Tagbl.-Bcrl. llo

Urmisrn , ZtaUungen etc.

tzelimMWi. 17 K
Bierkeller, z. i . Okt. z. verm. Näh. P . l.

§j Läden in guter Lage, für 8
U Färberei -Filiale od. bess. Spezial - L
U gcschäft sehr geeignet, billig zu 8
8 vermieten. Anfragen u. « . HK ßi
W Tagblatt -Berlag. L15320 8
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Lehrstrasie 33 groß . flcllft zu vi u.

MKinzerstratze i»6 ^
Stallung f. lg -—14 Pferde , Remise.

Waschplatz, Heuspcichcr. gr . Keller,
gr . cem. Raum , Gas u. Wasser,
evt. elektr. Licht u. Kraft u. Wohn,
von 3 Z. u. Küche auf sofort zu
vermieten . Näh. Kontor . 1789

Mainzerstraße 68
(Ecke Kaiser -Wilhelm -Ntng)
Stallungm. Remise

zu vermieten.
Stände für 8 Pferde, geraum.
Hof, Dunggrube. Remise, 2-stöck.,
19 m lang, 5 m tief Wagen-
waschplatz zementiert. Wasserleitg.,
elektr. Licht. Separate Ein 'ah t.
Kann auch für andere gewerbliche

A Zwecke hergerichtet werden.
Näheres bei A. Viti -, Cilüciä-

Mcli , Wilhelmstraße 50. 5992

Wiesbadener Tagblatt. Morgen -Ausgabe , 2 . Blatt.

HssenllrüU 2.
hergcrichtetc 1-, 2-, 3-Zimmcr-Wohn-
ungen, sowie 2 u. 3 Zimmer, Fstont-

. spitze. an  geordnete Familien zu vm.
Sanneubera , Nähe Wiltzelmshühe,

Uapeücnstratze 19 , versetzungsbatv.
schöne3- Zimmer- Wohnung zu vcrm.

Erlieiihcini.AzS -E%
sofort zu vermieten. Näheres daselbst
Gar enstraße 12. 2749

In Meder-Mallusg. M,
in angenehmer Lage, nahe am Bahn¬

hofe, ist eine
rüjöne MOuW

von 1 ( cvent . 51 Jimnrern , Küche
riud Zubehör und großeni schattigen
Vorgarten an ruhige feine Leute für
150 —050 Mk . bnidigst zu vcrmickcn.
Anfragen unter ro. ' -x>. n . 433
an Etn .-ioif Müsse , Frank¬
furt a . M . !Ta.9069) 136

In Billa
herrschaftliche6»Zimmerwohnung, Bad.

4 gr. Balk., Zentralheiz. x . 1.  Okt.
zu vermieten. Dir . Wiesb. Grenze,
Sounenbrrg , Wiesbadenerstrahc77.

Gasthof und Pension
Burg HoheMem-

gegenüber Bahnhof Hohenstein.
12 Zimmer frei m. 1-ki. Pens, zu 4 Mk.

OftiBBSBle ;v
2—3-Zim.-Wolmunll,

mögt. Part ., mit Lagern, f. II. Kohlen¬
geschäft gesucht. Off. u. TI. 1S8 an die
Tagbl.-Zweig st., Bismarckr. 29. B15181

Auf sofort dauernd

zn mieten gesucht
von älterem kindevl. Ehepaar herr¬
schaftliche Etage oder kl. Billa , 7 bis
8 Räume , reichl. Zubdhör , 8. st . aus¬
geschlossen. Offerten mit Preisan¬
gabe unter P . 785 Tagbl, -Verlag.

Gesucht
für mehrere Wintermonate eine
möblierte Wohnung von zwei bis
drei Zimmern . Küche u . Mädchengel.
Nähe Kurhaus bevorzugt . Offert , m.
Preis Eise nach, Mariental 50.

Referendar sucht Wohlig
bestehend aus Zimmer mit Kabinett,
Nähe des Gerichts. Off. mit Preis unter
A . ö . SO » an d. Tagbl .-Verlag . 1N36

Suckie p r sofort schön möbl. Zim.,
evt. mit Schlafzimmer, im Bahnhofs¬
viertel. Off. mit Preisangabe u. « . SR
a.d. Tgbl.-Hpt.-Agt., Wilhelmstr. 8. 5854

Zu Anfang August
sucht M. best. Beamter etn freundlich
möbliertes Zimmer mit Frühstück f.
dauernd , im Westend, am liebsten b.
alleinstehender Dame . Gefl . Offerten
unter B. 14. 1617 postl. Btsmarckring.

Klls . WM - « . MG.
Part . od. 1. Etage (ohne Pension), in
Ställe der Tannusstr . oder des Kaiser-
Friedrich-Ringes, event. auf längere Zeit
zu Mitte August. Off. mit Preisangabe
unter A. » » « an Tagbl.-Verlag.

Schönes grötzcres Zimmer
mit Eingang für Fahrstuhl wieder
frei . Pens . Columbia , Frankfurter
Straffe 6.

Pension Kofgnt Celsderg.
5 Minuten vom Wald.

2 zusa mm en !,a ng . Zimmer f rei.

Pens. Villa Edelweiß,
Kapellenstr . 31 , n . d. Kochvr . ,

nm eingerichtet, zivile  Preise.

Gute istoellt. Prinnt-Penlion
billigst Langgasse 6, 2 Tr.

Villa Carolus, Heretal I,
Zimmer mit vorz . Pension y. Mk . 4.—
an . Ohne Pension y. Mk . 2.— an p. Tag.
Win ter gäste monatl , Mk. lOQ.— b. 150.—

Penstorr Dcherrck,
Kleine Wilhelmstraffe7, 1.

KchSne rvch. Kurtage.  Zivile Kreise.

itlieter
verlange dieWohnungsüsten desHaus- ii.Grunteitzer-VereiES

je.  r.
Geschäftsstelle : Luisenstrasse 19.

Telephon 439. ]?373

sKmsatEmmsm &ssssEEZiäsmmgm

Wohunugs -Nachweis - §
sömicmi

Lionk Cie,,
Friedrichstr . 15, bisher 11,

Telephou 703.
Größte Auswahl von Miet- und ».

Kausobjekten jeder Art. m

Geld-und Jnmiobilien-Narst de?Merbaöriier Tasbiatts.
Lokale Anzeigen im . Geld- und Jmmobilien-Markt' kosten 80 Pfg., auswärtige Anzeige» 30 Pfg. dir Zril«. bei Aufgabe zahlbar. ..

1 Kapitnl iru-Antzkbote.

Bank -Agentnr

Sacob Stearns,
Moritzstr . LI . Tel . « 361.

Hypotheken-Kapital
ut Höhe von 66'/a o/o der Architektentaxe.

Baugelder.
,_ Keine Vcrkauf skausel._

10—20,000 Mt . 3. Hnpokh ., bis
zu 90°/» fcldgerichtl. Taxe, vom Selbst-
gcber sof. auszul. Vermilter verbeten.
Offerten Pi . 8LS postlagernd̂ 5861

G 15,666  Mark, ©
20,000 Mark,

25,000 Mk. an 2. Stelle
aufuur g. Llnlag . auszuleih . durch
■tnliaiAiiataiit , Schierst . Str . 13.

Mündelgeld zu 50 % d. fcldger . Taxe
auf 1. Hchpoth. auszul . Offortcn unt.
G. 785 an den Tagbl .-Verlag. _

26 —30,000  Mk.
mündelsicher, sof. an Selbstreflckiantaus-
zulcth. Off. u. 8 . 28 « anTagbl .-Verlag.

40,000 Mk« aufl . .Hypothek , auch
nute zweite, sofort auszuleihen. Agentur

Hah n , Scerobenftk . « , 1.
60 —80,000  Mk .,

auch geteilt, auf 1. Hypothek auSzu-
leihcn durch Ullise flSeiiningV -r,
Wdelheidstraße 87._
180,000  Mk. WmllWM
an erster Stelle sofort zu vergeben,
eventuell auch aufs Land. Offerten
mit näheren Angaben unter Post¬
lagerkarte 54 Wiesbaden. _

Lapitalir n -Gesuche.
5000 Mk . von 9000 Mk . 3. Hypth.

mit Vorzug u. ev. Nachlaß zu zedieren.
Off, u. 4». a » 8 a n den  Tagdl .-Ver lag.

20 —30,000 Mk . 2. Hypoth. von sehr
vermag. Besitzer aus I». Obictt imSüd-
vicrtel ges. Offert, unt. «» s « l postlag.

GeLdgsher
erhaltenkosteufreienNachweS guter

Hypotheken
durch JListiwi ^ «Istel,
Webcrgaffe 13 — Fernspr. 604.

8—10,000 Mk. 2. Hypoth. ges.
Off , u . Post lag erkarte Nr . 11.

3-4000 M.
als 1. Hypothek auf Grundstück gesucht.
Gefl. Offerten unter Jf. 2 8 ’S an den
Taqbl .-Perl . erbeten._ • ~

)öön 50 .00o ^Mk . 2. Hypothek sollen

25,0»® Mk.
mit Vorrang vor dem verbleibenden
Rest zum Z -nSiatze von 5"/» abgetreten
werden. Eigentümer und Obiekt durch¬
aus prima. Angebote u. SS. W . Sil«
postlagernd.

40 —50,0 (10 Mk . 2. Hypothek nach
der LandcSbank, Centr. der Stadt , ges.
Offerten unter Postlugerkarte II.

J mmobilien -Urr -stäufe.

JNmoklljeu-UerkchrZ-
GesellsAstm. b. %%

Marktplatz 3. Part.
Telephon 618. 5795

Grötzte Stnswahl von Miet«
und Kaufobjelten jeder Art.

Kostenloser
Wohnungö -Nachweiö.

Htzpotheken -Vermittlnng.

Hochmovcrne
neue Billa

mit Garten , in der feinsten Sage,
wegen Wegzugs sehr preiswert zn
verkanfen » -e, »ii -»s H ! se-»lit,

Schierstcincr Str . 13.

Herrschaft !.. nt. a . Komfort d. Neu¬
zeit eingerichtete

W 1 Billa - p*
(10 Ätmtotc«) m. Gartenh ., Remise,
gr . Weilnkellor, n. chervl., scha-tt ., ein
Morgen gr . Obst- u . Ziergarten , i.
einem d. schönsten, mal . a. Rhein od.
Rheingau -Orte , nächst d. Dampfer-
Anbegeplatz, 15 Min . Bahnfahrt n.
Wiesbaden , toc«. WegzugH zu kul.
begu. Bed. sof. z. verk. Pr . 50,000 Mk.
b. Bavanz . v. 28—20,000 M . Sebbst-
reslektanten erfahren Näheres unter
H. 786 an Tagbl .-Verlag.

Ternsche
meine in Eltville belcgene, hochmodern
ausgestattctk Einiamilien - Villa gegen
hchotbekenfreietlcinc Villa oder Land¬
haus in Wiesbaden od. nächster Umgeb.
Offert, u. A. All e an den Tagbl.-Vcrl.

Kleines Landhaus , 8 Räume mit
Garten, preiswert zu verkaufen. Näh.
Scharnhorststr . 24 , 3 r . L 15318

glambach bei Wiesbaden.
Ein kleines Landhaus mit zwei 3-

Zimmer -Wohnungen , kl. Gavten , an
der Straffe Rambach-Nauvod, ist unt.
sehr günstigen Bedingungen zu ver¬
kaufen, von d. elektr. Bahn Sonnen¬
berg 20 Minuten . Taxe 10,000 Mk.
Näh. Gasthaus zum Taunus , Ram-
bach, T-elephon 4236.

D Eine in allernächster Nähe des|jHKurhauses prachtvolle,
i tuhifl nd egeue  Villa, gHmit allein Komfort der NeuzeitUKausgestattet.
J für - Penf . u . Pensionate K

besonders geeignet,
m u . günstig. Zahlungsbedingungen 8
m zu verk . öder sofort zu vermiete ». 8
ffl Offerten unter *•' . «45© an den JU Tagbl.-Verlag. 1̂484D

Kleines Haus
mit Garten zuru Bewohnen für eine
oder zwei Familie eingerichtet , in
gesunder ruhiger Lage, Philippsberg¬
straffe, preisw . zu verk. durch Justiz¬
rat Dr . Loeb, Kirchgasse 43, 1. F 229

Kl . Haus , fast neu, mit grobem
Laden, im Zentrum der Stadt , sofort zu
verkaufen. Off. st . S7 postlag. 5861

HanS zu verk. ob. zu vertauschen. Off.
unter A . LA postlag. Bismarckring.

KFremÄenperHon , € 1
Haus ersten Range - , zn verkanfen.

aSsaBJuis ßk II*4a.5S4«
Schiersteiner Strasse 13.

Herrschaftl . Billa
Lllexandra st raffe 14, enth . 10 Zim.
mit reichl. Zubehör , zu verkaufen.

tinfflniiüen -pUo.
Die ncuepbaute Villa Siegfried-

strahe 4, an den stkichard-Wagner-
Anlagen vor Biebrich, in herrlicher
geschützter Lage, mit allem neuzeit-
licken Komfort ousgestattet und in
schönem, altem Garten gelegen, ist
unter günstigen Bedingungen vom
Besitzer zu verkaufen . Näheres bei
Friedr . Marburg , Wcinbandlung,
Neugasse 3. Telephon 2069.

Hollihcrrschaftliche
Besitzung, auf Wilhelmshöhe -bei
Kassel, mit schloßartrgcr Villa , grost.
Park , Gewächshaus , Stallungen , 8!e-
misen usw., wegen Todesfall äußerst
billig zu verkaufen . Offerten von
Selbstknuser » unter M. 786 an den
Taabl .-Verlag.

Rittergut
mit besserer Bodenkultur besonderer
Umstände halber preiswert zn ver¬
kaufen. Offerten von Selbstreflckt.
unter L. 786 an den Tagbl .-Berlaa.

Meine 3 a . d . Gottfried -Kinkel -Str.
auf der Adolfshöhe neu errichteten
Einfamil len-

I ânuIEaiiniser,
massiv , solid gebaut u . mit allem
Komfort der Neuzeit u . d . Technik
ausgestattet , alsbald zu verkaufen.
Alles Nähere bei dem Besitzer:

Architekt L. Meurer , Luisenstr . 35
und Gottfried -Kinkel -Strasse 4.öM- Tnns.tie Villa
gegen mein FranikfuÄcr Etagenhaus
in best. Lage. Nur ausf . Off . worden
geprüft . Briefe an Albert F. postlag.
Wiesbaden.

Hofgnt,
ca. 160 Morgen grog, im Kreise Lim¬
burg , schön gelegen und guter Boden,
ist Umstände halber mit Inventar und
großartiger Ern c sofort zu cedicren.
Schnell entschlossene Zahlungsfähige
Reflektanten bitte Offerten u. A. -S2S
an den Tagbl.-Verlag.

Sägewerk
mit Elektromotor , Vollgatter , Hort.
zontalgatter und Neöenmaschrnen.
auch für Dampfbetrieb geeignet, da
Wasserlertuna angcschlossen, sow. ein

3 -ftöckiges Wohuhnns,
sehr solid gebaut (1905), nebst Sout .,
mit Bleiche u. Gemüsegarten , in fed.
Stackwerk 4 Wohnzim ., 1 Badczim .,
I Küche, 1 Speiset, , 1 Klosett, nntzerd.
Waschküche, Trockenboden u . die er¬
forderliche Anzahl Keller, elektr . Bc-
leuchtunig, in schöner Lage, nächst d.
Bahnhof , und

Ruten Baugelände,
für etwa 12 Häuser mit Gärten , Be¬
bauungsplan wird demnächst offenge-
logt, billia zil verkaufen.

Die 3 Objekte, in Idstein i. Taunus
belegen, sind auch einzeln verkäuflich,
das Sägewerk airch verntictbar für
2000 Mk. jährl . u. angemess. Sicher-
beit . Näh . in Idstein . Babnhofstr . 22.

40 Morse!! sroßes Zllt
bei Limbttrg , prima Boden, zu ver¬
kaufen. Taxe 56,000 Mk, Offert, unter
-b. -S2J an den Tagbl.-Verlag.

Gr.BergVerMes.a.RH.
II Gewerksch., ca. 9000 Mg. Grubcnf,
im Betrieb , m>. Grundbes ., Gebäud .,
Musch, u . Betrtebsm . sof. bill . zu
verk. R-eflckt.-Adr. erbitte unter
K. 139 Tagbl .-Zweigst., Bism .-R . 29.

W BmrpLätzeK
in der besten inneren Stadtlage»
sowie auch Höhenlage zn verkans.

Schiersteiner Straffe 13*
Banr katz» gute Lage, zu verkaufen.

Offerren unter Postlagerkarte 11.
Itttmobilien-Kanfgesncho.

<8rös;. Ncntc » hans od. sonst, beff»
Objekt zu kauf, ges., gebedageg Zins-
objclt in der Umgegend mit über
Aik. 100,000 Gttthaben und noch
80 —25,0 (K) Mk . Var . Off. erb. u.
TI.2 8 a. Tgbl.-Hpt.-Ag.,Wilhelmstr.8.

Kkeip.e moderne Billa
mit ca. 6 Zimmern u. Garten, in guter
Lage, zn kaufen gesucht. Tirckte Offerten,
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Kbend «Ausgabe.
Der Hanfabunü gegen den Boykott des

Sundes der Landwirte.
In unserer Zeit iinnerpolitischer Hochspannung,

welche eine ihrer Hauptursachen in der einseitigen , In¬
dustrie, Handel , Handwerk und Gewerbe bekämpfenden
Politik des Bundes der Landwirte hat , setzt dieser Bund
sein staatsgefährliches und terroristisches Treiben mit
Boykotterklärungen gegen ihm nicht genehme Geschäfts¬
leute fort . Tern Hanfabund liegt authentisches
und schlüssiges Beweismaterial (unter,
Namensnennung ) zu diesen Fragen vor, dessen dem-
nächstige Veröffentlichung jedermann die Augen dar¬
über öffnen muß , in welch frivoler und verant¬
wortungsloser  Weise von feiten dieses Bundes
gegen den sozialen Frieden  gewütet wird.

Die vom Hansabund angestelltcn Ermittlungen
haben ergeben, daß die praktischen Folgen derartiger
Boykotterklärungen häufig erheblich überschätzt werden.
Es ist aber unbedingt erforderlich, daß die Z w a n g s-
nnd Gewaltspolitik  des Bundes der Landwirte,
welcher mit feinen Boykotterklärungen vor allem Ein¬
schüchterung um jeden Preis zu verbreiten beabsichtigt,
uni Personen , die solchen Beeinflussungen unterliegen,
seinen Zwecken dienstbar machen zu können, von allen
staatserhaltenden Elementen des deutschen Gewerbe¬
standes in s chä r f st e r Weise bekämpft wird . In die¬
sem Bestreben kairn man sich der Unterstützung der
staatsleitenden Personen um so sicherer wissen, als der
Boykott, ivie er vom Bund der Landwirte angedroht
wird, überaus g ê f ä h r l l che Folgen für das natw-
nale öffentliche Leben haben muß und schließlich unrec
Umständen zu einer wirtschaftlichen Anarchie
führen kann , in welcher der am maßlosesten und terro¬
ristischsten Vorgehende die Oberhand gewinnt.

Der Hanfabund hat entsprechend feiner Hauptauf¬
gabe die Pflicht , die Angehörigen von Handel , Ge¬
werbe und Industrie vor Schädigung zu schützen, die
Frage des agrarischen Boykotts einem eingehenden
Studium unterzogen zu dem Zwecke, diejenigen g e -
schlichen Mittel und Wege  festzustellen,
welche geeignet sind, derartigem staatsgefährlichen
Treiben ein- für allemal zu begegnen.

Das deutsche Bürgerliche Gesetzbuch  bietet
hierzu die geeignete Handhabe : 8 826 BGB . bestimmt:
Wer in einer gegen die guten Sitten verstoßenden
Weise einem anderen vorsätzlich Schaden zufügt , ist
dem anderen zum Ersatz des Schadens verpflichtet."

Zu dieser Bestimmung hat der 29. Deutsche
Juri  st e n tag  in Karlsruhe folgende Resolution ge¬
faßt : „Tie zivilrechtlichen Voraussetzungen und Folgen

FemUetorr.
Juli 1876 in Parts.

Interessante Tagebucherinnerungen ans den aufge¬
regten Julitagen in Paris , da die Kriegserklärung gefallen
war, veröffentlicht der bekannte Schriftsteller Felix
Duquesnel im „Gaulois ", „Ein heißer, schwüler, in seiner
Windstille dumpfer Tag brütet über den Boulevards an
jenem 15, Juli , der die Kriegserklärung brachte. Eine viel¬
köpfige Menge drängt sich und schiebt sich, aufgeregt,
lärmend, über die breiten Straßen hin. Man spricht, man
schreit, man streitet mit heftigen Gesten; die verschiedenen
Dialekte lassen erkennen, daß auch aus dem Norden und
Süden zahlreiche Neugierige nach Paris geeilt sind. Aus
diesem aufgeregten, summenden Bienenkorb flattern be¬
ständig dieselben Schreier empor: ,ch Berlin ! ä Berlin !"
Oder auch: „Nieder mit den Preußen !" Die Klänge der
Marseillaise zittern durch die Luft, Offenbar hat für
dieses nervös verzückte Volk der Krieg nicht den Eindruck
von etwas Schrecklichem. „Krieg" ist für diese Menge
gleichbedeutend mit „Sieg". Etwas anderes würde sie gar
nicht verstehen; sie ist überzeugt, daß es sich um einen
militärischen Spaziergang handelt, mit Berlin als Ziel.
Man bereitet für den Abend Illuminationen vor, und
einige Frauen haben schon kleine Lämpchen an ihren
Fenstern angebracht. Die Passanten schreien mit jubelnden
Vivatrufen zu ihnen empor: „Es leben die Mütter des
Vaterlandes !" Ich bin ganz perplex: was haben denn
diese Frauen getan, daß sie die ruhmvolle Anrede „Mütter
des Vaterlandes" verdienen? Auf dem Boulevard Mont¬
martre herrscht ein ungeheueres Gedränge. Ein Bariton
von der Oper hat sich auf das Dach eines Wagens gestellt
und singt die Marseillaise. Nicht weit davon am Boulevard
Po-issonnitzre dasselbe Schauspiel. Auf einer schönen
Kalesche hat sich eine ganz in Weiß gekleidete Dame aufge¬
richtet. die Sängerin Marie Sasse, Zn ihrem herrlichen

unerlaubter Verrufserklärungen»  ins¬
besondere der auf Waren - oder Arbeitboykott gerickre-
ten, wie sie namentlich im Zusammenhänge mit den
modernen Lohn- und Wirtschaftskämpfen Vorkommen,
bestimmen sich im allgemeinen nach § 826 BGB . Der
Juristentag hat das Vertrauen zu der deutschen Recht¬
sprechung, daß sie wie bisher so auch ferner verstehen
wird , auf der Grundlage dieser Gesetzesbestimmung die
Interessen der individuellen Erwerbs - und
Arbeitsbetätigung  mit dem der freien gesetz¬
lichen Selbsthilfe  zu einer gerechten und sittlichen
Ordnung zu vereinen . In diesem Sinne hält der
Juristentag eine Änderung oder Ergänzung des
Bürgerlichen Gesetzbuchs in dieser Materie zurzeit
nicht für geboten."

Dieser Standpunkt ist auch vom Reichsgericht in
ständiger Rechtsprechung angenommen worden, die
man in dem Satz zusammenfassen kann : _„Verrufs¬
erklärungen sind unerlaubt bei Sittenwidrigkeit ent¬
weder des verfolgten Zweckes oder des zur Anwen¬
dung gebrachten Mittels ."

Bezweckt die Aufforderung zum Boykott, einen
politischen  oder w i r t scha i t s p o l i ts s che n
Gegner  für seine Stellungnahme zu strafen  oder
an der Betätigung seiner Überzeugung zu h i n d e r n
oder zur Verleugnung seiner Überzeugung zu zwingen,
so steht die Sittenwidrigkeit dieser . Handlungsweise
außer Frage  Tie Unzulässigkeit des sogenann¬
ten Racheboykotts  wird ausdrücklich hcrvorge-
hoben in der Entscheidung des Reichsgerichts VI . Ziv-
Sen . vom 29. Mai 1905 (vgl. „Recht" 1906, Seite 620) .
In den Verhandlungen des 28. Deutschen, Juristen-
lagcs Band II , Seite 74, wird obigem Falle mit Recht
derjenige Verruf gleichgestellt, welcher zur Maßrege¬
lung politischer und sozialpolitischer Gegner in dern
Sinne geschieht, daß die Betätigung entgegengesetzter
Anschauungen gehindert oder erschwert, die Verbreitung
der eigenen Ideen gefördert , werden soll. Bel der
Auslegung des 8 826 BGB . exemplifizieren aber zahl¬
reiche Kommentare zum bürgerlichen Recht aiif den
Fall , daß ein Agitator des Bundes der Landwirte die
Bevölkerung eines ländlichen Bezirkes zum Boykott
einer Gastwirtschaft aufforderte , deren Besitzer dem
Bunde beizutreten sich weigerte.

Hiernach besteht kein Zweifel, daß nach der Rccht-
sprechung des höchsten deutschen Gerichtes die vom
Bund der Landwirte ausgesprochenen Verrusserkläruu-
gen und Aufforderungen zum Boykott 1. einen An¬
spruch auf Unterlassung  uiid 2, einen solchen auf
Schadensersatz  gemäß 8 826 BGB . z u l a s s e n.
Dabei ist e8 unerheblich, ob das zur Anwendung ge¬
brachte Mittel der Verrufserklärung im Einzelfalle
einen unsittlichen oder gar strafbaren Charakter trägt
In einer großen Zahl der vorhandenen Boykottfälle isl
es aber , da es sich häufig um kleinere Orte handelt.

ohne Schwierigkeit möglich, den ursächlichen Zusaiw
menhang zwischen Verrufserklärung und Schaden
f c st z u st e ll en . Dabei sei darauf hrngewiesen, daß
die boykottierenden Personen als Ges a mt schul d-
n e r , das heißt jeder für die gesamte in Betracht kom¬
mende Schadensersatzsumme haftet.

Der Hansabund (Zentralbureau : Berlin NW . 7,
Dorotheenstraße 3) fordert alle Angehörigen des er¬
werbstätigen Bürgertums auf , ihm weiterhin s p r v ch-
reifes und authentisches  Material in allen
Boykottangelegenheiten des Bundes der Landwirte zur
Verfügung zu stellen. Er wird selbst Veranlassung
nehmen, in geeigneten Fällen die Beteiligung auf
Unterlassung und Schadensersatz in Anspruch zu
nehmen. Der Hansabund ist ferner bereit, seinen durch
Verrufserklärungen und Boykottierungen betroffenen
Mitgliedern die Prozeß kosten und Anwalts¬
unterstützung  in de« von ihm für aussichtsreich
erachteten Schadensersatzansprüchen v o r z u st r e cke n
und im Bedarfsfälle auch Vorschüsse  aus die Er¬
satzforderung selbst zu gewähren.

Im übrigen wird zweifellos die deutsche Reichs-
regierung und der deutsche Reichstag im Bewußtsein
des durch den Boykott des Bundes der Landwirte herbei-
geführten Gemeinschadens und des Verlustes an staats-
frcudiger und staatserhaltender Gesinnung der Ver¬
pflichtung sich nicht entziehen können, daß auch im
Wege des Strafrechts Bestimmungen getroffen werden,
w-elche geeignet sind, derartige Boykottandrohungen
und Verrufserklärungen durch Anwendung nachdrück¬
licher Ahndung auszuschließen. Hierzu bietet sich bei
der Reform des Reichssirafgesetzbuches die beste Ge¬
legenheit.

Der Hansabund behält sich vor , zur Frage der
kriminellen Bestrafung des Boykotts detaillierte Vor¬
schläge zu machen.

Politische Mrrstcht.
Abermals Grsibcrgsv gegen Dern bürg.

Herr Erzberger veröffentlicht soeben im Verlag der
„Germania "' eine Broschüre, betitelt : „Millionen¬
geschenke an das Großkapital . Tie Privilegienwirt¬
schaft in Südwestafrika, " Tie Broschüre ist zwar noch
nicht im Buchhandel erschienen, die „Germania " gibr
aber bereits von ihrem Inhalt einen ausführlichen
Bericht . Danach handelt es sich. Wie schon der Titel
erkennen läßt , um die Fortsetzung des Streites zwi¬
schen Herrn Erzberger und dem früheren Staars-
sekretär Dernburg , ein Streit , der kurz vor Tcrnburgs
Abgang in der Budget -Kommission des Reichstags so
heftig getobt bat . Ob Erzberger in seiner Broschüre
neues Material zu diesem Streit beigebracht oder das

Mezzosopran erklingen die Strophen über den „deutschen
Rhein", die Alfred de Müsset als stolze Antwort gegen
Deckers Rheinlied gerichtet. Einer der Zuhörer begrüßt
mich. Es ist der bekannte Romanschriftsteller Adolphe
Belot, Er ist tief gerührt : „Wie schön ist das, dieser
Enthusiasmus der Menge . . . Der Krieg wird nicht lange
dauern . . . Eine unwiderstehliche Stoßkraft liegt darin,
in diesem unvergeßlichen patriotischen Schwung. Ich wette,
in einem Monat wird unsere Armee in Berlin kam¬
pieren . . ." Die weiterströmende Masse trennt uns. Auf
der Straße erscheint eine Schwadron Dragoner mit ge¬
zogenem Säbel , wie auf der Parade . Was für eine schöne
Truppe! Wie elegant die Pferde, wie stolz und unbeweg¬
lich sitzen die Männer ! „Es lebe die Armee! Es leben
die Dragoner !" ruft die Masse. Die Reiter salutieren, die
Begeisterung wird zum Delirium, und die Schwadron ver¬
schwindet langsam unter dem sie umtosenden Rufr
„ä Berlin! Z, Berlin!" Ich stoße wieder auf einen Be¬
kannten, Es ist mein Freund Jules Verne. „Also
auch Sie ", sagt er zu mir, „wollen, wie alle Welt, den
Wahnsinn eines Volkes aus der Nähe sehen?" „Warum
Wahnsinn?" „Nun, weil diese Menschen sich einbilden, man
spaziert nach Berlin wie nach Versailles. Sie sagen sich
nicht, daß, wenn Preußen den Krieg ausgenommen hat,
wenn es ihn sogar heraufbeschworcnhat, cs sich zehnmal
dazu bereit fühlen muß, während wir cs nicht sind. Sie
haben furchtbare Reserven hinter ihrer aktiven Armee,
während unsere Mobilgarde kaum auf dem Papier
existier: . . „Aber Sie wissen doch, Marschall Leboeuf
hat gesagt, wir sind zehnmal bereit, und es fehlt auch nicht
ein Gamaschenknopf. . ." Er zuckt mit den Achseln. „Viel¬
leicht fehlt wirklich kein Gamaschenl'nopf, aber das beweist
noch nicht, daß uns auch keine Soldaten und keine Munition
fehlen werden . . . Gamaschenknöpfe sind noch keine Blei¬
kugeln." Der scharfsinnige und skeptische Romancier will
auch nicht in Paris bleiben, er geht nach Nantes, um „dort
die Ereignisse abzuwarten". Nicht lange darauf kommt
mir ein Lochgewachsener Wann entgegen, ein prächtiger 1

Vierziger mit offenem Gesicht, braunem, ein wenig dünnem
Haar, blauen, sehr lebhaften Augen und mit einem
spöttischen und feinen Mund, der von einem starken, fast
blonden Schnurrbart überschattet wird : Alexander
Dumas.  Wir treten in eine Seitenstraße. „Alle diese
Leute da schreien, um zu schreien; das ist ihr Beruf", sagt
er, „Es ist leicht, zu schreien: ä Berlin ! Schwieriger ist's,
dorthin zu kommen. Ich habe Abscheu vor den Deutschen,
weil ich wohl weiß, daß sie unsere natürlichen Feinde
sind, aber ich kann weder ihre seltene Kraft der Organi¬
sation noch ihre hohen geistigen Fähigkeiten leugnen. Ach!
Wir haben wohl noch eine schöne Fassade, aber nicht viel
dahinter. Ich weiß aus glaubhaftesten Zeugnissen, welche
Anstrengungen Deutschland seit Jahren gemacht hat,
während wir eingeschlummertsind in Tatenlosigkeit und
Selbstzufriedenheit . . ." Es ist Essenszeit, aber kein Mensch
denkt daran. Die Nacht steigt auf, bunte Lämpchen und
mit Devisen geschmückte Transparente leuchten von den
Fenstern der Boulevards und der großen Straßen ; die
Illumination nimmt ihren Anfang. Ein Buchhändler hal
eine beleuchtete Inschrift herausgehängt, die besagt: „Hier
kauft man billig ein französisch-deutsches Wörterbuch, wie
es die Franzosen in Berlin brauchen werden." Ich mußte
hieran denken, als ich zwei Monate später in dem Bericht
über die Zusammenkunft Bismarcks und Moltkes mit dem
General Wimpfen bei der Kapitulation von Sedan den für
uns so furchtbaren Ausspruch, las , den Molike dabei getan
hatte: „Sie kennen die Topographie der Umgegend von
Sedan nicht. Gestatten Sie mir bei dieser Gelegenheit ein
kleines Beispiel, das die Anmaßung und den Mangel an
Methode bei Ihrer Nation zeigt. Beim Beginn des Feld¬
zugs waren Ihre Offiziere mit deutschen Karten ausge¬
rüstet, während Ihnen die Mittel , die Geographie Ihre-
Landes zu studieren, absolut fehlten, da sic keine Karten
von Frankreich hatten." — 20 Tage nach diesem 15. Juli
kam die erste schwere Enttäuschung. Am 6, August wogt
wieder die Menge über den Boulevard, sie ist in ängstlicher
Erwartung : Die Io ungeduldig ersehnte Depesche ist aw-
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schon bekannte nur nochmals breitgetreten hat , läßt sich
ohne nähere Kenntnis der Broschüre nicht beurteilen.
Tie „Germania " tut jedenfalls so, als handele es sich
um wichtige Enthüllungen . Sie schreibt u. a. :
, „Nun aber beginnt die Aufzählung der Liebes¬
gaben an das Großkapital . Da erfährt man unter
lebhaftem Erstaunen , daß eine Gesellschaft schon im
Bahre 1909 über 1300 Prozent Dividende aus chrem
Tiamantenbesitz verteilen konnte : daß Dernburg , zu¬
gunsten der Deutschen Kolonial -Gesellschaft die Förde¬
rungsabgaben im Sperrgebiet um 66% Prozent,
!außerhalb desselben um 500 Prozent für Diamanten
ierhöht hat !! Endlich wird der ^klare Nachweis ge¬
iliefert. Wie Dernburg das ganze Sperrgebiet ohne jede
Gegenleistung auf alle Ewigkeit an die D . K.-G . ver¬
schenken wollte, ein Gebiet , dessen Diamantenwert der¬
selbe Dernburg auf 1000 Millionen Mark geschätzt hat.
Tie Mitteilungen des Abschnittes: „Die Behörden des
^Schutzgebietes retten gegen den Willen Dernburgs
Millionen von Staatsvermögen " sind so einzigartig,
baß man seit Bestehen des Reiches etwas Ähnliches in
!der Verwaltung nicht erlebt haf . . . . Endlich wüd
rechnerisch nachgewiesen, daß der Maivertrag 1910 der
!D. K.-G. nach den eigenen Zahlen Dernburgs ein
jRiesengeschenk von 284 Millionen Mark brachte: allein
Gewinn an den Tramanten ! Finden sich noch andere
Minen vor , so kann man trotz der 60 Prozent Gewinn¬
anteil des Reiches gar nicht sagen, wie hoch sich diese
Liebesgaben , verteidigt von Nationalliberalen und
Freisinnigen , stellen."

Das sind im großen und ganzen die früheren An¬
sgriffe des Herrn Erzberger gegen Dernburg in neuer
Auslage .. Dernburg hat seinerseits immer betont , daß
die Deutsche Kolopial -Gcsellschaft nur erhalten _hat,
Mas ihr nach ihren Vertragswahlen  bewilligt
Merden mußte . Sb die Erzbergersche Broschüre die
Streitfrage in ein anderes Licht rückt, wird sich erst
gus ihrem Inhalt feststellen lassen. Herr Erzberger
jberiritt übrigens auch in seiner Broschüre den Stand-
iPunkt, daß der letzte von Dernburg abgeschlossene Ver¬
trag mit der Kolonial -Gesellschaft ungültig  ist und
aller Voraussicht nach die gesamte Materie wieder den
Reichstag beschäftigen wird . Man wird nun abzu¬
warten haben, was Herr Dernburg , der Erzbergcrs
ausgewärmte Angriffe schwerlich ignorieren wird,
seinem Widersacher zu entgegnen hat . In der Kom¬
mission endete diese Entgegnung bekanntlich mit einer
Niederlage des guten Herrn Mathias Erzberger.

General v. Spitz f.
Ter , wie gemeldet, verstorbene Vorsitzende des

Deutschen Kriegerbundes , General der Infanterie z. T.
Alexander v. Spitz , war am 1. November 1832 in Bonn
geboren. Am 1. Oktober 1851 trat er als Einjährrg-
Freiwilliger beim damaligen 8. Artillerie -Reginient
ein. Im April 1874 wurde er als Masor zum Kriegs-
ministerium . Tepartenient für das Jnvalidenweseu,
kommandiert , rückte 1881 zum Abteilungschef aus,
worauf er im November 1884 zum Obersten befördert
wurde . Am l9 . Juli 1836 wurde er geadelt , erhielt wr
August 1888 seine Beförderung zum Generalmajor und
wurde im Juni 1889 als Direktor des Departements
für das Jnvalidenwesen im K r i e g s m i n i st e -
rium  angestellt . Im November 1890 folgte seine
Beförderung zum Generalleutnant , und ein Jahr
später wurde er zum stellvertretenden Bevollmächtigten
beim Bundesrat ernannt . Nach fünf Jahren , am
18. August 1896, wurde er als General der Infanterie
zur Disposition gestellt. An seinem 70, Geburtstag
wurden dem hochverdienten General zahlreiche Ehrun¬
gen und Ovationen zuteil . Wenn der Deutsche Krwger-
bund sich in den letzten Jahren eines so starken Aus-

gekommen, sie muß den Sieg verkünden. Endlich erscheinen
Plakate an der Börse; sie werden in unzähligen Exemplaren
verbreitet: „Die Armee Mac Mahons hat die des Prinzen
Friedrich Karl vernichtet. Man hat dem Prinzen seinen
Stab und 25 000 Deutsche gefangen genommen. Landau ist
erobert," Wilder Siegesjubel auf den Straßen . Fahnen
flattern aus den Fenstern, die Marseillaise wird gesungen,
und überallher schallen die Freudenrufe: „Es lebe Frank¬
reich, es lebe die ArmeeI" Da verbreitet sich plötzlich in
der drückenden Hitze, in der sich dieser Rausch entladen hat,
ein unheilschwangeresGerücht: Die Nachricht ist falsch. Die
Depesche muß von irgend einem zynischen Spekulanten ver¬
breitet worden sein. Der Jubel verwandelt sich in Wut.
Die Menge wälzt sich nach der Börse und zerbricht dort die
Gitter , wendet sich dann nach dem Vendömeplatz. Drohruse
gegen den Justizminister erschallen, bis er auf dem Balkon
erscheint. Er erklärt, daß der Fälscher verhaftet
und ohne Gnade seine Strafe erleiden wird. Ist er ver¬
haftet worden? Hat er seine Strafe empfangen? Wer
wollte das sagen? Man hat nie mehr etwas davon gehört.

Aus Kunst und Leben.
X. Die Fcucrsbrünstc in den Bereinigten Staaten.

Man bewundert immer die erstaunliche Entfaltung der
Industrie und des Reichtums in den Vereinigten Staaten,
und doch werden dort in mancher Hinsicht die materiellen
Werte des Landes so gering geachtet, daß die Mnkees da¬
rin wohl von der Alten Welt lernen könnten. So sind die
Verluste, die in Amerika durch Feuersbrünste hervorgerufcn
'werden, ganz erstaunlich groß, wenn man sie mit dem durch
Feuer angerichfeten Schaden in europäischen Ländern ver¬
gleicht. In einem kürzlich der American Society of
Mecbanieal Engineers erstatteten Bericht gibt Frank B.
Gilbreth eine Aufstellung der jährlich durch das Feuer in
den Vereinigten Staaten verursachtenVerluste. Im Jahre
1907 betrug der Gcsamtschaden. der durch den Brand von
Gebäuden. Schissen und Wäldern hervorgerufen wurde,
die Hälfte des Wertes  aller neuen Bauten, die in
diesem Jahre auf dem ganzen Gebiet der U. S . A. errichtet
worden waren. Die Verluste, die allein durch die Zerstörung
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blühens erfreute , so ist das wesentlich ein Verdienst des
dahingeschiedenen Generals . In den letzten Jahren
war er unablässig bestrebt, die sozialen  Einrich¬
tungen in dem Deutschen Kriegerbunde _auszubauen
und zu vervpllkommnen. General v. Spitz besaß ein
hervorragendes organisatorisches Talent . Allerdings
hat es auch unter seiner Leitung manche s cha r f e
Konflikte  im Kriegerbunde gegeben: größere Or¬
ganisationen haben sich vom Bundes losgesagt und
eine eigene Kriegerorganisation gebildet, weil sie die
parteipolitische  B e t ä t i g u n nicht mit-
machen wollten und ihr unabhängiger Sinn sich da¬
gegen sträubte , sich bei Wahlen als V o r s p a n n für
die reaktionären  Parteien kommandieren zu

lassen. Besonders der auf die Gewerkschaftsmitglieder
ausgeübte Druck, der die Mitglieder der freien Ge¬
werkschaften zum Austrirt aus ihren Berufsorgani¬
sationen zwingt , hat viel böses Blut gemacht und ver¬
schiedene Sezessionen hervorgerusen . Eine besonders
häßliche Folge hatten diese Konflikte noch insofern , als
man die betreffenden Vereine, die nicht dem Bund
angehörten , auf jede Weise zu schikanieren  suchte,
indem man ihnen das Recht der F a h n e n f ü h r un g
vorenthielt , sie hei Paraden und Besichtigungen brüsk
zurücksetzte oder ihnen gänzlich die Teilnahme ver¬
weigerte. Wie weit hieran General v. spitz und die
Leitung des Kriegerbundes aktiv beteiligt waren , mag
dahingestellt bleiben. Jedenfalls kann das Eingreifen
des Kriegerbundes in den Partei st reit der
Tagespolitik,  wie er gerade in den letzten
Jahren besonders scharf hervorgetreten ist, nicht die
Aufgabe seiner Organisation sein.

Deutsches Weich.
* Hvf- und Personal-Nachrichten. Der Kaiser  wohnte

gestern vormittag von 18 Uhr aü dem Besichtigungssch'testen des
1. Bataillons des Futzartillerie-Regiments von Hindersin.
.Nommersches Nr. 2, in Osternothafen bei. Nach seiner Rück¬
kehr an Bord der „Hohenzollern" empfing er den Reichs¬
kanzler,  der um 11 Uhr 12 Min. eingstroffen war. Am
Bahnhof war der Gesandtev. T r eu t l er zur Begrüßung er¬
schienen. er geleitete den Reichskanzler zur̂ „Hohsnzollern", wo
dieser Wohnung nahm. Später traf Staatssekretär pon
Kiderlen - Wächter  ein , der ebenfalls auf der „Hohen-
zollern" Wohnung nahm. Der Kaiser unternahm nachmittags
mit sämtlichen an Bord befindlichen Herren eine Ausfahrt m
Automobilen bis über Bansin hinaus mit anschließendem
Spaziergang. Im ersten Automobil hatten mit dem Kaiser
Platz genommen der Reichskanzler und Staatssekretär pon
Kiderlen-Wächter.

Als künftigen Unterstaatssekretärim Kolonialamt nennt
die ..Deutsch-Südwestafrikanische Zeitung" den Generalkonsul
in Mexiko, B ü n z , die „Deutsche Tageszeitung" den Geheimen
Legationsrat L- chmidt - Dargitz.

* Die bayerische Steuerreform. Die Kammer der Reichs¬
räte ist, wie bereits erwähnt, bei der Beratung der Steuer¬
gesetzreform in dem letzten, noch strittigen Punkte dem De¬

von Gebäuden und ihrem Inhalt entstanden waren, er¬
reichten eine Summe von nicht weniger als 8600 600 M.
Auf den Kopf jedes Einwohners kommt dabei ein durch¬
schnittlicher jährlicher Verlust von 10 M. In Europa da¬
gegen übersteigt der durch Feuersbrünste hervorgerufene
Schaden, der durchschnittlich auf jeden Kopf kommt, nicht
die Summe von 1.25 M.

Theater und Literatur.
Heinz Tovotes  geschickt gemachtes Junggesellen¬

drama „Ich lasse dich  nicht !" erzielte bei einer guten
Ausführung des Ensembles des Berliner Kleinen Theaters
im Cölner Metropoltheater einen warmen Erfolg.

„Die  Beste der Frauen" („La,  meilleure des
femmes"), ein Lustspiel von Hennequin  und B i l -
h a u d, wurde in der Bearbeitung von Rudolf Presber
vom Modernen Theater in Berlin erworben.

„Der stärkere Ruf ", ein Einakter-Zyklus von
Marie Luise Becker,  der im vergangenen Jahr anläß¬
lich einer Vorlesung im Berliner Lyzeum-Klub allgemeine
Aufmerksamkeit auf sich zog. geht zu Beginn der nächsten
Saison am Thsätre Michel in P a r i s in französischer
Sprache in der Übersetzung der französischen Dichterin Mme.
Dangennes in Szene. Die deutsche Uraufführung soll am
gleichen Tage stattfinden.

Das erste deutsche Fr e il i gr at h - D enkmal  ist
vorgestern in S o e st . wo der Dichter seine Jugend ver¬
lebt hat, feierlich enthüllt worden. Es ist ein Brunnen-
monument und ein Werk des westfälischen Bildhauers
Hengstcnberg.

Bildende Kunst und Musik
Zum Professor ernannt wurde der treffliche Straß¬

burger  Landschaftsmaler Georg Daubner,  dessen
Bild einer blühenden Heide erst jüngst vom Kaiser auf der
Metzer Kunstausstellung angekauft wurde. Der Künstler
wirkt seit 20 Jahren als Lehrer an der Straßburger Kunst-
gewerbcschule.

Gustav Mahler  wird in der kommenden Saison
zum letztenmal in A m e r i l a tätig sein, da er eine ange¬
botene Vertragsverlängerung abgelehnt hat. Dagegen
schweben Unterhandlungen wegen Vermehrung der von

Abend-Ausgabe . Nr . 331.

Müsse der Abgeordneten, durch den der Höchstsatz des Ein-
kommensteuertarifLsauf ö Prozent festgesetzt wird, belgv-
treten. Damit ist die Einführung der allgemeinen Cur-
kommensteuer in Bayern gesichrt.

* Eine Handclskammcrn-Fusiou. Die Handclskammev
für den Kreis Essen zu Essen und die Handelskammer Mül¬
heim (Ruhr)-Oberhausen zu Mülheim a. d. Ruhr haben ein¬
stimmig beschlossen, sich zu einer großen Handelskammersur
die Kreise Essen, Mülheim a. d. Ruhr und Oberhausen mit
dem Sitz in Essen zusammenzuschließen. Die Vereinbarun¬
gen über die Form der Vereinigung und die Zusammen¬
setzung der neuen Kammer unterliegen zurzeit der Prüfung
durch die zuständigen Minister. Die neue Kammer wrrv
die bedeutendste Handelskammer im ganzen rheinisch-west¬
fälischen Industriegebiet werden.

* Die fällige Gegenkundgebung. In katholischen
Kreisen wird, einer Cölner Meldung zufokge, eine Gegen¬
kundgebung gegen die Enzyklika-Kundgebungen geplant,
und zwar in der Form einer allgemeinen Wall¬
fahrt  nach dem Grabe des heiligen Borrom aus  und
nach Rom. Diese Wallfahrt wird veranstaltet von dem
Verein zum heiligen Lande. Kardinal-Erzbischof Fischer
wird daran tetlnehmen.

* Förderung des öffentlichen Badewesens. Der Kultus¬
minister hat den Regierungspräsidenten, angeregt durch den
Vorstand der deutschen Gesellschaft sür Volksbäder, auf
Grund der ihm zu dieser Sache erstatteten Berichte eine
„Anleitung zur Förderung des öffentlichen Badewesens"
übersandt. Sie soll bei Maßnahmen, betreffend das öffent¬
liche Badewesen, und bei der Beaufsichtigungder bestehen¬
den öffentlichen Badeanlagcn tunlichst beachtet werden.
Ferner ersucht der Minister, auf Kreis  e oder Gemein¬
den  sowie aus die freiwilligen Wohlfahrtsorganisationen
in dem Sinne einzuwirken, daß sie bei ihren Bestrebungen
nach der „Anleitung" verfahren und dem Badewesen die¬
jenige Aufmerksamkeit zuteil werden lassen, die es bei seiner
Bedeutung für die öffentliche Gesundheitspflege verdient.
In gleichem Sinne sollen die Medizinalbeamten wirken.
Ferner sollen die Polizeibehörden bei der baupolizeilichen
Genehmigung von Badeanstalten ein Gutachten des Kreis¬
arztes über die hygienischen Eigenschaftendes Badegnmd-
stuckes und der projektierten Badeanstaltsanlagen einholen.

* Ein neuer bayerischer Wildkonflikt. Ein merkwürdiger
Konflikt, der als Gegenstück zu der Forstenrieder Wildsau¬
affäre gelten kann, ist zwischen der bayerischen Hofjagdver¬
waltung und der bayerischen Staatseisenbahn entstanden.
Diese hat auf ihrer durch den Perlbacher Park führenden
Strecke innerhalb dreier Monate vier Hirsche sowie einige
Rehe und Hasen überfahren  und soll deshalb der Hof¬
jagdintendanz nicht nur den Wert des Wildes bezahlen,
sondern auch einen Drahtzaun  auf der % Stunden
langen Strecke durch den Perlbacher Park anbringen lassen.
Die Staatsbahn tst aber der Meinung, daß die Hofjagdver¬
waltung das nur selbst besorgen solle und auch als die Tier¬
halterin noch wegen Gefährdung von Eisenbahntransporten
belangt werden könne.

— Die 20. Hauptversammlung des Bundes Deutscher
Bodeurcsormer findet in Gotha  vom 2. bis 4. Oktober
statt. Aus der Tagesordnung heben wir neben dem Jahres¬
bericht Damaschkes über die Arbeit der Bodenreformer
folgende Themata hervor: „Welche Rechtsformen ge¬
währen eine soziale Verwendung des Gemeindegrundeigen-
tums und welche Reformen sind aus diesem Gebiete zu er¬
streben?" 1. Erfahrungen mit dem Wiederkaufsrecht.
(Referent: Oberbürgermeister v. Wagner von Ulm.) 2. Er¬
fahrungen mit kleinen Rentengütern. (Referent: Bürger¬
meister Stosberg von Lennep.) 3. Erfahrungen mit der
Ausgabe von Land zur Wohlfahrts- und Armenpflege.
(Referent: Oberbürgermeister Dt . Wilms von Posen.) 4.
Erfahrungen mit dem Erbbaurecht. (Referent: Bürger¬
meister Schüttemeyer von Rheine.) — „Die Reichszuwachs¬
steuer." 1. Die Stellung der Deutschen Wissenschaft.
(Referent: Wirkl. Geh. Rat Prof . Dr . Adolf Wagner,
Exzellenz.) 2. Die Stellung der deutschen Gemeinden.

ihm geleiteten Konzerte. Sollten diese ein Resultat er¬
geben, wird Mahler insgesamt 65 Konzerte in den Ver¬
einigten Staaten dirigieren. 24 Abonnementskonzerteund
12 populäre Konzerte finden in New Jork selbst statt,
während sich die übrigen Konzerte auf Chicago, Phila¬
delphia, Baltimore , Washington usw. verteilen. Dafür
soll Mahler ein Honorar von 140000 M. erhalten.

Friedrich Gernsheims  neuestes Orchesterwerk„In
einem Drama" gelangt in einem der ersten Philhar¬
monischen Konzerte in Berlin  durch Prof . Artur
R ikisch  zur ersten Aufführung dort.

Bei Belmonte  wurden zwei 4,50 Meter lange, 1,80
Meter breite und 3 Meter tiefe prähistorische Gräber mit
rcichiüekleideten Frauenskcletten gefunden. Bei jeder Leiche
lag ein bronzener Kriegswagen, Waffen und kostbare
Schmuckgegenstände in großer Menge. Die Gelehrten sind
der Ansicht, es seien vielleicht die Gräber der Jungfrau
Camilla,  der sogenannten Königin der
Volsker,  und einer ihrer Genossinnen.

Bei dem internationalen Gesangwett-
ftreit,  der am letzten Sonntag in Brüssel  statffand,
hat der Aachener  Männergesangverein „Orphea" den
ersten Preis gewonnen. An dem Wettstreit beteiligten sich
belgische, französische und ein böhmischer Chor.

Wissenschaft und Technik.
Bei der Rektoratswahl in Berlin  wurde der

Hygieniker R u b n e r zum Rektor der̂ Universität gewählt.
Die Dckanatswahlen ergaben die Wahl des liberalen
Theologen D e i ß ma n n, des Juristen v. L i s z i , deU
Mediziners Ziehen  und des Historikers Eduard Meyer.

Die im Berliner  Krankenhaus zum „Heilige»
Lazarus " von Er . Malinowsky  vorgenommenen Ver¬
suche mit Dr. Ehrlichs Präparat 606 ergaben vorzüglich«
Resultate. Die Krankheiiserscheinungenzeigten bei fast
allen Kranken schnelles Schwinden.

Ein Streit ist zwischen Sven - Hedin  und August
Strindberg  ausgcbrochen . Strindberg bezeichnet
Hedins Forschungen als Humbug. Heran antwortet mit
Schimpfnamen. Nun will Strindberg in einem Buche:
„Reden an die schwedische Ration " Sven-Hedin entlarve».
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(Referent: Dt . Boldt, Stadtrat in Dortmund.) 3. Die
Stellung des deutschen Handels. (Referent: I . K. Vieior,
Großkausmann, Bremen.) 4. Die Stellung der deutschen
Landwirtschaft. (Referent: A. v. Schwerin, Rittergutsbesitzer,
Obersteinbach.) 5. Die Stellung des gewerblichen Mittel¬
standes. (Referent: Karl Marfels , Vorsitzender des Deut¬
schen Uhrmacherbundes.) 6. Die Stellung des Bauge¬
werbes^ (Referent: FabrikbesitzerHeinrich Freese, Nieder¬
schönhausen.) 7. Die Stellung der deutschen Beamten.
(Referent: Lehrer Flügel, zweiter Vorsitzender des Bundes
der Festbesoldeten.) 8. Die Stellung der deutschen Arbeiter.
(Referent: Arbeitersekretär Franz Behrens, M. d. R.)

* Englische Fortbildungsschüler in Deutschland. Etwa
hundert Vertreter der englischen Adult Schools (Fort¬
bildungsschulen) sind in Düsseldorf eingetroffen, wo sie die
industriellen Werke besichtigten.

* Zeitungs -Beschlagnahme. Die Moutagsnummer der
Zeitung „Welt am Montag " ist auf Grund der Gewerbe¬
ordnung vom Kömgl. Polizeipräsidium in Berlin im
Straßenhandel verboten worden. Den Anlaß zu dem Ver¬
bot soll ein in der Beilage enthaltenes Gedicht „Apachen¬
tanz"  gegeben haben.

Herr imd
Personal-Veränderungen. K e v v le r , Oberstleut, und

Kommandant von Cöln, mit der gesetzlichen Pension zur Disp.
gestellt und zum Kommandeur des Landw.-Bezirks I Bremen
ernannt . * Linde mann,  Major und Bats .-Kommandeur im
Jnf .-Regt. Freiherr v. Sparr (3. Westfal.) Nr . 16, zum Kom¬
mandanten von Cöln ernannt . * v. Quast , Gen.-Major und
Kommandeur der 2. Garde-Jnf .-Brig ., zur Vertretung des, er¬
krankten Kommandeurs der 36. Div. nach Danzig kommandiert.
* Bock v. Wülfingen,  Gen .-Major und Kommandeur der
68. Jnf .-Brig ., in Genehmigung seines Abschiedsgesuchesmit
der gesetzlichen Pension zur Disp . gestellt. * S chmundt,
Oberst und Kommandeur des 6. Lothring. Jnf .-Regts . Nr . 144,
mit der Führung der 68. Jnf .-Brig . beauftragt . * Schoen-
b e ck, Obcrstleut. und Kommandeur des Magdeburg . Jäger-
Bats . Ar . 4. unter Beförderung zum Obersten zum Komman¬
deur des 5. Lothring. Jnf .-Negts. Nr . 144, * v. Dassel,  Major
und Bats .-Kommandeur im Kaiser Alexander Garde-Gren .-
Regt. Nr. 1 zum Kommandeur des Magdeburg. Jäger -Bats.
Nr . 4 ernannt.

Teilnahme von Sanitätskolonnen an den Manövern.
Der Kaiser hat auf Antrag des kaiserlichen Kommissars
und Militärinspcktcurs für Freiwillige Krankenpflege bei
der Armee im Felde, Fürsten zu Solms -Baruth , genehmigt,
daß die Sanitätskolonnen vom Roten Kreuz an den
Kaisermanövern tcilnehmen dürfen. Zum erstenmal wird
dies im Lause dieses Jahres in Königsberg der Fall sein.

Die Erweiterungsbauten am Kaiser-Wilhelm-Kanal
haben der östlichen Kanalmündung ein völlig verändertes
Aussehen gegeben. Wer seit Jahresfrist die Gegend nicht
besucht hat, erkennt sie, so wird der „Köln. Ztg." berichter,
kaum wieder. Zwei gewaltige Bauwerke sind neben der
Kanalerweiterung im engeren Sinne im Entstehen: die
neuen Ostseeschleusen und die Holtenauer Hochbrücke. Dir
Gutehoffmmgs-Hütte hat die Überspannung des neuen
Kanals schon so weit gefördert, daß die lichte Höhe über
dem Kanalwasserspiegcldeutlich erkennbar ist. Die Über¬
brückung geschieht im freien Vorbau, es werden keine Ge¬
rüste, die die Schiffahrt behindern würden, im Kanalbett
errichtet. Die Hochbrücke bei Holtenau wird als erstes
Monumeutalwerk des Erweiterungsbaues in Betrieb ge¬
nommen werden. Die Fertigstellung erfolgt 1911, und es
heißt, der Kaiser werde der Einweihung in der Kieler Woche
1911 beiwohnen. Baggcrgeräte, Pumpwerke, Kräne um¬
geben die Baustätte der neuen Schleusenkammern, die die
größten der Welt sein werden. Es wird hier eine Tiefe von
24 Meter ausgebaggert. Jede Schleusenkammererfordert
400 000 Kubikmeter Mauerwerk. Um die vorgesehene Bau¬
zeit für den Kanal einzuhalten, wird mit Tag- und Nacht¬
schicht gearbeitet. Das große Unternehmen soll in allen
seinen wesentlichen Teilen Ende Dezember 1914 fcrtiggestellt
sein, so daß im Frühjahr 1915 die feierliche Eröffnung er¬
folgen kann. Bisher haben die Arbeiten einen schr guten
Verlauf genommen; abgesehen von einzelnen. kleinen
Rutschungen und Dammbrüchen sind Störungen nicht vor¬
gekommen, die Schiffahrt hat noch keine einzige Stockung
erlitten. Handelsschiffe befahren nach wie vor den Kanal.
Für die Kriegsflotte sind Kanalfahrten im Geschwadervei-
band nur dadurch unmöglich gemacht, daß die „Blücyer"-
und die „Nassau"-Klasse der Hochseeflotte cinverleibt wor¬
den sind.

Deutsche Kolonien.
Hinrichtungen in Kamerun. Sieben an der Ermordung

des Kaufmanns Brettschneider beteiligte Häuptlinge sind
in Kamerun abgcurteilt und gehängt worden.

Ausland.

Fürstlicher Besuch beim österreichischen Kaiser. Der
Großherzog von Mecklenburg-Schwerin und Prinz Max
von Baden hatten am Sonntag in Bad Ischl eine Zu¬
sammenkunft mit dem österreichischen Kaiser.

Zusammenstöße zwischen Tschechen und Deutschen. In
Jglau  in Böhmen fanden am Sonntag Zusammenstöße
zwischen Mitgliedern tschechischer Lokalvercine, die einen
Massenausflug unternommen hatten, und einheimischen
Deutschen statt, die die ankommendenTschechen nicht pas¬
sieren ließen. Tie Tschechen gingen mit Steinen und Waffen
zegen die Deutschen vor. U. a. wurde ein Polizist verletzt,
Schließlich wurden die Tschechen zurückgeschlagen.

Zur Hochzeit der Prinzessin Clementine von Belgien.
Wie verlautet, wird der Vermählung der Prinzessiu
Clementine von Belgien mit dem Prinzen Viktor Napoleon
auch ein österreichischer Erzherzog beiwohnen.

Schwei?.
* Den Kaiscrpreis für das eidgenössische Schützenfest

in Bern gewann der Schütze Karl Spring  aus Walen-
stadt. Der Gewinner ist also nicht der von dem Züricher
sozialistischen Organ genannte Sozialdemokrat.

Kronnretttz.
Die Ausstandsbewegung. Die Dachdecker,  sowie

die Blei - und Zinkarbetter  sind in den allge¬
meinen Ausstand getreten. In Frage kommen mehr als

Wiesbadener Tagbiatr.
12000 Arbeiter bei 1200 Unternehmern. Die Streikenden
verlangen eine Lohnerhöhung von 2 Frank Pro Tag und
SOProzentigen Zuschlag für Überstunden. Sie üben eine
strenge Kontrolle der Arbeitsstätten aus.

GngtmrÄ.
Neue Eisenbahnstrciks? Der „Daily Chronicle" erklärt,

daß neue Eiscnbahnstreiks drohen, die sich eventuell über
ganz Großbritannien ausdehnen dürften. Die Angestellten
der Great Northern sowohl als der Great Eastern-Bahn
berieten gestern über die Ratsamkeit eines Generalstreiks
der Eisenbahner.

Spanien.
Der Bruch mit dem Vatikan. „Osservatore Romano"

versichert entgegen dem in der Presse umlausenden Gerücht,
der Madrider Nuntius  habe nicht den Befehl er¬
halten, abzureisen. Der vatikanische „Corriere d'Jtalia"
behauptet, die Abberufung des Nuntius erscheine keines¬
wegs diplomatisch notwendig, da die Abberufung des
spanischen Botschafters nicht den Abbruch der diplomatischen
Beziehungen bedeute. Es handle sich lediglich um das
Scheitern eines besonderen Punktes der Verhandlungen,
wie wenn etwa zwischen zwei' Mächten ein Handelsvertrag
scheitern würde. Die Dinge sollen also in status guo ante
bleiben. „Corriere d'Jtalia " geißelt auch die Taktlosig¬
keit,  dem Vatikan morgens um 7 Uhr durch den Ge¬
sandten eine Rote überbringcn zu lassen, während der Bot¬
schafter bereits eine Stunde später ohne Abschied  plötz¬
lich abreiste. Der spanische Botschafter schrieb kurz Merry
del Val, er sei von der Regierung zur Berichterstattung
nach Madrid berufen tvorden und habe die Leitung der
Geschäfte an den Botschaftsrat Gonzales abgegeben.

Schweden.
Der Internationale Friedenskongreß wurde im Ritter¬

hause zu Stockholm feierlich eröffnet. 600 Delegierte von
24 Ländern und das dtplmnatrsche Korps waren anwesend.
Der Saal zeigte die Flaggen der verschiedenen Nationen
und war mit dem Bildnis Nobels geschmückt. Der Präsi¬
dent der Organisationskomttees; Rerchstagsabgcoryueter
Freiherr Carl Carlsson Bonde, hieß die Erschienenenwill¬
kommen. Der Minister des Äußern Gras Taube betonte in
längerer Rede die Freude der schwedischen Regierung, den
Kongreß in Stockholm begrüßen zu können und versicherte
das Interesse der Regierung an seinen Arbeiten, die, wie
sie aufrichtig hoffe, der Menschheit zum Segen gereichen
würden. Der belgische Senator La Fontaine dankte namens
des Kongresses. Professor de Cubernatis-Rom brachte
Stockholm namens der Kongreßteilnehmer den Gruß dar
und verlas die Telegramme des italienischen Minister-
präsidenten und des Ministers des Äußern. Zu Ehren¬
präsidenten wurden Taube und Bonde gewählt. Hul¬
digungstelegramme wurden abgesandt an den König von
Schweden, Fredcric Passy, Bertha v. Suttner . Graf To 'stoi
«. a. Um 2 Uhr versammelten sich die verschiedenen Kom¬
missionen zu Sitzungen. Abends fand ein Festbankett statt.

Serbien.
Der kranke König Peter. Die Blätter melden, daß

König Peter wegen andauernder großer Schwäche nicht
nach Montenegro zu den Jubiläumsfeierlichkeilen reisen
könne.

Türkei.
Der Gesundheitszustand des Sultans . Eingeweihte

Palastkreise glauben versichern zu können, daß mit einem
baldigen Thronwechsel  gerechnet werden müsse. Sultan
Mohammed habe während seiner 30jährigen Gefangenschaft
als Thronfolger unmäßig den Haremsfrc u d en und
dem Alkoholgenuß  gefrönt . Seine Konstitution sei
dadurch jetzt äußerst geschwächt.

Der antigrlechische Boykott. Der Boykottausschußließ
den Zeitungen die Mitteilung zugehen, daß der Boykott
der griechischen Waren streng fortgesetzt  werden solle,
bis die kretischen Schutzmächte die auf Kreta bezüglichen
Versprechungen verwirklicht hätten.

Vereinigte Staoters.
Die Rcrssenlämps« in Amerika. Die Rassenkämpfe in

Texas sind in Wirklichkeit Verfolgungen von Negern, durch
brutale Weihe. Kein Weißer  ist verletzt worden, viele
wehrlose Neger wurden erschossen, Militär hält die Gegend
besetzt. Die Behörden erklären, der Angriff der Weihen auf
die Neger sei gänzlich ungerechtfertigt gewesen.

MitteUrmcrfflra.
Die Revolution in Hondura. Aus Hondura wird ge¬

meldet, daß es abermals zu einem Zusammenstoß zwischen
Aufständischen und Regierungstruppen gekommen ist, wobei
3 5 Personen getötet  wurden

Luftschiffe und Aeroxlnne.
„P . 6" auf der Fahrt nach München,

dck. Bayreuth, 2. August. Das Luftschiff„P . 6" ist heuce
früh zur Fahrt nach München a u f g e sti-e g en. Bei plan¬
mäßigem Verlauf der Fahrt wird die Ankunft in München
um 11 Uhr erwartet.

Ein neuer Höhenstug-Rekord.
Bei den Flugvorführungen in Stöckel bei Brüssel er¬

reichte Osliclegers  mit seinem Blsriot -Apparat eine
Höhe von 1524 Meter. Der von Latham am 8. Juli 1910
in Reims geschaffene Weltrekord von 1384 Meter ist somit
geschlagen.

Ein neuer Flieger-Gewichls-Rekord.
erb. Paris , 2. August. Aus Douat wird berichtet: Der

Aviatiker Bäder  nahm gestern mit seinem Doppclflächer
ein Gewicht von 322 Kilogramm mit sich in die Lust unv
schlug damit den Weltrekord bezüglich des nutzbaren Ge¬
wichtes.

Ein fremder Lenkballon in Frankreich?
oed. Paris , 2. August. Aus Verdun wich gemeldet: In

der Nacht zum Montag wollten mehrere Schildwachcn in
den Forts und vor den Kasernen einen Lenkballon in der
Lust bemerkt und deutlich das Geräusch der Schrauben und
Propeller gehört haben. Es wird angenommen, daß es siey
um einen fremden L-nkballon handelt. ( ?)
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Arrs Stadt and Land.
Wiesbadener Nachrichten.

Wiesbaden,  2 . Aug- st

Städtische Gcldvcrmittelungsstelle
Auf einer Konferenz von Finanzdezerneuten einer

Anzahl größerer deutscher Städte , die im Oktober vorigen
Jahres in Cassel stattgefunden hat, wurde u. a. beschloß cn,
der Errichtung einer Geldvermittelungsstelle für den vor¬
übergehenden Austausch verfügbarer Barmittel zwischen
den größeren Stadtverwaltungen näher zu treten. Diese
Gel overmittelungsstelle ist, wie die Zentralstelle des Deut¬
schen Städtetages mitteilt , mit dem 1. April ins Leben
getreten. Sie hat ihren Sitz in Cassel und steht unter
Leitung des Magistrats dieser Stadt ; es können sich ihr
alle deuffchen Städte mit über 80 000 Einwohnern an-
schlicßen, bisher sind folgende 38 Städte (von 54 berech¬
tigten) beigetreten: Mona , Augsburg, Barmen, Bochum,
Brun , Breslau , Cassel, Charlottenburg, Cöln, Crcfeld,
Danzig, Dortmund, Duisburg , Düsseldorf, Elberfeld,
Erfurt , Essen, Frankfurt a. M., Freiburg i. Br ., Gelsen¬
kirchen, Hagen, Halle a. S ., Karlsruhe , Kiel, Leipzig,
Ludwigshasen, Magdeburg, Mannheim, Mühlhausen i. E.,
München, Nürnberg, Posen, Rixdorf, Saarbrücken,
Schöneberg, Stettin , Straßburg i. E ., Wiesbaden.
Weitere Städte haben ihren Beitritt in Aussicht gestellt.

Die angeschlossenen Städte haben, sobald sie Geld ab-
zugcben oder aufzunehmen wünschen, über Höhe und Zeit¬
dauer so rasch als möglich der Vermittelungsstelle Mit¬
teilung zu machen. Die Tätigkeit der letzteren besteht
darin, daß sic auf Grund dieser Anmeldungen die kredit¬
suchenden mit den kreditanbietenden Städten in ihr ge¬
eignet erscheinender Weise in Verbindung bringt . Die end¬
gültigen Abmachungen bleiben den Städten überlassen,
die jeden zustande gekommenen Abschluß unter Angabe der
Bedingungen der Vcrmittelungsstelle bekannt zu geben
haben. Gebühren werden nicht berechnet, jede angeschlossene
Stadt zahlt jedoch einen Vcrwaltungskosteubeitrag (zurzeit
jährlich 1» M.). Schon während der provisorischen Ein¬
richtung der Vermiitelungsstelle sind Anmeldungen in
Höhe von rund 28 Yi  Millionen Mark — 18sH Millionen
Mark Angebot und 10 Millionen Mark Bedarf — ein ge¬
laufen und ist ein Gesamtumsatz von rund 16 Millionen
Mark unter günstigen Bedingungen für beide Teile erzielt
worden.

— Kurgäste. Es sind hier eingetroffen: Vrmz und Prin¬
zessin Galiöin  aus Petersburg im Hause Sonnenberger
Straße 4. Baron v. Hohenastonberg - Wigandt  aus
Kurland im „Hotel Niz?a". Generalmajor z. D. v. Renesse
aus Erfurt im „Hansa-Hotel".

— Personal-Nachrichten. Reg.-Zivil-Superrmmerar Löhr
am König!. Landratsamt in Diez ist mit dem 1. August an die
König!. Regierung Wiesbaden zurückversetzt, an seine Stelle
tritt Supcrnumerar Jarschner,  zurzeit am König!. Land-
raisamt Montabaur.

— Der üdrrlandflug Franlfurt -Wiesbaden-Mainz-
Mamiheim. Für den vom Deutschen Flicgcrbuud ge¬
planten Überlandflug sind die Proposttioncu gestern
Montagabend herausgckommen. Danach ist zur Teilnahme
an dem Fluge jeder deutsche Staatsangehörige berechtigt,
der einem dem Deutschen Fliegcrbunde angeschlossenen Ver¬
eine «»gehört. Jeder Bewerber kann beliebig viele
Apparate nennen, muß sie aber alle selbst steuern. Zuge¬
lassen sind Flugzeuge aller Systeme und Fabrikate. Jedes
Flugzeug wird besichtigt und abgestcmpclt. Die Teilnehmer
müssen im Besitz eines Führerpatentes der F . A. I . sein
oder vor Meldeschluß die zur Erlangung dieses Zeugnisses
erforderlichen Bedingungen vor einer vom Deuffchen
Fliegcrbunde ernannten Kommission erfüllen. Meldungen
sind schriftlich bis zum 15. August abends 6 Uhr unter Bei¬
fügung von 300 M Nennungsgeld an das Präsidium des
Deutschen Fliegerbundes, Frankfurt a. M., Neue Mainzcr-
straße 76. zu richten. Die Meldung muß Angaben über die
Beschaffenheit des Flugzeuges, Abschrift des Führer-
zeugnisscs und die Vereinszugehörigkeit enthalten. Wer
innerhalb des für den Wettbewerb festgesetzten Zeitraums
nicht startet, hat ein Reugeld von 150 M. zu zahlen. Jeder
Bewerber erhält eine am Apparat anzubringcnde große
Nummer. Der Flug darf «n jedem Tage in der Zeit vom
16. bis 22. August in der Zeit von 8 Uhr morgens bis
10 Uhr abends ausgeführt werden. Der Flug geht vom
Exerzierplatz in Frankfurt-Griesheim nach dem Rennplatz
bei Wiesbaden, weiter nach dein Truppenübungsplatz
Mainzer Sand und schließlich zum Mannheimer Renn¬
platz. Der Start ist in Frankfurt, wo jeder Flieger vorher
eine geschlossene Runde zu fliegen hat. Zwischen¬
landungen  von je einer Stunde Dauer sind in Wies¬
baden  und Mainz gestattet; längerer Aufenthalt und
sonstige Zwischenlandungen werden in die Flugzeit einge¬
rechnet. Sieger ist derjenige, der die vorgeschriebene
Strecke in der kürzesten Zeit im Fluge zurücklegt, unter
Abzug des Aufenthaltes bei den erlaubten Zwischen¬
landungen. Demjenigen, der bei dem Fluge einen Passagier
mitnimmt, wird von der gesamten Zeit, die er für den
Flug benötigt, Yi  Stunde gutgeschrieben. Der Passagier
muß ein Mindestgewicht von 55 Kilo haben. Jedem Flieger
steht es frei, zwecks Erzielung eines besseren Ergebnisses
den Flug ein- oder mehreremal zu wiederholen. Der
Sieger erhält 25000 M. in bar und einen Ehrenpreis.
Der Zweitbeste erhält einen Preis von 10 000 M. bar und
einen Ehrenpreis. Außerdem wird ein Zuverlässigkeits-
Preis von 6000 M. in bar an denjenigen vergeben, der an
einem noch bekannt zu gebenden Tage zu bestimmter
Stunde auf dem Mainzer Sand landet. Landen mehrere
zur festgesetzten Zeit , so fällt der Preis dem zu, der die
Strecke Frankfurt-Mainz am schnellsten zurückgclcgt hat.

— KreiskriegerfestWiesbaden-Land, über diese Ver¬
anstaltung sei im Anschluß an den gestrigen Bericht noch
folgendes nachgetragen: Der Weilburger Kriegerverein
„Germania" und der Kriegerverein Hachenburg-Altstadt
trafen sich in Limburg und machten die Fahrt hierher ge¬
meinsam. Nach Begrüßung der Vereine auf dem Haupk-
bahnhof marschierte man mit klingendem Spiel nach dem
Saalbau -Restaurant, wo zu Ehren der Kameraden aus dem
Obcrwesterwald- und Oberlahnkreis ein Kommers  unter



•Beite  4 , Dicnötag, 2. SUtguft 1910.
Mitwirkung der Kapelle des Füsilier-Regiments von Gers-
dorff und der Gesangsabtcilung des „Wiesbadener Militär-
Vereins" stattfand. Nach einigen einleitenden Musikvor¬
trägen der genannten Militärkapelle begrüßte Lt. d. 2.
Böntng die stattliche Versammlung mit einem poetischen
Festgruß. Es folgten Chöre der Gesangsabteilung des
„Wiesbadener Militär -Vereins" und nach dem gemeinschaft¬
lichen Gesang „Die Wacht am Rhein" hielt der 1. Vorsitzende
des Kreiskrieger-Verbandes Wiesbaden-Stadt , Lt. d. R.
Klein, die Festrede, welche mit einem Hoch auf den Kali er
schloß. Der Vorsitzende des Bezirks-Kriegerverbandes,
Oberstleutnant v. Dettcn, begrüßte die Veteranen mit herz¬
lichen Worten und widmete ihnen ein Hoch. Der Vorsitzende
des Kriegervereins Hachenburg, Henney, dankte den Wies¬
badenern für den schönen Empfang und den trefflich arran¬
gierten Abend. Dasselbe tat namens des Kricgerverems
Weilburg Hauptmann d. R. a. D. Euler , der auch der Damen
gedachte. Im Laufe des Abends wurden noch weitere An¬
sprachen gehalten. Der Sonntagmorgen diente zur Be¬
sichtigung der Sehenswürdigkeiten, besonders wurde dem
Landesdenkmal für den verstorbenen Herzog Adolf ein Be¬
such abgestattet. Um 10 Uhr vormittags war Treffpunkt m
der Turnhalle zu Biebrich mit den Kameraden des Krcns-

Iriegerverbandes Wiesbaden-Land, die aus Anlaß der
40jährigen Wiederkehr der ruhmreichen Schlachttage von
1870/71 eine Festfahrt nach dem Niederwald unternahmen,
über die schon berichtet wurde.

— Das Ende der hellen Nächte. Sobald die Sonne
nach ihrem Untergang weniger als 18 Grad unter den
-Horizont sinkt, bleibt im Norden ein leichter Därmnerungs-
bogen sichtbar, so daß es auch um Mittemacht nicht völlig
-dunkel wird. Wir nennen diese Zeit die Periode der
'hellen Nächte; sie beginnt in unserem Breitengrad am
15. Mai ; am 22. Juni erreicht der Dämmerungsbogen seine
^größte Ausdehnung und nimmt dann ab bis zum 28. Juli,
pttnr sinkt die Sonne wieder tiefer als 18 Grad unter den
Horizont und es wird auch im Norden völlig dunkel. Die
Tageslänge hat seit dem 22. Juni wieder um eine Stunde
und vier Minuten abgenommen.

— Vom Wetter. Die Ursache für die endliche Wieder¬
kehr der Sommerwärme lag in dem Auftreteu eipes
Barometermaximums in Ost- und Südosicuropa, das seine
-Herrschaft auch über den größeren Teil von Mitteleuropa
ausdehnte. Dadurch wurden in Deutschland südliche bis
südöstliche Winde bedingt, die im Sommer stets die Bringer
großer Wärme sind.

— Der Vorstand des Vereins für Sommcrpflcge armer
Kinder bittet uns , folgendes bekannt zu geben: Da der
Vereinsleitung keinerlei Mitteilung gemacht worden war,
daß das für den 28. Juli zunr Besten der Sommerpslege
an-gesagte Konzert zum Herbst verschoben sei, konnte sie
leider ihre Gönner, die Karten gelöst hatten, nicht recht¬
zeitig davon in Kenntnis fetzeir.

— Staats - und Gemeindesteuer. Die Einzahlung der
2. Rate (Juli , August) ist im Rathaus , Zimmer 17 (weiße
Zettel) für die Straßen mit dem AnfangsbuchstabenG am
S. und 4. August; Zimmer 16 (grüne Zettel) für die Straßen
mit dem Anfangsbuchstaben 8 am 3., 4. und 5. August zu
bewirken.

— Teuer bezahlt. Mit Hilfe eines hiesigen Stellen-
vermittlungsbureaus hatte eine junge Verkäuferin eine
Stelle in einer Bäckereifiliale mit 60 M. Monatsgehalt er¬
halten. Für die Bemühung seitens des Bureaus mußte das
Mädchen sage und schreibe 50 M. entrichten. Eine entschieden
zu hohe Gebühr im Verhältnis zu dem geringen Salär.

— Zur Bluttat in Dotzheim. Vor dem Untersuchungs¬
richter am hiesigen Landgericht fand gestern nachmittag die
Vernehmung der ersten Zeugen statt, deren Resultat für ven
23jährigen Hobler Alois R i e b e l schwer belastend war.
Riebel stellt die ruchlose Tat zwar nicht in Abrede, will aber
in Notwehr gehandelt haben, indem ihm sein Gegner, per
erschösse,re Franz Schipper, einen Schlag ins Gesicht versetzt
haben soll. Schipper war schon etliche Tage vorher von der
kleinen Nichte des Riebel darauf aufmerksam gemacht wor¬
den, daß er sich in Acht nehmen soll, der Onkel (Alois Riebel)
-habe jetzt einen Revolver. Die gerichtliche Sektion des
.Verstorbenen ergab folgendes: Der Schuß muß in einer ge¬
wissen Entfernung abgegeben worden sein, da Brandmerl¬
male nicht vorhanden sind, die etwa die Schlußfolgerung zu¬
ließen, daß Riebel sein Opfer direkt vor sich hatte. Die
Kugel drang ungefähr eine Handbreit unter dem Schlüssel¬
bein in den Körper, lief bald senkrecht nach der sechsten Rippe
zu, zerschmetterte diese, ging durch die Lunge und blieb im
unteren linken Herzbeutel stecken. Es liegt somit die Ver¬
mutung nahe, daß der Schuß von einer höhergelegenen
Stelle aus abgegeben worden ist, in diesem Falle vom ersten
Stockwerk aus , welches Riebel mit seinem Schwager, dem
Eisenhobler Palm , bewohnte. Diese Vermutung wird leb¬
haft bestärkt durch ein von Riebel im Anfang abgegebenes,
später aber widerrufenes Geständnis. Schipper begab sich
nach dem Vorfall noch in seine Wohnung und begann dort
zu essen und' Wasser zu trinken, als er plötzlich ohnmächtig
wurde, um nach 10 Minuten den letzten Atemzug zu tun.
Während der 25jährige Wilhelm Riebel sich in sein Zimmer
einschloß, gingen Alois Riebel und Palm zu dem Polizc!-
wachtmeister und erstatteten Anzeige. Der Wilhelm Riebel,
der ebenfalls verhaftet wurde, ist bereits wieder aus der
Untersuchungshaft entlassen.  Die Affäre wird
voraussichtlich im Oktober vor dem Schwurgericht zur Ver¬
handlung kommen.

— Auf freiem Fuß. Zwei Personen, Vater und Sohn,
welche wegen Vergehens gegen das Wettgesetz in Unrer-
suchungshaft genommen waren, sind kürzlich wieder ent¬
lassen worden.

— Reinliche Scheidung. Der 34. deutsche Perücken¬
macher -, Damen - und Theaterfriseur - Ver-
bandstag  erläßt eine Erklärung, wonach der Innungs-
Verband deutscher Perückenmacher-, Damen- und Theater-
friseur-Jnnungen seinen Vorstand' beauftragt hat, die Er¬
richtung von Fachzwangzinnungen mit allem Eifer zu be¬
fördern und jeden in geeigneter Weife zur Verantwortu ::g
zu ziehen, der solche Jnnungsbildung in gesetzlich nicht be¬
rechtigter Weise zu hindern sucht. Die Barbierver¬
bünde  haben — so heißt es weiter — seit mehreren Jahr¬
zehnten das Bestreben, durch Errichtung gemeinsamer
Innungen für Barbiere und Perückenmacher, Damen- und
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Theaterfriseure sich unseres Handwerks zu bemächtigen, um
sich für das von ihnen vernachlässigteHeilgehilfengewerbe
zu entschädigen. Doch ohne Erfolg. Die ganz unvereinbare
Technik der beiden Gewerbe und das im Verhältnis zu der
großen Zahl der Barbiere unerhebliche Bedürfnis nach den
Arbeiten des Perückenmacher-Handwerks usw. macht es der
Gesamtheit der Barbiere unmöglich, trotz ihrer Fachschule
unser Handlverk zu erlernen.

— Rah- und Fernverkehr. J -r der jetzigen Reisezeit
findet man häufig die Eisenbahnabteile in den Kurswagen,
die große Strecken durchlaufen, von Reisenden besetzt, die
nur eine kleine Strecke znrücklegen wollen. Die Eiscnbayn-
verwaltnng weist neuerdings darauf hin, daß derartige
Reisenden den Kurswagen möglichst fernzuhalten sind, weil
diese für die Reisenden über große Strecken reserviert
bleiben sollen. Leider läßt sich dies nicht durchführen, weil
in den meisten Zügen Mangel an Abteilen 3. Klasse ist. Da
müssen die Reisenden sehen, daß sie überhaupt Platz be¬
kommen, während die Schaffner froh sind, wenn sie endlich
ohne Inanspruchnahme der 2. Klasse untergebracht sind unv
der Zug abgehen kann. Die Vermehrung der Wagen
3. Klasse in den Schnell- und Eilzügen ist ein dringendes
Bedürfnis.

— Sondcrwaggons für Automobile. Denen ach st werden
in den Betrieb unserer Eisenbahn zur Beförderung von
Automobilen Sonderwaggons eingestellt werden, da die für
die Kutschwagen bestimmten Eisenbahnwagen hierfür nicht
geeignet sind. Die Sonderwagen bestehen aus Wagen¬
kasten, welche auf einem stählernen zweiachsigen Untergestell
der gewöhnlichen Bauart aufgesetzt sind und zum Schutze
der Automobile ein Dach besitzen. Sie sind mit Seiten¬
türen und Endiürcn, nämlich Zwciflügeltüren versehen.
Die Automobile werden während der Fahrt im Wagen
mit Häugestan-gen und Vorleg,ttlötzen befestigt. Der
Wagen ist mit der Westing House-Hardy-Bremse ausgerüstet
und hat Dampfheizungsanlage. Zur bequemeren Ein- und
Ausfahrt der Automobile kann der Zwischenraum zwischen
dem Wagenboden und der Laderampe durch ein Brett über¬
deckt werden, so daß die Puffer nicht störend sind.

— Das Zarenpaar in Friedbcrg. Die in Darmstadt er¬
scheinende„Rhein-Main-Korrespondenz" schreibt: Trotz aller
Dementi sind wir heute nach authentischen Mitteilungen in
der Lage, wiederholt fcstznstellen, daß das Zarenpaar am
24. August in der hessischen Heimat der Zarin eintrisft. Die
Zarin , deren Gesundheitszustand sehr notgelitten hat, soll
auf Wunsch ihrer ärztlichen Berater eine sechswöchige Kur
in Bad Nauheim genießen, und wird daher das Zarenpaar
mit großem Gefolge, sowie das Großherzogliche Paar vom
25. August ab in dem nur eine halbe Stunde von Bad
Nauheim gelegenen großherzoglichenSchlosse in Fricdberg
Wohnung nehmen. Da diese Räume seit dem Tode des
Großherzogs Ludwig IV . nicht mehr bewohnt wurden, wer¬
den dieselben zurzeit einer gründlichen Neuherstellung unter¬
zogen. Cs waren seither schon über 100 Zimmer, welche tn
dem herrlich gelegenen Schlößchen mit seinen hübschen
Gartcnanlagcn bewohnbar waren, deren Zahl jetzt auf 115,
mit Rücksicht auf das große Gefolge, erhöht wurden, zudem
auch das Großherzogliche Paar damit gleichzeitig leichter
den Besuch der in Oberhessen stattfindenden Manöver ver¬
binden kann. Der Ministet des Innern , der Hofmarschall,
sowie Polizeirat Dt . Kranzbühler-Darmstadt, dem der
Sicherheitsdienst übertragen wurde, haben das Schloß in
der letzten Zeit wiederholt besichtigt, und heute Diensrag
wird der Großherzog dort eintresfen, um die vorgeschlagcnen
Anordnungen zu prüfen und weitere Bestimmungen zu
treffen. Die Lage des Schlosses mit den Parkanlagen dürste
sich für den Aufenthalt vorzüglich eignen, nur fehlt es au
geeigneten Spielplätzen. Auch in Bad Nauheim sind für die
Badezeit der Zarin schon geeignete Bestimmungen ge¬
troffen, doch wurde mit Rücksicht auf die notwendigen
Sich erhe itsmaßregeln, die für Bad Nauheim verkcyrS-
störend wirken würden, davon abgesehen» auch dort Woy-
nung zu nehmen. Vorerst ist der Aufenthalt auf 6 Wochen
berechnet, doch wird es darauf ankommen, wie die Zarin
die Bäder vertragt. Hiernach wird sich auch die Ankunft unv
der Aufenthalt in Darmstadt und Wolfsgarten richten.

— Der Bataillons -Tambour-Stock, ein altes traditio¬
nelles Wahrzeichen und der Stolz des Leiters der
Bataillons -Musiken, ist im Aussterbcn begriffen. Er wird
nur noch bei Paraden , beim Ausziehen der Wachen und
Ehrenwachen, sowie beim Zapfenstreich„geschwungen". In,
übrigen leitet der Dataillons -Tambnur sein-: „Kapelle"
mit einem gewöhnlichen, seit Jahren allgemein verkleinerten
(dem russischen ähnlichen) Signalhorn , das an einem ver¬
längerten Riemen befestigt ist.

— Schlimme Erfahrungen hat die Straßenbahng-esell-
schaft in Crescld mit der Erhöhung der Tarife gemacht.
Während das erste Vierteljahr 1910 gegen das Jahr 1909,
also unter Geltung des alten Tarifs , eine Mehreinnahme
von Z9 400 M. erbrachte, hat das zweite Vierteljahr nicht
nur keine Mehreinnahmen, sondern eine Minderein¬
nahme  von 7700 M. gebracht. Dieser erhebliche Ausfall
ist auf dse Erhöhung  der Fahrpreise zurückzuführen. —
Das Publikum läßt sich einen derartigen Angriff auf den
Geldbeutel nun einmal nicht gefallen. Dieselbe Erfahrung
hat ja seinerzeit auch die Omnibusgesellschaft in Berlin
machen müssen.

— Fleischbeschau für Wild, Geflügel und Fische. Eine
Ausdehnung der , Fleischbeschau auf Wild, Geflügel und
Fische fordert bekanntlich in einem offenen Brief an den
preußischen Landwirtschaftsminister die „Allg. Fleischcr-
zeitung". Zur Begründung ihrer Forderung führte sie
an, daß das Wildfleisch oft nicht nur Finnen aufweise, son¬
dern auch noch mit einer ganzen Anzahl anderer, von
Bakterien und tierischen Schmarotzern herrührenden Krank¬
heiten behaftet sei. Ebenso seien bei Geflügel spezielle Krank¬
heiten, von denen nur Hühnerpest, Geflügelcholera, Tuber¬
kulose und Diphtherie erwähnt seien, gesunden worden.
Endlich unterliege auch das Vorhandensein einer erheblichen
Anzahl von Krankheiten bei Fischen keinem Zweifel. Daß
der Genuß des Fleisches derartig erkrankter Tiere mit Ge¬
fahren für die menschliche Gesundheit verbunden ist, könne
doch keinem Zweifel unterliegen. Es sei die Aufgabe der
Gesetzgebung, die Bevölkerung gegen diese Gefahren zu
schützen. — Darauf erwidert der „Deutsche Wild- und
Geflügelhändler", das Organ des Deutschen Wild- und Ge¬

flügelhändler-Verbandes, u. a. folgendes: „Wohlweislich
läßt die „A. F .-Z." kein Wort davon verlauten, wie sie sich
die Ausführung der Fleischbeschau denkt. Sie sagt auch kein
Wort von den schon jetzt stattfindenden tierärztlichen
Untersuchungen des aus dem Auslände eingehenden Ge¬
flügels, sagt nichts von den mannigfachen Vorkehrungen
zum Seuchenschutz des heimischen Geflügels, sondern
operiert seelenruhig mit Schlagworten, wie Hühnerpest, Ge¬
flügelcholera usw. usw. Sie sagt auch nichts von der
scharfen tierärztlichen Kontrolle, denen schon jetzt die Wild¬
handlungen ausgesetzt sind und die, wenn sie überhaupt
Zweck hat, doch die Garantie dafür bieten dürfte und bieten
soll, daß dem Konsumenten kein gesundheitsschädliches
Wildfleisch vorgesetzt wird. Eine große Hauptsache vergißt
die „A. F .-Z-", nämlich, daß Wild und Geflügel überhaupt
nicht roh, sondern stets gekocht oder gebraten genoffen wird.
So lange die „A. F .-Z." nicht nachweisbare Fälle angibt,
in denen der Genuß von Wild' und Geflügel, das von
Wild- und Geslugelhändlcrn erworben wurde und nicht
durch die Schuld des Konsumenten in Verderbnis über¬
gegangen ist, infolge von Krankheiten oder Behastung des
Wildes mit Schmarotzern GesundheitÄschädsArngenlder
Verbraucher hervorgcrufen hat, so lange die „A. F .-Z."
nicht nachweist, daß die jetzige Wild- und Geflügelkontrolle
durch die Tierärzte einen ihren Zweck verfehlende ist, so
lange die „A. F .-Z." nicht die Ausführbarkeit der obli¬
gatorischen Beschau allen Wildes und Geflügels, aller
Fische klipp und klar nachweist, — — so lange kann man
mit ihr nicht ernsthaft diskutieren!"

— Ein Ferienzug nach Württemberg (Schwarzwald,
Schwab. Alb, Bodensee) wird in der Nacht vom 10. zum
11 August Verkehren. Ab Mainz 3.21 vormittags (Wild¬
bad an 9.31 vormittags über Mühlacker), Stuttgart an
8.30 vormittags , Ulm an 10.45 vormittags (München an
12.58 nachmittags), Friedrichshafen an 12.27 mittags . In
Friedrichshasen bestehen gute Anschlüsse nach dem ganzen
Bodensee, der Schweiz und Tirol . Fahrkarten zu er¬
mäßigtem Preis , die innerhalb 2 Monaten zur Rückfahrt
in Schnellzügen gültig sind, werden von allen größeren
Stationen der Strecke Dortmund- und Hagen-Mainz aus¬
gegeben nach Stuttgart , Wildbad, Freudenstadt, Ulm und
Friedrichshafen. Mit Karten nach Friedrichshafen kann
auch von anderen württ . Stationen aus die Rückfahrt an¬
getreten und das Gepäck nach den Schweizerischen Stationen
direkt abgefertigt werden. Außerhalb der Abgangsstationen
des Ferienzugs wohnende Reisende können die Karten durch
Vermittelung der preußischen Stationen beziehen.

— Kurhaus . Am Mittwoch führt der Wagenausflug
der Kurverwaltung . 3%' Uhr ab Kurhaus , nach Clarenthal,
Chausseehaüs, Georgenborn, Schlangenbad und zurück. — Wie
wir bereits mitteilten , ist der späteste Termin zur Kartenlösung
zu dem Wagenausflug durch den Taunus  am
Donnerstag dieser Woche morgen Mittwoch, mittags 1 Uhr. —
Während der beiden morgigen Abonnementskonzerte, nachmittags
4Vs  und abends 8M>- Uhr, wird das Kilian sche Männer-
Doppel - Quartett  aus Zürich durch Gesangsvorträge er¬
freuen. Das Dopvel-Quartett , dem nach den vorliegenden
Zeitungsberichten ein guter Ruf vorausgcht , soll über klang¬
volle und gutgeschulte Stimmen verfügen, so daß ein besonderer
Kunstgenuß zu erwarten steht. — Den vielfach lautgewordenen
Wünschen um baldige Wiederholung des Venetianischen
Nachtfestes  nachkommend, hat sich die Kurverwaltung ent¬
schlossen, dasselbe nochmals am Samstag dieser Woche zu ver¬
anstalten , was bei den vielen Besuchern des letzten Festes sicher
mit Freuden begrüßt werden wird.

— Botanischer Ausflug . Zu dem am Mittwoch, . den
3. August, stattsindenden Ausflug der Mitglieder der botanischen
Abteilung des „Nassauischen Vereins für Naturkunde" treffen
sich die Teilnehmer um 3 Uhr am Bahnhof Dotzheim. Die
Wanderung geht von dort durch das Weilburger Tal nach dem
grauen Stein und von hier nach Neudorf und Schierstein, von
wo aus die Rückfahrt stattfindet.

— „TagblatE -Sammlungen . Dem „Tagblatt "-Verlag
gingen zu : Für die Sommerpflege armer Kinoer:
von I . B. 10 M., von R. B. 5 M ., von Joseph Weil 5 M .,
von S . F . 5 M„ von Frau 5?. 1 M. 50 Pf.

Airs der Umgebung.
h. Frankfurt a. Mi, 1. August. Die griechische Krom

prinzcnfamilie  geht Ende dieser Woche nach Schloß
Friedrichshof. Der Besuchs des K a i s e r s bei seinen Ver¬
wandten , Schwester und '« chwager, wird voraussichtlich am
19. August erfolgen. — Frau Luise Koch , die am 24. März
dieses Jahres in ihrer Wohnung auf ihren Mann ge¬
schossen  hatte , wurde außer gerichtliche Verfol¬
gung  gesetzt.

29. NiitelrhemilchLS Kreisturnjesl.
m. Bad Kreuznach, 1. August.

Seid uns willkommen, ihr Turner vom Rhein
Seid uns willkommen, Männer vom Main.
Deutsche Männer von Nord und Süd,,
Seid uns gegrüßt von Mosel und Wiedl
Tapfere Kämpen von Osten und Westen,
Kreuznachs Söhne grüßen die Besten,
Sie grüßen die Jungen , sie grüßen die Akten,
Die das Banner unsterblicher Jugend enisaltent

Die Feststadt Kreuznach hat nicht nur mit diesem poe¬
tischen herzlichen Gruße zum Feste eingeladen, sie hat auch
dementsprechend sich bewährt. Der Festplatz bietet einen
prächtigen stimmungsvollen Anblick, die Festhalle präsen¬
tiert sich wirkungs- und stimmungsvoll in vornehmer Zu¬
rückhaltung ohne Aufdringlichkeit, und die umliegenden
neuerrichtetcn Wein- und Bierhäuser schließen sich dem
Ganzen äußerst vorteilhaft und durchaus nicht gegensätzlich
an. Der Turnplatz liegt in der Mitte und kann von allen
Seiten frei besichtigt werden. Die Turnerschast des Mittel-
rhcinkreises hat denn auch die riesige Arbeitsleistung der
Feststadt entsprechend gelohnt, denn die Beteiligung war
ganz gewaltig. Allein 4000 Mann sollen in Massenquar¬
tieren untergebracht gewesen sein. Gestern abend ent¬
wickelte sich bei den Konzerten verschiedener Kapellen in
der Festhalle und auf dem Festplatz ein Leben und Treiben,
wie man cs sich kaum vorstellen rann. Vollständig umlagert
war aber von tausenden und abettausenden von Menschen
das gewaltige Viereck des Turnplatzes, auf dem sich noch
turnerische Übungen den staunenden Augen vorstellten. Ein
Eilbotenlans  wurde velcanstaltet, ferner entwickelte
sich ein Turnen der älteren Turner und eine Sondervorsüh-
rung des Unter-Nahe-Gaues an 16 Pferden. Da war
mancher greise Turnersmann zu sehen, der gleich seinen
berühmten Vorbildern, wie sie im „alten Götz" und vielen
anderen verkörpert sind, wacker seinen Mann am Reck,
Barrcn , Pferd usw. stellte, der Übungen machte und sich
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bewegte, die von der Lust und Sicherheit Zeugnis abtegten,
mit denen diese Leute sich die Gewandtheit und Elastizität
durch fortgesetztes und immerwährendes Turnen bis ins
Alter bewahrt hatten. Der Anblick war wach erhebender
als der, die alten Kämpen im Festzug marschieren zu sehen.
In der Festhalle aber saßen sie und — tranken. Sic hul¬
digten dem Nahewein, der die Geister durch seine Frische
und Reintönigkeit zu wecken vermag, und zwischendurch
schmetterten die Töne der Musikkapelle, cs klangen fröhliche
Lieder, kurz, es war frisch und fidel. Rundum aber von
ihren Postamenten grüßten und nickten die ernsten Fahnen
und Banner, manche neu und kaum gebraucht, viele aber
auch alt und zerschlissen aus den Zeiten, da sich zuerst der
Gedanke an ein einiges deutsches Vaterland regte, aus den
Sturm - und Drangtagen, bei denen die Turner eine so
große Rolle gespielt haben, eine Rolle, die nun heute als
heißblütig und unüberlegt in der Weltgeschichte beurteilt
werden mag, aber von einem edlen Gedanken ausging und
nur das Beste für das Vaterland wollte. Darum haben
sie auch das erste Recht dazu, jetzt zu singen: „O Deutsch¬
land hoch in Ehren". Denn wären diese alten ehrwürdigen
Fahnen 1848/49 nicht dabei gewesen und ihren Turnern
im Winde nicht vorausgeweht, dann Hütten dis Turner
ihre deutschvaterländifchcGesinnung verleugnet, und das
war wohl in einer Zeit, da die Turnvereine der Hort
nationaler Gesinnung waren, nicht möglich.

Heute früh nahm das Einzelwetturnen seinen Anfang,
an dem sich fast 500 Turner beteiligten. Es war dies der
größte Wettbewerb, den das Kreistumsest bringt, der S e ch s-
kampf.  Ein prachtvoller Anblick, die strammen und vorzüglich
ausgeführten Übungen zu beobachten, die von den Kampfrich¬
tern regelrecht und turnerisch gewertet und beurteilt wur¬
den. Eine Riege nach der anderen turnte ihre Geräte ab,
und in musterhafter Ordnung und Disziplin entwickelte sich
der Sechskamps, und dem Berechnung sau sschuß, der einsam
und im Verborgenen seine riesige Arbeit bewältigte, floß
der papierne Stofs in Strömen zu. Da mußte gesichtet und
geschrieben, Listen beigetragen und ausgesüllt werden, und
so verging denen im engen Raum die Zeit, während sich
die anderen lange vergnügten. Das ist die Tätigkeit jener,
die sich opferwillig dieser Arbeit unterziehen und die aus
allen den Turnfesten in der Regel dieselben sind.

Um 1 Uhr mittags nahm das Festbankett  seinen
Anfang. Es mochten sich wohl etwa 300 Personen daran
beteiligt haben. Als erster ergriff während dieser Veran¬
staltung das Wort der Vorsitzende des Mittelrheinkreises,
Turninspektor Schulrat Schmuck - Darmstadt, der sich
freute, daß er nun zu dem Festessen alle jene beisammen
hätte, die man in der Turnhalle und bei den Vereinsver¬
sammlungen nicht immer fassen könne. Man solle sich die
da draußen auf dem Turnboden ansehen, da herrsche kein
Klassenunterschied, da finde man den Doktor, den Professor,
den Rat , den Handwerker, den Kaufmann und die Bauern¬
söhne alle ohne Unterschied. Das Turnen einige
alle  als Söhne eines Vaterlandes. Sein Gut Heil galt
dem deutschen Vaterland. Dem Redner schlossen sich natür¬
lich noch andere an . Ein Schaufechten  schloß sich an,
Wettspiele usw. wurden veranstaltet, bis dann um 7s0 Uhr
die Sieger vom Tage und vom Abend bekannt gemacht
wurden. Es sind dies u. a. folgende:

S e chs ka m o f. 478 Teilnehmer , 183 Sieaer . 6. Preis
emr. Freu , Höchst er. M . T .-Gem.. 7. Iah . Ehmer, Amöneburg
-B.. 9. Lorenz Fink,  Wiesbaden M.-T .-V., 16. Herm.

Silberrerß , Unterliederbach T .-Gem., 23. Hch. Blank, Idstein
T .-V., 26. Theo Kathrein , Lorsbach T .-V., Willy Schalles,
Wiesbaden M.-T .-V., 29. Anton Lormann , Schwanheim T .-
Gem., Georg Franck, Homburg T .-V. Vorwärts , 30. Otto
Leipold,  Wiesbaden M.-T .-V., Karl Amthor,  Wiesbaden
M.-T .-V., Jean Rohmann , Münster i. T . T .-Gem., 32. Wilh.
Ewald, Geisenheim T .-Gem.. 34. Christ. Karn , Griesheim T.-
Gem.. 35. Adolf M e h er , Wiesbaden T .-V.. 36. Christ. B e ch t,
Wiesbaden T .-B., Jakob Biegcl, Algenrotb T .-V., Konr. Strieder,
Limburg T .-V., 87. Georg Reiter , Höchst T .-Gem., 38. Wilh.
Weichest, Niedcrursel T.-Gem., 89. Ich . Schmidt, Biebrich T .-
Ges., 40. Paul F el l er , WiesbadenT.-Ges., 41. Karl Niedres.
Schierstein T .-Gem., Job . Strieder , Limburg T .-V., August
Rohrig , Schwanbeim T .-V., 43. Herm. Heidt, Griesheim T .-V..
Senn . Gräff , Lorsbach T.-V.. Eduard Müder, Oberursel T .-
Ges.,45. Heinr . Dietrich.  Wiesbaden M .-T .-V.. Jakob Hen-
rrch, Schwanheim T .-V., 46. Emil Heuser, Schwanheim T .-V,
— Sonderwetturnen  am Sonntag , den 31. Juli : Es
erhrelten u . a . folgende Vereine und Gaue Ehrenurkunden:
Wiesbaden T .-V., M.-T .-V. Wiesbaden. — Eilboten-
lauf : 1. Preis LimburgT.-V. 53 Sek.*

Von der Wiesbadener Turuerschaft  gingen
als Sieger im Sechskampf L. Fink, M.-T.-V., mit 120ss-,
W. Schalles, M.-T .-V., mit 110, Leipold> und Amthor,
M.-T.-V., mit 108, Becht und Meyer, T.-V., mit 105, Fcller,
T .-G., mit 103 und Dietrich, M.-T.-V., mit 100y2 Punkt
hervor. Leider kam der Turner Schalles vom Männer-
Turnverein , der die schönsten Aussichten auf einen der
besten Preise hatte, bei einer Übung am Reck zu Fall , so
daß er an dem Fortgang des Turnens nicht mehr teil¬
nehmen konnte. Bei den Sonderaufführungen erhielt der
Männer-Turnverein die höchste Punktzahl, worüber dem
Turnwatt Fr . Engel ein schriftliches Anerkenntnis zuteil
wurde. Im Pereinswetturncn -errangen die drei hiesigen
Turnvereine je eine erste Auszeichnung.

Verwischtes.
* Rektor Bock als Gärtner . Unter dem Verdacht,

sich an seinen Schülerinnen seit langen Jahren in un¬
sittlicher Weise vergangen zu haben, ist, wie erwähnt,
der Rektor Bock von der 40. katholischen Mädchen-
gemeindcschulein der Gneisenaustr . 7 zu Berlin während
seines Sommeraufenthalts in Glatz verhaftet worden.
Berliner Blättern wird dazu des Näheren mitgeteilt:
Der 49jährige verheiratete Rektor Robert Bock, Vater
von drei Kindern , der seit zehn Jahren der Vorsteher
der katholischen Mädchenschule in der Gneisenaustratze
ist und über den in der Gemeinde eine Unmenge von
Gerüchten verbreitet sind, war vor sechs Monaten non
der Berliner Kriminalpolizei schon einmal in Hast
genommen worden, weil er ein Mädchen aus der Hagel¬
berger Straße , eine seiner Schülerinnen , verführt haben
sollte. Schon nach vier Tagen aber wurde er wieder
auf freien Fuß gesetzt, da das Mädchen zu allge¬
meinem Befremden,  nachdem es von der Geist¬
lichkeit in das Kloster ,.zum guten Hirten " gebracht
worden war , seine erste Angabe, daß Bock der Ver¬
führer, sei,. w i d e r,r u s e n , hatte. Mittlerweile fan¬

Wresbaoener Tagblalt.
den nun durch die Kriminalpolizei weitere Erhebungen
statt , und es wurden eine Menge  S chu l m ä d-
cf; e n ermittelt , mit denen der Rektor in seinem Amts-
-zimmer unzüchtige Handlungen vorgenommen hat .«
Bock verschaffte sich auch bei den Eltern der Kinder
Eingang , und es berührte die Eltern stets angenehm,
wenn der Herr Rektor sich bei diesen nach dem Befinden
seiner Schülerinnen erkundigte . In Wirklichkeit aber
lag ihm nur daran , durch eigenen Augenschein zu er¬
gründen , ob das Mädchen, wenn er sich an ihm ver¬
ging , zu Hause reden würde oder nicht. Run hat die
Polizei festgcstellt, daß der Rektor sein Treiben in der
Schule bereits seit sieben bis a cht J a h r e n un¬
unterbrochen  durchgeführt hat . Er hat auch
verschiedentlich sogar die Mütter seiner Schülerinnen
mit unsittlichen Anträgen belästigt . Wie planmäßig
der Verhaftete die Sachen betrieben hat , betveisen zahl¬
reiche bei einer Durchsuchung seines Amtszimmers ge¬
fundene Gegenstände : Mittel zur Unschädlichmachung
und Apparate , die im Zimmer eines Schulrektors
großes Befremden Hervorrufen müssen. Außerdem
fand man Korrespondenzen und Photographien von
Mädchen und Frauen . Rektor Bock ist bereits von
Glatz nach Berlin gebracht und in das Untersuchungs¬
gefängnis eingcliefert worden. Bock hat sich an nicht
weniger als 18 seiner Schülerinnen vergangen , die
meistens im Alter von 13 bis zu 16 Jahren standen.
Die Kinder schüchterte er durch Drohungen ein, weder zu
Hause, noch den Mitschülerinnen etwas zu erzählen.
Den Lehrern und dem Schularzt  fiel es schon
seit langer Zeit auf , wie häufig sich der Rektor Bock
Schulkinder außerhalb der Lchulzeil noch dein Amis-
zinnner bestellte und daß es meist die gleichen Kinder
waren . Bock pflegte die Schülerinnen , an denen er
sich vergangen und mit denen er auch nach der Ent¬
lassung aus der Schule zu Verkehren pflegte, möglichst
zu verheiraten.  Er suchte für die jungen Mäd¬
chen, die erst im Alter von 16 bis 17 Jahren standen,
Bräutigame aus dem Arbeiterstande und gab den Mäd¬
chen einige hundert Mark als „Mitgift " mit . Den
Bräutigamen versprach er, sie zu fördern und ihnen
Arbeiten für die Schule zu verschaffen. Vier der Mäd¬
chen hat Bock auf diese Weise an den Mann gebracht,
weil er sich dann vor Anzeigen und Unannehmlichkeiten
sicher glaubte . Gelang es ihm nicht, die Mädchen zu
verheiraten , dann verschaffte er ihnen Dienst¬
stellen.

Kl -ftrrs Ghr-sttNk.
Unwetter in Berlin. Während im Westen Berlins und

in den angrenzenden Vororten von einem heftigen Gewitter
nur wenig wahrgenommen wurde, ging gestern im Osten
ein wolkenbruchattigerRegen nieder, der alles unter Wasser
setzte unb großen Schaden anrichtete. Besonders in der
Franlsurier Allee wurden die Keller und Läden über¬
schwemmt. In der Kreuzung der Frankfurter Allee und
Petersburger Straße entstand ein großer See. Die Wagen
der Ommsbuslinien versanken bis an die Achsen im Wasser.
Der Straßenbahnverkchr mußte eine Zeitlang ausgcschaltet
werden.

Ein Eifersuchtsdrama. Ein furchtbares Eisersnchts-
dranra spielte sich in Charlottenburg in der Knebelsdorffer-
straße ab. Die junge Frau deS Arbeiters Last reizte ihren
Mann mehrfach zur Eifersucht. Montag nach 5 Uhr er¬
schien der Mann plötzlich in der Wohnung, um seine Frau
zu kontrollieren. Es kam zu einem heftigen Streite . Darauf
zog Last einen Revolver aus der Tasche und gab zwei
Schüsse aus seine Frau ab, durch die sie schwer verletzt
wurde. Dann richtete er die Waffe gegen sich selbst und war
auf der Stelle tot.

Sport.
* Rhein - und Taunusklub . Am kommenden Sonntag , den

7. August, trifft der Odenwald - Klub (Sektion Mann-
heim-Ludjvigshqfcn) mit Sonderzug 6.36 Uhr hier ein. Nach
Besichtigung des Kurhauses und Kochbrunnens gebt die Wande¬
rung durchs Nerotal , Neroberg und Unter den Eichen, woselbst
gegen 9 Uhr die Frühstücksrast stattfindot . Um 10 Uhr geht es
weiter durchs Adamstal , Fasanerie , SchläferSkopf, Hohe
Wurzel , Georgenborn, Schlangenbad, an 3.45 Uhr. Rast bis
5 Uhr im Saalbau Bremser , sodann mit Sonderzug der Klein¬
bahn nach Eltville, woselbst das gemeinschaftliche Essen im
„Deutschen Haus " stattfindet . Der Rhein- und Taunusklub
wird sich an dieser Wanderung beteiliaen und ladet die Mit¬
glieder hierzu ein.

Hondcl . Industrie*
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Banken und Börse.
h. Zorn Konkurs der Niederdeutschen Bank. Pie Leitung

der Berliner Handelsgesellschaft teilt über ihre Beteiligung a,m
Konkurs der Niederdeutschen Bank in einem Comnmnique
folgendes mit : Unsere Buchlorderung an die Niederdeutsche
Bank beträgt ca. 6.2 Millionen und ist durch verkäufliche
Effekten reichlich gedeckt. Das Engagement aüs Wechsel-
Transaktionen dürfte nach vorsichtiger Schätzung einen Verlust
von ca. 1.6 Millionen nicht übersteigen. Dem stehen die Ein¬
gänge aus der Konkursmasse der Niederdeutschen Bank und
der Überschuß aus den Effekten nach Begleichung der Buch¬
schuld gegenüber. Ein verbleibender Fehlbetrag wird der
inneren Konto-Korrent-Reserve zur Last geschrieben werden
und die Jahresrechnung nicht berühren . — Per Antrag des Ver¬
treters des verhafteten Bankiers Ohm auf Haftentlassung gegen
Hinterlegung einer Kaution von 100 000 M. ist abgelehnt wor¬
den. Die Ablehnung des Antrags auf Haftentlassung des
Bankiers Ohm gegen 100 000 M. Kaution wird von der Be¬
schlußkammer 'dahin begründet, es handle sich zwar vorläufig
nur um eine Bilanzverschleierung , doch liege der Fall außer¬
ordentlich schwer, so daß die Inhaftbehaltung gerechtfertigt er¬
scheine. Zum Verwalter für das Hamburger Zweiggeschäft
wurde der Kaufmann Woldemar Möller dort ernannt . — Ohm
hat nunmehr auch über sein Privatvermögen den Konkurs an¬
gemeldet.

A nleilien.
* Der Stadt Frankfurt a. BI. wurde die Genehmigung zur

Ausgabe einer 4-proz. Anleihe von '20 Millionen Mark erteilt be-.

Dienstag , 2 . August 1910 . Gerte 3.

hufs Beschaffung der Mittel zum Neubau von Beamtenwdhn-
häusern , zum Ankauf und Umbau der Villa Liebieg zu Museums¬
zwecken, zu Friedhofserweiterungen , zum Umbau der Wilhelms¬
brücke, zur Erweiterung des Krankenhauses und der Irren¬
anstalt , zu Bauten für höhere und Fachschulen, zur Errichtung
einer Kehrichtverbrennungsanstalt , Erweiterung der Kanali¬
sation, zu Straßenfreilegungen und Straßenerweiterungen und
für Grundstückserwerbuneen.

Berg - und Hüttenwesen.
* Dßr Versand der Rnhrzechen an Kohlen, Koks und

Briketts mit der Eisenbahn hat im Monat Juli gegenüber dem
Vormonat um eine Kleinigkeit zugenommen, was , hauptsächlich
auf die vermehrte Zahl der Arbeitstage zurückzuführen ist.
Er betrug an 26 Arbeitstagen 6 481 610 Tonnen gegen 6 235 750
Tonnen im Vormonat Juni an 25 Arbeitstagen und 6 164 000
Tonnen im Juli ,1909 an 27 Arbeitstagen. Wagenmangel ist
nicht aufgetreten.

* Kokspreise . Nach der „Köln. Ztg.“ läßt das Rheinisch
Westfälische Kohlensyndikat, obgleich seine Kokspreiserhöhung
nur 1.50 M. für die Tonne beträgt , für Versendungen nach
Frankreich , namentlich nach dem Meurthe- und Moselbecken,
eine Preiserhöhung von 2 M. für die Tonne in Kraft treten.

* Bas neue Ausdehnungsprojektder Dantsch-Lnxembnr-
(jischen Bergwerks gesell schall erstreckt sich auf den Erwerb der
Dortmunder Union, auf welche Stinnes schon im Jahre 1906
teilweise wegen der Zeche Hansemann reflektiert haben soll,
über das Umtauschverhältnis , also den Übernahmepreis , wird
noch verhandelt . Vermutlich wird er, wenn in den ersten
Augustwochen das Projekt zustande kommen sollte, etwas über
den heutigen Tagespreisen der C- und D-Aktien der Dort¬
munder Union liegen.

* Bochnmer Verein für Bergbau und Gunstahlfabrikation.
Bei einem Bruttogewinn von rund 5 400 000 M. (i. V. 5 235 792
Mark) und Abschreibungen von 1 800 000 M. (1 642 966 M.)
wird der Verwaltungsrat des Bochumer 'Vereins für Bergbau
und Gußstahlfabrikation der Generalversammlung die Ver¬
teilung von 12 Proz. (wie i. V.) und 50 000 M. Zuweisung an
die Pensionskasse Vorschlägen.

* Bei der Aktiengesellschaft Charloltenhtttle in Nieder¬
schelden soll der Abschluß so günstig sein, daß die Dividende
erheblieh höher als im Vorjahr (6 Proz.) ausfallen werde.

* Ostefrikanische Bergwerks-Plantagen-Aktiengesellschaft.
Unter dieser Firma ist in Berlin mit einem Grundkapital von
1 135 000 M. eine neue Aktiengesellschaft begründet worden.
Die Gründer sind Rittergutsbesitzer Dr. Schoeller-Berlin, Her¬
mann Burggraf und Graf zu Dohna auf Groß-Kotzenau, Frei¬
herr v. Ripproda-Sehöneberg, Justizrat Kornelius - Berlin,
Majoratsherr v. Coester und Schoen-Lankwier, Bergwerksbe¬
sitzer Naaf auf Rittergut Schönbrog i. Thür , und Kaufmann
Maximilian C. Schäfer-Berlin. Von dem Grundkapital sind
25 Proz. eingezahlt . Es gelangen außerdem 198 Genußschema
zur Ausgabe.

Industrie und Handel.
* Der Verband Deutscher Prefihefefabriken teilt mit , daß,

entsprechend der vor einigen Wochen abgegebenen Erklärung,
die Verkaufspreise für Hefe ermäßigen zu wollen, der Aufsichts¬
rat des Hefesyndikats den Grundpreis (Paritätsvertriebsstelle
Berlin) für Reinhefe ab 1. Oktober 1910 auf 40 Pf. für das
Pfund herabgesetzt hat . Mit Rücksicht auf die Rabatte und
Vertriebsspesen ergibt sich für die Gesellschafter ein Durch-
schnittsäbschlagspreis von 33 Pf. für das Pfund.

* Annäherungzwischen der A. E.-G. und dem Lähmeyer-
KonEern. Die Bank für elektrische Unternehmungenin Zürich
Und die Elektrizitätsgesellschaft vorm. W. Lähmeyer u . Ko.,
Akt.-Ges. in Frankfurt a. M„ veröffentlichen ein Communiaue,
wonach der Verwaltungsrat der Bank für elektrische Unter¬
nehmungen in Zürich und der Auf îchtsrat der Elektrizitäts-
Aktiengesellschaft Lähmeyer in Frankfurt a. M. beschlossen
haben, den Aktionären der Lahmeyer -Gesellschaft ein Angebot
zur Annahme zu empfehlen, wonach für je 4 Lähmeyer-Aktien
im Nennbeträge von 1000 M. je 3 junge Elektrobank-Aktien im
Nennbetrag von 1000 Frank und mit Dividendenanspruch vom
1. Juli 1910 im Umtausch gewährt werden sollen. Die Allge¬
meine Elektrizitätsgesellschaft besitzt bekanntlich einen großen
Teil der Anteile der Bank für elektrische Unternehmungen.

* GelsenkirchenerGußstalil- und Eisenwerke vorm. Hun¬
scheid, Gelsenkirchen. Wie verschiedene Blätter berichten, ist
für das abgelaufene Geschäftsjahr eine Dividende wieder nicht
zu erwarten , da 4er  zwar guten Beschäftigung im letzten
Rechnungsjahr gedrückte Verkaufspreise gegenüberstanden

* Maschinenbau-AktiengesellschaftBalcke, Bochum, über
den bisherigen Verlauf des Geschäftsjahres teilt die Gesellschaft
mit, daß der Auftragseingang im ersten Sc-mester erheblich
stärker war als in der gleichen Zeit des Vorjahres ; sämtliche
Betriebe des Unternehmens seien für das zweite Halbjahr voll
beschäftigt. Die fakturierte Summe bbeb bis jetzt hinter der¬
jenigen des Vorjahres zurück, weil die Montagen infolge der
Arbeiterschwierigkeiten im Baugewerbe nicht in der wünschens¬
werten Weise durchgeführt werden konnten. Da die Schwierig¬
keiten aber jetzt beseitigt sind, hofft die Gesellschaft, den
Lieferungsausfall bis zum Schlüsse des Geschäftsjahres wieder
emholen zu können.

* Die Kallione Musikwerke, A.-G. in Leipzig, beschloß den
Ankauf der Sächsischen Holzwaren fabrik Max Böhme u. Ko.
eihschließlich aller Verpflichtungen für 60000 M. und die Er¬
höhung des Grundkapitals von 1 000 000 M. auf 1 350 OOO M.

* Für die Versorgung des Rheinauhafengebietes bei Mann,
heim mit elektrischemLicht und elektrischer Kraft ist die Grün¬
dung einer Gesellschaft in die Wege geleitet, die aus der Süd¬
deutschen Eisenbahngesellschaft, der Rheinischen Schuckert-
geSeilschaft für elektrische Industrie , der neuen Rheinau-
Aktiengesellschaft und der Stadtgemeinde Mannheim bestehen
Söll. Die Beteiligung der Rheinischen SchuckertGesellschaff
ist für Schwetzingen noch insofern von Bedeutung, als das in
Aussicht genommene Elektrizitätswerk in Schwetzingen nicht
gebaut, sondern der erforderliche elektrische Strom dem
Rheinäucr entnommen werden wird.

* Baroper Walzwerk, A.-G., Dortmund. Über den Abschluß
für 1909/10 wird mitgeteilt, daß der Betriebsgewinn 434 259 M.
(i. V. 45 886 M.) und der Bruttogewinn 217 010 M. (i. V.
300 184 M. Verlust) beträgt. Es soll der Generalversammlung
vorgeschlagen werden, hiervon 108 290 M. für Abschreibungen
(i. V. 163 54-4 M.) und 108 719 M., zu welchen noch 130 000 M.
Gewinn aus der Kapitalsreduktiön treten, also zusammen
238 719 M. zur Verminderung der Unterbilanz zu verwende».
Da der Gewinn in der Hauptsache im zweiten Halbjahr erzielt
wurde und das Werk besonders in seinen neu auf genommenen
Spezialitäten überreichlich und in gewöhnlichen Feinblechen
gut beschäftigt ist, so hofft die Verwaltung, für das begonnene
Geschäftsjahr auf ein befriedigendes Ergebnis.

* Oberrheinische Kraftwerke, A.-G., Mülhausen i. E. Gestern
nachmittag fand in Mülhausen i. E. die Konstituierung der Ober¬
rheinischen Kraftwerke, A.-G., mit einem Aktienkapital von
äo 000 000 M. statt . Zweck der Gesellschaft ist die Erzeugung
und Verteilung elektrischer Energie in Elsaß-Lothringen und
Baden, zunächst gestützt aiuf die von der Stadt ein gebrachten
Mülhäuser Elektrizitätswerke . Zu den Aufgaben der Gesell¬
schaft gehört auch die Ausnutzung der Rheinwasserkräfte unter¬
halb der Reichsgrerrze bei Basel.
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* Die Norddeutsche Chemische Fabrik in Harburg kann
für 1909/10 eine Dividende nicht verteilen (i. V. 6 Proz . für
die Vorzugsaktien). Der Reingewinn beträgt etwa 7000 M.

* Zahlungsschwierigkeiten . b'ber das B -etzdorfer
Aluminiumwerk,  G . m. b. H. zu Alsdorf, ist der Kon¬
kurs eröffnet worden. Der Grund des Zusammenbruchs des
Werkes, das erst vor einem Jahr entstanden ist und sehr gut
beschäftigt war, dürfte in den gesunkenen Preisen, an der nicht
genügenden Spezialisierung der Fabrikate und in den knappen
Geldmitteln zu suchen sein. Etwa 30 Arbeiter verlieren ihre
Beschäftigung.

Verkehrswesen
* Vom oberrheinischen Veifrachtungsgeschäft . Aus Mann¬

heim, 29. Juli, wird berichtet : Das Wasserniveau war auch
weiterhin günstig, es ermöglichte eine Durchfrachtung von
Holland bis zum Oberrhein ohne Leichterung . Das Gepräge
des Frachtenmarktes war wohl etwas zuversichtlicher , indessen
sind die Raten kaum höher geworden. Man bezahlte zuletzt
für Getreidetransporte von Rotterdam nach Mannheim 4 M. pro
Last von 2000 Kilogramm. Die Bretterfracht Mannheim-Cöln-
Duisburg belief sich auf 18l/a bis 19% M. pro 10 Tonnen.

* Dio Gesellschaft für elektrische Hoch- und Untergrund¬
bahnen in Berlin vereinnahmte im Juli 490 278 M. gegen
465 949 M. i. V. Die ersten sieben Monate erbrachten 4 279 707
Mark gegen 4 090818 M.

* Di« Allgemeine Berliner Omnibus -Gesellschaft verein¬
nahmte im Juli 836 845 gegen 762 766 M.

Marktberichte.
— Frankfurter Arbsitsplerdeniaikt . Zu dem Mittwoch

itattfindenden Frankfurter Pferdemarkt wurden von 38 Firmen
871 Pferde zum Verkauf angeraeldet und der Auftrieb auf dem
offenen Marktplatz wird weitere 6- bis 700 Stück bringen. Den
Hauptbestand werden Arbeitspferde mittleren und leichteren
Schlages bilden, obwohl auch einige Handelsfirmen größere
Iransporte Belgier angesagt haben.

Berliner Börse.
Letzte Notierungen vom 2. August.

(Eigener Drahtbericht des Wiesbadener Tagblatts .)
Div. °lo _ Vorletzte letzte

Kotierung.
9 Berliner Handelsgesellschaft • 164.75 166
6 Commerz - u. Discontobank . , 113 113
6'/, Darmstädter Bank. 139.10 l' J0.50

12 '/, 251.75 251.60
8 Deutsch -Asiatische Bank . . . 14 i 114
5 Deutsche Effekten - u. Wechselbank 107.25 107.59
9V» D.sconto -Commandit , . . . 186 186. 10
8'/, Dresdener Bank. 157.10 157.50
6*/, Hationalbank für Deutschland . 122.75 122.75

10 Oestcrreichische Kreditanstalt — 2J8 .75
5.83 Reichsbank . . 143.25 142.90
7-/2 Schaafkausener Bankverein 142.50 142 20
77* Wiener Bankverein . . . . — 137.40
4 Hamburger Hyp .-Bank -Pfandbr. 146.20 146.25
3V« Berliner Grosse Strassenbahm . 183.10 183.25
5'/, Süddeutsche Eisenbahn -Gesellschaft 121 121
6 Hamburg -Amerik . Paketfahrt . 142.25 142 10
0 Norddeutsche Lloyd -Actien 110.25 110.10
6% Oesterreich -Ung . Staatsbahn — —
0 Oesterr . Südbahn (Lombarden) 21.40 - 21.40
6»/» Gotthard. — —
6' ,» Oriental . Eisenb .-Betrieb . . — 117
6 Baltimore u . Ohio . . < . . 107.30 106.70
6 Pennsylvania . . 127.75 —
47* Lux . Prinz Henri , . . . . 139.75 139.10

10 Neue Bodengesellschaft Berlin . 146.50 14 >.50
5 Südd . Immobilien 60 % . . . 88.50 89.75
0 Schöfferhof Bürgerbräu . . * 86 .60 86.60
0 Cementw . Lothringen , . . 110.75 110.75

27 Farbwerke Höchst . . .. . . 492 493 .50
32 Chem . Albert . . . . . . . 480 4 -1
10 Deutsch Uebersee Elektr . Act. 180.60 189.80

6 Felten & Guilleaume Lahm. 152.25 1,3 .75
5 Lahmeyer . 117.10 118
8 Schuckert . . . . . . . . 162.10 183.40
9 Rhein .-Westfäl . Kalkwerke . > 158 .60 153.10

25 Adler Kleyer . 414 414 .25
15 Zellstoff Waldhof. 257.50 2 55.50
12 Bochumer Guss . . . . . 232 2 52.50
5 Buderus. 107 .75 107.75

10 Deutsch -Luxemburg. 2 )3.75 20 5.60
8 Eschweiler Bergw . . 186.40 187
3 Friedrichsliütte . . . . » . 132 111.50
9 Gelsenkirchener Berg , . « . 203 208.25
0 do. Guss . . . . 87 86.25
8 Harpener * . . . . . . 193.40
9 Phönix . . . . . . . . . . 224 .50 224 .70
4 Laurahütte . . 175 175.10

13 Allgem . Elektr . Gesellsch . . . 274.90 276
Tendenz : fest.

Letzte Nachrichten.
DaS spanische Künigspaar in Paris,

ln! Paris , 2. August. Der König und- die Königin
oon Spanien sind heute morgen 11 Uhr zum Besuch des
Präsidenten FalliZres in Rambouillet eingetroffen und
haben beim Präsidenten nnd Gemahlin das Dejeuner ein¬
genommen. Ministerpräsident Briand und mehrere andere
Minister, die sich gegenwärtig in Paris befinden, nahmen
an denr Dejeuner teil. Aus Anlaß des spanischen Königs-
besuches sind verschiedene Festlichkeiten geplant.

Der Vatikan lenkt ein?
hd . Rom , 2 . August . Seriöse vatikanische Kreise halten

!s für wahrscheinlich, daß der spanisch-vatikanische Konflikt,
weil durch unabsichtliche Mißverständnisse entstanden, in
freundschaftlicher Weise beigelegt  und ein
Bruch vermieden werden wird. Der Nuntius in Madrid
hat Instruktionen in diesem Sinne erhalten.

Die Kamele — für den „Heiligen Krieg",
wb. Paris , 2. August. Der „Matin " meldet aus Casa¬

blanca über Tanger : Ma cl Amin, der sich in der Nähe
von Marakesch befindet, habe geschworen, die Niederlage
;u rächen, die seine Anhänger bei Tadla erlitten haben.
Da Mulch Hafid sich weigerte, ihm Mittel zu schicken, ver¬
lauste der Marabut seine sämtlichen Kamele, um sich auf
ocn Heiligen Krieg gegen Frankreich  vorzu-
oererten.

Die Metzer Lustschisfmanöver.
wb. Metz, 2. August. Während gestern „Z. 1" an den

Luftschiffübungen nicĥ teilnahm, blieb heute „M . 2" in
der Ballonhülle zurück, während „P . 1" um 6 Uhr und

Wresb«- rner TaMatt»
„Z. 1" um 6% Uhr aufstiegen und in nördlicher Richtung
davonsuhren.

Ein Eiscribahnunfall auf einem Berliner Bahnhof.
wb. Berlin , 2. August . Heute morgen 5 Uhr 10 Min.

fuhr der Spandauer Vorortszug 4310 zwischen den Stationen
Alexanderplatzund Friedrichsstraße auf den vor dem Ein¬
fahrtssignal von der St . Friedrichsstraße haltenden Aus-
wandcrerzug 6122. Der Lokomotivführerdes Vorortszuges
hatte das Blocksignal bei der Bude F . 6, bei dein Bahnhof
Börse überfahren und das Gefahrsignal der Wärter in
F . 6 und F. 7 nicht beachtet. Acht Reisende des Aus»
Wandererzuges sind anscheinend leicht verletzt. Die Pack¬
wagen beider Züge sind entgleist; der Materialschaden ist
unerheblich; die Betriebsstörung war um 8 Uhr behoben. —
Die bei dem heutigen Unfälle auf Bahnhof Friedrichstratze
verletzten Personen, russische Auswanderer , werden die Reise
nach den Häfen Bremen, Hamburg und Rotterdam voraus¬
sichtlich noch heute  fortsetzen.

Das Unwetter in Berlin.
Berlin, 2. August. (Eigener Drahtbericht.) Der

Wolkenbruch, der, wie gemeldet, gestern über den Osten Ber¬
lins niedcrging, richtete namentlich auch in Rummcls-
b u r g großen Schaden an. Der Bahnhof Rummelsburg-
Ost sowie die tiesergelegenen Teile des Vorortes waren
stundenlang überflutet, so daß die ankommenden Fahrgäste
den Tunnel  nicht passieren konnten und über eine an die
tiefe Böschung des Bahndammes gelegte Leiter den Bahn¬
steig verlassen mußten. In Boxhagerr-Rummelsburg war
der Verkehr ebenfalls durch Überschwemmungen und
Dammrutsche lahmgclegt. Die Höhe der von gestern vor¬
mittag 10 Uhr bis heute vormittag 10 Uhr gefallenen Regen¬
mengen beträgt nach Mitteilungen des Meteorologischen
Instituts 98,5 Millimeter.

Ein gefährlicher Schwindler.
wb. Saarbrücken , 2. August . In großem Maßstabe hat,

wie die „Neue Saarbrücker Ztg." meldet, hier ein Schwind¬
ler zahlreiche auswärtige Firmen geschädigt, der sich unter
dem Namen Egon Albert Ebert  aus Königsberg i. Pr .,
von Posen kommend, Mitte Juli ein möbliertes Zimmer
hier mietete und unter der Adresse „Egon Ebert " ein Ex¬
port- und Importgeschäft gründete. Es gingen in der Folge
Massenhaft Sendungen bei ihm ein, die er alsbald ver¬
schwinden ließ ; am 23. Juli vrrschwand aber auch Ebert.
Da in den darausfolgenden Tagen noch weitere Sendungen
eintrafen und zahlreiche Finnen sich nach dem Ebert er¬
kundigten, unter ihnen auch eine, die eine Sendung Fett¬
waren im Werte von 1600 M. geliefert hatte, wurde die
Kriminalpolizei verständigt, bei welch letzterer inzwischen
auch eine Bielefelder Firma , die um 700 M. geschädigt
wurde, Anzeige gemacht hatte. Von Egon Ebert hat man
bisher keine Spur.

Ein Automobilunfall.
wb. Stuttgart , 2. August. Gestern abend fuhr ein Auto¬

mobil des Automobilgeschäfts Paul Staiger auf einer
Probefahrt auf dem Engeberg bei Leoilbcrg an einen Baum
und wurde vollständig zertrümmert. Die zwei Chauffeure
kamen mit dem Schrecken davdn, während der dritte Insasse,
der Hausmeister Emil Koch aus Suttgart , Vater von vier
unmündigen Kindern, den die Chauffeure unterwegs zur
Mitfahrt eingeladen hatten, unter schweren  Verletzungen
ins Leonbergcr Krankenhaus verbracht werden mußte, wo
er kurze Zeit darauf sta r b.

Ein Wolkenbruch inr Glotzer Bergland.
w. Breslau , 2. August«. Die „Schles. Ztg." meldet aus

G l a tz : Gestern nachmittag ging über die Hohe  M e n s e
ein Wolkenbruch nieder, der einen ungeheueren
Schaden anrichtete. In Grunewald wurde der Dorfweg
vollständig aufgerissen, die Weistritzbrücke ist fortge¬
schwemmt. Der Verkehr zwischen Reinerz, Grunderz,
Grunewald und Kaiserswalde ist vollständig unterbrochen.

Ein deutscher Marineoffizier abgestürzt.
Bergen, 2. August. (Eigener Drahtbericht.) Leutnant

zur See Christi ani,  der mit einem anderen Offizier
des vor Tjaresland liegenden deutschen großen Kreuzers
„Gneisenau" eine Gletscherbesteigungunternommen hatte,
ist abgestürzt und hat das Leben  eingebüßt.

Ein Bootsunglück.
heb Linz, 2. August. Ein mit drei Personen besetztes

Boot fuhr infolge ungeschickter Handhabung des Steuers
an die Donaubrücke. Das Boot kcntcrte und die Insassen
fielen ins Wasser. Einer wurde gerettet, die beiden anderen
ertranken.

Ein Explosionsunglück in einem Steinbruch.
wb. Paris , 2. August . Aus Neuilly -Plaisance wird

gemeldet: In einem hiesigen Steinbruch zogen sich Arbeiter,
die mit dem Lossprengen von Steinmassen beschäftigt waren,
nicht schnell genug zurück, so daß sie von der Explosion er¬
reicht wurden. Ein Arbeiter wurde sofort getötet, ein
anderer tödlich verletzt, während zwei weitere Arbeiter
schwere Verletzungen erlitten.

Eine Ehedrama auf der Straße.
bei. Budapest, 2. August. Wegen eines Familien¬

zwistes erschoß der Schauspieler Beta Szentcrmay auf
offener Straße seine Frau.

Frauenmörder.
hd . Stockholm. 2. August. Hier wurde der 45jäbrige Hand¬

lungsgehilfe Eklund unter der Beschuldigung verhaftet, seine
Frau vergiftet  zu haben. Diese war vor einiger Zeit, unter
verdächtigen Erscheinungen erkrankt und gestorben. Da sich die
Verdachtsmomente gegen Eklund steigerten, wurde auf behörd-
fiche Anordnung die Leichs der Frau ausgegraben . Es wurde
das Vorhandensein von Arsenik festgestellt. Eklund war zum
drittenmal  verheiratet und man glaubt, daß er auch seine
beiden ersten Frauen  vergistci hat . Auch ihre Leichen
sollen auSgegraben werden.

München, 2. August. (Eigener Drahtbericht.) Schrift¬
steller Benno R a u che n e g g e r ist in der vergangenen
Nacht gestorben.

wb. Paris , 2. August. In der gestrigen Sitzung der
Budgetkommission wurde beim Justizctat auch die Frage
der Todesstrafe indirekt, berührt, indem beantragt

Mend -Ausgabc , 1 . Blatt . Mr. 851.

wurde, den Kredit von 25060 Frank für Hinrichtungen zu
streichen. Nach kurzer Debatte wurde dieser Kredit jedoch
aufrecht erhalten. _

Zehts Harrdrlsrrachrichtrn.
Telegraphischer Kursbericht.

lMitaeieilt vom Bankhaus Pfeiffer  u . Ko.. Langgasse 16.)
Frankfurter Börse, 2.  August , mittags 12%' Uhr. Kredit-

Aktien 209 3/'a, Diskonto-Kommandii 1861/s, Dresdener Bank
157 l/s, Deutsche Bank 252, Handelsgesellschaft 165.75, StaatS-
bahn 1533/s, Lombarden 2R/ 10, Baltimore und Ohio 1063/s,
Geisenkirchcn 206, Bochumer 231.50, Harpener 193ftg, Laura¬
bütte 175, Nordd. Lloyd 110Vs, Hamb.-Amer.-Paket 1415/3.
Phönix 224.25, Edison 275.75, Schocker! 163, Lahmeyer 118.

Wiener Börse, 2. August. Österreichische Kredit-Aktien 667,
Staatsbahn -Aktien 740, Lombarden 100.20, Marknoten 117.42.
Tendenz : ruhig.

Schjsss-Zlachrjchren.
Norddeutscher Lloyd in Bremen. Hauptagcnt für Wiesbaden

3 . Cür. Glücklich. Wilbelmsiraße 50. F 328
Schnelldampfer Bremen -New Aork: „Kronprinz Wilhelm"

nach Bremen , 26. Juli 12 Uhr mittags von New Uork. „Kaiser
Wilhelm II ." nach New Vork, 26. Juli 7 Uhr vorm, in New
Nork. „Kaiser Wilhelm der Große" nach New Dort, 27. Juli
6%- Uhr nachm, von Cherbourg. — Mittelmeer -Linie : „Berlin"
nach Genua , 28. Juli 2 Uhr nachm, in Genua . „Prinzeß
2rene " nach New Jork , 28. Juli 1% Uhr nachm. Bellas passiert,
„Königin Luise" nach New Jork , 28. Juli 11 Uhr vorm, von
Genua . — New Dort-, Baltimore -, Galvcston- und Philadelphia-
Linien : „Frankfurt " nach Bremen , 27. Juli 4 Uhr nachm, von
Galveston. „Friedrich der Große" nach Bremen , 28. Juli 12 Uhr
mittags von New Jork . „Brandenburg " nach Baltimore.
28.^Juli 5 Uhr nachm, in Philadelphia . „Hannover" nach
Philadelphia und Galveston, 28. Juli 814 Uhr nachm. Borkum-
Riff passiert. — Australien -Linie : „Seydlitz" nach Bremen,
28. Juli 4 Uhr nachm, von Genua . „Prinzregent Luitpold" nach
Bremen, 27. Juli 12 Uhr mittags von Fremantle . — Austral-
Frachtdampfer : „Thüringen " nach Bremen , 26. Juli 3 Uhr
nachm. Gibraltar passiert. „Hessen" nach Bremen , 27. Juii
9 Uhr vorm, von Sydney . „Westfalen" nach Australien , 26, Juli
10 Uhr vorm. Cap Finistere passiert. „Greifswald " nach
Australien . 2g. Juli 594 Uhr vorm. Borkum-Riff passiert. —
Ostasien-Linie : „Jork " nach Bremen , 29. Juli 2 Uhr vorm, von
Genua . „Lützow" nach Bremen , 27. Juli 9 Uhr nachm, in
Hongkong. „Bülow" nach Ostasien, 28. Juli 12 Uhr mittags von
Genua . „Dcrsflinger " nach Ostasien, 29. Juli 7 Uhr vorm, in
Antwerpen. — La Plata -Linie : „Tübingen " nach La Plaia.
26. Juli von Santos . „Norderney" nach La Plata . 29. Juli von
Antwerpen. — Canada -Linie : „Willehad" nach Hamburg.
27. Juli in Rotterdam . -r- Brasilien -Linie : „Crefeld" nach
Bremen, 28. Juli in Rotterdam . „Aachen" nach Lissabon,
Oporio , Antwerpen, Bremen , 28. Juli von Las Palmas . „Bonn"
nach St . Vincent, Las Palmas , Oporto , Antwerpen, Bremen,
27. Juli von Bahia . „Halle" nach Brasilien , 26. Juli in Pernam-
buco. „Würzburg " nach Brasilien , 28. Juli von Lissabon.
„Heidelberg" nach Brasilien , 29. Juli von Antwerpen. •—
Austral -Japan -Linie : „Prinz Waldemar " nach Kobe, 26. Juli
6 Uhr nachm, von Hongkong, — Singapore -Neu Guinea -Linie:
„Manila " nach Singapore , 29. Juli von Berlinhafen . — Polar -
fahrt : „Großer Kurfürst " nach Bremen, 27. Juli in Bremer¬
haven. \
Dampfer-Eppeditionen des NorddeutschenLloyd in Bremen.

Abfahrten in der Zeit vom 1. bis 6. August 1910: Ab Bremer¬
haven: Dampfer „George Washington" 2.  August nach New Nork
über Southampton , Cherbourg. „Scharnhorst" I . August nach
Australien . „Cassel" 4. August nach Baltimore . „Crefeld"
4. August nach Brasilien . „Wiiiekind " 6. August nach Argen¬
tinien , „Prinz Adalbert" 6. August nach Canada , Ab New
Jork : Dampfer „Kaiser Wilhelm II ." 2. August nach Bremen.
„Prinz Friedrich Wilhelm" 4. August nach Bremen. Ab Balti¬
more: Dampfer „Brandenburg " 3. August nach Bremen , Ab
Konstantinopel : Dampfer „Therapia " 4. August nach den Häfen
des westlichen Miitelmeeres , Ab Schanghai : Dampfer „Kleist"
4. August über Hongkong usw. nach der Nordsee.

Öffentlicher Wetterdienst.
wStLeevOeauZsage

derr Aienststell 'e Avcrnkfurt cr. W.
(Mcteorolog. Abteilung de» Mysikal . Berein»)

für den 3, August:

Heiter, trocken, warm, Andauer wahrscheinlich.

Genaueres durch die Frankfurter Wetterkarten(monatlich
50 Pf .), welche am „Tag5latt -Haus", Langgasse 21,

täglich angeschlagen werden.
EST- Die Wettervoraussagen sind außerdem in der
Tagblait - ,Hauptagentur, Wilhelmstraße 8, und in der

\ Tagblatt -Zweigstolle,Bismarckring 29, täglich ausgehängt. /^ '__ M
Meteorolog.Beobachtungen. Jtation Wiesbaden.

1. August. ! 7 Uhr
morgens

| 2 Uhr
| nachm.

9 Uhr
abends. Mittel.

Barometer auf Cou. Normal-
jci)uh re. 750.1 749.9 750.4 750.1

Barometer a. d. Meeresspiegel 76 i.O 759.7 760.5 760.1
Thermometer (Celsius) . . 17.7 23.8 16.4 18.6
Dunstspannung (Millimeter) 11.5 11.4 11.7 11.5
Relative Feuchtigkeit("/») 76 52 84 70.7
Windrichtung . . . . . . NW. 1 SW . 1 NW. 1 —

Nlederscblnqshöhe(Mlllnn.) . 0.1 — — —

Höchste Temperatur (Celsius) 24.8. Niedrigste Temperatur 16.1

Auf- und Untergang für Sonne(©) und Mond($).
(Durchgang der Sonne durch Süden nach mitteleuropäischer Zeit.)

© j ((
Aug. im Süden Anfang lUnterqarig,! Auscwnq-Untergang

||Ul)r Min. Uhr Min siihr Mm.-Uhr MinäUhr Min.
d. |,12 33~4 59"l 71|2 11V. 7 äHT.

Dir Ave»td-Ansgade »»«faßt 8 Seiten.
Leitung: W. Schulte vom Brühl-

Verantwortlicher Redakteur für Politik u. Handel: ?l Hegerhorst , Erbenheimer
Höhe: für Feuilleton : I . V. : A. Hegerborkt , Erbenheim.r Hohe: für Wies¬
badener Nachrichten: C. R vt k, er b t ; für Nassauifche Nachrictuen, Aus der Umgebung
und Gerichts aal : I . B. : C. Nötherdt ; für Vermischtes, Svorr und Bnef >ajlen:
C. Losacker : für die Anzeigenu. Reklamen: H. Dorn auf : sämklich in Wri-Sbaden.
Truck und Verlag der L. Schellenbergscheu HopBuchdrutterei in Wiesbaden.

Svrcchstuude der Redaktion: 12 bis 1 Uh«.
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Amtliche Anzeigen

Verzeichnis . „.
her in der Zeit vom 20. Aul': m§  eut*
schließlich 28. Juli 1910 bei der Kgl.
Polizei » Direktion angemieldeien

Fundsachen.
Gefunden : 1 Anhänger an ern-e

Uhr- oder Halskette , 8 ffinetfer, ein
Damenschal . 1 Paar Kinder,strurnche,
8 Broschen, 1 goldener Rrng , drei
Damvn -Uhren , 1 Portemonnaie mit
Inhalt . 1 schwarzes Spitzentuch,
8 Damew-RegensMrme , 1 wollenes
U-mhängetuch, 1 Fahrrad , 2 H>and-
Mschchen mit Inhalt . 1 Rmeichranz,
!1 Povteinonnai « mit Inhalt in ein
lDaschentnich eingowickÄr.
i Äuge laufen:  7 Hunde. -

Zwangsversteigerung.
Mittwoch, den 3. August er., vorm.

11 Uhr, versteigere ich Hclencnstr . 24:
1 Sofa , 1 Gasherd , 1 Küchenschr., ein
Trumeau , 1 Standuhr , 1 Ziert :»
8 Tische, 1 Kleiderschr., 6 Sessel, ein
Schreibtisch, 1 Vertiko, 8 Bilder , eine
Konsole, 1 Eich.-Vüsett , 1 Flügel,
1 Kastenwagen u dergl . m. öffentlich
Meistbietend gegen Barzahlung.

Wiesbaden , den 2. August 1910.
Baur , Gevichtsdollz., Körnerstr . 3.

Bekanntmachung.
Mittwoch, den 3. August 1910,

mittags 12 Uhr. versteigere ich im
Wersteigerungslokalc

Helenenstraße 5:
1 Büfett , 1 Spiegelschrank, ein
Warenschr., Regulator , 12 Teppiche,
1 Majolika -Vase und 1 Säule

öffentlich zwangsweise gegen Bar¬
zahlung . B15476

Wiesbaden , den 2. August 1910.
Meyer , Gerichtsvollzieher,

Rauentaler Straße 14._
Bekanntmachung.

Mittwoch, 3. August cr.. mittags
12 Uhr, versteigere ich im Haui -s
Helenenstraße 7 hier:

1 Pianino , 1 Büfett , 1 Svieaelschr ..
1 Sekretär , 3 Bertikos , 3 Diwans,
4 Sofas . 3 Waschkommoden, drei
Kleiderschränke, 1 Chaiselongue,
2 Schreibtische, Wasserbereitungs-
maschinc, 3 Korbflaschen mit div.
Essenzen u. A. mehr

öffsntbich meistbietend zwangsweife
gegen Barzahlung . L18483

Lonsdorser , Gerichtsvollzieher,
Scharnh o-rftstraste^?«Sliii

, Dm . Donnerstag , den 4. August
1910, vormittags 11  Uftr , berftieiicvcrc
M <** Achchlußgel-eise des ftLdt.
(H<rsiwerve» an ĥer Matniz-er Land-
irx-a^e Aver selbst öffentlich m>eist-
bretenv für Rechnung dessen, den esantzeht:

10 .000 Repskuchkli.
Sammelpunkt für Kaufliebhaber

an dem Restaurant „Zur Friedrichs-
Halle' . Mainzer Landstr . 2. B15276

Wiesbaden , den 30. Juli 1910.
Meyer,

Gerichbsvollzieher in Wiesbaden,
Rauentaler Straße 14. 3.

Bulleu -Berkanf.
Ein zur Zucht untauglicher, gut

genährter Gemeindebulle soll'im
Wege des Meistgebots verkauft werden
und wollen Kaufliebhaber ihre An¬
gebote schriftlich auf hiesiger Bürger¬
meisterei(wo auch die Verkaufsbe¬
dingungen eingeseheu werden können)
bis zum 14 . d. M . einreichen.

Wildsachsen , 1. August 1910.
Der Bürgermeister:

Sebastian . F295
Ein zur Zucht untauglicher fetter

Bulle soll im SubmissionSwege von
der Gemeinde Oestrich verkauft
werden. — Angebote erbeten bis
5.  Angust , nachmittags 2I !hr,
an das Bürgermeisteramt. — Der
Bulle ist bei C . Windolf an¬
zusehen. Sodann wird ein zur Zucht
nicht zu junger Bulle zu kaufen
gesucht. F 295

Der Bürgermeister.
In Vertretung:

Schneider , Beigeordneter.

Za. 100 Kellner-
Frack -, Smoking - mmö  Gehrock-
Anzüge , einzelne Hosen tt . Westen
werden MB. verk. SÄwalbacher-
Stratze 44» 1. Stock sAltceseite ) .

Unschön» u. lästige

BCoB*peii *fiill©
vermindert Zihriee Fueus,
Gutschmeckend und snge-
nehm wirkend, Pak, I M .,
B Pak, 4.5Q Mk,  Plur
Kneipp-ii.Refoniiliaiis
Jnilgbom, 59 Khehu’r.59.

905

H âstor Felke ’s Keilweise.
Sprechst. 3—6 Uhr,
Sonnt 10- 12 Uhr.
1000=facti bewährt
m allen Leiden, wo
andere Hilfe ver.
sagt. Operationen

werd. verhütet. Zeugnissez.Einsicht.
Luisenplatz 6. "" "

Für die Hälfte des Einkaufes e-r-
halten Sie n>ach Ihrer Wahl

Topsblumen
gratis

i-m großen Blumen - Ausverkauf,
Schwalbacher Sir . 52, am Michcls-»
berg. Nur noch einige Tage!

Von der Resse zurück
Pr.Scbmolck.

Vor Schnakenstichen
schützt sicher 8alvr »m «i»1.

Rur Drogerie Backe,
gegenüber dem Kochbrnnnen.

Frisch singsiroffsn:

^6A68

R6U6 AlLlLAurken,
Essiggurken,
Matjes-Heringe,
holl. Volllieringe,

Superior,

flismarcklieringe,
Rollmöpse.

??

99

99

99

99

Ghr. Keiper5
Webergasse 34. 1034
Telephon 2fflJ5.

BiÜNWlM billig zu stoben.
Blücherstroste 14.

Ein oder zwei zugfeste rrrrveits«
Pfcrde zu kaufen gesucht. Näheres im
Tagbl .-Derla g. _Jk

Kleiner Damenhund
zu kaufen gesucht. Gest. Anerbieten mit
Beschreibung und Preis unter I*.
an den Tagbl .-Berlag.

Fleckige Ledersachen,
Hand- u. Reisetaschen, Mappen, Sessel,
Gamaschen, Schuhe u. dergl. werden neu
auiaesärbt. lUoi»or,Schwalbaü '. Str .27.
3-Zim .-Wohn., Part ., mit Zubeh.,^von ruh . Diietar gesucht. Ost . N. 140

Tagbl .-.stweigstelle,̂ Bismarckriny 29.
Möbl . Zimmer mit 2 Bellen sofort

mit oder ohne Pension, zu vermieten
Sllbrewtstratze L0, Pakt.  _

LiUeittsteNendeHlch ältere Person
erkält freie Wohnung und Kost
gegen stundenweise Dienstleistung. Näh.
Dotzhcimer Stra ße 8, 2._
Unterricht im Weißnähen , Ausbess.

(Flickens w. ort . Westendstr. 16, G . 1,
Verloren

Montagnachmittag auf dem Neroberg
3 goldene Anhänger . Abzug, gegen
Belohnung Fundburean , Fr iedrichltr.

Grauer Sommer -Paletot,
verloren am Sonntagabend auf dem
9.30 Uhr abends in Biebrich fällige::
Dampfer . Ab zng eb.  Neübe va 1. 1043

Eine Krawatten -Nadel verloren
mit abgebrochener Nadel am Sonn¬
tag von Schwabbacher Sir ., Röder-
allee bis Stiftstraße . Abzug, gegen
Belohn . Stiftstvaße ^24,^ Hth. Pari.
Kl. Brillantring Friedrichstr . Verl.

Abüugeben gegen Belohn . Dotzheimer
Straße 84. bei Sabel , Laden.

Eine Brille
ohne Futteral von End « Emser
Straße vis in die Kanggasse ver¬
loren . Gute Belohn . Müll «r,
Bülowslraste 1, 2 . Gt . rechts»

Rätsel
ist cs für den — den «s angeht nicht.
Alles gut . — Auf Wiedersehen
Komm« bald bitte . Schnee._

Mich liebhiDen ? WAcheM « ! Ver¬
zichte gern zugunsten d. g. bl. T . —
Endlich Neigung tot. — Um Irrt . z.
verm ., die Antw . w. nicht v. urir . —,
Ende.

LssilMl
Stück 50 Pf.,

I . Qualität , extrafeines Lockenhaar.
4 t«i" <«. L<» S.ocken L ,91b.
4». Ivette , Michelsbers; 11.

Billill zu verkaufen:
Ovaler ,Nußbaum - Tisch, gesticktes
Truhenlissen , Ammenstühl , Bock für
Kinderbadewanne , AuSlver - Eimer,
Korb für Kinderzeug . Näheres im
Tagblatt -Kontor.

Wiesdlldcntt
Kettdisimss-Müliiit

Ernst Müller»
Zchreinerei,

— gegründet 1864. —
TelLNtzorr

W -MM.
MaU »f«vstratz » 8.

Lieferant dev Uerein » für
Frn erbrAattung.  ggg

Lieferant de « HraMtrn-
Rrreins.

Ucberfühmngcn von und nach
auswärts in privatem Lrichen»

wagen.

Die glückliche Geburt eines
prächtigen

Jungen
zeigen freudig an

Fritz Schüler und Frau,
Mina, geh. Scliweissgutb.

Wiesbaden , 2. August 1910. I

\

Danksagung.
Für die uns in so überaus reichem Maße bewiesene herzliche

Teilnahme anläßlich de« Hinscheidcns unsere« innigst geliebten Gatten,
Vaters rc.,

Herrn ßerdinand Uratz,
sprechen wir hiermit unfern tiefgefühltesten Dank aus.

Dotztzrim , den 2.  August 1910.
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:

Anna Kratz , Witwe, geb. Ueitz.

Danksagung.
Meinen innigsten Dank sage ich hiermit Allen, welche

mir bei meinem so herben Verluste so herzliche und aufrichtige
Teilnahme erwiesen.

Bernhard Mayer,
Zimmermaimstrasse 8.

Toöes-KnZeige.
Verwandten, Freunden und Bekannten die trailrige Nachricht, daß unsere innigst-

geliebte Mutter/ Schwiegermutter, Großmrltter, Schwester, Schwägerin und Tante,

grau Jakob Dörr , rvltwe,
Marie , g°b. Dinges,

heute vormittag 11% Uhr im 71. Lebensjahre sanft entschlafen ist.
u„ v „ in,A Die tiestrauernden hinterbMenen.

Wi-sb-d-!,. den 1. August 1910.
Die Trauerseier findet Donnerstag, den 4. August 1910, nachmittags um 4 Uhr,

im Sterbehause, Doßheimer Straße 34, statt. Hieran anschließend die Beerdigung nach
dem Nordsriedhof.
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Ab 1. Aug *nst
verkaufe ich

die Bestbestände der Sommer - Konfektion
ohne Ausnahme

zur Hälfte des Preises

J . Hertz Langgasse 20. Ktl8

Kurhaus Wiesbaden.
99onnersta .g> den 4 . Augusts

Wagen-Ausflug durch den Taunus.
■Abfahrt : 10 Uhr ab Kurhaus . (Mail-ooa 'hes , Break , Landauer ). Fahrt duroh das
Herotal nach der Platte . CSemeiiisckaftliclies Ifriikstiick daselbst.

Gegen 12'/- Uhr : Weiterfahrt über Neubof , Engenhahn , Nieder -Seelbaeb,
Königshofen , Niedernhausen durch stets wechselnde herr¬
liche Waldpartien.

Gegen 2'/i Uhr : CSeHieinscliaftlicIies Mittagsmahl im Restau¬
rant S’ ulrcrmiilile (Niedernhausen ).

Gegen 6V» Uhr : Abfahrt nach Wiesbaden über Naurod , Kambach , Sonnen¬
berg . — Ankunft am Kurhaus gegen 8 Uhr.

Hartenlösun " kis spätestens Mittnoch , den 3 . August,
mittags 3 il lir , an den Tageskassen im Kurhaus und au der Kurtaxkasso
in der Wilhelmstrasse . F248

S*rels (einseh !. Wagenfahrt , Frühstück , Mittagsmahl ohne Wein ) Mk. IO.

Samstag , d . 6 . August ab 8 '/i Uhr : Auf allgemeinen Wunsch:
Wiederholung des

Wesietiaaiischen !9achffesfes B
Grosse Illumination des Kurgartens.

Doppel -Konzert.
Etwa 9 uhr : Polonäse um den Weiher.

Tasia im Freien.

Tagesfestkarte : 3 Mk. ; Vorzugskarte für Abonnenten : R Mk., mit der
Abonnements - oder Kurtaxkarte vorzuzeigen . — Abonnements -, Kurtaxkavten
u . Besichtigungskarten zu 1 Mk. berechtigen zum Besuche des Kurga .tens nur
bis 7 Uhr abends . Bei ungeeigneter Witterung : 8’/a Uhr : Abonnements -Konzert.

Marten verkauf an den Tageskassen des Kurhauses und
an der Murtaxknsse in der AVillielinstrasse . F 243

Stiiiüischc Kurverwaltung.

Hotel-Restaurant„Kriednchshof".
Von Heute ad bis aus weiteres:

Großes AonzerL
Sei iMesWe»Mss-WMs„I Im Wli Mü".

imnii Jm  ssoietf,Lder Sifneiü.
Morgen Mittwoch nachmittag von3 Uhr ab findet das allgemeine

Stollen , und Kiudersest statt. Für Unterhaltung jeglicher Art, Konzert,
Hammelverlosung, Entenschießen, Kinderspiele rc. ist bestens gesorgt.
6 Uhr Abholung des Hammels durch den Schäfer mit Musik. Punk: 5'/« Uhr
große Kinderpolonäse. — Eintritt frei. — Heiiitweg Fahrgelegenheit durch Kremser.

Es ladet ergebenst ein Das Komitee.

GroBo Restaurationsräume . Vornehm , Speisesaal . Internat . Verkehr.
—-  Erstklassige Speisen und Getränke. — ~ —

Anerkannt vorzügl . Kaffee . — Eigene Konditorei . 5761
Gutgepflegte Biere : Steinhäusser Gold, Münchner Löwenbräu, Pilsner
Urquell und Fürstenberg-Bräu, Tafelgetränk Sr. M. d. D. K.

Mritz Krieger , Hoflieferant u. Hoftraiteur.

Evensens graste Zmmortellentage!
Während der stillen Reisesaison gebe ich meinen großen Vorrat an Im¬

mortellen fast amu Selbstkostenpreis. Größte Originalbunde 70 Pf . u. 1 Mk..
Bäumchen u. Körbe 50 Pf . u. 1 Mk.. Rosen Dbd. 3» u. 50 Pf ., Geranien 15 uno
20 Pf ., Fuchsien 80Pf .. Edeltannen v. 80 Pf . an, Palmen 2 Mk., Kränze v. 80 Pf . an.
Lnremburgstr . 13 gebe ich Heidelbeeren 15 Pf ., Wirsing 5 Pf ., große Gurken
10 Pf ., Römischkohl 3 Pfd . 20 Pf.

billig,
HirSerstratze 5 , Luxemburgstraste 13 , Ecke Kais.-Friedr.-Ring . — Tel . 6554.

FSrdkrei uhD  djem. MAiWt
f.lifner&PittliBislsii,e. b.s.

(früher g , Gvosch ),
Mrchgasse 48 , Tamiusste . 19 , Uettelbertrstr . 24.

&W*  Telepho « 1062 . "WT 1033

Yereia eiiemallgsr Ostassiaten
nnfl Afrikaner.

Donnerstag, den i . August, abends
9.30 Uhr : Versammlung im Vereins¬
lokal „Hotel Union“, Neugasse 9.

Kameraden , welche dem Vepein
noch nicht ansehören, werden freund-
lichst eingeladiea. B15482

19er Vorstand.
Das

Mk-ZWM'AAMl
spielt täglich von 7st, Uhr ab.

Hotel-Aeft. Erbprinz,
_ Mauritiusplatz . _

Koche auf Vorrat
mit

Original-Weck

Jode kluge Hausfrau
benutzt nur diesen zum
Konservieren des Obstes,
Gemüses , Fleisches etc.

Einfachste hlanil-
ü habuug ! Versckluiss

= unfclsibar!

Kompletter Apparat nur noch

11 Mfe . LO . - II
Alleinverkauf:

JLo V«
Kirchgane 4 L

Weitere Verkaufsstellen bei:
Franz Flösstier , Wellritzstrassa 6.
M. Stillger , Häfnergasse 16. K82

Wstiizen
mit Brut vertilgt

allein unter Garantie
Deöinfcktiorrs -Instltnt Hifgica

Jk . (Le Haina s* it *,
27 , II. Hellmundstratze 27 , II.

Telephon 22*2.

Billigste, bequemste und
rationellste 1022

Wohnungs-
Reinigung

ist die mit unsererJtacMnH®af(!)iiie
pro tägl. Leistung, Wohnung,

8—10 Zimmer, 40 Ml . ,
'/--tägliche Leistung, Wohnung,

4—6 Zimmer, 2S Mk.

Lisa &lekerieiii.
Entstaubung v . flÜcschäftS-
!!. MestanrationS -Lokalcn.

Turnverein Mesdüven. (D. T.)
23. Ml« « M AeiMM SllvM l

berMMUm:
1. Sieg

unter 208 Bereinsriegen , höchste Punktzahl <58 P .).
Zum würdigen Empfang unserer Si 'ger wird unsere Mitgliedschaft gebeten

sich heute abend 7 "/« Uhr im Vcreinslolal vollzählig euizufinvcn. , F4o8
Abmarsch mit Musik Punkt 8 Uhv nach dem Hauptbahnhof.
NB. Turnanzug . Der Borstand . _

Männer-Turnverein.
Der Vorstand wird hiermit ersucht, heute abend

8 . 30 Uhr rum 2»vholen unserer vom Krerssest
aus Kreuznach heimkehrenseu Sieger sich voll¬
zählig am Hauptbahnhof einzufindkn.

Unsere Mitglieder nebst Angehörigen werden gleichzeitig hiermit eingeladen
zuttt Empfang nnd der dsrran nnslliliieszenden Feier ftch direkt nach unserer
Turnhalle , Piatterstraße , zu begeben.

Der 1. Vorsitzende: Fr . -KaltAvasscr.

GrsFe voKsvische Eier per St. 8Ps.
vollsaftige große Zitronenp--^ 5P.

MergroMandlmug,
Telephon 76N. Mauergasse 21.

Große vollfaftige

Litronen BUSPH

beste Qualität,

Stück 6 Pf -, 12 Stück 85 Vf.

empfiehlt

Eiergroß hamV lüttg V.
Clleubogengaffe 4. Telephon 138. 1003

! und sonstige
Stechmücken

brauchen Sie nicht zu fürchten
bei Anwendung von Dr. Jo Mayer’s 1006

Preis 50 Pf.
Bei 3 Stück postfrei.

Mosqmtol.
Verh ’ndert Anschwellung u. Juckreiz.

Allein erhältlich in der
Taunus-Apotheke Wiesbaden.

Telephon 1 )6 u. 2261.

Aug . Kötscii 9
Uhrmacher,

Schwalbachc « Str . 42 , H . P . ,
Alleescite,

empfiehlt sich in allen in sein Fach ein-
schlagcnden Arbfitcn unter Zusicherung

bi lliger und sachgemäßer  Bedienu ng.'̂MiLchLauneN,
in allen Größen vorrätig , 962

AMMl -WWM»
von lö und 20 Liier. von 7 Mk. an,
ü>>esfingschiloet ', Bolle u. Magermilch,
bei M . » « ss >, Meygsrg äffe 3.

Großer Sdmfiuerlmm
Neugaffe 22. 5857

Reise-, Hand», Schiffs»». Kaiser»
kaffer w. b. verkauft Neugasse 22. 5817
We Ardeit, ülllioitc Preise

liefert Tapezierer «r . seavid , Nettel.
beckltraßc 22. Neuanfertigung und Auf-
arbei ten. Entlegen e bitte Karte. B15865

UMve
Veriranl . n. Vermox . etc .,
Nach for schlinge n l 15 eo hach tu neen!
Eheaffuren ! Ueberhaupt : Delikate
Sachen , an allen Plätzen der Welt.

Streng: diskret . — Telephon 4180.
Betektiv -Bnreau,

Sclmraliorststrasse 31 , 1.

Durchaus tüchtige Bcrkäufcriu
für meine Kleiderstoff-Abteihnng per 1. September gesucht. Nur branche-
kundig« Damen wollen Bild und Zeugnisse senden. F45

BSea-amnion Keineinana , Mainz«
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